
Frohes Osterfest ! 
Schönes, Lustiges,  
Nachdenkliches –  
alles für die Osterfeiertage

®
07. Oktober –  03. November 2023,  24. Jhg.Das Magazin der Region 23. März –  26. April 2024,  25. Jhg.

www.meier-magazin.de  –   Das Informations-Netzwerk der Region

®

Energie- & Zukunftstag, Roth 
Gesundheitstag, Katzwang

Veranstaltungskalender 
jazz & blues open

Ausbildung - Jobs - Karriere 
Kunst aktiv: Finde dein Feuer !
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50 Jahre Markisen Seitz – Jubiläumsaktion 
Preisvorteil bis 15 % Rabatt ! 

Fr. 19. bis Fr. 26. April, täglich 10 - 17 Uhr, auch Sonntag  ! 

• Terrassendächer 
• Seitenelemente aus Glas 
• Haustürvordächer

• Markisen 
• Markisen-Neubespannung 
• Beschattung für Wintergärten

• Carports 
• Unterglasmarkisen 
• Drehlamellendächer

50 Jahre Markisen Seitz – Familienunternehmen aus der Region 

Bereits 1885 gründete Jakob Seitz das Bauge-
schäft Seitz in Allersberg. Nach dem Zweiten 
Weltkrieg erfolgte die Weiterführung der Firma 
durch Johann Baptist Seitz senior. Die Nachfolge 
sollte durch den Sohn Johann Baptist Seitz  
junior gesichert sein. Jedoch verstarb dieser im 
Jahre 1952 unerwartet sehr früh und die Firma 
konnte in dieser Form nicht fortgeführt werden.  
 

Im Jahre 1974 legten Karin und Horst Seitz den 
Grundstein für den Neubeginn der Firma Marki-
sen Seitz in Allersberg. Mit ihrem Fach- und 
Handwerksbetrieb für Sonnenschutzsysteme 
und Terrassendächer legten sie von Anfang an 
Wert auf Qualität. Das hat sich nicht nur für die 
Kunden gelohnt: Heute zählt Markisen Seitz zu 
den Traditionsunternehmen in Allersberg und 

ist auch weit über die Region hinaus als äußerst 
qualitätsorientierter Familienbetrieb bekannt. 
Im Laufe der Jahre hat sich das Mitarbeiter-Team 
vergrößert und mittlerweile arbeiten auch die 
beiden Töchter und der Schwiegersohn im  
Unternehmen mit.  
 

1988 bezog Rollladen- und Jalousiebaumeister 
Horst Seitz sein heute bekanntes Geschäftsge-
lände an der Ringstraße 2 in Allersberg. Als  
weiterer Meilenstein erfolgte der Anbau eines 
weitläufigen Ausstellungsgeländes. „In unserem 
beliebten Showroom“, so Karin Seitz, „können 
wir unseren Kunden und Besuchern u. a.  
verschiedene Markisentechniken sowie Terras-
sendach- und Glaselementsysteme vorführen 
und erklären.“ Als Familienunternehmen steht 

Markisen Seitz für Nachhaltigkeit, Innovation 
und modernen Zeitgeist. Fachliche Tradition  
bedeutet für Karin und Horst Seitz, die eigenen 
Qualitätsstandards stets einzuhalten: umfas-
sende Kundenberatung, perfekte individuelle 
Planung und einwandfreie Montage. Wohl  
wissend, dass Markt und Trends sich stetig  
verändern.  
 

„Wenn man über viele Jahre hinweg Freude an 
einem Produkt hat, kauft man immer wieder, wo 
man gut beraten und bedient wurde. Und man 
empfiehlt seinen Anbieter auch unter Freunden 
und in der Familie weiter. Das ist unser ganzes 
Geheimnis“, so Horst Seitz.

Ringstraße 2  ·  90584 Allersberg  

 Tel. 09176 / 856 
 info@markisen-seitz.de 
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meier Landingpages

<  ePaper  |  PDF   

www.meier-magazin.de/lesen 

Alle Ausgaben online

Hinter dem neuen meier Icon finden Sie  
die Adresse der (dem Artikel zugeordneten) 
meier Landingpage, auf der Sie Infos,  
Kontaktdaten und alle weitere Inhalte der  
jeweiligen Quelle (z.B. Verein) finden.  
Weitere Infos zur meier Landingpage unter:  
www.meier-magazin.de/landingpage 

Themenbereiche 
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06    Veranstaltungen 
14     Frohe Ostern 
24    Mobilität 
26    junge Seiten – für Eltern & Kids 
28    Gesundheit - Sport - Vereine 
38    Wandern & Radeln 
40    Heimat, Brauchtum, G’schicht’n 
42    Senioren heute 
46    Handwerk(skunst) & Energie 
50    Garten-Saison 2024 
54    Umweltschutz & Nachhaltigkeit 
59    tierische Seite 
62    Bürgerinformationen Wendelstein 
64    Bürgerinformationen Nbg. Süd 
67    Kirchen, Trauer & Erinnerung 
74     junge redaktion   
80     Ausbildung Spezial 
94     Unternehmer:innen-Netzwerk 
96     Stellenmarkt 
97    Kleinanzeigen 
98    Immobilien

Liebe   Leserinnen und Leser, 

die Sonne scheint, die Vögel zwitschern, die Bienen fangen an zu fliegen… 
Am 20. März ist der astronomische Frühlingsanfang – und pünktlich dazu  
erscheint unsere Oster- und Frühlingsausgabe, die Sie wieder mit unzähligen 
Tipps, Infos und Anregungen verwöhnen will. 
 

Frühlingsanfang & Sommerzeit 

Der astronomische Frühlingsanfang ist übrigens der Tag, an dem die Sonne 
genau senkrecht über dem Äquator der Erde steht. Sie geht an diesem Tag 
genau im Osten auf, steht mittags im Süden und geht im Westen unter – Tag  
und Nacht sind am 20. März genau gleich lang. 

Am Sonntag, dem 31. März, dürfen wir dann wieder unsere Uhren auf die  
Sommerzeit umstellen – um 2 Uhr wird auf 3 Uhr vorgestellt. 
 

Festival-Zeit | Kultur live erleben 
Wenn Sie diese Ausgabe in Händen halten, laufen die Rother Bluestage auf 
Hochtouren – wir wünschen allen Musikbegeisterten viel Spaß dabei ! 

Ende April folgt das Jazz & Blues Open Wendelstein. Die Ankündigung und  
Programmübersicht finden Sie auf Seite 12, Details zu den Konzerten im  
Veranstaltungskalender und auf www.meier-magazin.de/jazzandbluesopen 

Im Veranstaltungskalender ab Seite 6 und an vielen weiteren Stellen im Magazin 
finden Sie wieder unzählige weitere Kulturevents für jeden Geschmack…  
 

Frohes Osterfest ! 
Ab Seite 14 finden Sie den zweiten Teil der Osterseiten (wir hatten ja in der letz-
ten Ausgabe schon viele Infos). Außerdem waren wir am Holzhobelhof in 
Greuth, wo wir viel über Hühner, Eier – und Gänse erfahren haben. 
 

junge redaktion – finde dein Feuer ! 

Die Seiten für die Generation Z stehen diesmal ganz im Zeichen von Kreativität: 

Los geht’s auf Seite 74 mit PoetrySlam und Performance. Auf Seite 76 erzählen 
wir, wie Josephin durch einen Ferien-Malkurs den Einstieg in die professionelle 
Malerei gefunden hat. Bist du selbst künstlerisch aktiv, haben wir eine Ausstel-
lungsmöglichkeit für dich. Außerdem empfehlen wir die Ausstellung der jungen 
Malerin Sarah Helmsteiner.  

Ganz kurz vor Druck haben wir noch das Projekt „AtelYeah“ des Laissez-Faire e.V. 
mit reingenommen, das – nicht nur für junge Leute – ein einzigartiges Umfeld 
bietet, künstlerisch aktiv zu werden … 

Außerdem gibt’s für die Ferien noch Tipps, wie du deine Wissenslücken effektiv 
schließen kannst – spoiler: Dazu ist auch deine Freizeitgestaltung wichtig! 
 

Großes Ausbildung-Spezial – ab Seite 80 
Zu vielseitigen Ausbildungsangeboten aus der ganzen Region und Tipps fürs  
Bewerbungsgespräch gibt es diesmal Berichte und Feedback von der SHOP 
YOUR FUTURE, dem Berufemarkt und der Hilpoltsteiner Lehrstellenbörse. 

Ganz wichtig: Am 19. April findet die Nacht der Ausbildung in Roth statt. Alle 
Infos dazu und ein paar Impressionen vom Vorjahr auf Seite 90 

Viele weitere Infos findest du auch immer unter  www.meier-ausbildung.de 
 

Aufrufe zum Müllsammeln in der Region 

Immer öfter finden gemeinschaftliche Müllsammelaktionen statt. Wenn wir  
alleine sammeln, werden wir immer wieder angesprochen, warum wir das  
machen. Die Antwort ist für uns selbstverständlich: Der öffentliche Raum gehört 
doch genauso zu unserem Lebensraum wie unser eigener Garten... 

Umso verwunderlicher und ärgerlicher ist es, dass immer noch einige denken,  
sie hätten das Recht, diesen gemeinschaftlichen Lebensraum zu vermüllen.  
Besonders unbegreiflich sind uns die Unmengen an Zigarettenfiltern, die  
bekanntermaßen hochgiftig sind und nicht verrotten – das musste jetzt einfach 
mal raus.  

Wir hoffen, der Frühlings- und Ostermeier macht Ihnen viel Freude  
und löst auch bei Ihnen viel Tatendrang aus! 

 

Ihre Herausgeber 
                 Angela und Markus Streck
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 Bürgerbeteiligung Waldhalle – 63  
 IBgW: Gelände der Natur zurückgeben – 56  

Das große Ei-Derdaus zum Osterfest 
– zu Besuch beim Holzhobelhof

Chorarbeit in harmonischer Gemeinschaft 
– Die Rainbow Singers suchen noch Sänger

<  Werbeberatung / Anzeigenannahme    
Beratung und Konzept sind mir wichtiger als Verkauf. 
Deshalb berate ich Sie seit über 20 Jahren persönlich. 

Markus Streck 
09129 / 289 551  mail@meier-magazin.de 
8 Für alle Kontaktdaten bitte den QR-Code scannen.  

 

<  Redaktion / Nicht kommerzielle Inhalte  
Bitte reichen Sie Beiträge immer auf www.meier-magazin.de ein.  
Die E-Mail-Adresse dient nur als Kontakt zu unserer Redaktion ! 

Angela Streck  09129 / 289 552  redaktion@meier-magazin.de    
Anja Albrecht  a.albrecht@meier-magazin.de

<  meier® Herausgeber / Redaktionsanschrift   
look out crossmedia – Werbeagentur & Verlag 
Angela und Markus Streck GbR 
Enzianweg 23 ·  90530 Wendelstein

Ansprechpartner & Impressum®

meier® ist eine Marke von Angela und Markus Streck GbR. meier®Magazin und Portal sind unab hän gig und politisch neutral. Alle Artikel geben die Meinung des jeweiligen Verfassers wieder. 
Alle Informa tio nen werden ohne Gewähr bereit gestellt. Für durch Irrtümer oder Fehler entstehende Schäden kann keine Haftung übernommen werden. Alle Fotos, Texte und Anzeigen sind 
urheberrechtlich geschützt. Verwen dung grundsätzlich nur zweckgebunden nach Rücksprache mit look out crossmedia, Angela und Markus Streck GbR bzw. mit dem jeweiligen Urheber.

Politik & Bürger-Infos 

Schwanstetten 
40    Heimatbroschüre des Museumsvereins 
 

Nürnberg Süd 
39    Grüne: Drei Jahre Mobilitätsbeschluss 
55    Renaturierung des Eichenwaldgrabens 
64    Dix:  10 Jahre Dorfplatz in Kornburg 
65    ÖDP: Autobahnausbau geht weiter 
65    ÖDP: Müllsammlung rund um Kornburg 
65    BV Katzwang informiert 
66    BV Kornburg informiert 
67    FU: Neujahrsfeier und neue Termine

 
 Renaturierung des Eichenwaldgrabens 

Politik & Bürger-Infos 

Wendelstein 
39    Fahrradfreundliche Gemeinde 
40    Führung: Behörden, Banken und Bauten 
54    BN markiert Rodungsfläche der P53 
56    IBgW: Gelände der Natur zurückgeben 
58    BI LRö: Kindergarten Update 
58    Grüne: Ideenwettbewerb für neuen KiGa 
62    Bürgermeister Werner Langhans informiert 
62     Aufruf zum Müllsammeln 
63    Grüne: Aus dem Marktgemeinderat 
63    Bürgerbeteiligung Waldhalle 
72    Pilgertour zu Alexandra Büttner 
96    BDS: Jetzt anmelden zur  
        Wendelsteiner Gewerbeschau

Erster Energie- & Zukunftstag  
des Landkreises Roth 

Regional 

48    Erster Energie- & Zukunftstag  
54    Juraleitung 
55    Rothsee Cleanup 
96    Anmeldung: Wendelsteiner Gewerbeschau 
 

67    Kirchliche Termine & Angebote, 
         Familienanzeigen 

80    Großes Ausbildung Spezial 

94    Unternehmer:innen-Netzwerk 

96    Stellenmarkt 

97    Kleinanzeigen 

98    Immobilien

 

Kunst & Kultur 
06    Veranstaltungskalender 
06    Theater rote Bühne, Nürnberg 
08    Kulturfabrik, Roth 
09    Nürnberger Symphoniker 
10    KiS – Kultur in Schwanstetten 
12    Jazz & Blues Open, Wendelstein 
19    Bericht: Kneipenfieber Schwabach 
22    Portrait: „Maler Jonathan“ wird 90 
22    Kunstausstellungen 
68    Musikreihe: „Musik zur Nacht“, SC 
74    Poetry Slam – Bericht & Termine 

Vereine informieren 
11    FV WST: Tennis 
34    FFW Leerstetten: Preisschafkopfen 
34    TSV Röthenbach: Mitgliederversammlung 
34    FC WST: Spendenaktion „Club der 100“ 
35    R’R Club: Boogie-Café 
37    TSV Kleinlohe: Tennis für jedermann 
40    Rainbow Singers: Chorarbeit in Gemeinschaft 
41    FFW Leerstetten: Jahreshauptversammlung 
53    Zeidler Pillenreuth: Honigverkauf 
54    BN markiert Rodungsfläche der neuen  
         380 kV Hochspannungsleitung P53 

Ostern & Freizeit-Tipps 
14    Osterbrunnen und Veranstaltungen 
16    Das große Ei-Derdaus zum Osterfest 
18    Eierhodeln und Osterausstellung 
 

20    (Floh-)Märkte, Börsen & Basare 
21    Messe: Frühjahrslust 
30    Messe: Katzwanger „Tag der Gesundheit“ 
38    Wandern mit dem FAV 
48    Messe: Erster Energie- & Zukunftstag  
        des Landkreises Roth
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< Nächste Ausgaben   <  Redaktionsschluss               
c 27. April 2024                                 17. April 2024 

c 25. Mai 2024                                    15. Mai 2024 

Alle Erscheinungstermine 2024:   
meier-magazin.de/erscheinungstermine 

< Newsletter mit Infos für Leser & Redakteure                          
Wir informieren Sie, wenn das ePaper erscheint 
und der nächste Redaktionsschluss naht: 
www.meier-magazin.de/newsletter

<  Auflage rund 29.200    
•  ALLE Haushalte in 
Markt Wendelstein mit Ortsteilen, 
Markt Schwanstetten mit Ortsteilen, 
Nürnberger Ortsteile Pillenreuth, 
Weiherhaus, Worzeldorf, Kornburg, 
Herpersdorf, Gaulnhofen, Katzwang, 
Neukatzwang, Reichelsdorfer Keller. 

•  über 900 Auslagestellen 
im o.g. Gebiet und Feucht,     
Mimberg, Schwarzenbruck, 
Ochenbruck, Rummelsberg, 
Rednitzhembach,                   
Schwabach.

 
 Seite 45 

 
Frühjahrslust am 13. / 14. April   

Verbreitung & Mediadaten®

<  Die meier Region  
Alle Infos zum meier® Magazin                    
und Internetportal finden Sie unter          
www.meier-magazin.de

Bei Anruf Betrug: KI macht Angriffe immer raffinierter 
 –Tag der Kriminalitätsopfer

Wir sind Mitglied im BNW. 
 

Weitere Infos: 
www.bnw-bundesverband.de

Großes Ausbildung Spezial 
80    Finde dein Feuer – auch im Beruf ! 
         Ausbildungsangebote in der Region 
81    Termine rund um die Ausbildung 
82    Bericht: 20. Hilpoltsteiner Lehrstellenbörse 
84    Tipp: Die Kunst der Selbstvermarktung –  
        Meistere dein Bewerbungsgespräch:  
        Tipps für deinen Erfolg! 
86    Bericht: 30. Berufemarkt Wendelstein 
90    9. Nacht der Ausbildung in Roth  
         Infos zur Messe, Ausstellenden & Berufen 
94    Bericht: Shop Your Future 
95    Tipp: Datenschutzvereinbarungen mit  
        Azubis und Mitarbeitenden

Tipps, Infos, Engagement 
24    Mobilität: Sommerreifentest & Wechseltage 
32    Warnung: Bei Anruf Betrug – auch mit KI 
33    Tag der Kriminalitätsopfer 
36    Reisetipp: Gartenparadiese in Saale-Unstrut 
37    Kleidertreff in der Waldhalle Wendelstein 
46    Ökotipp: Wasser sparen 
49    Energie: Flächenheizung 
48    Energie: Erster Energie- & Zukunftstag  
56    Ideenforum: Klimawandel, past present future 
57    RepairCafe: Reparieren ist besser als Wegwerfen 
98     Immotipps: Fertighäuser & Büros als Wohnraum

Pflanzentauschbörse

Garten, Natur, Tiere 
20    Pflanzentauschbörse 
21    Messe: Frühjahrslust 
21    Tag der offenen Tür: Gärtnerei Feinauer (PR) 
46    Ökotipp: Wasser sparen 
50    Ökotipp: Weniger tun, mehr lassen 
51    Ökotipp: Gärtnern ohne Torf 
52    Hummeln in Nürnberg per App melden 
53    Immer weniger Spatzen 
54    Storchennest im Wendelsteiner Altort 
59    Tiere suchen ein Zuhause 
61    Therapiehunde: Fröhliches Osterfest

Gesundheit & Senioren 

28    Lesung: Angelika Klüssendorf – „Risse“ 
         Thema: Seelische Gesundheit 
28    Film: „Rose - eine unvergessliche Reise  
         nach Paris“ – Thema: Schizophrenie 
29    Zahnimplantate (PR) 
30    Messe: Katzwanger „Tag der Gesundheit“ 
35    R’R Club: Boogie-Café 
42    Seniorennetzwerk im Nürnberger Süden 
43    VdK Kornburg-Worzeldorf / JHV 
44    SeniorenBeirat Schwanstetten 
44    Hilfe für Trauernde 
45    Veranstaltungen für Senior:innen 
67    Kirchliche Termine & Angebote

Eltern & Kinder 
20    (Floh-)Märkte, Börsen & Basare 
21    Messe: Frühjahrslust 
26    Tipps, Infos & Dates für junge Eltern 
35    Elternbeirat spendet Fussballtrikots 
79    Tipp: Lücken schließen und richtig üben  
        in den Osterferien 
80    Großes Ausbildung Spezial 2024 – 
         Tipps, Termine, Berufsbilder & Angebote

junge redaktion 
56    Ideenforum: Klimawandel, past present future 
73    „Einfach heiraten“ Segen für Lang- &  
        Kurzentschlossene, Mi., 24.04. 
74    Poetry Slam – Bericht & Termine 
75    Performance – Red Stage 
76    Malen: Portrait: Vom Ferienkurs zum  
        Studienwunsch – Mitmach Ausstellung – 
        Vernissage Sarah Helmsteiner 
78    Kunst aktiv: Projekt „AtelYeah“ des  
        Laissez-Faire e.V. 
79    Tipp: Lücken schließen und richtig üben  
        in den Osterferien

Portrait: Vom Ferienkurs zum Studienwunsch –  
Mitmach Ausstellung – Vernissage Sarah Helmsteiner 
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Veranstaltungs- 
 K 

alender 
 meier-magazin.de/termine

Nürnberg 

17. Symphonisches Konzert  
WIE IM FILM 

Genießen Sie die Musik von Korngold, Rota 
und Rachmaninow mit Solist Julian Steckel 
am Violoncello unter der Leitung von  
Dirigent Daniel Boico! 

„Das klingt ja wie Hollywood-Filmmusik“, soll 
Anne-Sophie Mutter despektierlich bemerkt 
haben, als sie 2003 Korngolds Violinkonzert 
mit ihrem damaligen Ehemann André Previn aufnahm. Der widersprach: „Nein, es 
ist umgekehrt – Hollywood-Filmmusik klingt wie Korngold!“ Recht hat er! Und, 
das Gleiche gilt für Rachmaninow. Die Wahrheit ist, dass Korngold mit seinen  
Konzertwerken und vielen Soundtracks den symphonisch-romantischen Holly-
wood-Sound nachhaltig prägte und dass Rachmaninows Musik nach wie vor von 
Hollywood-Komponisten ausgeschlachtet wird. Der Dritte im Bunde ist Nino Rota, 
der „Hauskomponist” der legendären Italo-Regisseure Fellini und Visconti. Neben 
seinen unzähligen Film-Scores schrieb er auch Werke für den Konzertsaal. Sein 2. 
Cellokonzert spielt bei uns Julian Steckel, nicht zuletzt ein Spezialist für die Cello-
Literatur des 20. Jahrhunderts. Es dirigiert Daniel Boico, designierter Chef des Free 
State Symphony Orchestra im südafrikanischen Bloemfontein und gern gesehener 
Gast bei den Nürnberger Symphonikern. Auftakt 15.45 bis 16 Uhr, Konzert im 
Gespräch Konzerteinführung im Foyer der Meistersingerhalle 
i Wo: Meistersingerhalle, Schultheißallee 2-4, 90478 Nürnberg  
Tickets zu: € 41,50 | 37,50 | 33,50 | 26,50, ermäßigt: € 20,75 | 18,75 | 16,75 | 13,25 
(Ermäßigung für Schuler:innen, Studierende, Inhaber:innen Nürnberg-Pass) zzgl. 
€ 1,50 VVK-Gebühr je Ticket und € 3, - Versandgebühr, Kartenbüro der Nürnberger 
Symphoniker: Bayernstr. 100, 90471 Nürnberg (Kongresshalle), Karten-Tel. (0911) 
474 01-54 • Mo, DI, DO, FR 9-17 Uhr, MI 10-15 Uhr und an allen bekannten VVK-Stel-
len, Veranstalter: Nürnberger Symphoniker, www.nuernbergersymphoniker.de  

So. 07.04. 
16:30 bis 19 Uhr 

Julian Steckel  

Roth 

The Folkettes + Gents  
im Glashaus Roth 

Fun, Folk & Takes mit Gute-Laune-Garan-
tie. Schmissiger irischer und anderer Folk 
mit interessanten und witzigen Hinter-
grundgeschichten. 

The Folkettes, Stefanie Lohse-Coors und 
Luna Mittig servieren handgemachten iri-
schen, schottischen und weiteren Folk mit 
viel Humor, Spielfreude und interessanten Geschichten. Unterstützt werden sie von 
den „Gents“ Arnold Graef am Kontrabass und Gerd Krüger an Akkordeon, Gitarre 
und Gesang. Gute-Laune-Musik, nicht nur für eingefleischte Fans des Genres. 
i Wo: Glashaus, Münchener Straße, Roth, Veranstalter: The Folkettes + Gents - 
Irish Fun, Folk Fairytales, Einlass: 19 Uhr, Eintritt: 15,- €, Reservierung empfohlen 
unter 0176 32745474 oder postmaster@glashaus45.de  

Do. 11.04. 
19:30 bis 22:15 Uhr 

© Marco Borggreve

Wendelstein 

Steve Baker & the LiveWires 
Groovende akustische Songs 

Zwischen Americana, Blues, Funk & Rock 

Die Musik des aus London stammenden Mund-
harmonikaspielers, Sängers und Komponisten 
Steve Baker ist versiert und stilistisch vielseitig.  
Was seine Songs jedoch alle gemeinsam haben, 
ist Bakers deutlich hörbare Pop-Sensibilität, die 
seinen Kompositionen einen ganz eigenen  
Charakter verleiht, wenig klischeehaft und mit 
eingängigen Refrains. Mit seinem 2018 erschiene-
nen Soloalbum „Perfect Getaway“ sowie dessen Nachfolger „The Great Divide“ 
(2020) legte er erstmals die Rolle des Begleitmusikers ab und zeigte sich als  
überzeugender Frontmann, der seine spannenden Eigenkompositionen mit viel 
Herzblut und Können präsentiert. Im Spätsommer 2023 erschien nun sein drittes 
Album „Too Much Is Never Enough“, eingespielt mit einer neuen akustischen  
Besetzung. Die Kombination aus Mundharmonika, Gitarre, Kontrabass, Perkussion 
und dreistimmigem Gesang ist fesselnd, rhythmisch anspruchsvoll und filigran. 
Dabei kommt Bakers unnachahmliches Harpspiel keineswegs zu kurz.  
Steve Baker - Gesang & Mundharmonika, Robert Carl Blank – Gitarre & Harmo-
niegesang, Jeff Walker – Kontrabass & Harmoniegesang –  
Yogi Jockusch – Percusssion 
i Veranstalter: Jegelscheune, Forststraße 2, Wendelstein 
Tickets für diese Veranstaltungen gibt es bei der Gemeindebücherei Wendelstein, 
Marktstr. 1, Wendelstein, Tel. 09129/401-129, buecherei@wendelstein.de.  
Bei allen Reservix-Vorverkaufsstellen und als "print-at-home"-Ticket unter: 
www.reservix.de  Eintritt:  VVK: 22,-- Euro zzgl. Gebühren,  AK: 26,-- Euro  

Fr. 12.04. 
Beginn: 20 Uhr 
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Wendelstein 

Tom Lumen 
Fingerstyle Guitar Stories 

Tom Lumen ist auf drei Kontinenten und in 
15 Ländern getourt, von China über 
Europa bis in die USA und Mexiko. Tom ist 
ein Sologitarrist mit einem abwechslungs-
reichen Stil, der seine Wurzeln in vielen 
verschiedenen Quellen wie Blues, Jazz und 
Volksmusik hat. 

Er ist nicht nur ein bemerkenswerter Sologitarrist, sondern zieht mit seiner char-
manten Persönlichkeit und seinen fröhlichen Geschichten sofort die volle Auf-
merksamkeit des Publikums auf sich. Für sein zweites Konzert im Casa de la Trova 
wird er brandneue Songs mitbringen, die von seiner Nordic Tour im Jahr 2022 in-
spiriert wurden. Auf dieser Tour gewann er einen neuen künstlerischen Blickwin-
kel. www.tomlumen.com   
i Wo: Casa de la Trova, Zum Sportheim 13, Wendelstein, Kartenvorverkauf: 
www.latrova.de, Tel.: 09129 3372 und bei allen ReserviX-Vorverkaufsstellen und 
www.reservix.de, Wendelstein: Gemeindebücherei Wendelstein, Marktstraße 1                       
Schwabach: ST-Ticket-Point, Spitalberg 3  
 

© Lukas Bezila

Sa. 13.04. 
20 bis 22:30 Uhr 

Schwanstetten 

Manfred Scharf  &  LOC Trio 
Autorenlesung mit Musikbegleitung 

Manfred Scharf, Jahrgang 1950, war bis 2014 Wiss. 
Mitarbeiter und Dozent an der FAU Erlangen- Nürn-
berg. Seitdem veröffentlichte er Kurzgeschichten 
(Das Mädchen mit den Bernsteinaugen) und nun 
den Roman Eine Zeit mit Anne. 

Martin Hembach, ein Endsechziger, wird darin in 
einen Unfall verwickelt, bei dem eine junge Frau, 
Anne Arnold, schwer verletzt wird und für lange Zeit 
ins Koma fällt. Bei seinen Besuchen an ihrem Kranken-
bett reflektiert er seine Erfahrungen mit der Literatur 
und ersinnt dabei immer neue Geschichten. Eine ganz 
eigenartige Dreierbeziehung entwickelt sich durch 
die Anwesenheit der Freundin Annes, der lebensfro-
hen Elisabeth, der stummen Anne und dem Geschich-
tenerzähler Martin. Jo Blank (b), Georg Lörner (p) und Joachim Weiß (git) bilden 
die Trio-Formation der Musikgruppe LOC. Die Gruppe aus dem Nürnberger 
Raum ist hier seit vielen Jahren musikalisch aktiv. Freude an guter Musik und Spaß, 
sie live einem Publikum vorzutragen, vereint die Band, egal ob langsame Ballade, 
temperamentvolle Bossa, jazz-rockiger Fusiontitel oder flotte Swingnummer. 
i Wo: Kulturscheune Leerstetten, Hauptstr. 6a, Schwanstetten, Einlass: 19:30 
Uhr, Eintritt: 16 €, ermäßigt: 14 €, Kartenvorverkauf: KUNSTRAUM Christine Peine, 
kunstraum@web.de OMV-Tankstelle Leerstetten, Ermäßigte Karten für K.i.S.-Mit-
glieder, Schüler, Studenten und Auszubildende nur im KUNSTRAUM Christine 
Peine. Veranstalter: K.i.S. Schwanstetten e. V.  

Nürnberg 

Dieter Bittermann & Friends 
Swingender Vocal Jazz und Steptanz 

Dieter Bittermann, der Grandsei-
gneur des Jazzgesangs in der fränki-
schen Jazz-Szene, zieht das Publikum 
mit seiner Samtstimme und seinem 
Charme bereits nach wenigen Takten 
in seinen Bann. Begleitet von seiner 
Band interpretiert er die Songs des 
„Great American Songbook“ auf seine eigene, unverwechselbare Art und gibt ei-
nigen dieser „Evergreens“ mit eigenen, fränkischen Texten einen frischen und zum 
Teil humorvollen Touch. Hari Dösel am Saxophon und Nico Knoll an der Gitarre 
sorgen für das melodische und harmonische Gerüst, während Winnie Neumann 
am Kontrabass für das Fundament verantwortlich ist. Einen besonderen Charme 
entwickelt die Band durch die virtuosen Steptanz-Einlagen des Schlagzeugers 
Klaus Bleis, wenn er zwischendurch die Trommelstöcke beiseite legt und mit sei-
nen Stepschuhen den treibenden Groove vorgibt und rhythmische Akzente setzt. 
Als Steptänzer hat sich Klaus Bleis in seiner über 30jährigen Karriere in der inter-
nationalen Steptanz-Szene einen Namen gemacht, mit gefeierten Auftritten u.a. 
in New York, Los Angeles, Chicago, Boston, Helsinki, Paris, Barcelona, Malta, Mont-
pellier, Prag, Gent, Lüttich, Zürich, Wien und Berlin. 
i Wo: Theater rote Bühne, Vordere Cramergasse 11, Nürnberg, Eintritt VVK € 20,- 
/ 18,- AK € 24,-/ 12,-  Ermäßigte Preise gelten für Schüler*innen, Studierende, Azu-
bis und Schwerbehinderte. Tickets erhältlich unter: rote-buehne.reservix.de, 
Karten ohne Vorverkaufsgebühren erhalten Sie an unserer Theaterkasse. Infos zu 
dieser und weiteren Veranstaltungen auf unserer Webseite: www.rote-buehne.de  

So. 14.04. 
18 bis 20:30 Uhr 

Fr. 19.04. 
20 bis 22 Uhr 
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Kulturfabrik Roth 

Neue Segel und gute Laune Musik 
Der April steht ganz im Zeichen des klassischen Kabaretts und der 
handgemachten Musik. Als visuellen Höhepunkt zeigt die Kulturfa-
brik die Fotoausstellung „Emozioni“ von Salvatore Giurdanella. 
 
Die Deutsche Kabarettpreisträgerin Luise  
Kinseher ist zurück und präsentiert am 12. April 
ihr neues Programm „Wände streichen. Segel 
setzen“.  

Weiter geht’s mit dem La-
chen am 19.04. mit dem 
selbsternannte Gelsenkirche-
ner Hirnschrittmacher des 
deutschen Kabaretts HG. 
Butzko. Er zieht Bilanz und 
rechnet ab mit den Tricksern 
und Täuschern, den Blinden 
und Blendern, den Gewähl-
ten und Wählern.  

 
Der Rother Poetry Slam ist auch schon lange kein Geheimtipp mehr. 
Moderiert wird der Abend wie immer vom zweifachen Frankenslam-
Meister Michael Jakob. 
 
Für das musikalische Programm sorgen David 
Lugert, Frontmann der A-capella-Band Viva 
Voce, der jüngst bei der Fastnacht in Franken 
brillierte und die Akkordeonale, ein innovati-
ves, berauschendes Festival rund um das  
Akkordeon. Akkordeonist und Festivalgründer 
Servais Haanen versammelt wieder Musiker* -
innen aus unterschiedlichsten Ländern zu 
einem überraschenden Ensemble-Mix quer 
durch sämtliche Stilarten. 

Anna Knitl   <

Luise Kinseher

HG. Butzko

David Lugert

Rednitzhembach 

„Planet Earth“ – Klavierkonzert  
mit Lisa Maria Schachtschneider 

„Planet Earth“ – Romantische und 
spätimpressionistische Klavierme-
ditationen zum internationalen 
„Tag der Erde“ mit Lisa Maria 
Schachtschneider in der Oberfich-
tenmühle. 

Im Vorgriff auf den internationa-
len „Tag der Erde“ spielt die Pia-
nistin Lisa Maria Schachtschnei-
der am Samstag, 20. April, 19.30 Uhr, in der Oberfichtenmühle ihr neues 
Programm „Planet Earth“. Die in der Schweiz lebende Künstlerin hat ein  
ambitioniertes Recital zu den vier Elementen Feuer, Wasser, Erde und Luft  
zusammengestellt und dazu eine kluge Mischung aus bekannten und  
weniger bekannten Kompositionen gefunden. „Bereits griechische Philoso-
phen wie Platon und Aristoteles schrieben den vier Elementen die Eigenart 
ewig existierender und in sich unveränderlicher Grundsubstanzen zu, welche 
in ihren jeweils verschiedenen Mischungen die ganze Vielfalt unseres Seins 
ergeben“, sagt Schachtschneider und fügt hinzu: „Moderne wissenschaftliche 
Erkenntnisse über Elementarteilchen und wechselnde Aggregatzustände  
bestätigt diese Theorie“, so die Pianistin. Daraus entwickelt die Künstlerin  
den philosophisch-spirituellen Gedanken „Wie innen – so außen“:  
„Wir Menschen tragen die vier äußerlich als Wasser, Feuer, Luft und Erde mit 
allen Sinnen wahrnehmbaren Elemente in verschiedenen Mischungen und 
Anteilen als kleinste unveränderliche Elementarteilchen in uns. Selbstbe-
wusstsein und innere Achtsamkeit sind untrennbar mit einem Bewusstsein 
für unsere Umwelt verknüpft – alles ist eins. Stirbt unsere Umwelt, so sterben 
auch wir. Ich möchte mit meinem moderierten musikalischen Programm  
„Planet Earth“ meinen künstlerischen Beitrag dazu leisten, unser aller  
Selbst-Bewusstsein und die Achtsamkeit für diese Umwelt und damit für uns 
selbst zu steigern“, erklärt Lisa Maria Schachtschneider, die in „Planet Earth“ 
romantische bis spätimpressionistische Klavierwerke und Transkriptionen aus 
den Themenbereichen der vier Elemente spielt. 
i Wo: Oberfichtenmühle, 91126 Rednitzhembach, Eintritt: 22,- €, Kinder und  
Jugendliche 18,- €, Karten sind erhältlich unter info@oberfichtenmuehle.de 
telefonisch 09122 8870736 und bei Buchhandlung Lesezeichen in Schwabach
Veranstalter: Kultur in der Oberfichtenmühle e.V.  

Sa. 20.04. 
Beginn: 19:30 Uhr 

Nürnberg 

18. Symphonisches Konzert 
Kosmisches Feuerwerk 

Unter der Leitung von unserem Artist in  
Residence Gordon Hamilton wird Solist Kai 
Strobel ein Kosmisches Feuerwerk in Ferran 
Cruixents Schlagzeugkonzert zünden! 

Ferran Cruixent ist ein Gegenwartskomponist 
und Multimediakünstler aus Katalonien, zu 
Hause in Barcelona. Für die beliebte Garten-
sendung Querbeet des BR Fernsehens arran-
gierte er die Titelmusik. Seine Orchesterwerke 
und Solokonzerte erreichen sensationelle 
Aufführungszahlen. So auch sein Schlagzeug-
konzert Focs d’artifici (Feuerwerk), das seit 
2008 über dreißig Mal aufgeführt wurde.  
 
Ein fulminantes Stück, das – nomen est omen 
– ein atemberaubendes Feuerwerk der  
Perkussions-Virtuosität abfeuert. Idealer 
Zündstoff für den deutschen Schlagzeuger 
Kai Strobel, der beim prestigeträchtigen ARD-
Musikwettbewerb 2019 nicht nur den 1. Preis, 
sondern auch den Publikumspreis holte.  
Einmal mehr am Pult: der australische Wahl-
Berliner Gordon Hamilton, Komponist und  
Dirigent, Artist in Residence der Nürnberger Symphoniker und Galionsfigur vom 
neuen U-Turn | das Orchestival. Auch in dieser Saison präsentiert er ein brand-
neues Orchesterwerk Cosmic Shore als Welturaufführung. 
 
Auftakt 19:15 - 19:30 Uhr, Konzert im Gespräch 
Konzerteinführung im Foyer der Meistersingerhalle 
i Wo: Meistersingerhalle, Münchener Straße, Nürnberg,  
Tickets zu: € 41,50 | 37,50 | 33,50 | 26,50, ermäßigt: € 20,75 | 18,75 | 16,75 | 13,25 
 Preise inkl. € 1,50 VVK-Gebühr je Ticket, Tickets und weitere Informationen unter 
www.nuernbergersymphoniker.de und bei allen bekannten Vorverkaufsstellen.  

Sa. 20.04. 
20 bis 22:30 Uhr 

Dirigent Gordon Hamilton 

Kai Strobel 
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Nürnberg 

GIFTWOOD 
Konzert mit Mike Kolb und Jörg Szameitat 

Wenn zwei Songwriter instru-
mental und gesanglich so har-
monieren wie Mike Kolb und 
Jörg Szameitat von Giftwood, 
dann liegt ein Vergleich mit 
Simon & Garfunkel nahe. 

Freilich greift ein Vergleich 
immer auch zu kurz. Kolb und 
Szameitat sind zwar am Folkrock 
der späten 60er und frühen 70er 
Jahre geschult, ihre Songs tragen aber eine unverkennbar eigene Handschrift. 
Kongenial ergänzt werden sie von ihrer virtuosen Rhythmusgruppe aus Bass, 
Schlagzeug und Percussion. So zaubern Giftwood wehmütigen, hoffnungsvollen 
Forest-Rock, der ins Ohr und zu Herzen geht. 
i Wo: Katzwanger Kulturzentrum KaKuze e.V., Lausitzerstr. 6, Eingang Kurland-
straße, Nürnberg/ Katzwang, Eintritt: 16 Euro / Ermäßigt 12 Euro, Tickets können 
gerne telefonisch oder per Mail vorbestellt werden. Gerne können Sie auch einfach 
direkt bei uns vorbeikommen! Tel. 0911-6370967, E-Mail: buchladen@kakuze.de 
Die Öffnungszeiten des KaKuze-Buchladen:  
Di, Mi, Do, Fr 9:30 - 12:30 Uhr / Di, Fr auch 15:00 - 18:00 Uhr  
 

Wendelstein 

Christina Lux & Oliver George 
Live de LUXe 

Sie klingen wie eine große Band, 
um im nächsten Moment mit nur 
zwei Gitarren und ihren Stimmen 
einen tief berührenden, ganz inti-
men Song zu spielen. 

Christina Lux Stimme ist warm und 
groß. Sie ist eine tolle Gitarristin, 
spielt Bariton, Nylon und Steel 
String Gitarre mit dem ihr eigenen 
groovigen Stil und Oliver George an 
der E-Gitarre findet genau die Sounds, die noch einmal mehr Atmosphäre schaf-
fen. Und zack, sitzt er schon wieder am Schlagzeug und am Sampling Pad und 
zaubert. Lux erzählt ihre Geschichten mit wunderbarer Lyrik und feiner Poesie. 
Man spürt, dass da eine ist, die Fragen stellt, tief eintaucht und hinsieht. Man spürt, 
dass sich da zwei gefunden haben, die sich Raum geben, einander zuhören und 
dem Song genau die Begleitung geben, die er braucht, um zu strahlen. Lichtblicke 
in einer bewegten Zeit. www.christinalux.de  
i Wo: Casa de la Trova, Zum Sportheim 13, Wendelstein, Kartenvorverkauf: 
www.latrova.de, Tel.: 09129 3372 und bei allen ReserviX-Vorverkaufsstellen und 
www.reservix.de, Wendelstein: Gemeindebücherei Wendelstein, Marktstraße 1                       
Schwabach: ST-Ticket-Point, Spitalberg 3  

© Peter Tuemmers

Sa. 20.04. 
20 bis 22:30 Uhr 

Sa. 20.04. 
Beginn: 19:30 Uhr 

Roth 

David Lugert  
Ich singe, also bin ich 

David Lugert, Frontmann der A-cappella-Band 
Viva Voce, spannt in seinem mitreißenden Kon-
zertprogramm den Bogen von New York bis 
Roth und kommt zu der Erkenntnis: Singen 
macht gesund, und Mitsingen auch! 

Zusammen mit Franz Dietlein (Gitarre, Vocals) 
und Andreas Kuch (Beatbox, Klavier, E-Bass) singt 
und erzählt der studierte Opernsänger Lieder und 
Geschichten aus seiner 20-jährigen Bühnenkar-
riere. Das Publikum kann sich auf einen abwechs-
lungsreichen und locker moderierten Konzert-
abend freuen, der dank Lugerts strahlkräftiger und vielseitiger Stimme im einen 
Moment berührt und im nächsten amüsiert und unterhält. In diesem persönlichen 
Programm singt Lugert neben bekannten Songs wie „You raise me up“ und „Hal-
lelujah“ auch einige der zahlreichen Hits, die er für Viva Voce geschrieben hat; sei 
es das tiefgehende „Halt mer zam“ oder der Gute-Laune-Garant „Hallo, du schönes 
Franken“, beide berühmt geworden durch die Auftritte bei „Fastnacht in Franken“. 
i Wo: Kulturfabrik Roth, Stieberstraße 7, 91154 Roth, Eintritt: VVK € 27,10 / AK € 
29 / erm. € 20 (ermäßigt nur an der Abendkasse), Tickets: www.eventim.de   

Fr. 26.04. 
20 bis 22 Uhr 
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Das Andere Theater 

    Der Bürger als Edelmann 
Fr., 12.04., Sa. 13.04., Fr. 19.04., Sa. 20.04. jeweils 19.00 Uhr 
Zeitlose und temporeiche Komödie von Molière  
über einen Emporkömmling 

„Das Andere Theater“ zeigt diese Komödie über den Kaufmann Jourdain, der 
alles versucht, um in die adligen Kreise aufzusteigen. Dass er dabei sowohl 
von den Adligen als auch seiner Familie überlistet und bloßgestellt wird, be-
merkt er nicht. Pointiert, unterhaltsam und mit hohem Tempo dürfen sich die 
Zuschauer auf ein Feuerwerk von Ideen gefasst machen. Bereichert wird dies 
noch mit Balletteinlagen der Schule für Tanz „Kunstück“. 
i Wo: Das Andere Theater, Reichenbacher Straße 14, Schwabach, Eintritt 
15 € , ermäßigt 12 €; Karten über die Homepage (www.dasandere.theater) 
und an der Abendkasse. Aufführungen: Freitag, 12.04., Samstag 13.04.,  
Freitag 19.04., Samstag 20.04. jeweils 19.00 Uhr   Kurt Preinl   <

© Kurt Preinl

Nürnberg 

Team Spirit 
Herzstunde: Lesung mit Heartbeats 

Seit mehr als 20 Jahren gehen sie gemein-
sam durchs Leben: Schauspielerin, Mode-
ratorin und Sängerin Diana Herold und ihr 
Mann Michael. Jetzt wagen sie sich ge-
meinsam auf die Bühne! Mit dem Herz am 
rechten Fleck startete Diana bereits früh 
und entgegen jedem Kommerz mit ihrer 
eigenen Musik. In und mit der Kraft der 
Liebe drückt sie als diplomierter Mentalco-
ach in ihren Songtexten Hoffnung, Er-
kenntnis, Glauben und Mut aus.  

Bestärkt von ihrem „Partner in Love“ ist auch 
Michael als vielbereister Akademiker Men-
talcoach. Seinen Erfahrungsschatz für einen 
bewussten, gesunden Wandel mit einer 
friedlichen, gemeinsamen Zukunft hat auch 
er in Textform gebracht und in einem Buch 
an seinen Sohn und alle Kinder dieser Welt 
verewigt.  „Alles wird Neu - A slap of Love“ soll dabei genau wie Dianas Musik des 
Herzens ein Beitrag sein, jedem Menschen in einer zusehends immer chaotisch 
werdenden Welt Orientierung zu geben. Sie erleben einen Herzensabend mit 
Musik, Lesung und Unterhaltung. 
i Wo: Katzwanger Kulturzentrum KaKuze e.V., Lausitzerstr. 6, Eingang Kurland-
straße, Nürnberg/ Katzwang, Eintritt: 16 Euro / Ermäßigt 12 Euro, Tickets können 
gerne telefonisch oder per Mail vorbestellt werden. Gerne können Sie auch einfach 
direkt bei uns vorbeikommen! Tel. 0911-6370967, E-Mail: buchladen@kakuze.de 
Die Öffnungszeiten des KaKuze-Buchladen: Di, Mi, Do, Fr 9:30 - 12:30 Uhr / Di, Fr 
auch 15:00 - 18:00 Uhr  

Sa. 27.04. 
Beginn: 19 Uhr 

Roth 

Akkordeonale 
Internationales Akkordeon Festival 

Wenn der Akkordeonist und Festivalgründer Servais 
Haanen zur Akkordeonale bittet, ist eines gewiss: Es wird ein Fest! Innovativ, 
berauschend und erfrischend anders erlebt man hier das Akkordeon von seiner 
schönsten Seite. Seit 2009 versammelt der Niederländer alljährlich Musiker und 
Musikerinnen aus unterschiedlichsten Ländern zu einem überraschenden  
Ensemble-Mix quer durch sämtliche Stilarten. Ob traditionell oder zeitgenös-
sisch, folkloristisch, klassisch, jazzig – das Programm voll sprühenden Tempe-
raments, Esprit und Poesie ist eine einzige Liebeserklärung an das Instrument 
der unbegrenzten Möglichkeiten. 

Und – keine Akkordeonale ohne Servais Haanens kabarettreifer Moderation!  
Herzstück des Konzerts sind pulsierenden Wechsel von Soli und Ensemblestücken 
und spannende Interaktionen zwischen den Musiker*innen. So unterschiedlich 
die Persönlichkeiten, kulturellen Hintergründen und Spielweisen auch sein mögen 
– die gemeinsame Sprache Musik schafft eine lebendige Verständigung, die sich 
nicht um Grenzen und Trennendes schert. Improvisationstalent, Spontaneität und 
Spaß am gemeinsamen Konzert verbinden den musikalischen Reichtum der  
Einzelnen zu etwas Neuem, bis jetzt noch nicht Gehörten. Ein Fest der Klänge! 
Adrenalin und Seelenbalsam! 
i Wo: Kulturfabrik Roth, Stieberstraße 7, 91154 Roth, Eintritt: VVK € 31,50 / AK € 
33 / erm. € 26 (ermäßigt nur an der Abendkasse), Tickets: www.eventim.de   

Sa. 27.04. 
20 bis 22 Uhr 

K.i.S. Schwanstetten e. V. (Kultur in Schwanstetten e.V.) 

KiS e.V. - Veranstaltungsvorschau  
KiS. e.V. bietet wieder viele interessante und abwechslungsreiche Veranstaltungen 
im Jahr 2024 in der Kulturscheune Leerstetten an. Die Bandbreite erstreckt sich von 
Musik über Musik kabarett, Kabarett, Lesung mit Musik und Improvisationstheater-
theater, bis hin zur 17. Kunstausstellung, die mit vielen abwechslungsreichen  
Exponaten den Abschluss des Jahres kürt. Sie findet in Verbindung mit dem  
Thomasmarkt in der Gemeindehalle Schwanstetten statt. 
 

Termine 2024 in der Kulturscheune Leerstetten: 
Der Einlass ist jeweils 30 Minuten vor Veranstaltungsbeginn. 
 

Fr., 19.04., 20 Uhr Manfred Scharf 
und LOC Trio, Lesung mit Musik 

Fr., 03.05., 19 Uhr                 
Schüler musizieren, Musik 

Sa., 04.05., 20 Uhr HG Butzko, Kabarett 

Fr., 21.06., 20 Uhr Muddy What?, Musik 

Fr., 19.07., 20 Uhr                 
Salonlöwengebrüll, Musikkabarett 

Fr., 27.09., 20 Uhr                 
6 auf Kraut, Improvisationstheater 

Fr., 18.10., 20 Uhr Justus Krux, Kabarett 

Fr., 22.11., 20 Uhr Kathy Reed, Musik 
 

Kunstausstellung, Gemeindehalle Schwanstetten: 
Samstag, 07.12.24, 16 Uhr Kunstausstellung - Vernissage mit Musik 
Sonntag, 08.12.24, 10 Uhr Kunstausstellung, Ende 18 Uhr 
 

i Kartenvorverkauf unter: Kunstraum@web.de 
Kunstraum Christine Peine OT Schwand, Alte Str. 2A, 09170 - 94 23 600 
OMV-Tankstelle OT Leerstetten, Hauptstr. 17, 09170 - 97 73 24   <

4
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Wendelstein 

awoROCKERS  
Jazz & Blues Open Wendelstein 

Die sechs Musiker der »awo-
Rockers« strecken dem Alter 
die Zunge heraus. Hier ste-
cken jede Menge Beat, Rock 
und Country drin! 

Musik hält jung: Das beweisen 
nicht nur Rocklegenden wie 
die Rolling Stones oder San-
tana, sondern auch sechs frän-
kische Instrumentalisten zwischen 58 und 76 Jahren. »awoRockers« nennt sich die 
wackere Beatrockgruppe aus Wendelstein um den Bandleader Klaus Pusch. Wenn 
es die Senioren krachen lassen, stehen zusammen 393 Jahre auf der Bühne. Ihrem 
Publikum serviert die Band eine Mischung aus Rock’n’Roll, Beat, Country, Blues 
und Pop. Den Spitznamen „Die Rolling Stones von Wendelstein” bekam die Band 
von Redakteur Horst Mayer (NN) und dazu den Ausspruch: »Derweiln die alden 
Roggersmääna, es immer nu ganz subber kenna«.  
Aktuelle Besetzung: Klaus Pusch (Gitarre), Reini Wagner (Schlagzeug, Vocal), Chris 
Bach (Sologitarre), Wolfgang König (Bass), Manfred Ludwig (Gitarre, Vocal) und 
Peter Glück (Keyboard). Technik: Harry Büchs www.facebook.com/aworockers.de 
i Wo: Badhausplatz Wendelstein, Der Badhausplatz ist teilbestuhlt, es dürfen 
gerne Sitzgelegenheiten mitgebracht werden. Eintritt frei  
 

So. 28.04. 
14 bis 15 Uhr 

Roth 

Dreiviertelblut „Plié“ 
„Folklorefreie Volksmusik“ 

Das vierte Album von Dreiviertelblut mit 
dem malerischen Titel „Plié“ erschien am 
02.12.2022 mit elf neuen Songs, in klassi-
scher Dreiviertelblut Manier. Die Text- und 
Soundkompositionen umfassen die 
ganze Spannbreite des menschlichen  
Gefühlsspektrums. 

Die Stücke sind zudem geprägt von den 
beiden Corona-Jahren und thematisieren 
die neuen Erfahrungen, die wir als Gesellschaft in dieser Zeit machen mussten: 
„Hehna ohne Kopf“, „Ast vom Baam“, „Lied vom unbekannten Soldaten“, „Irgend-
wann“ – sie spiegeln den Wahnsinn der Zeit, die Suche nach Verständnis genauso 
wie eine grundsätzliche Weigerung zu Verzweifeln.  
Dreiviertelblut – Die Besetzung: Gerd Baumann (Gitarre, Gesang); Sebastian 
Horn (Gesang); Dominik Glöbl (Flügelhorn, Trompete, Gesang); Florian Riedl  
(Klarinette, Bass-Klarinette); Flurin Mück (Schlagzeug); Luke Cyrus Goetze (Gitarre, 
Lapsteel, Dobro); Benny Schäfer (Kontrabass) 
i Wo: Kulturfabrik Roth, Stieberstraße 7, 91154 Roth, Eintritt: VVK 38,50 € / AK 
40 € / erm. 31€* (ermäßigt nur an der Abendkasse), Tickets: www.eventim.de   
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Sa. 04.05. 
20 bis 22 Uhr 
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Wendelstein 

Allotria Jazz Band  
Open Air | Jazz & Blues Open Wendelstein 

Open Air am Marktplatz von Wen-
delstein mit Allotria Jazz Band um 
12:00 Uhr,  San2 & his Soul Patrol 
um 14:30 Uhr und European Tuba 
Power um 16:30 Uhr. 

Die international renommierte Allo-
tria Jazz Band aus München ist seit 
vielen Jahren eine der profiliertesten 
Gruppen der traditionellen Jazzszene in Deutschland. In der Stilrichtung Swing 
und swingender Dixieland spielen sieben exzellente Solisten Kompositionen der 
1920er und 1930er Jahre auf höchstem Niveau und unter dem Markenzeichen 
„The Fine Notes of Classic Jazz“ im traditionellen Jazz-Stil. Neben den ausgefeilten 
musikalischen Charakteren der Musiker sorgen eigene Arrangements des 7-Mann-
Orchesters und der vierstimmige Bläsersatz für den unverwechselbaren Sound 
einer kleinen Bigband.  
19 LP- und CD-Produktionen in mehr als vier Jahrzehnten zeugen von einer viel-
seitigen Bandhistorie. Die Allotria Jazz Band ist mit ungezählten internationalen 
Auftritten, darunter mehr als 30 Tourneen in die USA und Kanada, ins Sachen  
„klassischer Jazz“ Deutschlands Exportartikel Nr. 1. www.allotriajazzband.de 
i Wo: Marktplatz Wendelstein, Hauptstraße 8, Wendelstein, Eintritt frei!   
 

Mi. 01.05. 
Beginn: 12 Uhr 

Wendelstein 

European Tuba Power 
Open Air | Jazz & Blues Open Wendelstein 

Open Air am Marktplatz von 
Wendelstein mit Allotria Jazz 
Band um 12:00 Uhr,  San2 & 
his Soul Patrol um 14:30 Uhr 
und European Tuba Power 
um 16:30 Uhr. 

European Tuba Power ist eine 
absolute Wucht. Vier der bes-
ten Tubisten Europas um den 
Ausnahmemusiker Andreas Martin Hofmeir haben sich zusammengeschlossen, 
um gemeinsam ihrer Freude an grenzenloser Musik in unkonventioneller Beset-
zung nachzugehen. 
Die allesamt bei internationalen Wettbewerben mit Preisen ausgezeichneten  
Musiker unterrichten als Professoren an renommierten Hochschulen und touren 
als Solisten die Kontinente. Der gemeinsame Spaß an Virtuosität und ungewöhn-
lichem Repertoire lässt die European Tuba Power seit einigen Jahren die Bühnen 
und Festivals in Europa und den USA erobern. Dabei bringen die Protagonisten 
ihre ganz persönlichen musikalischen Einflüsse ein: Ungarische Gypsimusik,  
slawische Volksweisen und Mozart-Transkriptionen, aber vor allem die im Verbund 
mit einem Drum Set dargebrachten Jazz-Arrangements sowie Rock- und Pop-Hits 
von AC/DC, den Red Hot Chilli Peppers und anderen oder wuchtige Heavy Metal-
Stücke und einzigartige Tuba-Technos machen die Konzerte des Ensembles zu 
einem unvergesslichen Erlebnis. Basslastig, mitreißend, umwerfend! 
www.andreas-martin-hofmeir.com/ 

i Wo: Marktplatz Wendelstein, Hauptstraße 8, Wendelstein, Eintritt frei!   

Mi. 01.05. 
Beginn: 16:30 Uhr Wendelstein 

San2 & his Soul Patrol   
Open Air | Jazz & Blues Open Wendelstein 

Open Air am Marktplatz von Wen-
delstein mit Allotria Jazz Band um 
12:00 Uhr,  San2 & his Soul Patrol 
um 14:30 Uhr und European Tuba 
Power um 16:30 Uhr. 

STONED ON LOVE 
Never change a winning team – 
2024 veröffentlicht der smarte Aus-
nahmesänger San2 nun das dritte Album in Zusammenarbeit mit dem Briten 
Geoff Gascoyne (unter anderem Entdecker und Produzent des Jazz-Weltstars 
Jamie Cullum und Bassist auf unzähligen internationalen Erfolgsalben) mit dem 
verheissungsvollen Titel STONED ON LOVE.  
2016 hat Gascoyne das erste Mal mit San2 und seiner Soul Patrol zusammengear-
beitet. Herausgekommen ist mit HOLD ON eins der besten europäischen Soul / 
Rythm & Blues Alben der letzten Dekade. RESCUE ME von 2018 lief auf allen Sta-
tionen über Monate rauf und runter und das trotz der – im Vergleich zur übrigen 
Radiowelt – musikalischen Nische, die nur San2 so gut bedienen kann. Die Presse 
feiert seine herausragende Stimme und seine hochkarätige Band. Es folgen zahl-
reiche Fernsehauftritte, gemeinsame Live-Shows mit Jamie Cullum und TV  
Legende Jools Holland, der Preis der deutschen Schallplattenkritik, sowie 4 Tour-
neen durch ganz Mitteleuropa mit mehr als 250 Konzerten. www.san2.de 
i Wo: Marktplatz Wendelstein, Hauptstraße 8, Wendelstein, Eintritt frei!   

Mi. 01.05. 
Beginn: 14:30 Uhr 
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Markt Wendelstein 

29. Jazz & Blues Open Wendelstein  
Im beschaulichen Markt Wendelstein findet inzwischen zum 29. mal das 
Jazz & Blues Open statt. Auch in diesem Jahr sind alle eingeladen, ab-
wechslungsreiche und hochkarätige Konzerte zu besuchen. Am 1. Mai findet 
traditionell der OpenAir-Tag statt, und das mit freiem Eintritt. Es darf  
getanzt und flaniert werden! 
 

Zur Eröffnung am 26. April wird der kubanische Jazz-
pianist Roberto Fonseca mit seiner Band und dem 
Programm „La Gran Diversión“ zum tanzen und  
zuhören einladen. Die Musik des Pianovirtuosen und 
ehemaligen Buena Vista Social Club-Mitglieds ist tief 
im Jazz und afrokubanischen Traditionen verwurzelt. 
Bevor die Band die Bühne betritt, wird der DJ Anthony 
mit Salsa, Bachata und Merengue zum tanzen einladen. 
 

Am 27. April wird in Wendelstein wird eine eigens für das Festival zusam-
mengestellte All Star Band auf der Bühne stehen! Man kann sich auf einen 
einmaligen Abend voller spontaner musikalischer Begegnungen und High-
lights zwischen einzigartigen Künstlern freuen. 

 

Der in Berlin lebende Gitarren-Shooting-Star, mehrfacher 
Preisträger und Exil-Franke Torsten Goods bringt mit 

seinem alten Freund Till Brönner den Headliner des 
diesjährigen Jazz & Blues Open nach Wendelstein. 
Komplementiert wird das Front-Trio von der ameri-
kanischen Sängerin Kim Sanders, die mit der Band 
„Culture Beat“ Weltruhm erlangte und nun als  

filigrane Jazz- & Soul-Interpretin ihr Publikum begeis-
tert. Zusätzlich werden sie von einer hochkarätigen 

Rhythmusgruppe um Christian von Kaphengst, Tills lang-
jährigem Freund und musikalischen Leiter, unterstützt:  

Alfonso Garrido, Weltstar an den Percussion aus Chile (Heavytones, Mezzo-
forte), Christian Lettner (Drums) der 20 Jahre Klaus Doldinger bis zu seinem 
Ruhestand begleitete und Jan Miserre (Keyboard, Piano) der mit vielen  
Größen musiziert (u.a. Torsten Goods, Sarah Connor) – jeder für sich ein erst-
klassiger Musiker. 
 

Am 28. April geben sich zwei rennomierte Künstler der Jazz- und Blues-Szene 
die Ehre: Rebekka Bakken und Robben Ford sind mit ihren Bands zu Gast in 
Wendelstein (Doppelkonzert). 
 

Rebekka Bakken präsentiert ihr neues Album „Always On My Mind“. Die  
norwegische Sängerin und Songwriterin erfindet ihre Lieblingssongs mit 
dem Sound des atmosphärischen skandinavischen Pop und Jazz neu.  
 

Im Anschluss daran wird Robben Ford die Bühne  
erobern. Er ist ohne Zweifel einer der exquisitesten 
Bluesmusiker aller Zeiten, mit einer Vita von Kollabo-
rationen, die sich wie ein wahres „Who is Who” der  
Musikgrößen liest. wird. Als Live-Performer wird er 
verehrt und steckt Herzblut in jede Note, die von der 
Bühne zum Publikum wandert. Auf seiner neuesten 
Veröffentlichung „Night In The City” präsentiert sich  
dieser Meister seines Fachs wie nie zuvor. 
 

Rebecca Trescher wird mit ihrem Tentett am 29. April in der Kirche St. Niko-
laus ihr neues Album „Character Pieces“ präsentieren. Die mehrfach ausge-
zeichnete Komponistin und Musikerin gehört zu den innovativsten und  
visionärsten Künstlerinnen der Jazzszene. 
 

Es ist das einzige Konzert in Deutschland im Rahmen ihrer Europatournee: 
die 5fachen Grammygewinner Snarky Puppy konzertieren am 30. April 2024 
in der Eventhalle. Sie gehören inzwischen zu den Haupfiguren der Jazzwelt. 
 

Gismo Graf gehört zu den besten Gypsygitarristen dieser Zeit. Er gastiert mit 
seinem Trio am 2. Mai im Casa de la Trova. Mit dabei auch seine Schwester 
Cheyenne, die mit Ihrer Stimme das virtuose Spiel ergänzt. Zeitgleich dazu 
wird’s im Jugendtreff „downstairs“ rockig: die Bluesrock-Band „Hot’n’Nasty“ 
bietet ein absolutes Kontrastprogramm. Die Band ist eine der stärksten Blues-
rock-Bands in Deutschland. 
 

Zum Abschluss des Festivals lädt „Zydeco Annie + Swamp Cats“ am 3. Mai 
zum Jubiläumskonzert in die Jegelscheune ein. Zydeco Annie ist seit 20 Jah-
ren sehr erfolgreich in Sachen Cajun, Blues und Zydeco unterwegs und feiert 
mit uns ihr persönliches Jubiläum. Es wird „Hot’n Spicy“. 
 
 
Tickets gibt es bei allen VVK-Stellen  
und online bei Reservix.  
Nähere Infos: www.jazzandbluesopen.de   < 

 

Tickets kaufen...

Bilder: Roberto Fonseca © A. Azcuy, Till Broenner © N. Hudak, Robben Ford  © F. Prandoni
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Frohe Ostern
Landratsamt Roth - Kultur & Tourismus 

Frühlingshafte Osterstimmung im Landkreis 
Die ersten Sonnenstrahlen, frühlingshafte Blumen und das helle 
Vogelzwitschern lassen es erahnen – bald steht die Osterzeit an. 
Über 50 Osterbrunnen und Osterkronen stehen ab Mitte März im 
Ostergewand da. 
 
Osterbrunnen quer durch den Landkreis 
Endlich ist es wieder soweit: Viele fleißige Hände haben in liebevoller 
Handarbeit die festlichen Osterbrunnen und Osterkronen quer durch 
den Landkreis geschmückt. Bei einem Spaziergang oder einer Rad-
tour in der warmen Frühlingssonne zu den farbenfroh gestalteten 
Frühjahrsboten kann die aufblühende Natur beim Erwachen beob-
achten werden und die Osterstimmung kommt von ganz allein. 
 
Der Fotowettbewerb „Frühlingshafte Osterstimmung“ lädt nicht nur zum Bestaunen der Osterbrunnen im 
Landkreis ein, sondern auch zum Fotografieren - mit toller Gewinnchance auf einen von fünf „Original Re-
gional“ Gastronomie-Gutscheinen im Wert von 25,00 Euro. Die Teilnahmebedingungen für den Fotowett-
bewerb sind auf der Homepage des Landratsamtes zu finden. 
 
Neben dem Augenschmaus gibt es im Landkreis zahlreiche Highlights rund um das Osterfest zu entdecken. 
Die abwechslungsreichen Veranstaltungen in den Frühlingsmonaten März bis April halten so einiges für 
Groß und Klein bereit. Egal ob unterhaltsame Konzerte, interessante Führungsange-
bote, Ostermärkte, ereignisreiche Wanderungen oder Radtouren in der Natur. Hier ist 
für jeden das Passende dabei! 
 
Auch die Feinschmecker kommen auf Ihre Kosten: die „original regional“ Lammge-
nusswochen sind das kulinarische Highlight zur Osterzeit. Mit traditionellen fränki-
schen Lammgerichten in bester Qualität laden die teilnehmenden Gaststätten des 
Landkreises ein.  
 

Viel Spaß beim Entdecken und ein frohes Osterfest! 
 
Alle genauen Informationen zu den Osterbrunnen, Veranstaltungen und Lamm-
genusswochen gibt es im neuen Flyer. Dieser ist beim Landratsamt Roth, Kultur 
und Tourismus, tourismus@landratsamt-roth.de  Tel. 09171- 81 1329 oder unter 
www.landratsamt-roth.de/news/ostern zum Download erhältlich. 

 
 

Stefanie Ryschka   <3 Osterbrunnen  
Gemeinde Georgensgmünd

Osterbrunnen Stauf 

© Gemeinde Georgensgmünd
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Ev.-Luth. Kirchengemeinde Schwabach - St. Martin 

Die Passion 
Mi. 27.03.  |  Beginn: 20 Uhr 
 

Die größte Geschichte  
aller Zeiten 
 

Als spektakuläres Musik-Live-
Event aus Kassel. Mit Popcorn 
laden wir ein, gemeinsam dieses 
RTL-Live-Event in unserem Stadt-
teilzentrum St. Markus in Schwa-
bach zu verfolgen. 
 

Nach dem riesigen Erfolg von 
2022 kehrt „Die Passion – Die 
größte Geschichte aller Zeiten“ Ostern 2024 bei RTL zurück auf den  
Bildschirm. Spielort des großen Musik-Live-Events ist diesmal die  
documenta-Stadt Kassel. Erzählt wird das große Spektakel von niemand 
Geringerem als Schauspieler Hannes Jaenicke. 
 

Die letzten Stunden im Leben Jesus von Nazareth, erzählt anhand von 
bekannten deutschen Popsongs, live gespielt und gesungen von promi-
nenten Darstellern, einer großen Live‐Band unterstützt vom großartigen 
Passions‐Chor.  
 

Mit: Hannes Jaenicke als Erzähler, Ben Blümel als Jesus, Jimi Blue Och-
senknecht als Judas, Timur Ülker als Petrus sowie Francis Fulton‐Smith 
als Pilatus. 
 

Sie möchten dieses Event nicht verpassen? Dann kommen Sie ins Stadt-
teilzentrum St. Markus in Schwabach. Wir zeigen die Übertragung in ge-
mütlicher Runde. Wir freuen uns auf Sie! 
i Wo: Stadtteilzentrum St. Markus, Konrad-Adenauer-Straße 37, 91126 
Schwabach, Eintritt frei 

Melanie Müller   <

Plakat „Die Passion” © RTL/Pfarramt

DPSG Schwanstetten-Rednitzhembach 

Besuch des „Heiligen Grabes“ 
Fr. 29.03. bis Sa. 30.03. 
 

DPSG Schwanstetten-Rednitzhembach läd ein 
 

Auch in diesem Jahr laden wir Pfadfinderin-
nen und Pfadfinder der DPSG Schwanstetten-
Rednitzhembach Sie wieder ein, das „Heilige 
Grab“ in der katholischen Kirche „Heiligste 
Dreifaltigkeit“ in Schwanstetten zu besuchen. 
Das „Heilige Grab“ gibt es in Schwanstetten 
seit nunmehr 10 Jahren. 2014 hat es der  
Leerstetter Künstler Reinhold Bimüller uns, 
der Deutschen Pfadfinderschaft St. Georg, 
Stamm Schwanstetten-Rednitzhembach „Die 
Weltentdecker“ gestiftet. Durch die mit Farbe 
gefüllten Glaskugeln soll bereits an den Kar-
tagen die Osterfreude über die Auferstehung 
unseres Herrn Jesus Christus durchleuchten. 
 

Gerne können Sie ein Öllicht nehmen, es anzünden und hinter eine  
Glaskugel bzw. ein Glasgefäß stellen, damit Sie dieses zum Leuchten 
bringen. Dann können Sie in Ruhe und Andacht vor der Grabstätte beten 
oder einfach nur innehalten und auf sich wirken lassen, dass Jesus Christus 
auch für Sie, für uns alle, auch noch in der heutigen Zeit sein Kreuz auf sich 
genommen hat. Er hat für uns gelitten und hat sich für uns und unsere 
Schwachheit hingegeben.  
 

Wir wünschen Ihnen allen von Herzen eine ruhige Fastenzeit, besinnliche 
Kartage sowie ein frohes und gesegnetes Osterfest. Nutzen wir besonders 
die Kartage zur inneren Einkehr, Buße und Besinnung. 
 

Liebe Grüße und allzeit „Gut Pfad“! 
Ihre Pfadfinderinnen und Pfadfinder der DPSG Schwanstetten-Rednitz-
hembach „Die Weltentdecker“ 
i Wo: Katholische Kirche Schwanstetten, Nürnberger Straße 49 

Richard Seidler, Stammesvorsitzender der DPSG  
Schwanstetten-Rednitzhembach „Die Weltentdecker"   <
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Das große Ei-Derdaus zum Osterfest 
Eier gehören einfach zum Osterfest dazu. Hartgekocht und gefärbt, vom Osterhasen versteckt, schokoladig, gefüllt oder kunstvoll verziert als 
Dekoration. Es gibt keine Jahreszeit, in der es mehr um das ovale Meisterstück unseres lieben Federviehs geht. 
 
Warum sind es gerade die Eier, die zur Osterzeit so bedeu-
tend sind? Schon im frühen Christentum hatten Eier eine 
starke Symbolkraft. Sie stehen für Fruchtbarkeit, Erneuerung 
und für die Auferstehung. Außerdem war der Verzehr von 
Eiern in der Fastenzeit als tierisches Produkt verboten. Gute 
Gründe also, um sich zu Ostern bunter Eier zu schenken, um 
damit symbolisch die Auferstehung zu feiern und die  
Fastenwochen zu beenden. Die meier Redaktion besucht 
den Holzhobelhof, um einiges über Hühner und Eier zu er-
fahren. Annette Wiedmann zeigt uns ihre Hühnerherde. 
Herde? Ja, tatsächlich heißen viele Hühner zusammen in 
einem Gehege „Herde“. Das war uns neu, wie so vieles an-
dere, das uns die Erlebnisbäuerin aus Greuth, sehr anschau-
lich erzählt. 
 

„Von Martini bis Lichtmess gabs früher keine Eier 
 

denn Hühner sind lichtaktive Tiere“. Bei Sonnenaufgang wer-
den sie munter und zur Dämmerung gehen sie schlafen. Im 
tiefsten Winter war früher nicht genug Tageslicht, so legten 
die Hennen die Eierproduktion von Weihnachten bis Anfang 

Februar „auf Eis“.  „Kluge Bäuerinnen nahmen damals die Tiere mit in die Stube, damit 
sie durch das Licht dort in den Abendstunden doch noch ein paar Eier für die Weih-
nachtsbäckerei liefern konnten“, verrät uns Annette Wiedmann. Heutzutage gibt es 
diese legefreie Phase natürlich nicht mehr. In den dunklen Wintermonaten kann mit 
der entsprechenden Beleuchtung im Stall gegengesteuert werden. 
 
Im Frühjahr dann, zur Osterzeit, wenn es draußen wieder genug Tageslicht gab, konn-
ten aber auch damals die Hennen die höhere Nachfrage an Eiern bedienen. 
 
Jeden Tag ein Ei, stimmt denn das? 
 
„Ja, das ist richtig“, bestätigt unsere Eierexpertin. Mitfühlend erklärt sie uns, dass  
Legehennen wirklich fleißig sind. Tag für Tag ein Ei zu produzieren, das ist schon eine 
enorme Leistung und darf nicht unterschätzt werden. 
 
Im mobilen Hühnerstall gibt es hinter den Stangen, auf denen die Hühner schlafen, 
abgetrennte Klappen, durch die die Hennen hindurchschlüpfen können, um dort auf 
trockenem, sauberem Dinkelspelz ihre Eier zu legen. „Zum Legen ziehen sich Hennen 
gerne zurück, sie möchten dabei Ruhe haben.“ Annette Wiedmann öffnet eine der 
Klappen und siehe da, dort liegen wieder 3 Eier. 
 
Rund 200 Eier täglich gibt es auf dem Holzhobelhof einzusammeln. 
 
Der Tagesablauf mit so einem mobilen Hühnerstall ist einfach. Bei Tageslicht erwa-
chen die Hühner und legen ihr Ei. Langsam gehen die Klappen elektrisch gesteuert 
auf und das Federvieh drängt nach draußen. Dort wird den Tag über gepickt, gega-
ckert, gestritten, gekuschelt, gescharrt, geflattert und herumgelaufen. Und wenn es 
dämmert, beeilen sich alle, wieder nach drinnen zu kommen. Die ersten bekommen Die Holzhobelhofherde – 220 Hühnerdamen und 3 Giger

Die Wiedmanns vor der großen, abgezäunten Freilauffläche
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die besten Plätze, ganz oben auf den 
Stangen, die anderen müssen es sich 
darunter bequem machen. Die Hühner 
machen das von ganz alleine. Dann 
gehen die Klappen automatisch zu und 
die Herde ist sicher vor Fuchs und  
Marder geschützt, bis zum nächsten 
Morgen, wenn sich Tageslicht auf dem 
Gelände breit macht. „So ein mobiler 
Hühnerstall hat auch den Vorteil, dass 
man die Hühner recht schnell auf eine 
neue, ebenso großzügige Fläche trans-
portieren kann, wenn die alte Fläche 
abgescharrt ist“. Dann gibt es wieder  
frisches Gras unter den Hühnerfüßen. 

 
 

 
 

 
Aus 220 Hennen und 3 Hähnen besteht die aktuelle Herde vom Holz-
hobelhof. 
 
Bei so viel weiblichem Federvieh können drei stolze Hähne relativ gut in 
Gemeinschaft mit den anderen Gockeln leben. Es sind genug Damen da, 
man braucht sich um die Gunst nicht zu streiten. „Lohmann braun“ heißt 
die Hühnerrasse im Holzhobelhof. Braun deshalb, weil die schlanken,  
agilen Tiere braune Eier mit fester Schale legen. Manchmal, so erzählt uns 
Annette Wiedmann, muss sie schmunzeln, denn zu Ostern wollen die 
Menschen dann nur weiße Eier kaufen. Diese „Produktänderung“ können 
ihre Hühner aber rassebedingt nicht erfüllen. Lohmann braun bleibt  
Lohmann braun. Doch auch braune Eier lassen sich hübsch färben. Für 
Naturtöne und warme Farbnuancen bieten sie eine reizvolle Grundlage. 
 
Um ihren Kunden bunte Ostereier anzubieten, nehmen Reiner und  
Annette einiges auf sich. „Viele Menschen möchten zwar sonst Bioeier 
kaufen, aber zur Osterzeit machen sich etliche Eierkäufer gar keine  
Gedanken, was für ein gefärbtes Ei da vor ihnen bunt leuchtet.“ Oft sind 
es Eier aus schlechter Tierhaltung, gefärbt mit irgendeiner Farbe. „Da 
sollte man gerade zu Ostern schon genau auf die Kennzeichnung achten 
und darauf, was und wo man kauft“. 
 
Die Wiedmanns fahren mit einem Transporter vor der Osterzeit nach 
Neumarkt St. Veit. Dort steht eine der seltenen Biofärbeanlagen. 
 
1.500 Eier vom Holzhobelhof werden dort dann an einem Tag „osterfein“ 
gemacht. In der Färbestraße werden sie gekocht, gefärbt und mit einem 
Biolack versehen, damit sie schön glänzen. „Rechnen tut sich dieser Auf-
wand nicht“, wirft Reiner Wiedmann ein, aber sie möchten ihrer Kund-
schaft den Wunsch nach bunten Ostereiern erfüllen. 
 
Für all diejenigen, die ihre Eier gerne selbst färben, hat Annette Wied-
mann noch einen Tipp: Die rohen Eier müssen schon etwa zwei bis drei 
Wochen alt sein, dann kann man sie gut kochen und optimal zum Verzehr 
schälen. Bei frischeren Eiern besteht oft das Problem, dass viel zu viel von 

der Eiweißschicht beim Schälen an der Schale hängen bleibt und das Ei 
in der Hand zerfällt. Jeder sollte sich überlegen, wo er seine Eier kauft, 
appelliert sie an alle Konsumenten. Optimal sind Bioeier vom Direkter-
zeuger mit dem Stempel „0“ oder „1“. Die sind zwar etwas teurer, aber 
man tut sich selbst und den Tieren wirklich etwas Gutes. Und schön  
anzuschauen ist so eine Hühnerherde allemal. Ganz besonders für die 
Kinder, die ihre Eltern zum Einkaufen begleiten. 
 
„Junge Legehennen beginnen bei uns mit einem Alter von 18 Wochen 
mit der Eierproduktion. Danach legen sie etwa 21-22 Wochen sehr fleißig. 
Am Ende dieser Zeit lässt dann der Ertrag und die Qualität der Eier nach. 
Die Tiere brauchen eine wohlverdiente Pause.  
 
„In herkömmlichen Betrieben bedeutet diese Pause aber oftmals auch 
das Ende der Tiere“. 
 
Nicht so im Holzhobelhof. Die glücklichen Hennen dürfen in die Mauser 
gehen. Sie bekommen in dieser Zeit ein anderes Futter, müssen keine 
Eier produzieren, das Gefieder kann schön nachwachsen und die Hennen 
genießen ihre Erholung, bis sie wieder gestärkt in eine neue Legephase 
flattern. „Unser Biofutter beziehen wir von einer Getreidemühle bei  
Würzburg, auch das ist etwas teurer in der Anschaffung, aber das sind 
uns unsere Tiere wert“, wirft unsere Interviewpartnerin ein. 
 
„Süße gelbe Küken gibt es bei uns nicht zu sehen“, erklärt sie. „Wir kaufen 
unsere jungen Biolegehennen von einem Betrieb in der Fränkischen 
Schweiz, der auch die männlichen Giger leben lässt. Aus ihnen werden 
dann Gockelprodukte gemacht, die wir auch im Hofladen anbieten“. 
 
Auf unsere Frage, ob man denn nur kleine Eier kaufen sollte, um das Huhn 
zu schonen, hat Annette Wiedmann eine klare Antwort: Die Eigröße hängt 
vom Alter des Huhns ab. Junge Hennen legen „S“ Eier, die älteren Lege-
hennen liefern „L“ Eier, das kann Frau Wiedmann gar nicht beeinflussen. 
 
Dann ist „Gansalarm“ – 
auf dem Nachbarhof, ein 
paar Meter weiter wird es 
unruhig. 
 
„Flauschi“ macht das Ge-
lände unsicher. Flauschi 
ist ein zuckersüßer Gänse-
rich, der aktuell etwas 
durch den Wind ist. Tief 
oranger, frecher Schnabel, 
grau gemasertes, weiches 
Gefieder, lachsfarbene 
Plattfüße und muntere 
Knopfaugen mit fordern-
dem Blick. Sein Gänse-
mädchen hat angefangen 
zu brüten und er weiß 
nichts mit sich anzufan-
gen. 10 große Gänseeier  
liegen im Nest und …   8

17

Annette Wiedmann zeigt uns die abgeschirmten 
Legestellen für die fleißigen Hennen – schon liegen 
wieder drei neue Eier da.

Ein Gänserich wie aus dem Bilderbuch:  
„Herr Flauschi“
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… müssen betreut werden und seine Herzensdame hat keine Zeit für ihn. 
Also mischt er sich aus Langeweile in alles ein, was ihn eigentlich gar 
nichts angeht. 
 
Als wir auf dem Nachbarhof, seinem Zuhause ankommen, fängt er ein 
wildes Gezeter an und das gesamte andere Federvieh macht munter mit. 
Was für ein lustiges Geschrei und Gegacker. Als Flauschis Frauchen, Frau 
Dr. Susanne Langer, den Kopf aus der Haustüre steckt, ist der Lärm schnell 
vorbei. Die Nachbarin vom Holzhobelhof bietet Lama-Erlebnisse und  
Psychotherapie mit Schwerpunkten in Natur-, Garten- und tiergestützter 
Therapie an und hält sich diese bunte Geflügelbande aus Truthähnen, 
Gänsen, Enten und verschiedenen Hühnerrassen. 
 
Dann geht die Sonne langsam unter und wir verabschieden uns von 
Greuth. Die Hühner sind gerade noch auf dem großzügigen, eingezäun-
ten Gelände unterwegs und ein Großelternpaar mit Enkeln steht  
staunend vor dem Gehege. Bald schon werden die 220 Federdamen sich 

mit ihren drei Herren ins mobile Heim zurückziehen und ihre Köpfchen 
ins Gefieder stecken, um vielleicht vom bevorstehenden Osterfest und 
ihren vielen bunten Eiern zu träumen. 
 
i https://tierra-greuzteca.de 
www.holzhobelhof.de/termine-2024/ausfuehrliches-programm/ 
 
    Am Ostersamstag bieten die Nachbarinnen Annette Wiedmann und  
Susanne Langer das „Bauernhoferlebnis“ an. Familien können in Greuth 
von 14 bis 17 Uhr Esel, Ziegen, Lamas, Alpakas und ganz viel Geflügel 
hautnah entdecken und sich an der bunten Tiergemeinschaft freuen.  
Es gibt Kaffee und Kuchen, Osterbasteleien mit den Erlebnisbäuerinnen 
Annette und Gerlinde und Ostereierfärben mit Naturfarben. Um Anmel-
dung wird gebeten unter 0171/22 89 598 oder 0151/56 139 142. 

 
Anja Albrecht, meier Redaktion   <

„Frau Flauschi“ mit ihren 10 Eiern Gefiederter meier Magazin Leser„Herr Flauschi“ mit seinem Frauchen, 
Dr. Susanne Langer

Stadt Schwabach 

    Dem Hasen auf der Spur 
Sonderausstellung im Stadtmuseum 
 

Der Hase ist Kindern in der Literatur, als Kuschelhase und als Haustier ver-
traut, und er ist in den Osterbräuchen fest verankert. Doch was hat der 
Hase eigentlich mit Ostern zu tun? Die Sonderausstellung „Hasenspuren 
- von Hasen und Osterhasen“ im Stadtmuseum zeigt kindgerecht in zum 
Teil interaktiven Stationen die Natur- und Kulturgeschichte des Hasen 
auf. Sie beginnt am Sonntag, 10. März und dauert bis zum 28. April. 
 

Kleine und große Gäste gleichermaßen lernen den Feldhasen, seine  
Lebensweise und seinen Lebensraum sowie seine gefährdete Wirklich-
keit kennen. Außerdem, ihn vom Kaninchen zu unterscheiden und den 
Zusammenhang zwischen dem Hasen und dem Osterfest zu verstehen. 
 

Im Ausstellungsrundgang können auch große Besucher und Besuche-
rinnen den Hasenspuren von Station zu Station folgen und viel Wissens-
wertes und Interessantes erfahren. Führungen für Kinder-Gruppen (ab 
vier Jahren, Dauer ca. 45 Minuten) sind von Mittwoch bis Freitag möglich 
und über Telefon 09122 860-622 buchbar. 
 

An den belebten Osterfeiertagen vom 29. März bis zum 1. April und an 
den Sonntagen werden keine Gruppenführungen durchgeführt. Unter 
dem Motto „Einfach ansprechen“ können Interessierte stattdessen die 
„Hasen-Experten“ im Museum ansprechen – das sind ausgebildete  
museumspädagogische Kräfte, die ihr Wissen gerne mit den Besuchen-
den teilen. Sie beantworten Fragen, geben eine grobe Orientierung oder 
bieten ein kurzes Gespräch an – ganz wie die einzelnen Gäste es  
wünschen. Die „Hasen-Experten“ sind an Hasen-Buttons zu erkennen. 
 

Jürgen Ramspeck, Presse- und Öffentlichkeitsarbeit   <

4

Alte Rieter e.V. Kornburg 

    Die „Alten Rieter“  
wünschen ein Frohes Osterfest 
Die „Alten Rieter“ wünschen allen 
Kornburgern mit deren Familien 
und Freunden ein Frohes Osterfest 
 

Der Verein „Die Alten Rieter e.V.“ 
dient der Aufrechterhaltung des tra-
ditionellen Brauchtums wie auch an-
deren Aktionen in Kornburg. 
 

Hier seien die Unterstützung der 
Kärwa-Burschen und Madli zur jähr-
lichen Kärwa am ersten Juli-Wochen-
ende, mit Umzug, Baum-Aufstellen 
und anderem, dem weihnachtliche 
Hüttenzauber im 2-Jahres-Rythmus, 
die Weihnachtsbeleuchtung an der 
Kornburger Hauptstraße und am 
Kärwaplatz, wie auch die Osterdeko-
ration am Hirschdenkmal und das 
alljährliche Eierhodeln genannt. 
 

Dieses Jahr findet übrigens das Eierhodeln wie immer am Ostersonn-
tag, den 31. März 2024, ab 14:00 Uhr, im Kornburger Gemeindehaus/ 
Am Schloßgraben, statt - ein Spaß für Jung und Alt.  
 

Sollten Sie Interesse am Verein und seinen Aktivitäten haben, einfach 
vorbeikommen, mitspielen, oder auch nur zusehen und informieren, bei 
Kaffee und Kuchen - für Essen und Trinken ist natürlich auch gesorgt. 
 

Steffen Ellerstorfer   <

4

4

Osterdekoration am Hirsch-Denkmal 
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Auf Tour beim Schwabacher Kneipenfieber 
Am 16. März grassierte in Schwabach wieder das musikalisch durchaus 
ansteckende „Kneipenfieber”. In 10 verschiedenen Locations zeigten 
10 Bands ihr Können und brachten Schwabachs Innenstadt zum  
Tanzen und Feiern. 
 

Lebendig war es in der Nacht des legendären Kneipenfiebers in Schwa-
bachs Innenstand und auch wenn sich in diesem Jahr nur 10 Kneipen am 
Spektakel beteiligten, das Kommen hatte sich durchaus gelohnt. Redak-
teurin Anja Albrecht machte mit ihren Freundinnen Bettina und Stephi 
einen Live-Check. 
 

In allen zehn Kneipen war es unglaublich voll und heiß. Kein Wunder, 
denn in jeder noch so kleinen Kneipe war ein Platz für die Musiker reser-
viert. Ein Durchkommen zur Theke, mancherorts fast aussichtslos, aber 
mit ein bisschen Geduld klappte es dann am Ende doch überall mit 
einem Getränk. Die Schwabacher um uns herum zeigten sich locker und 
bestens gelaunt und wippen im Takt zur Livemusik. 
 

Rock, Pop und Partyhits, Soul, Funk, Folk und Rock’n’Roll – das Kneipen-
fieber hielt für jeden Geschmack etwas bereit und auch altersmäßig 
schien es beim Publikum keine Grenzen zu geben. Alt und Jung waren 
in dieser Nacht auf den Beinen, um ausgelassen zu feiern. 
 

Schon vor den einzelnen Locations bilden sich Menschentrauben zum 
Quatschen und Luft schnappen. Man traf alte Bekannte und knüpfte 
überraschende, neue Kontakte. 
 

Fazit: Das Schwabacher Kneipenfieber sollte man sich für nächstes Jahr 
unbedingt in den Kalender eintragen. 
 

Anja Albrecht,  
meier Redaktion   < 

Start des Live-Checks im Metrodrom

Wendelstein 

Konzert „Black & Blue” 
Blechblasensemble BlackRiverBrass 

Unter dem Motto „Black & Blue“ laden das 
Blechblasensemble BlackRiverBrass aus 
Wendelstein und der Blue Notes Choir aus 
Nürnberg-Langwasser am 13.04.2024 um 
18 Uhr in die evangelische St. Georgskirche 
in Wendelstein zu einem gemeinsamen 
Konzert ein. 

Schon seit mehreren Jahren gehört Black- 
RiverBrass mit ihrer Mischung aus klassi-
scher, moderner und swingender Blechmusik 
zum festen Bestandteil der Musikszene in 
und um Wendelstein.  
Nach dem Erfolg des letzten Konzerts in der 
St. Georgskirche Wendelstein vor zwei Jah-
ren, freut sich BlackRiverBrass umso mehr, 
dieses Jahr wieder in der St. Georgskirche 
Wendelstein aufzutreten. Anders als damals 
wird BlackRiverBrass dieses Mal gemeinsam 
mit dem Blue Notes Choir aus Nürnberg auftreten,  
sodass neben Bläserklängen auch A-Capella Gospellieder zu hören sein werden. 
 

Der Blue Notes Choir interpretiert dabei mit über zwei Dutzend Sängerinnen und 
Sängern Gospels und Spirituals lebendig und voller Lebensfreude. Spannungsvoll 
und dynamisch erzählen sie in bekannten und vielen unbekannteren Liedern vom 
Leben der Sklaven Amerikas, der Liebe zu Gott und einem unerschütterlichen und 
lebendigen Glauben. 
 

Unter der Überschrift „Black & Blue“ interpretieren beide Ensembles auf ihre un-
terschiedliche und eigene Art und Weise eine bunte Mischung an verschiedenen 
Musikstücken. 
 

i Veranstalter: Black River Brass e.V., Wo: St. Georgskirche Wendelstein,  
Kirchenstraße 14, 90530 Wendelstein. Der Eintritt für das Konzert ist frei.  
Weitere Informationen unter www.blackriverbrass.de  
 

Sa. 13.04. 
18 bis 20 Uhr 

Anja und Bettina auf dem Weg 
nach oben in der Unfassbar zu 
Oliver Langer

Die Band „Muhackl“  
im Metrodrom

Klaus Mallonn im Da Luigi
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Märkte & 
    Basare

Wendelstein 

2. Hof- und Garagen-Flohmarkt  
in Neuses 

Gerne begrüßen wir Euch auf unserem 2. Hof- und 
Garagen-Flohmarkt in Neuses! 

So manches findet sich in Haushalten, was irgendwann als Geschenk erhalten. 
Teilweise sind Dinge dann doppelt vorhanden, Spielsachen, Deko und derlei Ge-
wanden. Und deshalb haben wir uns gedacht, dass manches davon anderen noch 
Freude macht. Wir wollen nicht verschwenden, sondern nachhaltig denken. Viele 
der Sachen kann ein anderer noch gut verwenden. Wir freuen uns auf Euch 
i Wo: Wendelstein, OT Neuses in den Straßen Am Wiesengrund, An der Mühle, 
Römerstraße und Sandstraße. Bei schlechtem Wetter verschieben wir auf Sonn-
tag, 28.04.2024, Kontakt über: flohmarktneuses@email.de  

So. 21.04. 
10 bis 16 Uhr 

Nürnberg 

AWO Hausflohmarkt im April 
Brauchbares & Nützliches - Schönes & Seltenes 

In regelmäßigen Abständen öffnet der AWO Haus-
flohmarkt seine Türen. Kommen Sie zum Stöbern und 
Schätze finden doch einfach mal vorbei. 

Der Eingang befindet sich im Hof des Bürgertreffs (Jo-
hannes-Brahms-Str. 6 in 90455 Nürnberg). Wir nehmen 
gerne gut erhaltene Flohmarktware an. Einfach Termin 
vereibaren bei Andrea Oberneder (0171 7467683) oder 
Hilde Degelmann (0175 1681337). 
i Wo: Im Hof des AWO Bürgertreff Katzwang, Johannes-Brahms-Str. 6, Nürnberg,  
Veranstalter: AWO Ortsverein Katzwang-Kornburg e.V.  
 

Fr. 12.04. 
14 bis 17 Uhr 

Schwabach 

Trödel & Trubel in Wolkersdorf 
2. Trödelmarkt an der Dorfmitte 

Kommt zum Bummeln und Stöbern 
zum 2. Trödelmarkt in Wolkersdorf! 

Seid wieder dabei und stöbert am 1. Mai am 
Gelände rund um die Dorfmitte, dieser wird 
zum Schauplatz allerhand Keller- und Dach-
bodenschätze. Bummelt durch die Reihen 
und genießt den bunten Trubel an der  
Wolkersdorfer Mitte! 
Auch einen Bereich für Kinder bis 14 Jahren 
gibt es. Für Speis´ und Trank ist mit Kuchen,  
Gegrilltem und Getränken bestens gesorgt. Drumherum gibt es ein tolles  
Rahmenprogramm der Feuerwehr, des Kinder- und Jugendtreffs Chilling Area. 
Und einer Kofferversteigerung zugunsten eines guten Zwecks. Von Kuriositäten, 
Nützlichem oder Wertvollem kann der Koffer alles enthalten. 
i Wo: Wolkersdorfer Mitte, Wolkersdorf, Veranstalter: Bürgergemeinschaft  
Wolkersdorf e.V., Infos und Platzreservierung: trempelmarkt@bg-wolkersdorf.de  

Mi. 01.05. 
13 bis 17 Uhr 

Schwanstetten 

Baby- und Kinderbasar Frühjahr  
in der Kita Glühwürmchen 

Frühjahrsbasar zum Thema Baby, Kind & Schwan-
gerschaft. 

Liebe Eltern, am Samstag, den 25.05.2024 veranstal-
ten wir wieder unseren Baby- und Kinderbasar. 
Tischgebühr 8 €, eigener Kleiderständer darf gerne 
mitgebracht werden. Aufbau ab 9 Uhr. Wir freuen 
uns auf euch!!! 
i Wo: BRK Kindertagesstätte Glühwürmchen, Further Straße 61, Schwanstetten, 
Ansprechpartner für Anmeldung und Infos: Lena Jakobowski, 0177 7976106  
 

Sa. 25.05. 
9:30 bis 12 Uhr 

So. 21.04. 
13 bis 15 Uh

Wendelstein 

Vorsortierter Kinderbasar  
in der Waldhalle Großschwarzenlohe 

Baby- und Kinderbasar Arche Großschwarzenlohe 

Verkauft werden Baby- und Kinderkleidung vorsortiert, Spielwaren, 
Bücher, Fahrzeuge, Babyausstattung, Kindersitze uvm. 
Kaffee und Kuchen auch zum Mitnehmen, hierfür gerne eigene Be-
hältnisse mitbringen. Anmeldungen für Verkäufer sind ab sofort 
über Basarlino möglich: www.basarlino.de/4997 
Veranstaltet wird der Basar vom Elternbeirat der Arche. 
i Wo: Waldhalle, Erlenstraße 30, Wendelstein-Großschwarzenlohe  

So. 21.04. 
13 bis 16 Uhr 

Feucht 

Pflanzentauschbörse Frühjahr 
und Nachbarschafts-Straßenflohmarkt 

 

Die Unabhängigen UCS e.V. Feucht organisieren 
wie gewohnt ihre Frühjahrs - Pflanzentausch-
börse. Die Frühjahrsbörse findet statt am Sonntag, 
21. April 2024 zwischen 13 und 15 Uhr, auf dem 
Parkplatz der Familie Tischner, Fischbacher Str. 1, 
90537 Feucht hinter der Zeidler Apotheke. 
 

Hier können Sie wieder Ihre Zier- und Zimmerpflan-
zen, sowie Nutzpflanzen aus dem Garten, z.B. ge-
teilte Stauden, Sträucher, Ableger und Knollen zum 
Tausch anbieten oder an Ort und Stelle bei den Ver-
antwortlichen abgeben. Auch Wasserpflanzen sind 
immer wieder gefragt, außerdem wird regelmäßig 
biologischer Dünger sowie Informationsmaterial angeboten. Hobbygärtner und 
Blumenliebhaber, die keine Pflanzen abgeben, sind ebenfalls herzlich willkom-
men. So wechseln manche Raritäten ihren Besitzer. Vielleicht bringen Sie uns 
schon nächstes Jahr einen Teil Ihrer Ableger vorbei? Wir bitten Sie, Ihre mit -
gebrachten Pflanzen, mit dem Pflanzennamen, Blütenfarbe und eventuellen 
Standort, zu beschriften. Die Pflanzentauschbörse Feucht, die im regelmäßigen 
Rhythmus im Frühjahr und Herbst stattfindet, ist seit über 30 Jahren ein konstantes 
Angebot der Unabhängigen. Die Auswahl vergrößert sich jedes Jahr und der  
Termin wird auch von Interessenten außerhalb der Gemeinde wahrgenommen. 
Ein Highlight ist immer der Austausch und Kontakt zwischen den Besuchern. Tipps 
und Informationen wechseln hin und her und es gibt immer wieder Pflanzen, die 
man noch nicht kennt. 
 

Zusätzlicher Hinweis: Planen Sie etwas mehr Zeit ein, denn zum gleichen Zeit-
punkt am 21.04.2024 zwischen 10 und 15 Uhr findet in der Fischbacher Straße in 
Feucht ein Nachbarschafts-Straßenflohmarkt statt. Stöbern Sie auch hier, denn 
vielleicht finden Sie auch hier zusätzliche Raritäten. 
 

Wir freuen uns jetzt schon, Sie wieder auf unserer Tauschbörse  
begrüßen zu dürfen. 
 

i  Informationen: Familie Schmidt, Tel.09128 / 8496 
Johann Schmidt   <  meier-magazin.de/tags/basar-2024

meier_april24.qxp_Layout 1  19.03.24  17:34  Seite 20



Markt für Garten, Genuss & Regionales 

  Frühjahrslust am 13. / 14. April   
 

Endlich wieder draußen sein! Die Gartensaison beginnt und damit 
öffnet auch die Frühjahrslust auf dem idyllischen Gut Wolfgangshof 
am 13. und 14. April wieder ihre Tore. 
 

Kommt vorbei und entdeckt eine große Auswahl an biologischen 
Kräutern, Jungpflanzen, insektenfreundlichen Blumen und samenfes-
tem Saatgut für euren Garten und Balkon. Findet liebevoll hergestell-
tes Kunsthandwerk und hochwertige Produkte rund um nachhaltiges 
Wohnen, Leben und Genießen. Lernt die regionalen Produzent*innen 
mit ihren handwerklichen Fähigkeiten und Produkten vor Ort persön-
lich kennen. 
 

Wie jedes Jahr dürft ihr euch 
auch auf ein abwechslungsrei-
ches Programm mit Vorträgen, 
Aktivitäten & Workshops für 
Groß und Klein rund um die 
Themen Garten, DIY und Nach-
haltigkeit freuen. Auch Tiere, 
wie Schafe, Kühe, Hühner  
und Küken beim Schlüpfen,  

können wieder hautnah erlebt, und Wissenswertes über sie gelernt 
werden. Kulinarisch erwartet euch eine bunte Auswahl an frisch zu -
bereitetem Streetfood, leckeren Kuchen und kühlen Getränken. 
 

Wir, Gärtner*innen, Landwirt*innen, Köch*innen & Winzer*innen,  
Produzent*innen und Kunsthandwerker*innen, freuen uns darauf, mit 
euch den Frühling einzuläuten! 
 

Es erwarten euch: Jungpflanzen, Saatgut & Gartenzubehör von regio-
nalen Gärtnereien. Freut euch auf eine vielseitige Auswahl an samen-
festen & alten Sorten. 
 

Spannende Workshop & Vor-
träge rund um die Themen 
Nachhaltigkeit, achtsame Le-
bensweise, DIY & das Gärtnern. 
So könnt ihr beispielsweise in 
die Grundlagen der Pilzzucht 
eintauchen, die alte Kunst des 
Spinnens mit der Handspindel 
kennenlernen oder alles rund 
um die Herstellung fairen 
Honig erfahren. Mehr Infos zu 
Angebot & Teilnahme findet 
ihr unter fruehjahrslust.de/programm/ 
 

©
 Jo

na
s 

Li
st

l 

4

Kinderprogramm – Unsere jüngeren Besucher*innen dürfen sich auf 
Aktivitäten wie Bungeetrampolin oder Floßfahren freuen. Es erwartet 
euch wieder ein buntes Mitmach- und Bastelangebot mit Naturmate-
rialien und rund ums Thema Biene, sowie Kinderschminken & Glitzer-
tattoos. 
 

Tiere hautnah – Lernt seltene Schafrassen & den „fränkischen Tiger“ 
kennen. In diesem Jahr können auch Küken wieder beim Schlüpfen 
beobachtet werden.  
 

Open Air Musik mit Patrick Jahn (Smooth Jazz, Downbeats & Discodub) 
 

Kunst & Handwerk von regionale Produzenten – Freut euch auf hoch-
wertige und handwerklich herstellte Lebensmittel & Produkte rund 
um einen nachhaltigen Haushalt, sowie Naturtextilien, Naturkosmetik, 
Keramik, Kerzen, Papeterie und Einrichtungsgegenstände aus Vollholz.  
 

Kulinarische Vielfalt & buntes Streetfood – Das kulinarische Angebot 
umfasst eine vielseitige Auswahl an vegetarischen und veganen  
Speisen sowie mit Fleisch aus artgerechter Haltung. Auch eine leckere 
Auswahl an Kuchen und Küchlein stehen für den Kaffee bereit.  
 

Regionale + umweltbezogene Initiativen, Vereine und Projekte stellen 
sich vor und informieren über ihr Thema. 
 
 

i 13. & 14. April / 10 - 18 Uhr, Wolfgangshof, Anwanden 
Weitersdorfer Straße, Zirndorf, Gut mit der S-Bahn S4 Nürnberg-Ansbach 
erreichbar. Kostenlose Parkplätze, Hunde an der Leine willkommen. 
Eintritt: € 9,- / ermäßigt: € 6,- / Kinder bis 14 frei 
Ausführliche Infos, alle Aussteller und das Programm  
findet ihr hier: www.fruehjahrslust.de 
 

Weitere Märkte 2024: 
14./15. Sept. Grüne Lust - Wolfgangshof, www.gruenelust.de 
30.11 / 1.12. Winterkiosk - Kulturwerkstatt Auf AEG, winterkiosk.de 
 
Wir freuen uns auf euch! 

Joana & Katharina Winter   <

© Jonas Listl 

© Jonas Listl 
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Das ganze Haus ist erfüllt von leuchtender Farbenpracht  
und kreativ umgesetzten Motiven. 
 
Surrealistische Realität nennt er selbst seine Darstellungsform. Wie er auf 
den Namen „Maler Jonathan“ kommt, möchten wir wissen. „Als ich das 
Buch, die „Möwe Jonathan” von Richard Bach zum ersten Mal las, wusste 
ich, dass ich diese Möwe bin, die sich durch ihre Lebensweise von den 
anderen abhebt, denn sie fliegt um des Fliegens willen. Nicht zum Zweck 
der Nahrungssuche, sondern weil sie fliegen möchte und sich darin stetig 
zu verbessern sucht. So ist das auch mit meiner Kunst und mir“, erzählt 
uns der Mann, der all die beeindruckenden Werke um uns herum erschaf-
fen hat. 
Den Motiven merkt man die künstlerische Entwicklung an – früher  
gegenständlicher, großflächiger, heute viel abstrakter und kleinteiliger – 
man sieht deutlich, dass er sich immer wieder neu ausprobiert. 
Natürlich möchte Günther Müller auch Bilder verkaufen, gibt er zu, aber 
das Monetäre ist am Ende für ihn nicht das Entscheidende. Seine Bilder 
haben teils provokante Botschaften. Da ist etwa das Motiv in Rostrot-
Tönen mit fragilen Pferdeköpfen und traurig-ausdruckslosen Augen, wel-
ches eindrucksvoll das Leid der stolzen Tiere zeigt, wenn sie als Attraktion 
von zahllosen achtlosen Menschen geritten werden. Maler Jonathan hat 
es gemalt, nachdem ihm bei einem Besuch in einem Reitstall bewusst 
wurde, was den Tieren dort zugemutet wird. „Das kauft natürlich nie-
mand, aber mir war es eben wichtig, genau dieses Leiden darzustellen.“ 
 
Oder seine weise Interpretation des Miteinanders von Mann und Frau, 
mit einer deutlichen Achse in der Mitte, die persönlich dargestellte 
Grenze im Zusammenleben und die Botschaft, diese Grenze besser 
nicht zu überschreiten. 
 
Ein bis zwei Stunden am Vormittag und nochmals ein bis zwei Stunden 
am Nachmittag verbringt der Künstler auch heute noch in seinem Atelier. 
Dazwischen nutzt er die Zeit für seinen Garten. „Manchmal“, so verrät er 
uns „macht meine Hand ganz von allein etwas auf dem Papier und das 
Motiv entsteht ganz automatisch“ und dann wieder ist er einfach von 
einer Idee geleitet und muss diese unbedingt umsetzen. Menschliche 

Körper, insbesondere die Weiblichkeit, haben es ihm angetan. Dazwi-
schen findet man aber auch Pferdeköpfe, See-Ungeheuer, Fische,  
blauäugige Jesusportraits und viele abstrakte Fantasiegestalten, manch-
mal auch kritisch anmutende, religiöse Motive, Tabus scheint es kaum für 
ihn zu geben. 
 
In seinen jungen Jahren, nach der Bundeswehr, machte er an der  
Werkkunstschule eine Ausbildung zum Malermeister und gründete in 
Wendelstein einen Malerbetrieb für Wände und Fassaden. 
 
Und auch heute noch haben es die Wände ihm angetan. „Weiße Wände 
machen mir Angst“, bekennt der Autodidakt er im Gespräch. „Da muss 
ich schnell etwas Kreatives daraus machen“.  Und so zeigt beispielsweise 
die Wand im Badezimmer die Silhouette eines Olivenbaumes, in Erinne-
rung an die wundervolle Zeit, die das Ehepaar Müller in Italien verbracht 
hat. Nachdem er sich mit 68 Jahren zur Ruhe gesetzt hatte, wanderte er 
mit seiner Frau nach Apulien aus. „Ganz unten an den Stiefelabsatz,  
hier hatte ich für mich meine Heimat gefunden“. Doch nach 10 Jahren 
bekam seine Frau Heimweh nach Deutschland, den Kindern und Enkeln 
und er zog mit ihr wieder zurück in die alte Heimat, mit der er sich  
dennoch verbunden fühlt. Schließlich hatte er in Nürnberg seine Jugend 
verbracht und möchte selbst die prägende Kindheit in den Kriegsjahren 
nicht missen. 
 
Zu seinem bevorstehenden Jubiläum – dem neunzigsten Geburtstag 
am 7. April – darf die Öffentlichkeit etliche seiner Motive bewundern. 
Unter dem Namen „Retrospektive“ kann vom 05. bis 26.04.2024 im 
Glashaus in Roth eine Ausstellung mit Gemälden von Maler Jonathan 
besucht werden. 
 
Die befreundete Kreative Angelika Neff-Lehmann, bekannt als „Nele“ ist 
dort mit eigenen Skulpturen zu Gast und stellt ihre Werke neben den  
Gemälden von Maler Jonathan aus. Die meier Redaktion berichtete im 
Rahmen des offenen Ateliers:  „Offenes Atelier 2023 – der Landkreis von 
seiner künstlerischen Seite” (www.meier-magazin.de/link/402) unter  
anderem über diese Künstlerin.  
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Maler Jonathan – ein erfülltes Leben für die Kunst 
Im April wird er 90 Jahre alt, aber das merkt man Günther Müller nicht an. Aus ihm sprudeln  
Ideenreichtum und Lebensfreude. Seine Bilder bestechen mit Kreativität und Farbenpracht und 
er scheint noch längst nicht müde, sich immer wieder neu auszuprobieren. 
 
Die meier Redaktion besucht Maler Jonathan in seinem blauen Haus in Schwabach. Das ehemalige Pfarrhaus 
wurde für den Künstler und seine Frau zum Zuhause, nachdem sie 2011 wieder aus Italien nach Deutschland  
zurückgekommen waren. Maler Jonathan wartet im sonnigen Garten auf uns und begrüßt uns, freundlich lachend, 
mit festem Händedruck. Nach ein paar freundlichen Begrüßungsworten betreten wir das Innere des Hauses und 
sind überrascht. Überall hängen, stehen und lehnen Bilder von ihm und auch von seiner Frau. Auch sie ist  
künstlerisch tätig, präsentiert dies aber mittlerweile kaum noch in der Öffentlichkeit. 

Das blaue, ehemalige Pfarrhaus  
in Schwabach

Auch in Schuppen, Garage und Garten:  
Bunte Farbenpracht 

Teppich und Leinwand passen hier zusammenSein Atelier im Obergeschoß des Hauses
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Nürnberg 

Kunstausstellung  
„Das Feminine Quadrat“ 

„Kann das Quadrat weiblich sein?“ fragen die 
beiden Künstlerinnen. Die konkrete Farbfeld-
malerei der aus Brasilien stam-
menden Gabriele Fuchs lebt von 
ihrem emotionalen Kolorit. Beate 
Baberske hüllt am Webstuhl tau-
sende von Quadraten in ein Netz 
aus Fäden, 

Das feminine Quadrat – Zwei Posi-
tionen konkreter Kunst  vom 11. 
April bis 11. Mai 2024. Vernissage 
am 10. April um 19:30 Uhr mit Bar-
bara Leicht M.A. 
 
Geplante Aktionen: Immer don-
nerstags, also am 11.04., 18.04., 25.04., 02.05. und 09.05. ist Gabriele-Fuchs-
Tag in der Galerie, die Malerin aus Schwabach ist von 14 bis 18 Uhr anwe-
send. Bei „meet the Artist and get one coffee“, am 27.4. um 14 Uhr, spricht 
Pirko Schröder mit beiden Künstlerinnen über die „Quadratur des Kreises“. 
i Wo: KreisGalerie Nürnberg am Germanischen Nationalmuseum, Karthäu-
sergasse 14, 90405 Nürnberg, Öffnungszeiten: Mi, Do 16 - 19:30 Uhr, Fr, Sa 
14 - 18 Uhr, So 12 - 16 Uhr, Mo, Di geschlossen,  
Veranstalter: Kunst Galerie Fuchs  

Do. 11.04.- 
Sa. 11.05. 
16 bis 19:30 Uhr 

 Die Künstlerinnen © Achim Weinberg

Kunst & 
Ausstellungen

Kunst Galerie Fuchs 

Gemeinsames Weben  
in der KREISGalerie am Germanischen Nationalmuseum 
 
An den Sonntagen, 14.4., 21.4., 28.4. und 5.5. lädt Beate Baberske 
immer ab 13 Uhr alle Besucher*innen zum gemeinsamen Weben 
ein. Eigens dafür hat sie einen Handwebstuhl in der KREISGalerie 
platziert. 
 

Dank ihrer speziellen Webtechnik können Gedanken, Wünsche oder 
Ideen auf bereitliegenden Blättern notiert und dann zusammenge-
faltet im Gewebe eingeschlossen werden. Am 5. Mai wickelt die 
Künstlerin dann das komplette, mit den Besuchern gemeinsam  
gewebte Band aus dem Webstuhl und präsentiert es bis zum Aus-
stellungsende als Raum-Installation in der Galerie. Darauf darf zur 
Finnissage um 15 Uhr angestoßen werden! 
 

i Das feminine Quadrat – Zwei Positionen konkreter Kunst 
Zeitraum: 14.04.2024 bis 05.05.2024, Uhrzeit: 13 bis 15 Uhr 
Wo: KreisGalerie Nürnberg am Germanischen Nationalmuseum, 
Karthäusergasse 14, 90405 Nürnberg 
Öffnungszeiten: Mi/Do 16 - 19:30, Fr/Sa 14 - 18, So 12 - 16 Uhr, 
Mo/Di geschlossen 

Gabriele Fuchs, Künstlerin   <
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Am Ende unseres Rundganges  
landen wir im Keller, auch er birgt 
unzählige gemalte Schätze des 
Freischaffenden. Unter anderem 
eine in warme Gelb-Orangetönen 
getauchte Ansicht von Nürnberg, 
seiner Geburtsstadt. Selbst der  
Teppich in der Mitte des Raumes ist 
bemalt und spiegelt das dahinter 
lehnende Leinwandmotiv wider. 
 
Für 2024 möchte Günther Müller 
sich wieder um den Nürnberger 
Kunstpreis bewerben. „Ich habe 
schon einmal vor einigen Jahren 
ein Triptychon eingereicht, aber 
das war den Entscheidern wohl zu 
provokant“. Dieses Mal möchte er 
es mit einem schönen Motiv in 
Grau-Weiß mit kleinen Goldakzen-
ten probieren. Wir drücken Maler 
Jonathan dafür fest die Daumen. 
 
i www.kunstverein-spectrum.de/2021/01/14/maler-jonathan/ 
www.kunstverein-spectrum.de/2021/01/13/angelika-neff-lehmann/ 
www.glashaus45.de/kunst.html 
 
Vernissage zur Ausstellung „Retrospektive” am 5. April um 18 
Uhr. Begrüßung, Friedrich Bechtold, Vorsitzender des Glashau-
ses, Roth, Laudatio: Heinz-Peter Lehmann, Kunstverein Spect-
rum, musikalische Begleitung: Wolfgang Kerscher an der Harfe. 
Öffnungszeiten: Sonntag, 07.04.24, 15 bis 18 Uhr, danach jeden 
Freitag bis 26.4., von 15-18 Uhr. Die Künstler sind zu diesen  
Zeiten anwesend. 

 
Anja Albrecht, meier Redaktion   < 

Maler Jonathans Beitrag  
zum Wettbewerb um den  
Kunstpreis Nürnberg 2024 

Eines seiner alten Motive, ein 
Pferdekopf vom Mondlicht 
beschienen 

Experimentierfreude  
wohin das Auge schaut

 © Anja Albrecht

 © Anja Albrecht
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Mobilität  – April 2024

ADAC 

ADAC Sommerreifentest:  
Nur einer ausreichend, alle anderen empfehlenswert 
 

Michelin mit Auszeichnung „umweltschonender Reifen“ 
 
Echt empfehlenswert: 15 von den 16 getesteten 
Sommerreifen aus dem aktuellen ADAC Test 
schneiden mit gut oder befriedigend ab.  
Die Modelle von Continental, Michelin und des 
koreanischen Herstellers Kumho erreichen Top-
noten. Im Mittelfeld liegen weitere zwölf  
Modelle. Lediglich der Reifen von Vredestein 
bekommt ein ausreichend – er lässt Federn 
durch seine sehr geringe Laufleistung von nur 
27.000 Kilometern. Getestet wurden die Reifen 
in der Dimension 215/55 R17, die häufig bei 
kleinen SUV und Autos der unteren Mittelklasse 
zum Einsatz kommen. 
 
Die drei Testsieger zeigen sich allesamt fahrsi-
cher, der erstmals vom ADAC getestete Conti-
nental PremiumContact 7 setzt hier neue 
Maßstäbe und fährt auf den Spitzenplatz.  
Als einziger Reifen kann sowohl in Sachen Fahr-
sicherheit als auch in der im vergangenen Jahr neu eingeführten  
Umweltbilanz aber der Michelin Primacy 4+ überzeugen. Er sticht hervor, 
da er im Vergleich mit den anderen Reifen einen geringen Reifenabrieb 
zeigt und durch niedriges Reifengewicht und geringen Kraftstoff -
verbrauch gesamtheitlich in der Umweltkategorie überzeugt. Zusammen 
mit den guten Noten für die Fahrsicherheit schafft er es auf den zweiten 

Rang und bekommt als einziger Reifen im aktuellen Test das ADAC  
Emblem „Umweltschonender Reifen“. Die Fahrsicherheit macht  
70 Prozent der Gesamtnote aus, die Umweltbilanz 30 Prozent. Der Kumho 
überzeugt mit guten Fahreigenschaften für relativ wenig Geld, verpasst 
aber wie der Continental knapp eine gute Note bei der Umweltbilanz. 

24

Beim ADAC Sommerreifentest wird das Nässeverhalten geprüft.
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In Sachen Laufleistung überzeugen alle drei – sie schaffen deutlich 
mehr als 60.000 Kilometer, der Koreaner sogar knapp 70.000 Kilo-
meter. Dass das Schlusslicht Vredestein nicht einmal 40 Prozent die-
ser Laufleistung schafft, ist nicht nur wirtschaftlich, sondern auch 
ökologisch inakzeptabel. Trotz der guten Fahrsicherheit schlägt die 
Bewertung der Laufleistung auf die Gesamtnote durch. Er kann je-
doch für Wenigfahrer eine gute Alternative sein. 
 
Der aktuelle Test zeigt, dass ein guter Reifen nicht teuer sein muss. 
Zwar bewegen sich die Spitzenreiter Continental und Michelin mit 
über 170 Euro im oberen Preissegment, aber der Topplatzierte 
Kumho liegt mit 123 Euro eher am unteren Ende der Skala. Prinzi-
piell sollte beim Reifenkauf das eigene Fahrprofil ausschlaggebend 
sein, denn ein Vielfahrer kann mit einem teureren, aber langlebigen 
Reifen am Ende sogar günstiger fahren und gleichzeitig die Umwelt 
schonen. 
 
Weitere Informationen zum Test finden Sie auf adac.de    <
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Gemeindebücherei Schwanstetten 

   Musikalische 
Ritter-Rost- 
Lesung 
Fr. 12.04.  |  15 Uhr 
Burgfräulein Bö kommt in die 
Kulturscheune Leerstetten 
 

Patricia Prawit, die Originalstimme 
des Burgfräulein Bö aus den belieb-
ten Ritter-Rost-Geschichten, kommt 
für eine musikalische Lesung nach 
Leerstetten in der Kulturscheune.  
 

Die Veranstaltung richtet sich an Kinder ab 4 Jahren. Eintrittskarten sind zum 
Preis von 5,- Euro in der Gemeindebücherei Schwanstetten, Rathausplatz 1, 
Schwanstetten, während der regulären Öffnungszeiten der Bücherei (Mo./Do. 
15-20 Uhr, Mi. 13-18 Uhr) erhältlich. 
 

Patricia Prawit ist Sängerin, Entertainerin und Moderatorin und ist vor allem 
dem jüngeren Publikum als Originalstimme des Burgfräulein Bö aus der be-
liebten Kinderbuchreihe Ritter Rost bekannt. In ihrer musikalischen Lesung, 
die einem Mini-Musical gleicht, rockt, trällert, tanzt und tobt Prawit über die 
Bühne und erweckt alle lustigen und schrulligen Charaktere aus dem Fabel-
wesenwald zum Leben. Bei ihren Veranstaltungen bezieht Patricia Prawit ihr 
Publikum stets mit ein und begeistert kleine und große Kinder gleicherma-
ßen mit ihrer einzigartigen One-Woman-Show. 
Die Gemeindebücherei Schwanstetten bietet neben einem gut sortierten 
Medienangebot regelmäßige Veranstaltungen und Aktionen für Groß und 
Klein an. So gehört ein monatlich stattfindender Vorlesenachmittag ebenso 
zu Repertoire wie Wissensveranstaltungen der Reihe „Experten stellen sich 
vor“, in deren Rahmen Kinder ab 6 Jahren unterschiedliche Berufsbilder  
kennenlernen. Ganz neu im Programm: Am „MINTwoch“ gibt es unter profes-
sioneller Anleitung naturwissenschaftliche Themen zum Anfassen, Auspro-
bieren und Experimentieren. 
 

i Wo: Kulturscheune, Hauptstraße 6A, Schwanstetten Einlass ab 14.30 Uhr 
Weitere Informationen zu den Veranstaltungen unter:  
www.schwanstetten.de/kultur-freizeit/gemeindebuecherei/buecherei 
 

Sigrid Schüßler Gemeindebücherei Schwanstetten   <

jungeSeiten 
         … für junge Eltern & Kids !

Kindertagesstätte Sternen-Kinder-Haus, Wendelstein 

Flexible Kleinkindbetreuung  
im Sternen-Kinder Haus 
Die Mondgruppe im Sternen- Kinder- Haus ist 
eine Flexible Kleinkindbetreuung für Kinder zwi-
schen 1 und 3 Jahren. Im Gegensatz zur Krippe, 
können 1 – 5 Vormittage gebucht werden. 
 

Im Vordergrund dieser Gruppe steht das gemein-
same Spiel mit gleichaltrigen Kindern, um soziale 
Kontakte einzuüben, und im Miteinander zu ler-
nen. Durch mannigfaltige Impulse in motorischen, 
kognitiven, und sprachlichen Bereich werden die 
Kinder in Ihrer Entwicklung unterstützt. 
 

Haben Sie Interesse? Dann melden Sie sich bitte 
telefonisch unter 09129/14 25 762 oder melden 
Sie sich über das Buchungsportal „little bird“ der 
Gemeinde Wendelstein an. 
 

www.kinderbetreuung.wendelstein.de 
 

Jürgen Günther, Einrichtungsleitung   < 

Bürgergemeinschaft Wolkersdorf e.V. 

   Osterbrunnenfest  
in Wolkersdorf 
So. 24.03.  |  11 bis 14 Uhr 
 
Wir starten in Wolkers-
dorf ins Jahr mit unse-
rem ersten Fest – tradi-
tionell dem Osterbrun-
nenfest! 
 
Wir essen gemeinsam 
an der langen Tafel, 
lauschen musikali-
scher Untermalung 
und freuen uns auf  
Gespräche nach der 
kalten Jahreszeit.  
Auch der Kleintier-
zuchtverein wird mit 
süssen Tieren anwe-
send sein. Mittags wird 
gegrillt.  
 
Neben dem Auftritt unserer Kita-Kinder und dem Besuch des Osterhasen 
wird auch unser neuer Osterbrunnen eingeweiht, der ab sofort zur Oster-
zeit unsere Dorfmitte noch schöner macht! 
 
Freut Euch auf geselligen Trubel an der Dorfmitte! 
Das Fest ist kostenfrei, der Verein freut sich über Spenden! 
 
i Wo: Ortsmitte Wolkersdorf   
 

Kerstin Lang, Vorstand Bürgergemeinschaft Wolkersdorf 
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Grundschule Schwanstetten 

Bewegungs-Pass an der Grundschule Schwanstetten 
Mit dem SpoSpiTo-Bewegungs-Pass laufend zu mehr Gesundheit und Klimaschutz. 
 
Am 11.03. startete in mehreren Bundesländern für über 100.000 Kinder 
eines der größten Schulprojekte in Deutschland für mehr Gesundheit,  
Sicherheit und Umweltschutz auf dem Schulweg. Die Kinder der 
Grundschule Schwanstetten sind bereits zum vierten Mal dabei. Die 
Abkürzung SpoSpiTo (www.spospito-bewegungspass.de) steht dabei 
für Sporteln-Spielen-Toben.  
 
Die Herausforderung:   Innerhalb von sechs Wochen mindestens 20-mal 
ohne Elterntaxi in die Schule zu kommen. Ob mit dem Rad, dem Tretroller 
oder zu Fuß – Hauptsache das Auto bleibt in der Garage. Toller Nebenef-
fekt ist, dass die Umwelt auch noch geschont wird und mit dieser Aktion 
etwas für den Klimaschutz unternommen wird. Denn jeder Weg, der nicht 
mit dem Auto zurückgelegt wird, verringert den Verkehr und damit auch 
die Umweltverschmutzung. 
 
Kinder, die diese Aufgabe meistern, erhalten als Anerkennung für so viel 
Bewegung und Klimaschutz eine SpoSpiTo-Urkunde! Doch der eigentli-
che Lohn ist eine tägliche Bewegungs-Einheit noch vor Unterrichtsbeginn 
– und der Stolz, den Weg zur Schule selbst zurückgelegt zu haben.  
Vielleicht spart das morgens sogar Zeit. Denn der Stau und das Verkehrs-
chaos vor der Schule entfallen prompt. Für die Eltern endet stattdessen 
der morgendliche Stress an der eigenen Haustür. Wer will, darf seinen 
Sprössling natürlich zur Schule begleiten oder in Laufgruppen losschicken. 
 
Und ganz nebenbei:  Unter allen erfolgreich teilnehmenden Kindern  
werden vom Veranstalter SpoSpiTo Preise im Wert von über 20.000 Euro 
verlost. Zu gewinnen gibt es zum Beispiel Gutscheine von DECATHLON 
im Wert von jeweils 20 Euro, Scooter Up 200 von HUDORA und Kinder-
rucksäcke von VAUDE. Die Preise jedenfalls haben es in sich. 
 
Sehr beliebt:   Auch den begehrten Hausaufgabengutschein erhalten 
heuer wieder alle teilnehmenden Kinder. 

 
Neu in diesem Jahr:   Es wird eine zusätzliche, schulinterne Verlosung 
von Preisen für alle Klassen geben. Möglich macht dies eine Spende des  
Fördervereins „Bunte Mitte“ der Grundschule Schwanstetten e.V., der  
seit seiner Gründung 2016 die Bildungs- und Erziehungsarbeit finanziell 
unterstützt.  
 
Die Grundschule Schwanstetten bedankt sich auf diesem Weg ganz herz-
lich beim Förderverein für die Bezahlung der zusätzlichen Gewinne. 
 

Doris Fürst, Lehrerin   < 

Grundschule Schwanstetten © Foto: D. Fürst, Logo: T. Gansert, SpoSpiTo
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FREIZEIT  –  WELLNESS  –  BEAUTY

GESUNDHEIT & SPORT
AWO Kreisverband Mittelfranken Süd e.V. 

   „Irre gute Lesung“  
Do. 11.04.  |  19 Uhr 
Angelika Klüssendorf liest aus „Risse“ 
 
Das Mädchen ist zurück: In zehn Geschichten 
entfaltet Angelika Klüssendorf – Autorin der 
großartigen Trilogie „Das Mädchen“ (2011), 
„April“ (2014) und „Jahre später“ (2018) – ein Kin-
derleben in der DDR in den 60ern und 70ern, 
geprägt von Ungeborgenheit und Sehnsucht. 
Aufgeraut und gnadenlos präzise erzählt sie in 
„Risse“ vom Aufwachsen und den seelischen 
Wunden einer meist namenlosen Protagonistin. 
 

„Nach dem Tod der geliebten Großmutter muss 
das Mädchen Übergriffen und Teilnahmslosig-
keit begegnen. Es ringt darum, seine Eltern aus-
zuhalten und zu verstehen und die Schwester zu 
beschützen. Lichtblicke liefern Bücher, das 
Lesen bietet selbst im Kinderheim noch einen 
Ausweg.  
 

Die Kaschnitz-Preisträgerin erzählt die Vorge-
schichten zum Erfolgsroman „Das Mädchen“ 
neu, die vor zwanzig Jahren erschienen und 
nicht mehr lieferbar sind. Und sie überprüft 
schonungslos, was nicht erzählt wurde und 
warum. Ist Wahrhaftigkeit im Erzählen von sich 
möglich? Autofiktion, radikal und bewegend!“ 
(aus: Angelika Klüssendorf, „Risse“; Klappentext) 
 

Dem Projekt „Irre gute Lesung“ am Zentrum für seelische Gesundheit  
des AWO Kreisverband Mittelfranken-Süd e.V. ist es gelungen, diese tief-
gründige und renommierte Schriftstellerin für Schwabach zu gewinnen. 
Die Lesung soll – ganz im Sinne der Veranstaltungsreihe – dazu anregen, 
miteinander ins Gespräch zu kommen, sich über den Umgang mit  
einschneidenden Lebensereignissen und deren Auswirkungen auf die 
menschliche Seele auszutauschen und Impulse zu finden, wie diese  
gemeistert werden können. 
 

i Wo: In den Räumen des Zentrums für seelische Gesundheit, Nördliche 
Ringstraße 11A, Schwabach, Der Eintritt ist frei. Getränke und ein kleiner 
Imbiss sind erhältlich. Schirmherr: Oberbürgermeister Peter Reiß,  
Gefördert durch: AWO Sozialstiftung & Sparkassenstiftung Schwabach. 
 

Anita Stumpp & Christine Schur-Greunke,  
AWO Kreisverband Mittelfranken-Süd e.V.   <

AWO Kreisverband Mittelfranken Süd e.V. 

   Irre Nächte in Mittelfranken 
Di. 16.04.  |  19 Uhr 
„Rose - eine unvergessliche Reise nach Paris“ 
 
Der Film „Rose - eine unvergessli-
che Reise nach Paris“ hat das 
Leben mit Schizophrenie zum 
Thema. 
Vom 08. April bis 15. Mai 2024  
veranstalten die Bezirkskliniken 
Mittelfranken, der Krisendienst 
Mittelfranken und die Sozialpsy-
chiatrischen Dienste wieder die 
„Irren Nächte in Mittelfranken“.  
An 13 Orten und 14 Terminen wird 
in diesem Jahr der Film „Rose – 
eine unvergessliche Reise nach 
Paris“ von Niels Arden Oplev ge-
zeigt. 
 
Über den Film: Im 2023 erschienenen Film sorgt Inger (Sofie Gråbøl) im 
Herbst 1997 für eine unvergessliche Busreise nach Paris. Inger leidet unter 
Schizophrenie und wohnt im Heim. Sie reist mit ihrer Schwester und 
deren Mann auf einer geführten Tour mit dem Bus nach Paris, wo sie drei-
ßig Jahre zuvor eine unvergessliche Zeit verbrachte. Unterwegs und vor 
Ort mischt sie mit ihrer schonungslosen Offenheit die Mitreisenden auf. 
Schnell gerät die Familie zwischen Unverständnis und Vorurteile. Doch 
in Paris angekommen, wird klar, dass alle ihr Päckchen mit sich herum-
tragen. 
 
Über die „Irren Nächte“: Wenn Menschen psychisch krank werden, haben 
die Betroffenen und Angehörigen neben der Belastung durch die Krank-
heit oft auch noch mit Vorurteilen zu kämpfen.  
Ziel der Filmreihe „Irre Nächte“ ist es, auf psychische Krankheiten aufmerk-
sam zu machen und darüber aufzuklären. Die Filme sollen zeigen, dass 
psychische Erkrankungen zur Normalität gehören und jederzeit jede*n 
treffen können. Deswegen diskutieren im Anschluss an die Filmvorführun-
gen Mediziner*innen, Psycholog*innen und Sozialpädagog*innen mit 
dem Publikum über den Film und beleuchten dabei verschiedene Aspekte 
psychischer Erkrankungen. 
 
Alle Termine im Überblick: 
 

Altdorf 24.04.2024, 19.00 Uhr, Evangelisches Haus 
 

Ansbach 17.04.2024, 19.30 Uhr, Kammerspiele 
 

Dinkelsbühl 25.04.2024, 19.30 Uhr, Kleiner Schrannensaal 
 

Erlangen 24.04.2024, 18.00 Uhr, E-Werk 
 

Fürth 25.04.2024, 18.30 Uhr, Kino Uferpalast 
07.05.2024, 18.30 Uhr, Kino Uferpalast 
 

Hersbruck 18.04.2024, 19.00 Uhr, Kulturbahnhof 
 

Höchstadt a. d. Aisch 25.04.2024, 17.30 Uhr, Fortuna Kulturfabrik 
 

Neustadt a. d. Aisch 23.04.2024, 19.00 Uhr, KinoNEA 
 

Nürnberg 15.04.2024, 17.30 Uhr, Casablanca 
24.04.2024, 17.30 Uhr, Filmhauskino 
 

Rothenburg o. d. Tauber 24.04.2024, 19.30 Uhr, Forum Rothenburg 
 

Schwabach 16.04.2024, 19.00 Uhr, Luna Theater 
 

Treuchtlingen 22.04.2024, 19.00 Uhr, Kino Treuchtlingen 
 

i Wo: Luna Theater, Neutorstraße 1, Schwabach, Der Eintritt ist frei,  
Reservierungen sind nicht möglich. Veranstalter: Bezirkskliniken Mittel-
franken, Krisendienst Mittelfranken & Sozialpsychiatrische Dienste 
Mehr Informationen: www.bezirkskliniken-mfr.de/veranstaltungen 
 

Teresa Glas    <

© mindjazz pictures

4 4

Wendelsteiner Tafel e.V. 
Linde Duschner  
Tafelleitung 

Tel. 09129 / 58 79 
Tel. 0160 / 960 595 48

Unser Spendenkonto:   
Sparkasse Mfr Süd:   
DE74 7645 0000 0750 3827 64 
SWIFT-BIC:  BYLADEM1SRS

Ausgabestelle  
Alte Salzstraße 29,  
Röthenbach b.St.W. 
Samstag 12 bis 15 Uhr 
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Implan tat oder Brücke?
Eine Zahnlücke kann sowohl mit einer Brücke als auch mit einem Implantat 
(und der zugehörigen Implantatkrone) geschlossen werden. Doch wel-
che Lösung ist die bessere in der jeweiligen Zahnsituation? Wir haben die 
Vor- und Nachteile der beiden Möglichkeiten zusammengestellt:

Schonung gesunder Zähne
Bei Brücken werden die Nachbarzähne als „Pfeiler“ (auch 
„Anker“) genutzt. Diese Zähne werden beschliffen und über-
kront, wobei gesunde Zahnsubstanz geopfert wird. Somit er-
höht sich auch das Risiko, dass diese Zähne weiteren Scha-
den nehmen und irgendwann entfernt und ersetzt werden 
müssen. Bei Implantaten hingegen können einzelne Zähne 
ohne Befestigung an Nachbarzähnen ersetzt werden. Gesunde 
Zahnsubstanz bleibt vollständig erhalten.

Zahnästhetik
Bei Brücken gibt es „freischwebende“ Brückenglieder. Manchmal fallen sie 
deshalb im Mund als Zahnersatz auf. Implantatgetragener Zahnersatz hin-
gegen wirkt wie ein natürlicher Zahn, weil der gesamte Zahn mit seiner 
Wurzel ersetzt und nachgeahmt wird.

Kieferknochenrückgang
Im Bereich einer Zahnlücke baut sich der Kieferknochen früher oder später 
ab, weil die natürliche Kaubelastung an dieser Stelle fehlt. Das ist auch un-
terhalb eines Brückengliedes der Fall. Ein Implantat hingegen übt, ähnlich 
einer natürlichen Zahnwurzel, einen Belastungsreiz auf den Knochen aus. 
Das verhindert oder vermindert einen Knochenrückgang.

Stabilität am Ende einer Zahnreihe
Fehlen einer oder mehrere Zähne am hinteren Ende eine Zahn-
reihe, erreicht man mit einer Brücke nicht immer die nötige 

dauerhafte Stabilität. Denn die Brücke kann nur auf einer 
Seite befestigt werden. Eine Teilprothese bietet meist 

nicht den gewünschten Komfort. Eine stabile und 
ästhetische Lösung ist implantatgetragener Zahn-
ersatz. 

Zahnpflege
Die Reinigung unterhalb eines Brückengliedes ist 

etwas umständlich. Erfolgt sie aber nicht sorgfältig, 
können hartnäckige Beläge, Entzündungen und Mund-

geruch entstehen. Auch eine geringere Lebensdauer der Brücke 
ist dann wahrscheinlich. Implantate mit den dazugehörigen 
Kronen haben nahezu dieselbe Form wie natürliche Zähne. Da-
her können sie genauso gereinigt und gepflegt werden.

Fazit
Aufgrund der vielen Vorteile entscheiden sich heutzutage immer 
mehr Patienten für eine Implantatbehandlung zum Schließen 
von Zahnlücken. Diese ist allerdings mit einem größeren Auf-
wand und in der Regel auch mit höheren Kosten verbunden.

Ich berate Sie gerne persönlich. Dr. Bernd Raab, M. Sc.; Master 
of Sience in Parodontologie und Implantattherapie DG PARO/
Dresden International University

ANZEIGE
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Bürgerverein Katzwang e.V. 

Katzwanger „Tag der Gesundheit“ 
Am Samstag, 27. April 2024 von 12:30 bis 17:00 Uhr in der Schützenhalle Katzwang,  
Helmut-Bloß-Straße 4 in Katzwang. Es erwartet Sie kompetente Aussteller und Mitmachaktion. 
 
Eröffnung und Begrüßung um 12:30 Uhr  
durch den Vorsitzenden des Bürgervereins Nürnberg-Katzwang e.V. Alexander Sessann. 
 
Grußworte: 
Frau Britta Walthelm Referentin für Umwelt und Gesundheit der Stadt Nürnberg 
Peter Daniel Forster, Bezirkstagspräsident 
Frau Claudia Bälz, Stadträtin Nürnberg 
 
Mitmachaktion auf der Aktionsfläche 
Ab 14:30 Uhr Qigong mit Frau Irmgard Fleck 
 
Veranstaltungsort:  
Schützenhalle Katzwang (Zugang barrierefrei), Helmut-Bloß-Str. 4, 90453 Nürnberg,  
Bushaltestelle „Hallenbad“, Linie 62, für Autofahrer ist ein großer Parkplatz vorhanden, freier Eintritt 
Schirmherr: Oberbürgermeister Marcus König 
Veranstalter: Bürgerverein Katzwang e.V., Alfons-Staude-Str. 37, Nürnberg,  
www.buergervereinkatzwang.de, info@buergervereinkatzwang.de 

Erwin Reitenspieß, Stellv. Vorsitzender   <

Information – Beratung - Aussteller: 
 
• Pflegestützpunkt Stadt Nürnberg  

Information - Beratung zur Pflege 

• KISS Kontaktstelle für Selbsthilfegruppen Roth-Schwabach 

• Jasmin Kaiser Zentrum für Achtsamkeit Katzwang 

• Tom’s Personaltraining Reichelsdorf  
Sport - Fitness -Ernährung 

• Sanitätshaus Draxler Schwabach – Informationen zu  
REHA -Technik, Orthopädietechnik, Rollatoren, Rollstühle 

• Pflegezentrum Eberle Schwabach – Informationen zu  
Informationen – Unterstützung in allen Fragen rund um die Pflege 

• TSV Katzwang 05 – Geschäftsstelle – Informationen zu  
Kursangeboten und Abteilungen 

• Optiker Mückenhaupt Schwabach – Beratung über  
Brillen und Kontaktlinsen  -  Prüfung Ihrer Sehhilfe 

• Hospizverein Schwabach – Beratung und Informationen zur  
Hospizbegleitung und Trauerberatung 

• Ingeborg Stimpel-Botz Kornburg –  
Ganzheitliche Gesundheitsberatung 

 
 
• Claudia Renard Gesundheitspraxis Katzwang – Infos zu  

Massagen, Lymphdrainagen, Geräteraum und anderes 

• Sarah Zehnder Ernährungsberatung Kornburg  
Thema Blutfettwerte/Cholesterin/antientzündliche Ernährung?   

• Margit Flierl Heilpraktikerin – Psychologische Beratung  
Kognitive Verhaltenstherapie 

• Marianne Haydn Herpersdorf – Systemische Beratung  
Chronische Schmerzpatienten, Long Covid, Depression 

• Malteser Hilfsdienst,  
Besuchs-u. Begleitdienst – Hausnotruf – Fahrdienst – Menüservice 

• RehaBilliCare GmbH  
Seniorenbetreung Nürnberg-Fürth 

• Hörgeräte Seifert Nürnberg - Langwasser  
Beratung durch Hörspezialisten 

• Debeka Krankenversicherung Nürnberg  
Informationen und Beratung zu Krankenversicherungen 
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Einladung zum Katzwanger „Tag der Gesundheit“ 
Am Samstag, dem 27. April lädt der Bürgerverein Katzwang von 12.30 Uhr bis 17 Uhr in die 
Schützenhalle ein. An diesem Tag dreht sich alles rund um das Thema Gesundheit, mit dem 
Ziel, Bürger, Anbieter und Therapeuten miteinander zu verknüpfen. 
 
Organisator und gute Seele der Veranstaltung ist der stellvertretende Vor-
sitzende des Bürgervereins, Erwin Reitenspieß, dem das Thema  
Gesundheit sehr am Herzen liegt, auch wenn er – so verrät er der meier 
Redaktion – selbst gar nicht gerne zum Arzt geht. 
 
Aber genau das ist seine Motivation – kompakte Informationen über 
Hilfsmittel, Heilmethoden, Therapieansätze, Selbsthilfegruppen und 
Hilfsdienste an die Bevölkerung zu übermitteln. 
 
18 Aussteller werden sich am 27. April in der Schützenhalle präsentieren, 
der Eintritt ist frei. Nach der Eröffnung durch den ersten Vorsitzenden 
Alexander Sessan richten Britta Walthelm, Referentin für Umwelt und  
Gesundheit der Stadt Nürnberg, der Bezirkstagspräsident Peter Daniel 
Forster und Nürnbergs Stadträtin Claudia Bälz Grußworte an die  
Besucher. 
 
„Hilfe und Unterstützung braucht doch jeder einmal“, fasst Erwin  
Reitenspieß zusammen. Ob nun im Alter, nach einem Unfall oder einer 
OP, „man muss vorher schon gut informiert sein, damit man weiß, an wen 
man sich im Ernstfall wenden darf. Nicht jeder hat Angehörige in der 
Nähe, die unterstützen können, und viele Menschen sind ganz auf sich 
allein gestellt. Da ist man dringend auf professionelle Hilfe angewiesen, 
weiß der 89-jährige Initiator der Veranstaltung. 
 
Bereits 2004 und 2018 gab es schon einmal solch einen  
„Tag der Gesundheit“ 
 
Erwin Reitenspieß hat den Gedanken in diesem Jahr wieder neu auf -
gegriffen und hofft, dass seine „Gesundheitskontaktbörse“ regen  
Zuspruch findet. Aber da muss er sich bei dem Aufgebot an Gesundheits-
experten sicherlich keine Sorgen machen. Hier einige Angebote des 
Tages: 
 

Die Ernährungsberatung Sarah Zehnder 
informiert zu den Themen: Blutfettwerte 
und entzündliche Erkrankungen in den Griff 
bekommen – Wer braucht eigentlich „High-Protein“-Produkte?  
Dazu bietet sie eine Verkostungsaktion mit Omega-3-Ölen, ballaststoff-
reichen Müsli und Proteinprodukten an. Und natürlich beantwortet sie 
alles Fragen rund ums Thema Ernährung. 
 
Optik Mückenhaupt prüft mitgebrachte Sonnenbrillen auf UV-Schutz 
und Qualität der Gläser und bietet am Stand kostenlose Sehtests an. 
 
Die Pflegeagentur Eberle berät Seniorinnen und Senioren über Alltags-
begleitung, 24-Stunden-Betreuung, Pflege, Kurzzeit- und Verhinderungs-
pflege. 
 
Am Stand vom Draxler Sanitätshaus e. K. lernen die Besucher ausge-
wählte Hilfsmittel kennen, die ihren Alltag bereichern. Beispielsweise gibt 
es Beratung vom Fachmann zu REHA-Technik, Orthopädietechnik, Rolla-
toren und Rollstühlen. 
 
Marianne Haydn, Heilpratikerin für Psychotherapie, informiert über die 
Systemische Beratung und ihre Angebote für chronische Schmerz -
patienten, Fatigue Syndrom, Long Covid, Depressionen und Angst -
zustände. 
 
Dazu gibt es Ernährungs-, Gesundheits- und Fitnessberatung, Qigong 
zum Mitmachen, den Stand der Hörgerätespezialisten und vieles mehr. 
 
Ein bunter, informativer Samstag, den sich gesundheitsbewusste  
Menschen nicht entgehen lassen sollten. 
 

Anja Albrecht, meier Redaktion   <
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Kreisklinik Roth 

   Tag der offenen Tür  
in der Kreisklinik Roth 
 

So. 14.04.  |  13 bis 17 Uhr 
 

Die Kreisklinik Roth feiert am 14. April 2024 ihren 40. 
Geburtstag und lädt alle Bürgerinnen und Bürger dazu 
ein. Unter dem Motto „GESUNDHEIT LIVE ERLEBEN“ 
sind Sie herzlich zu unserem Festtag eingeladen: 
 

- Vorstellung unseres Neubaus 
- Einblicke in 25 Jahre Geriatrische Rehabilitation 
- Verschiedene Führungen 
- Informationen Pflegeberatung u. Blaulichtorganisationen 
- Unsere Ausbildungsberufe 
- Begehbarer Darm 
- Kinderprogramm 
- Kostenloser Shuttlebus 

 

Wir freuen uns darauf, Sie am 14. April bei uns in der Kreisklinik Roth,  
Weinbergweg 14 zu begrüßen und vielseitig zu informieren. 
 

Guntram Rudolph, Kreisklinik Roth   <
32

Postbank 

Bei Anruf Betrug: KI macht Angriffe immer raffinierter 
Kriminelle entwickeln immer bessere Taktiken, um sensible Daten – wie Zugangsdaten für das Online-Banking – zu erbeuten. 
Verstärkt missbrauchen sie zu diesem Zweck auch künstliche Intelligenz (KI). So können sich Verbraucher schützen. 
 
Das Te le fon klin gelt, im Dis play  
er scheint ei ne un ver däch ti ge 
Num mer aus ei ner deut schen 
Groß stadt. Am an de ren En de der 
Lei tung mel det sich ei ne freund -
li che Stim me und gibt sich als 
Mit ar bei ter der Haus bank aus.  
 
Sein An lie gen ist drin gend: Auf 
dem Kon to des Kun den sei en  
ver däch ti ge Über wei sun gen re gis -
triert wor den. Er müs se un ver züg -
lich die Zu gangs da ten zu sei nem 
On line-Ban king her aus ge ben und 
die Stor nie rung der be trü ge ri -
schen Über wei sun gen mit sei nem 
Frei ga be ver fah ren be stä ti gen. Nur 
so kön ne der Bank mit ar bei ter ei -
nen gro ßen fi nan zi el len Scha den 
vom Kun den ab wen den.  
Doch Vor sicht: Hin ter dem ver meint lich für sorg li chen An ruf ste cken  
Kri mi nel le. „Folgt der Kun de den An wei sun gen, er öff net er Be trü gern den 
Zu griff auf Kon to und Geld. In ei ni gen Fäl len ha ben die Tä ter be reits im 
Vor feld die Zu gangs da ten zum On line-Ban king er beu tet und drän gen 
im Te le fon ge spräch ganz ge zielt auf die Frei ga be ei ner Bu chun g“,  
be schreibt Chris ti an Knig ge, Ab tei lungs lei ter Fi nan ci al Cri me Risk bei der 
Post bank, die Ma sche.  
 

 
Bank mit ar bei ter fra gen Kun den am Te le fon je doch nie mals  

nach der PIN oder las sen sich Trans ak tio nen frei ge ben.  
 

 

Mit der gut gläu big er teil ten Frei ga be au to ri sie ren die Be trü ger meist  
So fort über wei sun gen und im schlimms ten Fall ein neu es Si cher heits     - 
ver fah ren für das Kon to.  
„Ent schei dend ist, sich im Te le fon ge spräch nicht un ter Druck set zen 
zu las sen. Die Kri mi nel len nut zen ge zielt psy cho lo gi sche Tricks, um ihr 
Op fer un ter Stress zu set zen“, sagt Chris ti an Knig ge. Ruft ein ver meint -
li cher Bank mit ar bei ter an, soll te man im Zwei fel so fort auf le gen und 
selbst den Kun den ser vice der Haus bank kon tak tie ren.

Täu schend echt 
 

Im mer häu fi ger ha ben es die po -
ten zi el len Op fer nicht mit ei nem 
Men schen am an de ren En de der 
Lei tung zu tun, son dern mit ei ner 
Stim me, die von ei nem Com pu ter 
mit tels künst li cher In tel li genz (KI) 
er zeugt wur de. Die se ist zu nächst 
ein mal nicht von ei ner ech ten 
Stim me zu un ter schei den, kann in 
je der be lie bi gen Lan des spra che 
kom mu ni zie ren und re agiert so -
gar auf Ant wor ten des Ge sprächs -
part ners.  
 

Kri mi nel le setz ten KI auch ver -
stärkt ein, um auf di gi ta lem Weg 
sen si ble Da ten ab zu grei fen.  
 

Von ei ner KI er zeug te Phis hing-Mails und -Web sei ten sind den ori gi -
na len Vor bil dern zum Ver wech seln ähn lich:  
„Die ra san te Ent wick lung der künst li chen In tel li genz trägt da zu bei, dass 
Phis hing-Mails wei ter hin ei ne stei gen de Be dro hung für die Cy ber si cher -
heit sein wer den. Ent spre chen de Tools sind für Kri mi nel le mitt ler wei le 
leicht zu gäng lich und ein fach zu be die nen“, er klärt Joa chim Wag ner vom 
Bun des amt für Si cher heit in der In for ma ti ons tech nik (BSI).  
 

Um sich vor der neu en Ge ne ra ti on der KI-ge steu er ten At ta cken zu  
schüt zen, müs sen Ver brau che rin nen und Ver brau cher wach sam blei ben 
und skep tisch sein. Zum Bei spiel kann man bei E-Mails ge fahr los auf den  
Ab sen der kli cken, um die Her kunft der Nach richt zu prü fen.  
 

Vor sicht bei Links in ei ner E-Mail: Die soll te man nicht an kli cken,  
ge schwei ge denn, sich auf ei ner Web sei te ein log gen, auf die man über 
ei nen Link oder QR-Code wei ter ge lei tet wur de, den man nicht selbst  
an ge for dert hat.  
 
i Wei te re Si cher heits hin wei se stellt das BSI un ter www.bsi.bund.de  
be reit. 

postbank.de   <

Quelle: Postbank / © Milkos

4
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WEISSER RING e.V. 

Tag der Kriminalitätsopfer  
 

WEISSER RING warnt vor Gefahren im Netz: Digitale Gewalt kann jeden treffen 
Zum Tag des Kriminalitätsopfer 22. März 2024 lautet unser Jahresthema „Digitale Gewalt“ 
 
Was haben US-Popstar Taylor Swift 
und Berliner Rentner gemeinsam? Sie 
alle wurden im vergangenen Jahr 
Opfer von digitaler Gewalt: Swift 
durch gefälschte Nacktbilder, die Se-
nioren durch Online-Betrug.  
 
Die Beispiele zeigen, welche unter-
schiedlichen Ausprägungen digitale 
Gewalt haben kann und dass wirklich 
jeder zum Opfer werden kann. Welche 
Ausmaße das Problem hat, möchte der 
WEISSE RING am Freitag, 22. März 2024, 
dem „Tag der Kriminalitätsopfer“, be-
sonders hervorheben – und darüber in-
formieren, wie man sich schützen kann. 
Digitale Gewalt umfasst ein breites 
Spektrum an verschiedenen kriminel-
len Handlungen im Internet. Was all 
diese Delikte vereint: Sie werden im di-
gitalen Raum und / oder mithilfe von 
technischen Kommunikationsmitteln wie zum Beispiel E-Mail oder SMS 
begangen. „Smartphone und Computer gehören heute fest zu unserem 
Leben dazu. Viele Bereiche des Alltags hat die Digitalisierung verändert 
und beschleunigt, und sie wird mit großen technischen Schritten weiter-
gehen. Künstliche Intelligenz ist hier ein Stichwort“, sagt Anton Krach, 
Leiter der Außenstellen Roth (Kreis) und Schwabach (Stadt). Die vielen 
positiven Aspekte des Internets hätten auch ihre Schattenseiten. „Alles, 
was uns im echten Leben bewegt, schlägt ebenso hohe Wellen im Netz. 
Seien es das aktuelle Weltgeschehen, Kriege, die aufgeheizte Stimmung, 
die Spaltung und die zunehmende Verrohung der Gesellschaft.  
 
Das Internet wird zu einem Nährboden für Betrug, Gewalt, Hass und 
Hetze“, so Krach Anton. Die Außenstelle Roth (Kreis)  beteiligt sich mit 
einer Plakataktion am „Tag der Kriminalitätsopfer“. Gerade in den sozialen 
Netzwerken ist der Ton oftmals rau. Die abwertenden, oftmals menschen-
verachtenden Inhalte richten sich meist gegen vermeintlich Schwächere 
und Minderheiten, beispielsweise gegen Frauen, Homosexuelle sowie 
Migrantinnen und Migranten. Aber auch bekannte, in der Öffentlichkeit 
stehende Personen haben digitale Gewalttäter im Fokus, allen voran  
Politikerinnen und Politiker. Die Grünen-Politikerin Renate Künast musste 
2022 bis vor das Bundesverfassungsgericht ziehen, um sich gegen Hass-
kommentare in den sozialen Medien zu wehren. Auch ihre Parteikollegin 
Ricarda Lang wird im Netz immer wieder Opfer von frauenfeindlichem 
Hass – der zuletzt sogar in physische Gewalt umschlug.  
Bei einer Veranstaltung im Februar 2024 hielten lautstark Demonstrie-
rende die Politikerin 45 Minuten fest, bis sie schließlich von der Polizei 
befreit werden konnte.  

Wie weit Hass im Netz führen kann, 
zeigt der Mord an CDU-Politiker Walter 
Lübcke im Jahr 2019. Dass Worten 
Taten folgen, ist kein Einzelfall.  
„Digitale Gewalt kann zu analoger  
Gewalt werden und umgekehrt, oft 
finden beide Formen sogar gleichzei-
tig statt“, erklärt Außenstellenleiter 
Krach Anton.  Laut einer Studie des 
Kompetenznetzwerks gegen Hass im 
Netz von 2024 wurde jede zweite Per-
son schon online beleidigt. Ein Viertel 
der Befragten sei mit körperlicher Ge-
walt und 13 Prozent mit sexualisierter 
Gewalt konfrontiert worden.  
 
Der Hass im Netz hat Folgen:  
Mehr als die Hälfte der in der Studie 

befragten Menschen bekennt sich aus Angst im Netz seltener zur eige-
nen politischen Meinung. „Gewalt im Internet schadet nicht nur den di-
rekt Betroffenen. Sie greift die Grund lagen unserer Demokratie und Ge-
sellschaft an. Gerade darum ist es so wichtig, dass wir nicht wegschauen, 
sondern dass wir uns alle klar und deutlich gegen Hass im Netz positio-
nieren“, so Außenstellenleiter Krach Anton. 
 
Hintergrund-Info zum „Tag der Kriminalitätsopfer“ 
Seit 1991 macht der WEISSE RING mit dem „Tag der Kriminalitätsopfer“ 
alljährlich am 22. März auf Menschen aufmerksam, die durch Kriminalität 
und Gewalt geschädigt wurden. Er soll das Bewusstsein für Opferbelange 
in Deutschland stärken und Informationen zu Prävention, Schutz und 
praktischen Hilfen geben. Inzwischen ist der Aktionstag fester Bestandteil 
im Kalender von Institutionen aus den Bereichen Politik, Justiz und Ver-
waltung, aber auch Vereinen und Schulen geworden. 
 
 

Anton Krach, Außenstellenleiter WEISSER RING Roth (Kreis) Schwabach (Stadt)   < 

Zum Tag des Kriminalitätsopfer 22. 
März 2024 lautet unser Jahresthema 
„Digitale Gewalt“

Schwabach 

Tag der offenen Tür  
Kriminalpolizei Schwabach 

Info Stand WEISSER RING 

Der WEISSE RING stellt sich vor!! 
i Wo: Friedrich-Ebert-Straße 10, Schwabach,   
 

So. 28.04. 
10 bis 16 Uhr 
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TSV 1927 Röthenbach bei St. Wolfgang e.V. 

Mitgliederversammlung  
des TSV 1927 Röthenbach e.V. 
Am 23. Februar 2024 fand die ordentliche Mitgliederversammlung des 
TSV 1927 Röthenbach e.V. im Vereinsheim St. Wolfgang Stuben statt. 
Unter der Leitung der 1. Vorsitzenden, Frau Daniela Wibbe, wurde die 
Versammlung um 19 Uhr eröffnet. 

 

Die Mitglieder wurden über die vielfältigen Ereignisse des vergangenen 
Jahres informiert.  Hervorzuheben waren unter anderem der Kinderfa-
sching in der Schwarzachhalle und das 5. Jagdbogenturnier um Schloss 
Kugelhammer. 
 

Das Sommersportfest im Juni 2023 war geprägt von Jubiläen und beson-
deren Gästen. Bürgermeister Werner Langhans und Vertreter des Bayeri-
schen Fußballverbands übermittelten ihre Glückwünsche, während Bun-
desligaspielerinnen des 1. FCN den Fußballnachwuchs unterstützten. 
 

Ausblickend auf das Jahr 2024 stehen wichtige Projekte an, darunter die 
Schaffung von Barrierefreiheit im Sportheim und die Sanierung der Ke-
gelbahn. 
 

Die Mitgliederentwicklung verzeichnete im Jahr 2023 einen Zuwachs von 
rund 100 Mitgliedern auf insgesamt 965 Mitglieder. Nach dem Finanzbe-
richt wurde die ordnungsgemäße Kassenführung bestätigt, und die Vor-
standschaft wurde entlastet. 
 

Gemäß der Satzung stand im zweijährigen Turnus die Neuwahl des Ver-
einsvorstands an. Die Wahlen ergaben die Bestätigung der bisherigen 
Amtsinhaber: Daniela Wibbe wurde als 1. Vorsitzende wiedergewählt, 
ebenso Andreas Morgenstern als 2. Vorsitzender, Jens Schmeißer als 3. 
Vorsitzender, Leo Bader als Schatzmeister, Norbert Closmann als Referent 
für Öffentlichkeitsarbeit und Sarah Welther für die vakante Schriftführer-
stelle. 
 

Bedauerlicherweise konnten für die Stellvertreter-Positionen der letzten 
drei Genannten keine Mitglieder gewonnen werden. In diesem Zusam-
menhang wäre der Verein sehr dankbar für die Meldung freiwilliger eh-
renamtlicher Helfer, um diese wichtigen Positionen zu besetzen.  
 

Vielen Dank an alle Mitglieder für ihre Teilnahme und Unterstützung! 
 

Daniela Wibbe & Walter Schneider   <

 v.l. Sarah Welther, Andreas Morgenstern, Daniela Wibbe, Jens Schmeißer, 
Norbert Closmann und Leo Bader

FC Wendelstein 2017 e.V. 

Neu beim FC Wendelstein 
„Club der 100“: Wendelsteiner Fußball-Leidenschaft 
 

Liebe Eltern, Fans, Unterstützer/innen und Freunde/innen des FC Wen-
delstein. Wir haben den „Club der 100“ ins Leben gerufen, den emotio-
nalen Treffpunkt von Wendelsteinern und Wendelsteinerinnen, die sich 
mit einer oder mehreren Mannschaften des FC Wendelstein verbunden 
fühlen. Der „Club der 100“ besteht aus Wendelsteinern und Wendelstei-
nerinnen, die für die Dauer einer Saison - für die Spielzeit 01.07.2024 – 
30.06.2025 - unsere Mannschaften einmalig mit 100 € aktiv unterstützen. 
Dieses Geld wird gezielt für die Optimierung des Trainings- und Spiel -
betriebes eingesetzt.  Wichtiger Hinweis: Diese 100 € kommen nicht 
einer einzelnen Mannschaft, sondern allen Mannschaften zugute. 
 

Und so funktioniert der Club der 100:  
Jede/r, die/der kann und möchte, überweist einmalig 100 € auf das Konto 
des FC Wendelstein (Konto DE73 7645 0000 0231 6744 09, Sparkasse  
Mittelfranken Süd, Verwendungszweck: Club der 100). Auf Wunsch gibt 
es eine Spendenbescheinigung. Nach Spendeneingang wird auf der  
Tafel des „Club der 100“ eine Plakette mit dem Spendernamen ange-
bracht, des Weiteren wird der Name unter dem neuen Menüpunkt  
„Club der 100“ auf unserer Homepage veröffentlicht. 
 

Besonders wichtig:  
Die Mitgliedschaft im Club der 100 endet automatisch zum Ende der 
jeweiligen Saison. Dann werden die Plaketten von der Tafel entfernt, 
außer der/die Unterstützer/in erklärt sein Engagement auch in der  
darauffolgenden Saison fortführen zu wollen. Ob Kinder, Jugendliche 
oder Erwachsene, unsere Fußballerinnen und Fußballer spielen mit 
Freude, Leidenschaft und Erfolg bei unserem FC Wendelstein. Die  
Aufgabe der Vereinsleitung ist es, die besten Rahmenbedingungen zu 
schaffen, damit das weiterhin so bleibt. Daher wünschen wir uns als  
Vorstandschaft, dass möglichst viele dem „Club der 100“ angehören und 
zeigen, dass Ihnen der Fußball in Wendelstein am Herzen liegt. 
 

Mit sportlichen Grüßen 
Thomas Peuntinger, 1. Vorstand   <

Verein Freiwillige Feuerwehr Leerstetten  

   Preisschafkopfen 
Do. 28.03.  |  20 bis 23 Uhr 
bei der Freiwilligen Feuerwehr  
Leerstetten 
Herzliche Einladung zum Preisschafkopfen.  
Die Startgebühr beträgt 10 Euro.  
Wir schreiben nur Pluspunkte.  
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.  Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
i Wo: Feuerwehrhaus Leerstetten, Schwabacher Str. 12, Schwanstetten. 

 

Jasmin Jindra, Pressewartin   < 
 

SG Schwarzenlohe 

Ein DANKE an die  
folia Max Bringmann KG 
Wir möchten uns ganz herzlich auf diesem Weg  
bei unserem Sponsor folia Bernd Tremel bedanken. 
 

 

All der persönliche Einsatz und das Engagement unserer Helfer & Trainer, 
würden ohne die Unterstützung unserer Sponsoren nicht zum selben Er-
gebnis führen! Ohne diese finanziellen oder materiellen Zuwendungen 
wäre ein geregelter Spielbetrieb für unsere als SGS kaum mehr möglich. 
Daher sind Sponsoren für uns von unschätzbarem Wert. 
 

Die folia Max Bringmann KG hat der SGS zwei komplette Trikotsätze er-
möglicht, die unsere Jungs und Mädels mit Stolz in der E-Jugend tragen. 
 
Vielen Dank für Ihr Vertrauen und die großzügige Unterstützung! 

 

Oliver Endres, SGS Jugendleitung   <

folia & TEAM SGS © SG Schwarzenlohe
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1.Rock´n´Roll und Boogie Woogie Club Schwanstetten 

    Boogie Woogie Cafè  
So. 28.04.  |  15 bis 18 Uhr 
am Sonntagnachmittag in Schwanstetten 
 

Das nächste Boogiecafè findet am 28. April 2024 statt. Ein Übungs- und 
Tanznachmittag für alle, die gerne Boogie-Woogie und Fox tanzen. Aber 
auch Cha Cha, Tango und Rumba. Kommen können Einsteiger (also aus 
Anfängerkursen), benachbarte Boogieclubs, Tanzkreise aus der Region. 
Natürlich auch die Paare von den Boogie-Dynamit‘s. Es kann getanzt wer-
den von 15 bis 18.30 Uhr. Selbstverständlich ist auch fürs leibliche Wohl 
gesorgt. Es gibt gute griechische Küche sowie Kaffee und Kuchen.  
 

Stattfinden soll’s in der Sportgastgaststätte des 1. FC Schwand,  
Nürnberger Str. 46 in Schwanstetten. Das ganze gibt’s für unschlagbare 
0 Euro Eintritt. Also kommt an dem Sonntagnachmittag runter von euren 
Sofas und tanzt in Schwanstetten bis sich die Bretter biegen. 
 

Da die Plätze begrenzt sind bitten wir um Platzreservierung bei Gerd 
Sollner Tel. 0171-3427408 oder  aber per Email  infos@dynamits.de  
 

Wir freuen uns auf euer kommen! 
Gerd Sollner  <

Mittelschule Wendelstein 

Elternbeirat der Mittelschule  
Wendelstein spendet Fußballtrikots 
Der Elternbeirat der Mittelschule Wendelstein hat kürzlich eine 
Spende in Form von Fußballtrikots für die Mittelschule Wendelstein 
getätigt. Die Trikots werden es den Schülern ermöglichen, mit Stolz 
und Teamgeist bei sportlichen Veranstaltungen und Wettkämpfen an-
zutreten. 

 
 

Die neuen Fußballtrikots werden zweifellos dazu beitragen, das Zusam-
mengehörigkeitsgefühl und den Teamgeist an der Mittelschule Wendel-
stein zu stärken. Der Elternbeirat hofft, dass die Schüler mit den Trikots 
nicht nur sportliche Erfolge feiern, sondern auch wichtige Werte wie Fair-
play und Zusammenarbeit verinnerlichen. 
 

Die Schule plant bereits, die Trikots bei kommenden Turnieren und Ver-
anstaltungen einzusetzen, um das Engagement und den Ehrgeiz der 
Schüler zu fördern. Der Elternbeirat der Mittelschule Wendelstein zeigt 
mit dieser Spende erneut, wie wichtig ihm das Wohl und die Entwicklung 
der Schüler sind.  
 

Ein großer Dank geht an Thomas Frey, Lehrer der Mittelschule Wendel-
stein & Jörg Stegbauer, Elternbeirat Mittelschule, die zusammen keine 
Mühen gescheut haben und sich um die Beschaffung der Trikots geküm-
mert haben. 

Kim Schlösser, 1. Vorsitzende   < 

Übergabe der Trikots an die Schüler der Mittelschule

4

meier_april24.qxp_Layout 1  19.03.24  18:47  Seite 35



36

Saale-Unstrut Tourismus GmbH 

Frühlings- und Sommerreisetipp:  
Gartenparadiese in Saale-Unstrut entdecken 
 
Saale-Unstrut: Das ist nicht nur Wein und Hochmit-
telalter. Auch die mit Stolz und Liebe gepflegte 
Gartenkultur ist eine Entdeckung. Bald erblühen 
wieder die historischen Kurparks und Schlossgär-
ten. Das feiert die Region zwischen Weimar und 
Leipzig mit frohen Festen im Grünen bis in den 
Herbst hinein. Ein erster Höhepunkt ist die Eröff-
nung der Landesgartenschau in Bad Dürrenberg 
am 19. April. 
 
Blütenmeer: Landesgartenschau Bad Dürrenberg 
 

„Salzkristall & Blütenzauber“: Unter diesem Motto öff-
net am 19. April in Bad Dürrenberg die fünfte Landes-
gartenschau Sachsen-Anhalts. Es verweist auf die ein-
zigartige Kombination aus Industriekultur und Garten-
denkmal. Das 636 Meter lange und zwölf Meter hohe 
Gradierwerk am historischen Kurpark ist das längste 
funktionstüchtige seiner Art in Deutschland. Im 18. 
Jahrhundert ursprünglich zur Salzgewinnung erbaut, 
nutzen es schon im 19. Jahrhundert Kurgäste zur Frei-
luftinhalation. Bis heute funktioniert die Anlage und 
zerstäubt die über Schwarzdornzweige rinnende Sole 
in der Luft. Beim Spazieren atmen Gäste die salzhaltige 
Luft ein. 
 
Zwischen Gradierwerk und Saalehängen erblühen im 
15 Hektar großen Kurpark ab April Tulpen und Narzis-
sen. Dafür brachten die Gärtner etwa zwei Millionen 
Blumenzwiebeln in die Erde, pflanzten etwa 300 neue Bäume und stellten 
mehr als 600 Kübelpflanzen auf. So entstanden Themengärten, Labyrinth-
Gärten sowie Spiel- und Garten-Welten für Kinder. Schmuckbeete wurden 
nach historischen Vorbild wieder angelegt. In der Blumenhalle werden  
Floristik- und Pflanzenausstellungen gezeigt. Ein Verweis auf die lange  
Siedlungsgeschichte der Region ist die „Grabstätte der Schamanin“. 1934 ent-
deckte man im Kurpark ein über 9000 Jahre altes Grab einer jungen Frau mit 
reichen Grabbeigaben. Es war ein Sensationsfund. Zur Landesgartenschau 
wird die Fundstätte mit einer goldenen Halbkugel in Szene gesetzt. 
 
Veranstaltungstipps: Zu den Höhepunkten im Rahmen der Landesgarten-
schau gehören die Themenwochen, darunter „Genuss und Wein“ vom 19. bis 
26. Mai, „Die Königin der Blumen – die Rose“ vom 9. bis 16. Juni, „Künstler -
wochen“ vom 8. bis 21. Juli, „Von der Sole zum Salz“ vom 18. bis 25. August 
sowie „Brunnenfestwoche“ vom 6. bis 15. September. 
 
Rosenpracht: Dornburger Schlossgärten 
 

Zu den berühmtesten Gartenensembles in Saale-Unstrut gehören die  
Dornburger Schlossgärten. Bereits die Lage ist atemberaubend: Auf einem 
schroffen, mit Wein bewachsenem Muschelkalkfelsen thronen die drei  
Dornburger Schlösser über der Saale, umgeben von gepflegten Gärten, die 
über Terrassenwege miteinander verbunden sind. Schon Johann Wolfgang 
von Goethe schwärmte: „Die Aussicht ist herrlich und fröhlich, […] die Rosen-
lauben [sind] bis zum Feenhaften geschmückt und die Malven und was nicht 
alles blühend und bunt, und mir erscheint das alles in erhöhteren Farben wie 
der Regenbogen auf schwarzgrauem Grunde.“ 
 
Im Frühling sind die mit rund 2500 Blumenzwiebeln und über 3000 Hornveil-
chen ornamental bepflanzten Schmuckbeete am Rokokoschloss ein Blick-
fang. Im Englischen Landschaftsgarten am Renaissanceschloss setzen verwil-
derte Weinbergtulpen gelbe Farbakzente. Am Alten Schloss zeigen Gemüse- 
und Kräuterbeete eine spannende Abwechslung von historischen Gemüse-
sorten und modernen Neuzüchtungen. 
 
Im Juni beginnt in Dornburg, das seit letztem Jahr den Titel Rosenstadt trägt, 
die Rosenblüte. Über 1000 Stöcke historischer und moderner Sorten entfalten 
im Sommer ihre Pracht. Das feiert die Stadt am Wochenende 29./30. Juni mit 
dem Dornburger Kinder- und Rosenfest. 
 
Veranstaltungstipps: Bei der Dornburger Pflanzenbörse am 11. Mai können 
Rosenfreunde die mehrfach prämierte „Dornburger Schlossrose“ und weitere 
Pflanzenschätze für den eigenen Garten erwerben. Zur Dornburger Schlös-
sernacht am 24. August beleben Künstler, Artisten und Musiker die Anlage. 
 

 
Stilvielfalt:  
Schlossgarten Merseburg 
 

Auch der Schlossgarten von Merseburg 
wird von einem beeindruckenden  
Ensemble gekrönt. Der 1000-jährige 
Kaiserdom und das dreiflügelige  
Renaissanceschloss bilden ein beein-
druckendes architektonisches Gesamt-
kunstwerk. Der Schlossgarten, um 
1660 zunächst als barocker Lustgarten 
angelegt, wurde im Laufe der Zeit 
mehrfach umgestaltet: im 19. Jahrhun-

dert vom preußischen Gartenkünstler Peter Joseph Lenné zum Landschafts-
park, über ein Jahrhundert später im formalen Stil. Bis heute sind jedoch  
Gehölze, die Lenné pflanzen lies, eine barocke Kastanienallee, Obelisken 
sowie eine Orangerie erhalten. Ein Tipp für Gartenliebhaber ist auch der  
Kapitelhausgarten in Merseburg. Der nach barockem Vorbild gestaltete  
Terrassengarten ist mit Quittenbäumen, Rosenstöcken und Lavendel  
bepflanzt. Von den Sitzgelegenheiten genießen Gäste den Blick auf die  
romanische Neumarktkirche und die Auenlandschaft der Saale. 
 
Veranstaltungstipps: Merseburg feiert vom 14. bis 16. Juni die Schlossfest-
spiele mit Mittelaltermarkt und lädt am 6. und 20. Juli sowie 3. August zu den 
Schlossgrabennächten mit Konzerten ein. 
 
Meisterhand: Domgarten Naumburg 
 

Eine der außergewöhnlichsten Gartenanlagen befindet sich direkt am 
UNESCO-Welterbe Naumburger Dom: der Domgarten mit alten Teichanlagen, 
einer mittelalterlichen Immunitätsmauer und den Gärten der ehemaligen 
Domherrenhäuser. Ein Highlight ist der neu angelegte „Garten des Naumbur-
ger Meisters“. Er zeigt heimische Pflanzen, die dem Schöpfer des Naumburger 
Doms im 13. Jahrhundert als Vorbild dienten. Über 150 Kapitelle am West-
lettner und Westchor sind mit botanisch genau bestimmbaren Blattwerken 
geschmückt. Stelen geben Auskunft über die Pflanzen und stellen sie den 
bildhauerischen Werken gegenüber. 
 
Veranstaltungstipps:  
 

Zu „Rendezvous im Garten“ vom 31. Mai bis 2. Juni werden Sonderführungen 
zum Thema „Es grünt so grün“ angeboten, außerdem lädt ein Kunsthand-
werkermarkt zum Besuch ein. Am 14. Juli öffnet der Domgarten zum  
„Gartenträume Picknicktag“ seine Wiesen. 
 
Über Saale-Unstrut 
 

Saale-Unstrut ist eine hochmittelalterlich geprägte Wein- und Kulturland-
schaft, die sich vom südlichen Sachsen-Anhalt bis nach Thüringen erstreckt. 
Ein weltweit einmaliges architektonisches Erbe aus 1000 Jahren europäischer 
Geschichte bildet mit malerischen Flusslandschaften, alten Weinbergen, Steil-
terrassen, Natursteinmauern und Weinberghäuschen ein facettenreiches 
Nahreiseziel, das anspruchsvolle Wein- und Kulturinteressierte ebenso an-
zieht wie aktive Naturgenießer. Weltweite Bedeutung erfährt Saale-Unstrut 
durch das UNESCO-Welterbe Naumburger Dom im Zentrum der Region. 
 
i Weitere faszinierende Parks und Gärten sind auf dem Reiseportal der 
Region zu finden: www.saale-unstrut-tourismus.de 

Saale-Unstrut Tourismus GmbH   < 

Merseburg – Schlossgarten

Naumburg – Domgarten
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Naumburg – Domgarten  
mit Westtürmen

©
 V

er
ei

ni
gt

e 
D

om
st

ift
er

, F
al

ko
 M

at
te

meier_april24.qxp_Layout 1  19.03.24  18:47  Seite 36



37

Markt Wendelstein 

Frohe Ostertage 
Kleidertreff – die Spendenausgabe in der Waldhalle, 
Erlenstraße in Großschwarzenlohe 

 
Das Mittwochsteam des Helferkreises unter der Leitung von Gerti Schorr 
und das Samstagsteam der Partnerschaftsfreunde im Heimatverein Doris 
Neugebauer und Elvira Kühnlein bedanken sich bei allen Bürger*innen 
für die Hilfs- und Spendenbereitschaft und dem Markt Wendelstein für 
die vielfältige Unterstützung und wünschen 
 
Sonnige Osterfeiertage, viel Erholung und viel Spaß beim Eiersuchen 
 
Unsere Öffnungszeiten bis Ende Mai 2024: 
 

KW 12 Mi., 20.03., 17 - 19 Uhr 
KW 12 Sa., 23.03., 10 - 12 Uhr 
 

KW 13 GESCHLOSSEN 
Woche vor Ostern 
 

KW 14 Mi., 03.04., 17 - 19 Uhr 
KW 14 Sa., 06.04., 10 - 12 Uhr 
 

KW 15 GESCHLOSSEN 
 

KW 16 Mi., 17.04., 17 - 19 Uhr  
KW 16 Sa., 20.04., 10 - 12 Uhr 
 

KW 17 GESCHLOSSEN   

KW 18 Mi., 01.05. GESCHLOSSEN 
Feiertag 
 

KW 18 Sa., 04.05., 10 - 12 Uhr   
 

KW 19 GESCHLOSSEN  
 

KW 20 Mi., 15.05., 17 - 19 Uhr   
 

KW 20 Sa., 18.05. GESCHLOSSEN  
Pfingst-Samstag  
 

KW 21 GESCHLOSSEN  
 

KW 22 Mi., 29.05., 17 - 19 Uhr  
KW 22 Sa., 01.06., 10 - 12 Uhr  

 
Wir freuen uns auf Ihre Spenden wie Haushaltwaren, Küchengeräte,  
Geschirr, Bettwäsche, Handtücher, kleine Teppiche, Kinderräder, Roll -
koffer, Erste-Hilfe-Artikel (Verbandskasten, Krücken usw). 
 

i Wo: Kleidertreff – die Spendenausgabe in der Waldhalle, Erlenstraße 
in Großschwarzenlohe 
 
Elvira Kühnlein; Umweltbeauftragte Markt Wendelstein 
Doris Neugebauer; Partnerschaftsbeauftragte Markt Wendelstein 
 

Elvira Kühnlein   <

Fröhliche Ostern © Elvira Kühnlein

meier_april24.qxp_Layout 1  19.03.24  18:47  Seite 37



38

Wandern  
& Radeln  
in der Region

und

anderswo

     Sa. 06.04.  |  Rundwanderweg Lillachquelle 
Tageswanderung mit Einkehr im „Gasthaus zum Lillachtal“, Fahrkarte TTplus 
7, Gehzeit: 3 Std., ca. 10 km, l.u.s.G., TP1: 8:30 Uhr Bf. Reichelsdorf (Abf. 8:48 
Uhr S2) TP2: Hbf. Nbg. U-Bahn U2 Gl.3 (Abf. 9:06 Uhr) TP3: 9:15 Uhr Nord-
ostbahnhof (Abf. 9:30 Uhr RB 21 Gl.1) WF: Jutta Vogt (Anmeldung Tel. 0911-
9839680) 
 
     Do. 11.04.  |  Kurzwanderung – Nicht nur für Senioren 
Gäste sind herzlich willkommen, Ziel nach Absprache zwischen 4-7 km  
TP: 10:30 Uhr Bf. Reichelsdorf, Waldstromerstr. 70 
WF: Rudi Lutz (Anmeldung unter 0172-86 56 355) 
 
     Sa. 20.04.  |  Tageswanderung, Stadtbesichtigung Roth  
mit Museumsbesuch mit Einkehr im „Gasthaus Goldener Schwan“,  
Führung durch Schloss Ratibor,  Fahrkarte TTPlus5+D   
TP1: Hbf. Nbg. 8:20 Uhr (Abf. 8:41 Uhr Gl 1) TP2: Bf. Reichelsdorf 8:30 Uhr 
(Abf. 8:51 Uhr) TP3: Bf. Roth 9:10 Uhr. TT5 plus 
WF: Sonnhild Rothe-Gößwein (Anmeldung Tel. 0911-6492643 bis 13.04.24) 
Änderung vorbehalten 

     Di. 23.04. 15:30 Uhr  |  Vereinsnachmittag  
in der Sportgaststätte, Schlössleinsgasse 9 
 
     Do. 25.04.  |  Kurzwanderung 
Nicht nur für Senioren 
Gäste sind herzlich willkommen 
Ziel nach Absprache zwischen 4-7 km  
TP: 10:30 Uhr Bf. Reichelsdorf, Waldstromerstr. 70 
WF: Rudi Lutz (Anmeldung unter 0172-86 56 355) 

FAV OG Reichelsdorf-Mühlhof

Sonstiges: Änderungen vorbehalten zwecks Fahrplanänderung, 
Glatteis, usw. Ziel der Kurzwanderungen wird bei der Anmeldung 
bekannt gegeben. Bei Fahrten mit Privat-PKW zahlen Mitfahrer: 
im Stadtgebiet 3,00 € - bis 25 km 5,00 € - über 25 km 7,00 €

 meier-magazin.de/fav-reichelsdorf-muehlhof

Fränkischer Albverein - FAV OG Reichelsdorf-Mühlhof 

Rückblick Tagestour 24.02.2024 
Wanderung vom Nürnberger Westfriedhof nach Fürth und zurück am 24.02.2024. 
 

Treffpunkt für unsere Wanderung war der Haupteingang des Westfriedhofes. 17 Wanderer trafen sich bei 
grauem Wetter, doch das trübte unsere Wanderlust nicht. Sonnhild führte uns in den Pegnitzgrund hinab, 
hier immer am Fluss entlang und vorbei an mehreren Sportplätzen in Richtung Westen.  
 

Wenig später waren wir auch schon in Schniegling und sahen unten im Fluss die „Nürnberger Surfwelle“. Wir 
machten einen kurzen Stopp zum Bestaunen und Fotografieren. Anschließend wanderten auf dem ebenen 
Weg weiter und hatten auch schon das Fürther Stadtgebiet erreicht.  
 

Wir folgten weiter der Pegnitz bis zur Karlsbrücke. Diese überquerten wir und schritten hoch in das Zentrum. 
Am Stadttheater vorbei ging es zum Gasthaus „Tannenbaum“, wo für unsere Gruppe Plätze reserviert waren.  
Es schmeckte uns gut und als wir gesättigt, sowie ausgeruht waren, machten wir uns auf den Rückweg. Dieser 
führte durch den Fürther Stadtpark und an dessen Ende hinab zur Pegnitz. Auf der Flusssüdseite wanderten 
wir bis zum Quellensteg und querten diesen. Anschließend dann unter der BAB A73 hindurch und hatten 
alsbald wieder die Surfwelle erreicht. Zügig gingen wir den letzten Streckenabschnitt an und waren kurze 
Zeit später wieder am Westfriedhof angelangt. Hier löste sich unsere Wandergruppe auf und eine schöne 
Wanderung war zu Ende. 
 

Wanderführer: Sonnhild-Rothe Gößwein, Bericht: Jürgen Krebs 
Gudrun Paul, Schriftführerin   <

     Mo. 01.04. Ostermontagswanderung Drei-Burgen-Blick nach  
Oberfranken. Rauf auf und rund um den Zeugenberg Korches. 
Weismain – Korches (535m) – Baiersdorf – Weismain (PKW-Fahrgemeinschaf-
ten in Eigeninitiative). L.u.s.G., 15 km/4 Std., Mit Mittags(E).   
TP1: Katzwang Bhf. 8:00 Uhr. TP2: Weismain Kirchenplatz (Parkpl. Kastenhof) 
9:30 Uhr. Mitfahrgelegenheit u. ggf. weitere TP bei WF erfragen (€ 5 p.P.). 
WF: S. Wolf o. B. Schreiner 0176-92457152  bernd-schreiner@freenet.de
Anmelden bis 28.3.  
 
     Do. 04.04. TW Wandere mit und lach dich kaputt – Witzewanderweg 
Auf Deutschlands erstem Witzewanderweg trainieren wir unsere Beinmus-
keln und gleichzeitig auch unsere Lachmuskeln. Rohr – Limbachtal – Prünst 
– Rohr, u. s. G. ca. 9 km – ca. 3 Std. plus Stodlbesuch. TP: 10:15 Uhr am  
Feuerwehrhaus in Rohr. Von Rohr wandern wir an mehreren Vollpfosten 
entlang nach Prünst. Nach dem Mittagessen in Prünst blicken wir kurz in 
die ländliche Vergangenheit und besuchen den Museums-Stodl Prünst 
(kein Eintritt – Bitte um Spenden) Auf ihrem ehemaligen Heuboden  
erinnert Babette Betz mit ihrer Sammlung an alte vergangene Zeiten des 
Lebens auf dem Land, den oft mühevollen und harten Alltag, den unsere 
Vorfahren zu bewältigen hatten. WF: Lisa Rikirsch  
Anmelden wegen Fahrgemeinschaften bis zum 02.04., Tel. 09122 72261 
 
     Do. 11.04.  Wanderung rund um Schwabach 
Näheres zur Wanderstrecke und Einkehr werden am Treffpunkt zu Beginn 
der Wanderung bekanntgegeben. I.u.s.G. Gehzeit: ca. 4 Std., ca.15 km 
TP: 10:00 Uhr Schwabach Bf. WF: Krimhilde Kuhse,  
Anmeldung bis 09.04. unter Tel. 09122 634103 
 

     Sa. 13.04. Tageswanderung durchs Rednitztal nach Gerasmühle. l.G., 
Gehzeit: ca. 4 ½ Std, ca. 15 km, feste Schuhe, TP vor 9 Uhr Bhf. Schwabach, 
13:30 Einkehr in Gerasmühle, danach noch 20 min zum Bus 63 nach  
Schwabach. WF: Erik Schmauser, Anmeldung bis 11.04. unter Tel. 09122 
888580 oder erik.schmauser@humidity-and-power.de 
 
     Do. 18.04. Tageswanderung immer an der Pegnitz lang -  
von Fürth nach Nürnberg  
Fürth Bhf. – Schniegling – Johannis – Nürnberg Hauptmarkt, Gehzeit: 2,5 
Std., 11 km, TP: 9.00 Uhr Bhf Schwabach, Abf: 9.19 Uhr  Nürnberg Hbf,          
Abf. 9:49 Uhr S1 Gleis 1, Fürth Bhf. Ank.9:56 Uhr, TT plus Preisstufe 3, 
WF: Roman Niethammer, Anmeldung bis 16.04. unter Tel. 09170/938082 
 
     Do. 25.04. Tageswanderung zur Lillachquelle und Leichenlinde.  
Weißenohe – Dorfhaus – Lillachquelle – Leichenlinde - Dorfhaus – Burgstall 
Hainburg – Igensdorf 
TP: Bhf Schwabach, 9 Uhr, Abf.: Schwabach, 9:19 Uhr, Ank.: Nbg Hbf, 9:38 
Uhr, U-Bahn nach Nbg Nordost Abf. Nbg Nordost, 10:23 Uhr  
Ank. Weißenohe  11 Uhr, TT plus 10, l.u.s.G., Gehzeit: 3,5 Std., 10 km,  
WF: Lisa Rikirsch, Anmelden bis zum 23.04. unter Tel. 09122 72261 
 
    Di. 30.04. Wandertrefftermin für „Wander-Interessierte“ um 18 Uhr im 
Restaurant „Das Laumer“, Kappadocia 1, Schwabach. Gäste sind willkommen. 
 
Vorschau    Do. 02.05. Entlang des Talgrundes zum Wöhrder See (TW) 
                       Do. 09.05. In und um Schwabach (Tageswanderung) 

 

Walter Müller   <

www.fav-schwabach.de Fränkischen Albverein Schwabach Wandern, Kultur und Kulinarik 
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Bündnis 90 / Die Grünen - Ortsverband Nürnberg - Süd 

Drei Jahre Mobilitätsbeschluss: Auf Kurs – aber mit geringem Tempo 
 

Im Januar 2021 hat der Stadtrat mit 
dem Mobilitätsbeschluss einen kon-
kreten Plan für die Verkehrswende in 
Nürnberg beschlossen. Ausschlag-
gebend für diesen Beschluss war 
dabei die Sammlung von 26.000 Un-
terschriften für einen Radentscheid. 
Die Forderungen der Initiator:in nen 
flossen dann entsprechend in den 
Mobilitätsbeschluss ein. 
 
Für den Nürnberger Süden soll er vor 
allem bessere Rad(schnell) wege in die 
Innenstadt sowie dichtere Takte im 
Busverkehr bringen. Im aktuellen Ver-
kehrsausschuss erfolgt nun das jährli-
che Reporting: 
 
„Wir sind auf dem richtigen Weg und 
kommen voran“, kommentiert Mike 
Bock, verkehrspolitischer Sprecher, 
den aktuellen Report zum Stand der 
Umsetzung: „Nur sind wir viel zu langsam unterwegs. So liegen beispiels-
weise für den Altstadtring für Radler:innen noch nicht einmal erste Pläne 
vor. Ziel ist jedoch, diesen bis 2026 fertigzustellen.“ Zwar seien die  
Probleme bei der Besetzung geschaffener Stellen im Verkehrsplanungs-
amt und vor allem bei SÖR bekannt und angesichts der Lage auf dem  
Arbeitsmarkt nachvollziehbar, dennoch wäre ein ambitionierteres  
Vorgehen, beispielsweise mit vermehrten externen Vergaben, wün-

schenswert. Und auch die Messung des aktuellen Stands ist ohne  
Darstellung von durchaus definierten Kennzahlen schwierig. „Die  
Verwaltung zeigt uns beim Reporting beispielsweise nicht, wie viele 
Meter Fahrradstraße wir jedes Jahr umsetzen, obwohl wir hier ein  
konkretes Ziel von 15 Kilometern im Jahr beschlossen haben. So ist ein 
ordentliches Nachjustieren schlichtweg kaum möglich“, kritisiert Mike 
Bock. Diese Punkte habe er bereits beim Reporting im vergangenen Jahr 
angeregt. 
 
Zudem erfüllen bei Weitem nicht alle, in den vergangenen drei Jahren,  
beschlossenen Planungen die definierten Ziele und Standards aus dem  
Mobilitätsbeschluss: „Wir haben den Eindruck, dass sich leider nicht alle 
Fraktionen im Rathaus an den gemeinsam getroffenen Beschluss in  
gleicher Konsequenz gebunden fühlen“, erklärt Alexander Kahl, Sprecher 
für Öffentlichen Verkehr. Immer öfter würden wichtige Beschlüsse  
vertagt und Mindestbreiten bei Fuß- und Radwegen unterschritten: 
„Während manche im Stadtrat wichtige Projekte für mehr Sicherheit auf 
Rad- und Fußwegen immer wieder verzögern, sehen wir Grüne uns als 
Anwalt des Mobilitätsbeschlusses und der Verkehrswende in Nürnberg“, 
stellt Alexander Kahl fest.  
 
Übrigens:  
Mit dem VAG-Rad kann man ab sofort auch bis nach Schwabach fahren. 
 
i Kontakt: alexander.kahl@stadt.nuernberg.de  
vorstand.ov-sued@gruene-nbg.de 

 
Alexander Kahl, Stadtrat Nürnberg, Bündnis 90/ Die Grünen   < 

Alexander Kahl fährt an einem sonni-
gen Tag mit einem VAG-Rad auf der 
Straße. Im Hintergrund sind winter-
kahle Bäume. 
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Markt Wendelstein 

Wendelstein wird  
fahrradfreundliche Gemeinde   
Markt Wendelstein ist im Kreis der fahrradfreundlichen  
Kommunen dabei  

Der Markt Wendelstein wurde in die Arbeitsgemeinschaft fahrradfreundlicher 
Kommunen aufgenommen (v.l.): Dr. Thomas Gruber (Bay. Staatsministerium 
für Wohnen, Bau und Verkehr), Nicola Jansen, Elvira Kühnlein, Bürgermeister 
Werner Langhans, Robert Niedergesäß (Vorsitzender der AGFK). 
 
Die Marktgemeinde Wendelstein wurde als neues Mitglied in die Arbeits-
gemeinschaft fahrradfreundlicher Kommunen (AGFK) aufgenommen. Die 
Auszeichnung wurde Ende Februar bei der Übergabefeier in München vom 
Bayerischen Staatsministerium für Wohnen, Bau und Verkehr und der AGFK 
an einige Kommunen und Landkreise übergeben.  
 

Der Marktgemeinderat Wendelstein hat bereits 2022 die Aufnahme in die 
AGFK beschlossen. Im Sommer 2023 fand durch die Experten eine Bestand-
aufnahme in der Gemeinde statt. Nun wurde in München die Auszeichnung 
an Bürgermeister Werner Langhans übergeben. Mit dabei waren auch die 
vom Marktgemeinderat bestellte Umwelt- und Fahrradbeauftragte Elvira 
Kühnlein und Nicola Jansen vom Fachreferat des Rathauses. 
 

Die Aufnahme des Marktes Wendelstein in die AGFK ist ein wichtiger erster 
Schritt. In den nächsten vier Jahren sind verschiedene Vorschläge der AGFK 
umzusetzen. Nach erfolgreichen Abschluss des Verfahrens erhält Wendel-
stein das Prädikat „Fahrradfreundliche Kommune“.  
 

Norbert Wieser, Pressesprecher   <
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Heimat 

Brauchtum 
G’schicht’n 

4

Rainbow Singers e.V. 

Ein Wochenende: Chorarbeit in harmonischer 
Gemeinschaft 
 

Ihr jährliches Chorwochenende 
mit viel Gesang und intensiver 
Chorarbeit aber auch mit viel 
Spaß verbrachten die Rainbow 
Singers Wendelstein wieder ein-
mal in Neuendettelsau im Haus 
Lutherrose. 
 

Das von Chorleiterin Irina Bauerei-
sen zusammengestellte Programm 
war gut geplant, vielfältig und  
zugleich auch herausfordernd: So 
wurden in den drei Chortagen  
konzentriert neue Lieder eingeübt, 
altbekannte Lieder aufgefrischt und 
das Proben dieser Liedstücke inten-
siviert durch kurze Gruppentrainings in den unterschiedlichen Stimmen. Trotz der zum Teil anspruchsvollen 
Lieder herrschte eine positive Atmosphäre und die Mitglieder des Chors unterstützten sich gegenseitig, um 
die Herausforderungen zu meistern. Harte Probenarbeit und Pausen in der herrlichen Frühlingssonne der wun-
derbaren Umgebung und der eine oder andere Spaziergang durch das schöne Städtchen wechselten einander 
ab. 
 

Doch nicht nur Chorarbeit stand auf dem Programm, auch die Geselligkeit und das fröhliche Beisammensein, 
das die Zusammengehörigkeit stärkt, kamen bei den Rainbow Singers an diesem Chorwochenende nicht zu 
kurz. Für die Geburtstagskinder wurde ein Ständchen gesungen, die sich für die Glückwünsche mit einem  
Gläschen Sekt bedankten. In einer gemütlichen Atmosphäre und bei interessanten Gesprächen lernten sich 
die Chormitglieder und die neuen Sängerinnen gegenseitig besser kennen. 
 

Insgesamt war das Chorwochenende eine gelungene Mischung aus musikalischer Arbeit und geselligem  
Miteinander, die allen Teilnehmern in bester Erinnerung bleiben wird. Dafür ein großes Dankeschön an die 
Chorleiterin und an den Vorstand, der dieses erfolgreiche Chorwochenende möglich gemacht hat. 
 

Übrigens: Die Rainbow Singers suchen nach Männern, die Lust haben, das Singen einfach mal auszuprobieren 
und die Sänger im Tenor und Bass im Hinblick auf das bevorstehende Sommerkonzert im Juli zu unterstützen. 
Völlig unverbindlich über das Kontaktformular auf www.rainbow-singers.de eine Nachricht schicken, um den 
optimalen Zeitpunkt für einen Probeabend zu erfahren.  

Gertrude Schöneberg   < 

Chorwochenende der Rainbow Singers Wendelstein in Neuendettelsau im 
Haus Lutherrose. © RS 

Museumsverein Schwanstetten e.V. 

4. Heimatbroschüre  
des Museumsvereins Schwanstetten 
Der Museumsverein Schwanstetten hat am 26. Januar 2024  
eine neue Heimatbroschüre vorgestellt. 
 

Heimatbroschüre Nr. 4 des Museumsvereins Schwanstetten 
 

Am 26. Januar 2024 hat der Museumsverein Schwanstetten in der Kultur-
scheune Leerstetten seine neue Heimatbroschüre vorgestellt. Sie enthält 
viele Fotos (u. a. von allen Gebäuden in Schwanstetten, die unter Denkmal-
schutz stehen) und folgende Berichte: 
 
• Malwettbewerb mit Schulkindern 

• „Es war einmal“ aus der Geschichte unserer Ge-
meinde Schwand; Quelle: 100 Jahre Landkreis 
Schwabach 

• „Eine Landvermessung“ von Hans Volkert 

• „Ahnenforschung“ von Marianne Ast 

• Baudenkmäler in Schwanstetten 

• „Ein halbes Jahrhundert; Straßen- und Wegege-
schichte in der Gemeinde Leerstetten“ von Hans 
Volkert 

• Flurnamen in 
Schwanstetten 

• „Unser tägliches Brot gib uns heute“ von Hans 
Volkert 

• „Zugmaschinen im Dienste der Landwirtschaft“ 
von Hans Volkert 

• „Ein Gefühl wie Weihnachten“ von Gottfried Rusam 

• „Der Posaunenchor Schwand“ von Dr. Reinhard 
Stinzendörfer 

• „Die Ortsansichtskarte“ von Hans Volkert 

 
i Die Broschüre kostet 5 Euro und ist im „Kunstraum“, Alte Straße 2a in Schwand (Post), in der Postfiliale 
Schick in Leerstetten, Ringstraße 22 und in der Tankstelle in Leerstetten zu erhalten. Auch unsere Broschüren 
2 und 3 sowie das Buch „Hans Volkert - Erinnerungen und Aufzeichnungen“ sind in den beiden Postfilialen 
erhältlich. (Die Broschüre Nr. 1 ist bereits ausverkauft.) 

Brigitte Geiß, 1. Vorstand   < 

Markt Wendelstein 

  Behörden, Banken 
und Bauten  
in Wendelstein 
 

Erlebnisführung  
am 20. April um 17 Uhr  
mit Dr. Jörg Ruthrof 
 

Im Rahmen der Ortsführungen 
lädt der Markt Wendelstein am 
Samstag, 20. April zur Erlebnisfüh-
rung „Behörden, Banken, Bauten“ 
ein. Treffpunkt ist um 17 Uhr am 
Spielplatz Doktorsbuck (beim Rat-
hauspark). 
 

Viele Gebäude sind zum Teil seit 
Jahrhunderten öffentliche Anlauf-
stellen für die Wendelsteiner Be-
völkerung. Manchen Häusern 
sieht man ihre Funktion an, an-
dere Einrichtungen sind schwerer 
zu entdecken. Das ehemalige 
Nürnberger Gerichtsgebäude hat 
eine wechselvolle Geschichte hin-
ter sich, die sich zu entdecken 
lohnt.  
 

Viele Einrichtungen haben mehr-
fach das Gebäude gewechselt, bis 
sie an ihren heutigen Standort ge-
langt sind. Wo sich ehemals Post, 
Kurhotel und Brauhaus befinden, 
erfahren die Teilnehmer bei der 
Führung.  
Bernd Kalb (Kunigunde-Creutzer-
Theatergruppe) bereichert den 
Rundgang mit Dr. Jörg Ruthrof 
durch humorvolle Einlagen. 
 

Die Teilnahmegebühr beträgt  
7 Euro, für Schüler 3 Euro.  
Anmeldung beim Markt Wendel-
stein unter Tel. 09129 / 401-0, 
info@wendelstein.de . 
 

Der Flyer „Wendelstein entde-
cken - Führungen und Sehens-
würdigkeiten 2024“ liegt in den 
Rathäusern, Gemeindewerken 
und der Bücherei kostenlos aus. 
 

Katharina Polster   <
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Verein Freiwillige Feuerwehr Leerstetten 

Jahreshauptversammlung 
Die turnusmäßige Jahreshauptversammlung des Vereins FF Leerstet-
ten fand in diesem Jahr am Freitag, den 01.03.2024 im Leerstetter  
Feuerwehrhaus statt. 

 
Marco Mößler, Vereinsvorsitzender, 
begrüßte neben den anwesenden 
Mitgliedern auch Bürgermeister Ro-
bert Pfann sowie Kreisbrandmeister 
Matthias Hiltner. Nach dem Verle-
sen des Protokolls der letzten Jah-
reshauptversammlung aus 2023 

durch Schriftführerin Andrea Hiltner folgte der Bericht des Vereinsvorsit-
zenden über die Tätigkeiten im Verein sowie der des Kassiers Anja Mößler. 
Anschließend verlasen Kommandant Emanuel Weithmann sowie Ju-
gendwart Felix Großmann ihre Berichte. 
 

Zum Stand 31.12.2023 hatte der Verein FF Leerstetten insgesamt 228 Mit-
glieder, wovon 80 Feuerwehrmänner und -frauen, sowie 11 Jugendliche 
aktiven Dienst in der Feuerwehr Schwanstetten leisten. Im vergangenen 
Jahr rückte die Feuerwehr Schwanstetten zu insgesamt 62 Einsätzen aus. 
Aufgrund der hohen Nachfrage bietet die Jugendgruppe neben den  
regulären Übungen auch einen Jugendtreff zur Förderung der Kamerad-
schaft an. 
 

Im weiteren Verlauf stand eine Anpassung der Satzungsänderung auf 
dem Programm. Ergänzend zu der bereits erfolgten Satzungsänderung 
im vergangenen Jahr wurden, nach ausführlicher Ausarbeitung und  
Erläuterung von Vereinsmitglied Matthias Hiltner, die seitens Amtsgericht  
 

noch notwendigen Änderungen nahezu einstimmig beschlossen. 
 

Für die jahrelange Mitwirkung bei der Kassenprüfung konnte Claus Rath-
now im Anschluss einen Präsentkorb in Empfang nehmen. 
 

Nach den Grußworten der Ehrengäste wurde die Sitzung nach knapp 
zwei Stunden von Vereinsvorsitzenden Marco Mößler beendet. 
 

Jasmin Jindra, Pressewartin   <

Kolpingsfamilie Schwanstetten 

Kirchenkrimi mit Georg Langenhorst 
Diesmal war der Hörsaal für die Vorlesung von Prof. Georg Langen-
horst, wohnhaft in Großschwarzenlohe, der Pfarrsaal im Katholischen 
Kirchenzentrum Schwanstetten. An diesem Abend ging es um eine  
Lesung aus seinem Krimi „Tote Archivarin - Gute Archivarin“ und um 
Einblick in seine Autorenwerkstatt. 
 
Er war dem Ruf der Kolpingsfamilie 
Schwanstetten und der KEB Katholische 
Erwachsenenbildung Roth-Schwabach 
zu einer Veranstaltung ihres Erwachse-
nenbildung-Programmes gefolgt. Aller-
dings hielt der Professor für Religions -
pädagogik an der Katholisch-Theologi-
schen Fakultät der Universität Augsburg 
keinen wissenschaftlichen Vortrag.  
 
Georg Langenhorst schreibt in seiner 
Freizeit Krimis und hat sich als Autor von 
weitverbreiteten ‚Kirchen-Krimis‘ einen 
Namen gemacht. Angekündigt war für 
diesen Abend die Lesung aus seinem 
neuesten Werk, „Tote Tante - Gute Tante. 
Mord im Seniorenstift“, leider war im rea-
len Leben der Familie Langenhorst eine 
wirklich liebe Tante jüngst erst verstorben, so wurden stattdessen drei Ab-
schnitte aus den Ermittlungen in Friedenberg von Kriminalhauptkommissar 
Bernd Kellert zur gefundenen Leiche in der Domorgel aus dem Krimi „Tote 
Archivarin…“ zur Lesung ausgewählt.  
 
Alle Personen, Handlungen und Orte sind fiktiv, aber manch beschriebene 
Typen sind lebenden Personen schon zum Verwechseln ähnlich.  Warum 
schreibt ein Theologieprofessor seit 2016 Krimis? Der Krimifreund seit  
Jugendzeit antwortet „, weil es Spaß macht. Es ist eine andere Art des  
Schreibens. Es ist nett, aber nicht wichtig. Wichtig ist mir die Kinderbibel!“ 
„Die beste Geschichte aller Zeiten“ (Katholisches Bibelwerk, Stuttgart) 
Schreibblockaden kennt Langenhorst nicht, Ideen kommen auch auf seinen 
vielen Fahrten zur Uni nach Augsburg. Wie bei Inspektor Keller beginnt jeder 
Fall auch für ihn mit dem Toten und entwickelt sich dann weiter bis zur  
Aufklärung. Brutale und blutige Szenen sind nicht seine Welt, in seinen  
Krimis pflastern keine Leichen den Weg. In den sechs bisher erschienen  
Krimigeschichten gibt es nur sechs Tote!  
Er schreibt klassische Kriminalgeschichten, Kriminalität mitten im Alltag. 
Seine Leser erwartet akribische Kriminalarbeit zum Mitraten. Spannung vom 
Leichenfund bis zur Aufklärung. Sie brauchen Szene für Szene Interesse und 
Geduld. Ein Fall aus dem Kindergartenmilieu ist in Planung. Für die zahlreich 
gekommenen Krimifreunde dankte Wolfgang Reisenhauer, Vorsitzender der 
Kolpingsfamilie, für den kurzweiligen und interessanten Abend. 
 
Von Georg Langenhorst sind im Echter Verlag erschienen 
„Toter Dekan – Guter Dekan“, „Toter Regens – Guter Regens“, „Toter Chef –
Guter Chef“, „Toter Pfarrer – Guter Pfarrer“, „Tote Archivarin – Gute Archivarin“, 
„Gute Tante – Tote Tante“. 

Paul Barth   <

Wolfgang Reisenhauer dankt 

Grußworte von Bürgermeister  
Robert Pfann 

JHV 2024
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 meier-magazin.de/seniorennetzwerk-nuernberger-sueden

Seniorennetzwerk im Nürnberger Süden 

Angebote aus dem Seniorennetzwerk im Nürnberger Süden 
* Nürnberger Süden (Katzwang, Kornburg, Reichelsdorfer Keller und Worzeldorf mit Gaulnhofen, Herpersdorf, Neukatzwang, Pillenreuth und Weiherhaus)   

 
Liebe Senior*innen  
des Nürnberger Südens, 
 
im Folgenden biete ich Ihnen Veranstaltungen  
aus den Bereichen Digitales, Sport und geselliges  
Zusammensein: 
 
 

     Vortrag: „So lange wie möglich zu Hause wohnen bleiben“  
Wo: Im AWO Bürgertreff Katzwang (Johannes-Brahms-Str. 6, Nürnberg) 
Wann: Mittwoch, den 10.04.2024, um 14:00 Uhr 
Referent: KOWAB (Kompetenznetzwerk Wohnungsanpassungs-
beratung), Herr Kraußer 
Zu Hause wohnen bleiben - wer möchte dies nicht? Was, wenn die Bade-
wanne oder eine Treppe zum Hindernis wird? Welche Maßnahmen kön-
nen das Wohnen zu Hause erleichtern? Die Wohnberatung KOWAB stellt 
sich vor und zeigt Möglichkeiten auf. Der Vortrag ist kostenlos.  
Bitte melden Sie sich bei Frau Link bis zum 03.04.2024 an.  
 
     Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren in Kornburg 
Ich lade Sie herzlich ein, mit anderen Senior*innen und mir, in Gesell-
schaft zu essen, gemeinsam am Mittagstisch zu sitzen, anderen  
Menschen zu begegnen und neue Bekanntschaften zu knüpfen. In  
Kooperation mit den örtlichen Gasthöfen „Grüner Baum“ und „Weißes 
Lamm“ in Kornburg, können Sie sich das Mittagessen für 12,90 € (Haupt-
gericht und ein kleines alkoholfreies Getränk) munden lassen.  
Treffpunkt ist immer um 12 Uhr.  
Nächste Termine:  
17.04.2024 Gasthof Grüner Baum  
15.05.2024 Gasthof Weißes Lamm  
Bitte melden Sie sich bei Frau Link an. 
 

     Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren in Katzwang 
In Kooperation mit der örtlichen Gaststätte „Zum Rednitzgrund“ in  
Katzwang, können Sie sich das Mittagessen für 11,90 € (Hauptgericht und 
ein kleines alkoholfreies Getränk) schmecken lassen.  
Treffpunkt ist immer um 12 Uhr.  
Nächste Termine in der Gaststätte „Zum Rednitzgrund“  
(Ellwanger Straße 7, 90453 Nürnberg):   
24.04.2024 und 29.05.2024, Bitte melden Sie sich bei Frau Link an. 
 
     Digitale Sprechstunde im Nürnberger Süden   
Haben Sie Fragen rund um Ihr Smartphone, Ihren Laptop oder Ihr Tablet? 
Benötigen Sie Unterstützung, um z. B. Fotos zu verschicken, (Video-)An-
rufe zu tätigen, SMS zu verschicken, E-Mails zu schreiben, Informationen 
im Internet zu suchen oder Updates zu machen? 
Unsere erfahrenen, ehrenamtlichen Digitallotsen helfen Ihnen gerne wei-
ter! Nach vorheriger Kontaktaufnahme mit der Koordinatorin Sabrina 
Link vereinbaren Sie anschließend einen individuellen Termin, kommen 
mit Ihrem Endgerät in die digitale Sprechstunde und lassen sich im Zwei-
ergespräch beraten. 
 
     „Mobilitätstraining 65+“ und „Aktiv gegen Osteoporose“  
Körperliches Training ist ein wirksames Mittel, um Stürzen oder einer Os-
teoporose aktiv zu begegnen. Bewegung fördert den Knochenaufbau 
und ein gezieltes Kräftigungstraining verbessert zudem das Zusammen-
spiel der Muskeln und damit auch die Balance. Es beugt auch folgen-
schweren Stürzen vor. Möchten auch Sie sich um Ihren Muskelaufbau 
kümmern, um der nachlassenden Muskelkraft im Alter entgegenzuwir-
ken? Die neuen Kurse beginnen zum 27.3.2024.  
Schnuppern im laufenden Kurs ist jederzeit möglich. 
Wo: Im AWO Bürgertreff, Johannes-Brahms-Str. 6, Nürnberg-Katzwang 
durch den Post SV Nürnberg e.V.  
Mobilitätstraining: mittwochs von 9:30-10:30 Uhr  
Aktiv gegen Osteoporose: mittwochs von 10:45 bis 11:45 Uhr 
Bitte melden Sie sich bei Frau Link an. 
 
     Ehrenamtliches Engagement: 
Sie möchten ältere Menschen unterstützen, sich für mehr Miteinander 
der Generationen, für mehr Nachbarschaft und gegen Einsamkeit einset-
zen? Wenn Sie Interesse an einer ehrenamtlichen Mitarbeit (Besuchs-
dienst, Spaziergehbegleitung, offenes Ohr am Telefon, Einkaufshilfe, etc.) 
im Seniorennetzwerk im Nürnberger Süden haben, können Sie gerne 
Kontakt zu mir aufnehmen. Ich informiere Sie hierzu gerne. 
 
i Bitte melden Sie sich für die jeweiligen Angebote  
bei der Koordinatorin Frau Sabrina Link an:  
Montag 14-17 Uhr und Mittwoch: 9-12 Uhr und nach Absprache unter  
Tel. 09122-1885481 oder snw.nuernberger-sueden@awo-mfrs.de  
 
Die gemeinsame Modellverantwortung haben:  
AWO Kreisverband Mfr.. Süd e.V. und die Stadt Nürnberg. 
 

Sabrina Link, Koordinatorin   <

4
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VdK Kornburg - Worzeldorf 

Aktuelles vom VdK Kornburg- Worzeldorf 
 

Liebe Mitglieder und Freunde des VdK, 
Liebe Leserinnen und Leser, 
 

nachfolgend erhalten Sie einen kurzen Überblick über die geplanten Veranstaltungen  
in der nächsten Zeit.   
 
Durchweg positive Reaktionen erhielten wir im Nachgang zu unserem 
Monatstreffen am 14. Februar im Gasthof „Weißes Lamm“. Hier gab unser 
Mitglied, Günter Büttner einen sehr unterhaltsamen Rückblick in Bildern 
auf die im vergangenen Jahr erfolgten Tagesfahrten und die Urlaubs-
fahrt. Den Anwesenden wurden diese schönen Erinnerungen wieder ins  
Gedächtnis gerufen. Wir bedanken uns nochmals bei Herrn Büttner für 
seine Mühe und die Ausführungen und freuen uns auf eine Wieder -
holung im kommenden Jahr mit den heurigen Erlebnissen. 
 
Herr Eitner vom Bay. Roten Kreuz wird beim Stammtisch für den Monat 
April, der am Mittwoch, 10.04.2024 um 14.30 Uhr im Gasthof „Weißes 
Lamm“ stattfindet ein wichtiges Thema beleuchten. Unser Referent er-
läutert die Dienstleistung „Hausnotruf“ und gibt u.a. einen Überblick über 
die Funktionsweise, den Leistungsumfang und die Kosten. Selbst -
verständlich werden die Fragen der Anwesenden beantwortet. Alle  
Mitglieder und Interessenten sind recht herzlich eingeladen. 
Wer von unseren Mitgliedern vor den jeweiligen Monatsstammtischen 
noch in gemütlicher Runde im jeweiligen Gasthof Mittagessen möchte, 
wird gebeten zwecks Platzreservierung sich rechtzeitig (bis zu einem Tag 
vor dem Termin) bei Frau Heidi Götz unter 0911-8888758 zu melden. 
 
Die Bäderreise nach Moravske Toplice in Slowenien im Frühjahr ist  
für den Zeitraum vom 04.05.2024 bis 12.05.2024 vorgesehen. Nähere  
Informationen und Reservierungen gerne bei Frau Beatrix Bernsdorff 
unter Tel. 09129-2969053 oder Tel. 0173-3679400. 
 
Am Samstag, dem 11. Mai 2023 findet ab 14 Uhr unsere diesjährige  
Familien- und Muttertagsfeier im Gasthaus “Grüner Baum” in Kornburg 
statt. Hier werden auch die Ehrungen unserer langjährigen Mitglieder für 
das erste Halbjahr durchgeführt.  
Alle Mitglieder sind herzlich dazu eingeladen. 

Den Angehörigen verstorbener Mitglieder unseres Ortsverbandes spre-
chen wir unsere aufrichtige Anteilnahme aus. Wir werden ihnen ein eh-
rendes Gedenken bewahren. 
 
Allen Geburtstagskindern im April gratulieren wir bereits an dieser Stelle 
ganz herzlich und wünschen Ihnen alles Gute und Gesundheit für das 
zukünftige Lebensjahr. 
 
An dieser Stelle wende ich mich an alle Mitglieder unseres Ortsverban-
des, aber auch an Interessierte Personen, die sich eine ehrenamtliche  
Tätigkeit in unserem VdK Ortsverband vorstellen können. Wie Sie wissen, 
lebt solch eine Gemeinschaft im Wesentlichen vom Engagement seiner 
Mitglieder. Wir würden uns über Ihre grundsätzliche positive Resonanz 
sehr freuen. Gern können Sie Hr. Olbert unter 09129-907949 vorab  
kontaktieren, um weitere Details zu erfahren. 
 
Unser Jahresprogramm 2024 des VdK Ortsverbandes Kornburg-Worzel-
dorf kann per Mail unter fvs.olbert@t-online.de angefordert werden. Dort 
erhalten Sie eine Übersicht zu den vorgesehenen Veranstaltungen,  
Tagesausflüge und der Begegnungskonzerte im Jahr 2024. 
 
Herzliche Grüße 
Ihr Matthias Olbert (Vorsitzender OV Kornburg-Worzeldorf ) 
Kontakt: Tel: 09129-90 79 49 bzw. Mail: fvs.olbert@t-online.de 
 

Matthias Olbert, 1. Vorstand   < 

 www.meier-magazin.de/vdk-kornburg-worzeldorf

VdK Ortsverband Wendelstein 

    Jahreshauptversammlung 2024 
Sa. 06.04.  |  14:30 bis 17 Uhr 
VdK Ortsverband Wendelstein 
Einladung zur VdK OV Jahreshauptversammlung  
Wir laden alle Mitglieder zu unserer diesjährigen Jahreshauptversamm-
lung ein. Diese JHV findet am 6. April 2024 im Heimathaus, Untere Rat-
hausgasse 24, 90530 Wendelstein statt. Beginn: 14:30 Uhr 
i Wo: Untere Rathausgasse 24, 90530 Wendelstein 
 

Irene Jantschke, VdK OV Wendelstein - Vorsitzende   <

4
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 www.meier-magazin.de/seniorenbeirat

SeniorenBeirat Schwanstetten 

Aktuelles und Zukünftiges aus dem SeniorenBeirat Schwanstetten 
„Nicht alle Stürme kommen, um dein Leben zu erschüttern. Manche kommen, um deinen Weg freizumachen.“ 
 

Das Leben wird digital! Der „Digitale 
Engel“ gastierte in Schwanstetten!  
Dass viele Dienstleistungen nur 
noch online verfügbar sind, zeigt, 
dass die digitale Teilhabe immer 
wichtiger wird. Alltägliche Aufgaben 
wie Bankgeschäfte oder Anmeldun-
gen bei Behörden müssen oft am 
Computer erledigt werden. Viele Se-
niorinnen und Senioren fühlen sich 
jedoch unsicher im Umgang mit den 
neuen Medien.  
 
Die Veranstaltung „Digitaler Engel“ 
wollte aufzeigen und Anregung 

geben, wie Seniorinnen und Senioren eine selbständige, digitale Kom-
munikation mit Angehörigen und/oder anderen Mitmenschen aufbauen 
können. (Nicht nur) ältere Menschen sollten eingebunden und digitale 
Gräben unserer Gesellschaft, letztendlich auch zur Überwindung der Ver-
einsamung, überwunden werden. Deshalb fand das Infomobil mit Herrn 
Diller am 22. Februar 2024 in der Kulturscheune in Leerstetten großen 
Anklang. Die Veranstaltung ist begleitend zur „Digitalen Sprechstunde“ 
mit Herrn Hartmann.  Für weitere Informationen rufen Sie gern die Quar-
tiersmanagerin Frau Oppel unter der Tel. 09170 - 28936 an.  
 
Weitere Informationen erhalten Sie unter folgenden  
online-Angeboten: 
 
> Erklärvideos des Digitalen Engels und weitere Materialien  

www.digitaler-engel.org/materialien  
> Digitalführerschein (DiFü) www.difü.de   

> Stiftung Digitale Chancen www.digitale-chancen.de 

> Servicestelle „Digitalisierung und Bildung für ältere Menschen“   
www.wissensdurstig.de  

> Digital-Kompass: Ein kostenfreies Angebot zum Erlernen digitaler 
Kompetenzen für Menschen  mit Seh-, Hör- oder Mobilitätsbeein-
trächtigung   www.digital-kompass.de 

> Nie zu alt fürs Internet! – Broschüre www.bmfsfj.de/publikationen  

Autorenlesung  
Der SeniorenBeirat veranstaltete am 18.02.2024 in der Kulturscheune 
Schwanstetten vor zahlreichen interessierten Zuhörern eine Lesung mit 
Werken von Hermann Hesse.  Irene Heinritz hat diesen weltweit meist-
gelesenen deutschsprachigen Autor des 20. Jahrhunderts präsentiert. 
 
Durch Darstellung seiner Lebensstufen von Calw im Schwarzwald über 
Gaienhofen am Bodensee bis hinab in das Tessiner Montagnola wurde 
im Laufe der einstündigen Veranstaltung den Zuhörern in der Kultur-
scheune Schwanstetten Hermann Hesse nahegebracht. Begleitet wurde 
diese Darstellung durch die Präsentation von Gedichten und Prosastü-
cken aus Hesses „Mit der Reife wird man immer jünger“.  
 
Als Zugabe an das sehr aufmerksame Publikum hat dann Hermann Hesse 
„persönlich“ sein wohl berühmtestes Gedicht „Stufen“ vorgetragen. Auch 
sechzig Jahre nach seinem Tod hat der Literaturnobelpreisträger des Jah-
res 1946 nichts an Aktualität und Popularität eingebüßt. Durch diese Ver-
anstaltung wurde dem Seniorenbeirat Schwanstetten deutlich signali-
siert, dass bei der älteren Bevölkerung durchaus ein hohes Interesse an 
literarischen Angeboten vorhanden ist.“ 
 
Freuen Sie sich auf geplante Veranstaltungen  
 * Rollatortraining auf unterschiedlichen Böden und einem Bus     
* Vortrag der Polizei über Trickbetrüger     
* Kochkurs     
* Tagesfahrt 
 
Der SeniorenBeirat freut sich auch auf Ihre Wünsche, Anregungen und 
Vorschläge.  Sprechen Sie uns an!  Die Mitglieder einschl. der Kontakt-
daten finden Sie auf der Homepage der Marktgemeinde. Schauen Sie 
auch mal bei www.schwanstetten.de/von-jung-bis-alt/angebote-60-
plus/seniorenbeirat vorbei. Wir freuen uns auf Sie! 
 

Margita Schemmel, Pressearbeit SeniorenBeirat Schwanstetten   <

Verein Rummelsberger Hospizarbeit mit Begleitung Trauernder 

Angebote für Trauernde in Langwasser 
Gesprächskreis im  Frühling 2024 
Unsere Angebote sollen Ihnen helfen, wieder Licht zu sehen und einen 
Austausch im geschützten Rahmen zu bieten:  
Gesprächskreis für Trauernde  jeweils am 2. Freitag im Monat von 16.00 
bis 18.00 Uhr. Wir treffen uns am 12. April. 
Informieren Sie sich vor dem Besuch der Veranstaltung unter Telefon 
0911 39 36 34 390, Mobil 0160 97 94 20 21 oder 
E-Mail: hospizdienst-nuernberg@rummelsberger.net 
Für bestimmte Veranstaltungen sollten Sie sich vorher anmelden. 
Unter der folgenden Internet-Adresse sind die Angebote in Langwasser 
detailliert zu finden: www.meier-magazin.de/link/404 
Unsere Angebote in Rummelsberg finden Sie hier aufgelistet: 
www.meier-magazin.de/link/405 
Kommen Sie zu uns. Es wird Ihnen gut tun. 
i Termin: 12.04.2024 von 16 bis 18 Uhr 
Veranstaltungsort: Neusalzer Straße 4, Langwasser 90473 Nürnberg 

 

Erhard Spiegel, Öffentlichkeitsarbeit   <

Verein Rummelsberger Hospizarbeit mit Begleitung Trauernder 

Hilfe für Trauernde 
 

    Trauercafe Feucht | 03. April 2024, 16 bis 18 Uhr  
Das Trauercafe im Mesnerhaus Feucht ist jeden 1. Mittwoch im Monat 
von 16 bis 18 Uhr für Sie da – dieses Mal am 3. April. Das Gesprächsan-
gebot richtet sich an Menschen, die einen Verlust erfahren haben.  
Ausgebildete und erfahrene ehrenamtliche Trauerbegleiterinnen des 
Rummelsberger Hospizvereins stehen Ihnen hilfreich zur Seite und leiten 
das Gespräch. Es gibt Kaffee, Tee und Kuchen. Sie sind herzlich eingeladen!  
Wo: Trauercafe Feucht, Mesnerhaus, Hauptstraße 58, Feucht  
 

    Trauerspaziergang  |  Mo. 29. April 2024, 18 bis 19:30 Uhr 
Thema: Mein verrücktes Leben – Getragen sein im Hier und Jetzt  
Treffpunkt: 18.00 Uhr, Wanderparkplatz an der Fröschau, Straße Richtung 
Burgthann, ca. 100 m nach dem Ortsschild Ochenbruck links am  
Fröschauer Weiher, 90592 Schwarzenbruck 
 

i Bitte wenden Sie sich für weitere Informationen an das Hospizbüro: 
Tel. 09128-502513 oder hospizverein@rummelsberger.net 

 
Erhard Spiegel, Öffentlichkeitsarbeit   <

4

4

 meier-magazin.de/hospizverein-rummelsberg
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Seniorenbeauftragte der Gemeinde Wendelstein 

   Termine für Senioren 2024 
Überblick über alle Termine für Senioren / innen 
der Marktgemeinde Wendelstein im Jahr 2024.  
Ich freue mich auf ein weiterhin reges Interesse 
und viele schöne Stunden mit Ihnen. 

 

Senioren-Kegeln auf den Kegelbahnen des TSV Röthenbach b.St.W. jeweils  
Freitag von 15 – 17 Uhr: 12.04./10.05./14.06./12.07./09.08./06.09./ 04.10./ 01.11. / 
20.11./27.12. 
 

Seniorentischtennis  Ort: Schwarzachhalle in Röthenbach b.St.W.(barrierefrei) 
jeweils Montag von 13.30 – 15 Uhr: 15.04./29.04./13.05./10.06./24.06./08.07./ 
22.07. /16.09./30.09./14.10./11.11./25.11./09.12. 
 

Senioren-Kino 50+  Ort: Jugendtreff Wendelstein, Am Schießhaus 2, Wendel-
stein: 26.05./ 28.07./ 29.09./ 24.11. 
 

Beratung im Seniorenbüro Die Beratung findet jeden ersten Mittwoch im 
Monat von 16 – 17:30 Uhr im Alten Rathaus EG (Zimmer rechts) statt.  
Der Zugang ist über die Rückseite des Alten Rathauses barrierefreie.  
Bitte um Anmeldung unter der Tel.: 01929/ 2945948 
 

 

Sonja Kreß von Kressenstein, Seniorenbeauftragte   <

4

AWO Wendelstein  

AWO-Mehrgenerationenhaus  
Frankenstraße 25, Wendelstein / Kleinschwarzenlohe 
 
Do. 04.04. / 11.04. / 18.04. / 25.04. 
PC-Club (I), 14.00 - 17.00 Uhr 
 

Do. 04.04. / 25.04. 
PC-Club (II), 10.00 – 12.00 Uhr 
 

Fr. 12.04. / 19.04. / 26.04. 
Smovey-Fit, 09.30 – 10.30 Uhr 
Qi-Gong, 10.45 – 11.45 Uhr 
 

Fr. 05.04. / 12.04. / 19.04. / 26.04. 
Schafkopfrunde, 14.00 – 18.00 Uhr 
 

12.04. Schuldnerberatung, nur mit 
tel. Anmeldung 09122 / 9341800 
 

Mi. 03.04. / 10.04. / 17.04. / 24.04. 
Veehharfen-Club (II), 11–12.30 Uhr 
Veehharfen – Club (I), 17.30–19 Uhr 
 

Fr. 05.04. / 19.04. 
Spielenachmittag, 14 – 17 Uhr 

Mi. 24.04., Seniorennachmittag 
(Muttertagsfeier), 14 – 17 Uhr 
 

Sa. 13.04., Veehharfenkonzert, im  
AWO-SAAL, Kleinschwarzenlohe 
Der Frühling ist erwacht 
Beginn 15.00 Uhr,  
Einlass ab 14.30 Uhr 

 
So. 28.04., awoRockers 
Jazz and Blues Open Wendelstein, 
am Badhausplatz in Wendelstein 
Beginn 14.00 Uhr,  
Einlass ab 13 Uhr 
 

Corinna Kohler   <

 meier-magazin.de/awo-wendelstein

Stadt Heilsbronn - Amt für Kultur und Tourismus 

   Tanz in dem Mai 
Sa. 27.04.  |  14 bis 18 Uhr 
Seniorentanznachmittag in Heilsbronn! 
 

Am Samstag, den 27. April 2024  
findet von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
der „Tanz in den Mai“ für alle Tanz -
begeisterten der Generation 60Plus 
in der Hohenzollernhalle an der  
Ketteldorfer Straße, 91560 Heils-
bronn statt. 
 

Ab dem 28. März 2024 können Sie 
sich Ihre Plätze unter der Telefon-
nummer 09872/806-251 reservie-
ren. Bei Tanz- und Unterhaltungs-
musik mit Roland Bittel wartet wie-
der ein geselliger und bunter Nach-
mittag auf Sie.  
Für das leibliche Wohl ist dank der 
Bäckerei Hammon ebenfalls bestens 
gesorgt. 
 

Holen Sie Ihre Tanzschuhe aus dem Schrank und begrüßen Sie mit uns 
den Wonnemonat bei Kaffee, Kuchen, Musik und Tanz!  
Der Eintritt ist wie immer frei. 
 

Wir freuen uns auf Sie! 
Ihre kommunale Allianz Kernfranken 
 

i Wo: Hohenzollernhalle, Ketteldorfer Straße, 91560 Heilsbronn  
 

Katja Seidl   <

Kneippverein Schwabach e.V. 

   Kaffee, Quiz und nette Leute 
Fr. 12.04.  |  14 bis 16 Uhr 
Seniorennachmittag  
des Kneippvereins 
 

Unter dem Motto „Kaffee, Quiz und nette 
Leute“ steht der Seniorentreff, zu dem am 
Freitag, dem 12.04.2024, von 14 bis 16 Uhr 
eingeladen wird. 
 

Wir treffen uns im Haus der Begegnung, Auf der Aich 1-3, denn unser 
Kneippgelände ist noch nicht wieder „sommerfertig“. Wir hoffen auf gut 
gelaunte Quizteilnehmerinnen und -Teilnehmer, die mit uns Ideen für 
weitere Treffen sammeln! 
 

i Wo: Haus der Begegnungen Schwabach, Auf der Aich 1-3, Schwabach, 
Es wäre schön, wenn du dich unter dorisreinecke57@gmail.com , oder 
0162 213 17 51 bei Doris Reinecke anmelden würdest.   

 

Reinhard Klix, Beirat   < 
 
 

meier_april24.qxp_Layout 1  19.03.24  19:00  Seite 45



46

 
HAUS & GARTEN 

HandwerksKUNST
Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland (BUND) e.V. 

Ökotipp: Wasser sparen  
In viele Haushaltskassen reißt die Abrechnung der Nebenkosten ein großes Loch. Auch  
Wasser ist vielerorts deutlich teurer geworden. Umso mehr lohnt es, den Verbrauch zu  
senken. Wer Wasser spart, entschärft die nächste Kostenabrechnung – und entlastet gleich-
zeitig Natur und Umwelt. Denn mit steigender Temperatur wird Wasser auch in Deutschland 
mancherorts zur Mangelware. Die wichtigsten Tipps für Mieter*innen und Hausbesitzer* -
innen kennt Sascha Maier, Wasser-Experte beim Bund für Umwelt und Naturschutz Deutsch-
land (BUND). 
 
Doppelt sparen 
 

Trinkwasser ist ein kostbares Gut. Und nicht billig. Wir zahlen das Wasser, das aus der Leitung fließt. Auch 
die Reinigung des Abwassers kostet – bis zu fünf Euro werden pro Kubikmeter fällig. Und wir zahlen dafür, 
dass Wasser erwärmt wird, besonders wenn dies ein Durchlauferhitzer oder Boiler übernimmt. Wer hier 
sparsam ist, profitiert doppelt, durch geringere Wasser- und Energiekosten. 
 

Sascha Maier, BUND Wasser-Experte: „Etwa 125 Liter Wasser verbrauchen wir Deutschen pro Tag im Durch-
schnitt – 80 Liter würden ausreichen. Gut zwei Drittel benötigen wir für Baden, Duschen, Körperpflege 
und die Toilettenspülung. Hier vor allem lohnt es anzusetzen.“ 
 

Wer kurz duscht statt badet, spart schon einmal deutlich Wasser und Energie. Kalt duschen mag gesund 
sein und verringert die Heizkosten, ist aber nicht jedermanns Sache. Doch für jede Minute, die wir täglich 
unter der warmen Dusche stehen, werden bis zu 60 Euro im Jahr fällig. Wer nun regelmäßig zum Wasch-
lappen greift statt zu duschen, kommt mit noch weit weniger Wasser und Energie aus – und tut auch 
seiner Haut etwas Gutes. 
 
Sinnvolles neu anschaffen 
 

Verwenden Sie einen sparsamen Duschkopf. Aus den besten fließen nur sechs (statt bis zu 20) Liter pro 
Minute. Dank beigemischter Luftblasen bleibt der Wasserstrahl voll. Alternativ können Sie Durchfluss -
begrenzer zwischen Armatur und Schlauch oder auf alle Wasserhähne montieren. Wasser spart auch,  
wer beim Zähneputzen, Einseifen oder Rasieren den Hahn zudreht. 
 

Eine Spül-Stopp-Funktion – heute Standard in fast allen WC-Spülkästen – kann die Menge des Spülwassers 
glatt halbieren. Gerade hier kann sich der Einsatz von Regenwasser lohnen.  
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Dazu Sascha Maier: „Lassen Sie sich von Fachleuten beraten!  
Am einfachsten nutzen Sie Regenwasser, wenn Sie es aus der  
Regenrinne in einem Fass oder unterirdischem Tank sammeln 
und zum Gießen nutzen. Pflanzen vertragen Regenwasser  
sowieso meist besser als Leitungswasser.“ 
 

Weitere entscheidende Verbrauchsgrößen sind Waschmaschine 
und Spülmaschine. Neue Geräte benötigen deutlich weniger 
Wasser. Im Standardprogramm liegen die besten Werte bei 40  
Litern (Waschen/6 kg-Trommel) und unter zehn Litern (Spülen). 
 
Virtuelles Wasser  
 

Viel Wasser können wir übrigens auch jenseits von Haushalt und 
Garten sparen. Machen Sie sich beim Einkauf bewusst, welche 
Produkte in der Herstellung große Mengen Wasser beanspru-
chen. So stecken beispielsweise in einer Getränkedose rund 25 
Liter „virtuelles Wasser“, in einem Kilo Import-Tomaten 40 Liter, 
in einem Kilo Rindfleisch 5000 Liter und in einem Neuwagen bis 
zu 20.000 Liter. Auch dieses Wasser zählt letztlich zu unserem  
persönlichen Verbrauch. 
 
 
i Mehr Informationen: 
 

Broschüre Klimafreundlich frisch bleiben:  
„Energiesparen leicht gemacht“  
 – Kurzlink:  www.meier-magazin.de/link/407 
 
BUND Naturschutz zum Thema Wasser sparen  
Kurzlink:  www.meier-magazin.de/link/408 
 
Ratgeber  
„Besser Haushalten: Wasser, Wärme und Strom sparen“ 
Kurzlink:  www.meier-magazin.de/link/409 
 
Der BUND Berlin bietet im Rahmen seines Energiechecks ein 
gut verständliches Tutorial zum Thema „Warmwasser sparen“ 
Kurzlink:  www.meier-magazin.de/link/410 
 

 
Sascha Maier, BUND-Wasserexperte   <
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Landratsamt Roth 

    Erster Energie- & Zukunftstag  
des Landkreises Roth 

Klimaschutz und Energiewende gehen Hand in Hand. Unter dem 
Motto „nachhaltig handeln, Ressourcen schonen“ findet der erste 
Energie- & Zukunftstag des Landkreises Roth als regionale Leis-
tungsschau am Sonntag, den 28. April 2024 von 10 bis 17 Uhr auf 
dem Gelände des Staatlichen Beruflichen Schulzentrums Roth 
statt. Über 60 Aussteller bestehend aus heimischen Unternehmen 
stellen ihr facettenreiches Produkt- und Dienstleistungsspektrum 
aus den Bereichen Energie, Holz, Klima, Mobilität und Ressourcen-
schutz vor.

4

i Wo: Berufliches Schulzentrum Roth,  
Brentwoodstr. 41, 91154 Roth 
Weitere Informationen: 
Landkreis Roth, Maximilian Schuster 
Tel.: 09171/81-1376 
E-Mail: wirtschaftsfoerderung@landratsamt-roth.de  
Internet: www.landratsamt-roth.de/energietag 

Die Besucherinnen und Besucher können sich dabei über 
moderne Heizungssysteme informieren sowie über die 
vielfältigen energetischen Sanierungsmöglichkeiten an 
Gebäuden beraten lassen. Maschinen und Geräte zur  
Bearbeitung von Holz können live erlebt werden.  
 
Darüber hinaus umfasst die Ausstellung die gesamte 
Spannbreite der Holzverwendung – von Konstruktions-
holz, Holz als Energiespender bis hin zum Kunsthandwerk.  
 
Die neuesten Produkte auf dem Markt aus dem Bereich 
nachhaltige Mobilität (E-Bikes, Lastenräder) dürfen eben-
falls vor Ort getestet werden.  

Ergänzend zu den zahlreichen Ausstellern bietet der Energie- und 
Zukunftstag ein informatives und spannendes Rahmenprogramm:  
 
Gebündelt in zwölf Fachvorträgen werden unter anderem die  
Themen gesundes Wohnen, nachhaltiges Bauen mit Holz, klima-
gerechter Gartenbau, Energiesparen im Haushalt, Solaranalgen, 
Wärmenetze oder Heizungstausch näher beleuchtet – rein-
schauen lohnt sich! 
Außerdem werden Führungen durch das Biomasse Heizwerk am 
Schulzentrum angeboten. 
 
Passend zum Veranstaltungsort stehen zudem die vielfältigen re-
gionalen Ausbildungs- und Berufsmöglichkeiten für junge Men-
schen als „Klimahandwerker“ an der Berufsschule im Fokus. 
 
Auch für das leibliche Wohl ist während des Veranstaltungstages  
gesorgt. Lassen Sie sich bei einem Schmankerl von lokalen Food-
trucks nachhaltig von dem breiten Portfolio unserer Aussteller in-
formieren und begeistern. Für Familien gibt es zusätzlich ein Pro-
gramm für Kinder. 

Maximilian Schuster   <

© Landkreis Roth © Landkreis Roth
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BHW Bausparkasse 

Flächenheizung: Energie  
sparen und wohlfühlen 
Flächenheizungen für Fußböden, Wände und Decken werden 
immer beliebter. Die Vorteile: Das Raumklima wird schnell  
behaglich. Die niedrige Vorlauftemperatur hilft, die Betriebs-
kosten zu senken und Energie zu sparen. Und der Staat trägt 
üppige Fördermittel zur Finanzierung bei. 
 
Jedes zweite der 16,2 Millionen Ein- und Zweifamilienhäuser in 
Deutschland ist heute mit einer Flächenheizung ausgestattet. 
Sie lässt sich leicht verlegen und eignet sich auch für Altbauten. 
 
Gut für Allergiker 
Zwar zahlt man für die Anschaffung der in Fußböden, Decken 
oder Wänden eingebauten Heizsysteme rund 20 bis 30 Prozent 
mehr als für herkömmliche Anlagen. Dafür sind die Betriebskos-
ten geringer: Sie sparen bei einer Raumtemperatur von zum  
Beispiel 22 Grad im Vergleich rund zwölf Prozent an Energie ein. 
„Durch ihre niedrige Vorlauftemperatur eignen sich Flächen -
heizungen besonders gut für die Kombination mit Wärmepum-
pen“, erklärt Thomas Mau von der BHW Bausparkasse.  
Zusätzliches Plus für die Gesundheit: Anders als bei Heizkörpern 
entsteht keine Luftwalze, die Staub mit sich trägt. Das ist vor 
allem für Allergiker vorteilhaft. Und weil das Raumklima trocken 
und warm bleibt, können keine Schimmelpilze entstehen. 
 
Auch Montage gefördert 
Wer sich entschließt, eine Flächenheizung zu verlegen, kann auf 
umfangreiche Fördermittel aus der Bundesförderung für  
effiziente Gebäude (BEG) zählen. Die Fördersätze sind zu  
Jahresbeginn 2024 auf maximal 70 Prozent gestiegen.  
Nicht nur der Wärmeerzeuger selbst wird dabei gefördert,  
sondern die gesamte Flächenheizung inklusive der Um- und 
Ausbauarbeiten. Maßnahmen wie den Heizungstausch können 
Sanierende zum Beispiel mit einem Modernisierungskredit  
finanzieren. „Der Sofortkredit von der Bausparkasse für eine  
Modernisierung kann bis zu einer Höhe von 50.000 Euro ohne 
Grundbucheintrag erfolgen und bietet Zins sicherheit über die 
gesamte Laufzeit“, erläutert Thomas Mau. 
 

postbank.de   <
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Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland (BUND) e.V.   

Ökotipp: Weniger tun, mehr lassen – So gelingt ein vogelfreundlicher Garten 
Ökotipp-Reihe Naturnahes Gärtnern 
 
Sie wünschen sich einen Frühling voller Vogelgesang? Mit einem rei-
chen Nahrungsangebot, Versteck- und Nistmöglichkeiten laden Sie 
Vögel in Ihren Garten ein. Was Sie für Drosseln, Meisen, Gartenrot-
schwanz & Co tun können, erklärt Corinna Hölzel, Gartenexpertin beim 
Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland (BUND). 
 

„Fast die Hälfte aller in Deutschland brütenden Vogelarten steht auf 
der Roten Liste. Auch in unseren Siedlungen leiden viele Vögel darun-
ter, dass Brachen oder Kleingärten dem Bauboom zum Opfer fallen. 
Mit der naturnahen Gestaltung unserer Gärten können wir Vögeln 
einen Lebensraum bieten. Das bedeutet vor allem: Weniger tun, mehr 
lassen“, so Corinna Hölzel. 
 

Mehr Natur, mehr Nahrung 
 

Zu den schönsten Begleiterscheinungen des Frühlings gehört ein viel-
stimmiges Vogelkonzert. Doch wo sich Schottergärten und sterile Rasen-
flächen ausbreiten, ist es ziemlich still geworden. Ein naturnaher Garten 
lockt viele Vögel an. Dazu Corinna Hölzel: „Je vielfältiger Ihr Garten ge-
staltet ist, desto größer ist das Nahrungsangebot für Vögel. Während der 
Aufzucht ihrer Jungen bringen Gartenvögel täglich Hunderte bis Tau-
sende Insekten ans Nest. Vermeiden Sie deshalb jegliche Pestizide und 
freuen Sie sich über die natürlichen Insektenfänger.“ 
 

Wilde Ecken, in denen Heckenrosen, Gräser, Brennnesseln, Disteln oder 
Natternkopf wuchern dürfen, fördern das Nahrungsangebot erheblich. 
Heimische Wildkräuter und Stauden mit ihren Samenständen locken 
zudem Körnerfresser wie Spatzen, Grünfinken oder Gimpel an. Beeren-
sträucher, Efeu und Gehölze wie Holunder oder Vogelbeere bieten Dros-
seln, Grasmücken und anderen Fruchtfressern das passende Futter.  
 

Brutplätze bieten 
 

Um Vögel zur Brutzeit für Ihren Garten zu gewinnen, braucht es zudem 
geschützte Orte für den Nestbau. Amseln brüten meist niedrig in Bü-
schen und Bäumen, Rotkehlchen nisten in dichtem Bodenbewuchs. Höh-
lenbrüter wie Blaumeise oder Kleiber nutzen dagegen gerne Baumhöh-
len. Corinna Hölzel: „Besonders alte Obstbäume bieten häufig natürliche 
Höhlen, spenden Nistplätze für freibrütende Vogelarten und beherber-
gen viele andere Tierarten. Deshalb ist es wichtig, alte Bäume so lange 
wie möglich zu erhalten.“  
 

Bis Hecken oder Bäume dicht und groß genug sind, um Brutplätze zu lie-
fern, sind Nistkästen eine wertvolle Zwischenlösung. Je nach Vogelart 
gibt es verschiedene Formen von Nistkästen. Sie sollten an lichten, aber 
nicht völlig unbeschatteten Stellen in etwa zwei bis drei Metern Höhe 
aufgehängt werden. Der Standort sollte zudem wind- und sonnenge-
schützt sein. 
 

Wasser in Trockenzeiten 
 

Vögel schätzen – wie alle anderen tierischen Gartenbewohner – Wasser, 
sowohl zum Trinken als auch zur Gefiederpflege. Wer keinen Gartenteich 
besitzt, kann im Sommer eine einfache Tränke anbieten. Corinna Hölzel 
rät: „Verwenden Sie als Vogeltränke flache Gefäße wie einen Suppenteller. 
Darin können Vögel auch baden, andere Tiere wie Eichhörnchen aber 
nicht ertrinken. Um Krankheiten vorzubeugen, müssen die Schalen täg-
lich neu befüllt und regelmäßig gereinigt werden. Und stellen Sie die 
Tränke so auf, dass jagende Hauskatzen ringsum keine Deckung finden.“ 
 

 
BUND-Tipp: 1x1 des naturnahen Gärtnerns  
 

Keine Pestizide nutzen: In Deutschlands Gärten landen jährlich Tau-
sende Tonnen Pestizide. Darunter leiden Mensch und Natur. 
 

Kunstdünger verschmähen: Allein seine Herstellung verschlingt viel 
Energie und Ressourcen. Und: Kunstdünger belastet Boden und Ge-
wässer.  
 

Torffreie Erde verwenden: Für Torf in Garten- und Blumenerde wer-
den intakte Moore vernichtet, die für den Natur- und Klimaschutz un-
verzichtbar sind. 
 

Heimische Vielfalt fördern: Unsere Tierwelt, darunter viele im Garten 
nützliche Arten, ist an heimische Wildkräuter, Sträucher und Bäume 
angepasst. Lassen Sie dafür Raum. 
 

Lebensräume für Tiere schaffen: „Wilde Ecken“ sind im Garten essen-
ziell. Ungemähte Wiesenstücke, Hecken oder angehäuftes Laub und 
Totholz bieten Rückzugsorte für Insekten, Vögel, Igel und andere 
Arten.
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BHW Bausparkasse 

Gärtnern ohne Torf:  
Komposterde selbst gemacht 
 

Leidenschaftlich buddeln, pflanzen und mähen Bundesbür-
gerinnen und -bürger in den rund 17 Millionen Privatgärten 
der Republik. Immer öfter nutzen sie ihr Grün zur Selbst -
versorgung mit Obst und Gemüse. Hochwertige Kompostier -
systeme helfen, fruchtbare Erde für kräftigen Wuchs selbst 
herzustellen. 
 
Selbst er zeug te Er de ent hält kein Plas tik oder Torf, ver bes sert die 
Bo den frucht bar keit und hilft, Müll zu re du zie ren. Wer kom pos -
tiert, leis tet ei nen wich ti gen Bei trag zum Na tur schutz, in dem 
Gar ten ab fäl le als Hu mus- und Nähr stoff trä ger zum Dün gen  
wie der ver wer tet wer den. 
 
Tur bo für Hu mus pro duk ti on 
 

Wer sich ganz jäh rig mit Obst und Ge mü se in Ei gen re gie ver sor -
gen und sich da mit un ab hän gig von den Su per markt re ga len 
ma chen will, be nö tig te bis lang vor al lem: Platz! Zwei Per so nen 
soll ten min des tens 300 Qua drat me ter kal ku lie ren, We ge und 
Flä che für den Kom post ein ge rech net. Der Be darf an gu ter  
Er de ist ent spre chend groß, doch die Hu mus pro duk ti on auf  
ei nem klas si schen Kom post hau fen nimmt ei ni ge Zeit in  
An spruch.  
 
Der Fach han del bie tet mitt ler wei le Kom pos ter-Lö sun gen an, die 
den Pro zess be schleu ni gen und da durch Platz spa ren. Und  
da bei sau ber und ge ruchs arm sind. „Schnell- oder Ther mo   - 
kom pos ter lie fern schon nach sechs bis acht Wo chen ein gu tes 
Er geb nis. Sie be schleu ni gen das Kom pos tie ren enorm und  
spa ren da durch Platz im Gar ten“, sagt Holm Breit kopf von der 
BHW Bau spar kas se. Die aus ge klü gel ten Sys te me sind ein fach 
zu hand ha ben, ar bei ten in ei nem ge schlos se nen Kreis lauf und 
ha ben wär me däm men de In nen wän de. 
 
Box auf Bal kon 
 

Ei ge nes Obst und Ge mü se zur Selbst ver sor gung an zu bau en ist 
auch auf knap pem Raum mög lich. Hö her statt brei ter – das ge -
lingt mit mehr stö cki gen Hoch bee ten, Mi ni-Ge wächs häu sern 
oder Töp fen. „Eben so gut funk tio niert die Ei gen kom pos tie rung 
mit ei ner Wurm kis te“, rät Holm Breit kopf. Mit der Box kann man 
die nach hal ti ge Pro duk ti on al so auf Ter ras se oder Bal kon  
star ten. 

postbank.de   <
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Professionelle Kompostiersysteme arbeiten schnell, sauber  
und geruchsarm
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BUND Naturschutz Kreisgruppe Nürnberg 

Hummeln in Nürnberg per App melden 
BN Citizen Science Projekt 
 
Der BUND Naturschutz ist auf Hummelsuche und unterstützt damit das bundesweite Wildbienen-
Monitoring am Thünen-Institut. Bür- ger*innen können helfen, mehr über die Hummelvielfalt und 
deren Verbreitung in Nürnberg herauszufinden. Gemeldet werden die Hummeln in den Zeiträumen 
20.03. – 09.04.2024 und 20.06. – 03.07.2024 über die App ObsIdentify. Jeder darf mitmachen. 
 
Der BUND Naturschutz möchte mit dem Citizen Science Projekt  
„Hummel-Challenge“ und mit Hilfe der Naturbeobachtungsplattform 
Observation.org zweimal im Jahr und immer zur gleichen Zeit Hummel-
sichtungen erfassen, um mehr über die Verbreitungsgebiete und die  
Vielfalt der Hummelarten herauszufinden und Veränderungen zu doku-
mentieren. „Die gemeldeten Hummelsichtungen in Nürnberg ergänzen 
die Daten des bundesweiten Hummel-Forschungsprojekts am Thünen-
Institut. So kann jeder einen wichtigen Beitrag zum Schutz unserer Hum-
meln leisten“, erklärt Wolfgang Dötsch von der Kreisgruppe Nürnberg. 
 

Die Technik dazu liefert Observation.org – die größte Naturmeldeplatt-
form Europas und Kooperationspartner des BN. https://observation.org/ 
Sie ermöglicht die Erfassung von Hummeln über die Webseite oder direkt 
im Gelände mit Hilfe der Smartphone-App ObsIdentify – eine kostenlose 
App mit automatischer Bilderkennung. Die gesammelten Daten werden 
trotz KI (Künstlicher Intelligenz) noch einmal von Hummel-Experten  
geprüft, um eine hervorragende Datenqualität zu garantiert. „Niemand 
braucht besondere Hummel-Artenkenntnis um an dem Projekt mitzu-
machen. Die App hilft bei der Bestimmung und wir verändern oder  
ergänzen die Beobachtung nur, falls die KI einen Fehler gemacht hat. Das 
kann vorkommen, wenn zum Beispiel das Foto nicht optimal ist“, erklärt 
Wolfgang Dötsch. 
 

Mitmachen an der Hummel-Challenge ist ganz einfach: Man lädt sich die 
kostenlose App ObsIdentify herunter, legt einen Benutzeraccount an, 
geht raus in die Natur und versucht so viele verschiedene Hummelarten 
wie möglich zu bestimmen und in der App zu speichern. Wer die meisten 
Arten im Projektzeitraum findet, gewinnt tolle Preise.  
www.bund-naturschutz.de/aktionen/hummel-challenge 

Die besten Chancen für 
gute Hummelfotos hat 
man übrigens auf Wiesen 
mit blauen oder lilafarbe-
nen Blumen. Hier sammeln die dicken Brummer Pollen und trinken  
Nektar. Dafür halten sie kurz still und man kann sie gutfotografieren.  
Besonders beliebt im zeitigen Frühjahr sind Taubnessel, Knautien, Bein-
well, Herzgespann, Distel oder Klee. Auch blühende Obstbäume und -
sträucher sind im Frühjahr sehr beliebt. „Unser Tipp: Jeder Hummelfreund 
sollte auf seinem Spaziergang Ausschau nach Wiesen mit verschiedenen 
Blüten und Obstbäumen halten. Dadurch erhöht man die Wahrschein-
lichkeit, auch viele verschiedene Hummelarten zu finden“, so der Natur-
schützer. 
 
Hintergrundinformation Bund Naturschutz: 
Der BN ist mit über 265.000 Mitgliedern der größte Natur- und Umwelt-
schutzverband Bayerns. Er setzt sich für unsere Heimat und eine gesunde 
Zukunft unserer Kinder ein – bayernweit und direkt vor Ort. Und das seit 
über 100 Jahren. Der BN ist darüber hinaus starker Partner im deutschen 
und weltweiten Naturschutz. Als Landesverband des Bundes für Umwelt 
und Naturschutz (BUND) ist der BN Teil des weltweiten Umweltschutz-
Netzwerkes Friends of the Earth International. Als starker und finanziell 
unabhängiger Verband ist der BN in der Lage, seine Umwelt- und Natur-
schutzpositionen in Gesellschaft und Politik umzusetzen. 
 

Wolfgang Dötsch 
BUND Naturschutz in Bayern e.V., Kreisgruppe Nürnberg 
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LBV - Landesbund für Vogel- und Naturschutz in Bayern e.V. 

Immer weniger Spatzen pfeifen von Bayerns Dächern 
Am 20. März ist Weltspatzentag – LBV-Gebäudebrüter-Projekt in Oberbayern setzt sich für Haussperling, Mauersegler und Schwalben ein 
 
Am 20. März ist nicht nur Frühlingsanfang, sondern auch internationaler 
Weltspatzentag. Doch obwohl der kleine Singvogel in Bayerns Städten 
und Dörfern regelmäßig zu beobachten ist, steht es schlecht um seine  
Bestandszahlen. Eine 2021 veröffentlichte britische Langzeitstudie zum 
Vogelschwund in Europa dokumentierte, dass „Allerweltsvögel“ wie der 
Haussperling in den letzten 40 Jahren die größten Bestandseinbrüche  
hinnehmen mussten. „Mit 250 Millionen verlorenen Individuen belegt der 
Haussperling den traurigen ersten Platz in der Liste der größten Verlierer. 
Das ist ein gigantischer Rückgang, den die meisten Menschen gar nicht 
bemerken. Viele glauben immer noch der Spatz sei ein häufig vorkom-
mender und unbedrohter Vogel“, sagt Stefanie Gansbühler, LBV-Expertin 
für Gebäudebrüter in Oberbayern. 
 
Haussperlinge kommen meist in großen Schaaren vor und ihr munteres 
Schwätzen begleitet die Menschen das ganze Jahr über. „Seine Gegenwart 
ist für uns selbstverständlich und erweckt nicht den Eindruck, dass der Spatz 
ein bedrohter Brutvogel ist. Wenn wir das laute, gesellige Zwitschern aus 
einer Hecke voller Spatzen hören, können wir leider nicht unterscheiden, ob 
dort 20 oder nur fünf Spatzen sitzen“, erklärt die LBV-Gebäudebrüter-Exper-
tin. Doch Studien und Monitorings belegen, dass der Bestand immer weiter 
zurückgeht. Seit mittlerweile acht Jahren steht der Spatz in Bayern auf der 
Vorwarnliste der gefährdeten Arten und steht somit unter strengem Schutz. 
 
Der Spatz zeigt gut, dass es für stabile Vogelbestände wichtig ist, ihre  
Lebensräume mit allen benötigten Elementen zu erhalten. „Auch wenn wir 
Spatzen oft in Hecken und Sträuchern beobachten, befinden sich ihre  
Nistplätze an unseren Häusern. Als Gebäudebrüter ist der Haussperling da-
rauf angewiesen, dass die bestehenden Brutplätze an Häusern erhalten blei-
ben und zusätzlich neue Brutmöglichkeiten geschaffen werden“, so Stefanie 
Gansbühler. Durch energetische Sanierungen und klimaschonende Neubau-
ten verschwinden seine Brutplätze allerdings und alternative Nistmöglich-
keiten werden gar nicht mehr geschaffen. „Die Spatzen leidet unter  
Wohnungsnot. Und das trotz Häusermeer in den bayerischen Städten“, er-
gänzt die LBV-Expertin. 
 
Erwachsene Spatzen ernähren sich von Sämereien der Wildgräser und -kräu-
ter. Für die Aufzucht der Jungen sind Spatzeneltern allerdings auf  
Insekten angewiesen. Sämereien und Insekten finden die Sperlinge haupt-
sächlich auf Wildblumenwiesen mit überwiegend einheimischen Pflanzen. 
Gerne angenommen werden auch offene Bodenstellen als Staubbadeplätze, 
in denen die Spatzen ihr Gefieder pflegen können. 

„Der gesellige kleine Vogel braucht all diese Lebensraumelemente, wie  
geeignete Brutplätze, ausreichend Nahrung und Versteckmöglichkeiten in 
Büschen oder Hecken, um sich vor Fressfeinden zu schützen. Fehlt nur eines 
oder gar mehrere dieser Elemente, oder ist der räumliche Abstand dazwi-
schen zu groß, so verschwinden die Spatzen“, sagt Stefanie Gansbühler. 
 
Um Klimaschutz und den Erhalt von Gebäudebrütern, wie Spatz, Mauerseg-
ler und Schwalben in Einklang zu bringen, setzt sich der LBV München seit 
2005 für diese gefährdeten Vogelarten ein. „Unser großes Ziel ist es, Schutz 
durch Wissen zu schaffen. Leider passiert es immer noch häufig, dass durch 
Unwissenheit Brutplätze verschwinden und somit Gebäudebrüter heimatlos 
werden. Vielen Menschen ist nicht bewusst, dass die Brutplätze ganzjährig 
unter Schutz stehen“, sagt Stefanie Gansbühler.  
 
i  Die bayernweite Gebäudebrüterdatenbank 
Um einen Überblick über die Quartiere der Vögel zu erhalten, 
können Brutplätze dem LBV online gemeldet werden unter 
https://botschafter-spatz.de/gebaeudebrueter-melden/  
 

Übersichtskarte für Gebäudebrüter 
https://botschafter-spatz.de/gebaeudebrueter/uebersichtskarte/ 
 

Artenübersicht der Gebäudebrüter 
https://botschafter-spatz.de/gebaeudebrueter/artenportraets/ 
 

Weitere Informationen finden sich unter:  
www.botschafter-spatz.de 

 
Markus Erlwein, LBV-Pressestelle   < 

Zeidlerverein Kloster Pillenreuth e.V. 

   Honigverkauf  
So. 14.04.  |  10 bis 15 Uhr 
beim Zeidlerverein  
Kloster Pillenreuth 
 
Die Vereinsimker bieten eine grosse Auswahl an regionalem Honig 
zum Verkauf an. Nehmen Sie die Gelegenheit wahr, sich über ver-
schiedene Sorten regionalen Honigs zu informieren und bei einem 
unserer Vereinsimker direkt zu kaufen. Unsere Vereinsimker geben 
gerne Auskunft zu Fragen rund um die Imkerei und das natürliche 
Lebensmittel Honig. Interessierte können sich auch zum Programm 
Imkern auf Probe imZeidlerverein Pillenreuth informieren. 
i Wo: Zeidlerverein Kloster Pillenreuth e.V., Barlachstr. 130, Nürnberg 
 

Roland Fritz   < 

4

Der Haussperling  

Hopf Dieter, LBV Bildarchiv Kugler Max, LBV Bildarchiv Becher Claudia, LBV Bildarchiv
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Bund Naturschutz in Bayern e.V. - Ortsgruppe Wendelstein 

Storchennest im Wendelsteiner Altort wieder besetzt 
Die BN Ortsgruppe und alle Vogelliebhaber freuen sich über die Rückkehr 
des Wendelsteiner Storchenpaares. 
 
Anfang März war zunächst ein ein-
zelnes beringtes Storchenmänn-
chen auf dem Schornstein in der Fa-
brikstraße im Wendelsteiner Altort 
zu sehen. Dieser wurde dann aber 
offensichtlich von einem andern 
(unberingtem) Storchenpaar ver-
trieben. Bleibt zu hoffen, dass auch 
der Korb auf dem Gebäude der 
ehem. Diakonie angenommen wird, 
dann hätte Wendelstein 2 Storchen-
paare. Wir wünschen jedenfalls eine 
erfolgreiche Brutsaison! 
 

Stefan Pieger, 1.Vorsitzender   <

Storchenpaar 2024 auf dem Schonstein im Altort Wendelstein

Zunächst war das Nest von einem be-
ringtem Storch besetzt worden. Dieser 
wurde dann aber von einem Storchen-
paar vertrieben. 
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Bund Naturschutz in Bayern e.V. - Ortsgruppe Wendelstein 

BN markiert Rodungsfläche der neuen 380 kV Hochspannungsleitung P53 
Die BN Ortsgruppe Wendelstein will 
mit einer Aktion auf die bevorstehen-
den Baumfällungen an den zukünfti-
gen Maststandorten der neuen 380 
kV Hochspannungsleitung P53 auf-
merksam machen. 
 

Die neue Hochspannungsleitung P53 
soll, gemäß der aktuellen Planung, in 
Wendelstein entlang der Autobahn A6 
verlaufen. Im Gebiet des Nürnberger 
Reichswaldes sind besondere, bis zu 90 
m hohe Masten vorgesehen. Damit wird 
vermieden, dass der Wald auf der  
kompletten Trasse gerodet werden 
muss. Dennoch wird es zu schmerzli-
chen Waldeingriffen kommen, da zur 
Aufstellung der Masten riesige Flächen gerodet werden und für die schwe-
ren Kräne und Lastwagen neue Wege gebaut werden müssen. Am Beispiel 
des Mastes Nr. 55 – Maststandorte und Verlauf können auf der Tennet Web-
seite (meier Kurzlink www.meier-magazin.de/link/403) eingesehen wer-
den – will die BN Ortsgruppe der Bevölkerung zeigen, was auf sie zukommt. 
 
Die Forderungen der BN Ortsgruppe sind, die Masten so nah wie möglich 
an die Autobahn zu platzieren und vor allem auf den weiträumigen  

Versschwenk um die Autobahnkreuze 
Nürnberg Süd und Nürnberg Ost zu  
verzichten. Dies wurde auch von der Re-
gierung im vorangegangenen Raum-
ordnungsverfahren gefordert. Dennoch 
hat sich die Betreiberfirma TENNET ent-
schieden, die offenbar billigere Alterna-
tive mitten durch den Wald zu wählen. 
 

 

Wenn es andernorts auch möglich ist, 
Masten in die Autobahnkreuze zu stel-
len, dann muss das bei uns auch gehen, 
selbst wenn der technische Aufwand 
oder die Kosten höher sind, fordert der 
BN Vorsitzende Stefan Pieger.  
 
Der Waldverlust in unserem eigentlich 

mehrfach geschützten Naherholungsgebiet muss auf das absolut notwen-
dige Mindestmaß begrenzt werden. Wir werden um jeden Baum kämpfen. 
 
i Termin: Sonntag der 24. März 2024, Treffpunkt 13:30 Uhr am BN 
Garten oder 14:00 Uhr direkt am Maststandort #55 in der Nähe der A6 
Bücke am Waldlehrpfad. 

Stefan Pieger, 1.Vorsitzender.   < 
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Bündnis 90 / Die Grünen - Ortsverband Allersberg 

    Rothsee Cleanup 
Sa. 06.04.  |  10 bis 12:30 Uhr   
Müllsammelaktion am Rothsee 
 

Die Grünen aus Hilpoltstein, 
Roth und Allersberg laden 
wieder zur Müllsammelaktion 
ein. Wer mithelfen möchte, 
das Rothsee-Ufer von Plastik-
müll und sonstigem Unrat zu 
befreien und so einen Beitrag 
zum Umweltschutz zu leisten, 
ist herzlich eingeladen! 
 

Am Samstag, 6. April 2024 veranstalten die Ortsverbände von  
BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN aus Allersberg, Hilpoltstein und Roth ihre  
jährliche Müllsammelaktion am Rothsee.  
 

Mit der Aktion wollen sie ein Zeichen setzen für eine saubere, ge-
sunde, müllfreie Welt. Denn vieles von dem, was Rothsee-Besucher 
zurücklassen, ob Flaschendeckel, Bonbonpapier oder Zigaretten -
kippen, schadet der Natur. Besonders problematisch ist Plastikmüll, 
der Jahrhunderte zum Verrotten benötigt und in dieser Zeit nach und 
nach seine giftigen Inhaltsstoffe an die Umwelt abgibt. Das gefährdet 
nicht nur Tiere und Pflanzen, sondern belastet auch unser Trink -
wasser. Wer mithelfen möchte, das Rothsee-Ufer vom Müll zu be-
freien, ist herzlich eingeladen.  
Treffpunkt ist um 10 Uhr am Seezentrum in Heuberg.  
Bitte eigene Handschuhe mitbringen! Kinder bis 12 Jahre dürfen 
nur in Begleitung einer Aufsichtsperson mitmachen.  
Wegen möglicher kurzfristiger Änderungen bitte die Ankündigungen 
auf der Website (gruene-allersberg.de) und auf Facebook beachten! 
 

i Wo: Seezentrum Heuberg, Rothsee,  
Kontakt: OV Allersberg: Georg Decker, Tel.: 09176-835, 
info@gruene-allersberg.de  OV Roth: Richard Radle, Tel. 09171 61454  
oder Andrea Schindler Tel. 09171 3818, support@gruene-roth.de 
OV Hilpoltstein: Eva Leikam, Tel. 09174 1597 oder Andre Thomas,  
Tel. 09174 9778309, kontakt@gruene-hilpolstein.de 

 

Tanja Josche   <
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Stadt Nürnberg 

Renaturierung des Eichenwaldgrabens 
 

Der Eichenwaldgraben verläuft 
derzeit überwiegend geradlinig 
im Talgrund zwischen Worzeldorf 
und Weiherhaus. Teilweise ist 
seine Sohle mit Betonschalen be-
festigt. Dieser wenig naturnahe 
Zustand soll durch eine Renaturie-
rung zwischen Worzeldorf und  
Pillenreuth verbessert werden.  
 
Durch die Renaturierung wird die 
Fließgeschwindigkeit im Eichen-
waldgraben reduziert. Kleinstlebe-
wesen, die für den Abbau von  
Verunreinigungen im Wasser erfor-
derlich sind, werden dann bei grö-
ßeren abfließenden Wassermengen 
nicht mehr weggespült.  
 
Durch die Renaturierung des Eichenwaldgrabens verbessert sich das  
Lebensraumangebot für zahlreihe weitere Pflanzen und Tiere. Die künftig 
abwechslungsreiche Bachlandschaft trägt zu einer größeren biologi-
schen Vielfalt bei. Es entstehen auch zusätzliche Rückhalteflächen für die 
in Zukunft vermehrt auftretenden Starkregen-Ereignisse.  
 

Die Bauarbeiten am Gewässerlauf 
beginnen Mitte April 2024 und sind 
bis Ende Mai 2024 abgeschlossen. 
Im Herbst 2024 erfolgt die Bepflan-
zung der Uferbereiche.  
 
Zuständig für die Arbeiten ist die 
Stadtentwässerung und Umwelt-
analytik Nürnberg (SUN), erreichbar 
unter der Mailadresse  
sun-s11@stadt.nuernberg.de . 
 
Im Oktober 2024 beginnt die Sanie-
rung des zwischen Worzeldorf und 
Weiherhaus verlaufenden Abwas-
serkanals. Rechtzeitig vorher  
werden wir mit einem weiteren Bei-

trag über diese Baumaßnahme informieren. Die renaturierten Bereiche 
des Eichenwaldgrabens werden durch die Kanalsanierung nicht beein-
flusst.  
 
Informationen zu Baumaßnahmen am Nürnberger Kanalnetz finden Sie 
hier: https://www.nuernberg.de/internet/sun/baustellen.html  
 

Stadtentwässerung und Umweltanalytik Nürnberg   <
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Initiative „Bürger gestalten Wendelstein“ 

Waldhallen-Gelände der Natur zurückgeben 
Auch Debatte über Haus für Senioren-WGs oder Azubi-Unterkunft bei IBgW-Treffen 
 
Noch steht die alte Waldhalle drauf – der Abriss des Großschwarzen-
loher Mehrzweckbaus ist aber so gut wie beschlossen. Wie die 4700 
Quadratmeter künftig genutzt werden sollen, dazu haben jetzt die 
Bürger das Wort. Eine Gemeinde-Umfrage endet am 31. März. Bei einer 
Ideenbörse sammelt die Ortsinitiative IBgW schon mal Vorschläge – 
ein Beispiel für gelebte Bürgerbeteiligung. 
 

In der Debatte um den Umgang mit der alten Waldhallen-Fläche in  
Großschwarzenlohe werden die Rufe nach einer Umwandlung in eine 
parkähnliche oder naturbelassene Grünfläche immer lauter. Das zeichnet 
sich auch jüngst bei einer Veranstaltung der Initiative „Bürger gestalten 
Wendelstein“ (IBgW) ab. Der Vorschlag nach einer Entsiegelung des 
Grundstücks habe bei der IBgW-Ideenbörse „hoch im Kurs gestanden“, 
berichtet die Ortsinitiative in einer Pressemitteilung. Bürger könnten sich 
aber auch noch andere Nutzungen vorstellen. 
 

Mit dem geplanten Bau der neuen Waldhalle südlich des Mittelwegs 
steht voraussichtlich der Abriss der maroden Waldhalle an. Im Rahmen 
eines Bürgerbeteiligungsverfahrens hat die Marktgemeinde Wendelstein 
nun ihre Bürger dazu aufgerufen, bis zum 31. März ihre Vorschläge für 
die künftige Nutzung der freiwerdenden Fläche zu unterbreiten. Später 
ist noch ein Bürgerworkshop dazu geplant. „Mit unserer Ideenbörse 
möchten wir von der IBgW einen möglichst frühzeitigen und breiten  
Bürgerdialog über die Gestaltung des Waldhallen-Areals anstoßen“,  
betont die Ortsinitiative. 
 
„Bürgerwille sollte ernst genommen werden“ 
Es sei schon bedauerlich genug, dass mit dem allein aus formalen  
Gründen gescheiterten Bürgerbegehren in Sachen „Neuer Waldhalle“  
der Wille von 1800 Wendelsteinern wirkungslos verpuffte. Auch die Ab-
lehnung der von acht Wendelsteiner Vereinen, Initiativen und Parteien 
getragenen Forderung nach einer verlässlichen Bürgerbeteiligung durch 
die CSU/FW/FDP-Gemeinderatsmehrheit sprach bisher nicht für ein son-
derlich freundliches Bürgerbeteiligungsklima. Um so mehr sei zu hoffen, 
dass in dem aktuellen Beteiligungsverfahren der Bürgerwille ernst  
genommen und angemessen berücksichtigt werde, betonte die Orts -
initiative. 
 

In der Waldhallen-Debatte selbst hat vor allem der Wendelsteiner  
Obst- und Gartenbauverein inzwischen klar Position bezogen: Schon als 
Ausgleich für die Versiegelung der neuen Hallen-Fläche sollte die Entsie-
gelung der alten Waldhallen-Fläche „selbstverständlich sein“, erläuterte 
Vereinsvorsitzender Heinz Burk bei der IBgW-Veranstaltung. Eine Wiesen-
fläche oder eine parkähnliche Gestaltung sorgten zudem für eine  
Öffnung des bisher weitgehend verdeckten Waldrands, argumentierten 
andere. Und: Nachdem bereits die neuen Hallen zukünftig für beträcht-
lichen Verkehrszuwachs sorgen, sollte auf weitere mit größerem  
Verkehrszuwachs verbundene Bauprojekte verzichtet werden. 

 
 
Ausmerzen der „Geburtsfehler der 1970er Jahre“ 
Der Großschwarzenloher Architekt Robert Minge sprach sich in seiner 
von der IBgW vorgestellten Ideenskizze dafür aus, sich bei künftigen Pla-
nungsüberlegungen möglichst das gesamte Gebiet rund um die alte 
Waldhalle zu betrachten. Ortsplanerische „Geburtsfehler“ der 1970er 
Jahre sollten dabei behoben werden. Dazu sollte beispielsweise die  
Erlenstraße verkehrsberuhigt und eine „großzügige attraktive Zone für 
Fußgänger, insbesondere Kinder, geschaffen werden“. Minge selbst hatte 
an dem Abend nicht teilnehmen können. 
 

Für die Fläche der alten Waldhalle schlägt der Planungsexperte unter  
anderem eine parkähnliche Zone mit Bolzplatz und Spielplatz vor.  
Der vorbeifließende Bachlauf sollte attraktiver gestaltet werden. Entlang 
der Erlenstraße befürwortet er eine Baumallee. Darüber hinaus könnte 
er sich auch eine „alternative Nachnutzung der Waldhalle“ für Kunstschaf-
fende vorstellen – begrenzt auf 15 Jahre. Vorstellbar sei mit Blick auf  
die große Nachfrage junger Familien nach bezahlbarem Wohnraum auch 
der Bau von etwa 20 Reihenhäusern. 
 

Aber auch andere Ideen kamen bei der IBgW-Veranstaltung auf den 
Tisch. So verwies eine Besucherin auf den wachsenden Bedarf an kleinen, 
preiswerten Wohneinheiten etwa für Auszubildende oder junge Pflege-
kräfte. Hier könnte ein Unterkunftsgebäude mit Gemeinschaftsräumen 
Abhilfe schaffen. Andere Diskussions-Teilnehmer erinnerten an die sich 
wandelnden Wohnbedürfnisse noch rüstiger Ruheständler. So wachse  
in dieser Gruppe die Nachfrage nach Senioren-Wohngemeinschaften. 
Die Fläche der alten Waldhalle, womöglich aber auch andere Bauflächen 
in Wendelstein, könnte man eventuell für ein solches Projekt nutzen. 
 

i Informationen:www.ibgw.info 
 

Klaus Tscharnke, Sprecher, Öffentlichkeitsarbeit   <

Bionicum im Tiergarten Nürnberg 

    Klimawandel – past present future 
Fr. 26.04.  |  17 bis 21:15 Uhr  |  Ideenforum Bionicum 2024 
 

Klimawandel ist ein heiß diskutiertes Thema. Für ein größeres Bild gehen  
wir mal einen Schritt zurück und tauchen ein in die Geschichte unserer Erde. 
Welche Herausforderungen gab und gibt es? Wie hat sich das Leben darauf 
eingestellt? Nicht zuletzt: Welche Ideen gibt es, wie wir gemeinsam eine  
lebenswerte Welt gestalten können? Die Veranstaltung zählt als eine Lehr-
kräftefortbildung. Lehrkräfte können sich vor Ort eine Teilnahmebestätigung 
ausstellen lassen. 
 

Programm: Keynote „Wie Arten überleben können: Tiergärten als Hoffnungs-
träger“ von Dr. Lorenzo von Fersen, Tiergarten Nürnberg; YAQU PACHA e.V.  
Pause mit veganer Verköstigung und Insektensnacks 
„War früher alles besser? Klima und Evolution fossiler Säugetiere“ von PD Dr.  
Gertrud Rößner, Bayerische Staatssammlung für Paläontologie und Geolo-
gie/SNSB  

„Pflanzen auf der Flucht: 
Veränderungen für Pflanzen 
im Klimawandel“ von PD Dr.  
Andreas Fleischmann, 
Botanische Staatssammlung 
München / SNSB,  
Podiumsdiskussion, Film „Mission Erde“  
vorgestellt vom Nicolaus-Copernicus-Planetarium Nürnberg 
 
i Wo: Nicolaus-Copernicus-Planetarium Nürnberg, Am Plärrer, Nürnberg, 
Anmeldung: info@bionicum.de   Die Veranstaltung ist kostenfrei! 
 

 Leonie Hirschmann   <
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Evang.-Luth. Kirchengemeinde Wendelstein 

Eine gelungene Aktion für mehr Nachhaltigkeit 

Wenn in der einen Ecke eines Raums plötz-
lich Musik aus einem Radio erklingt, wäh-
rend zeitgleich ein Staubsauger ertönt 
und ein Strommessgerät piepst, dann 
weiß man, man ist nicht in einem Wohn-
zimmer, sondern befindet sich bei einem 
Repair-Café. So war es auch Anfang März im Martin-Luther-Saal, als 
zum fünften Mal das Wendelsteiner Repair-Café stattfand. 
Mit insgesamt 11 Reparateuren und 30 angemeldeten Haushaltsgerä-
ten war die Veranstaltung ein großer Erfolg. Zum ersten Mal kam auch 
die Nähmaschine zum Einsatz. 

Während die Besucher sich Kaffee 
und Kuchen schmecken ließen, nah-
men die Reparateure die defekten 
Geräte unter die Lupe und konnten 
auch einigen davon wieder „neues 
Leben einhauchen“. Die Stimmung 
untereinander war ausgelassen und 
man konnte die Dankbarkeit wahr-
nehmen, selbst wenn ein Gerät am 
Ende ein Fall für den Wertstoffhof 
war. Im Vorfeld gingen fast 70 Anfra-
gen ein - ein neuer Rekord! Diese 

Menge konnte mit dem bestehenden Team gar nicht bewältigt 
werden. Deshalb nutzte man die Gelegenheit, auch auf andere 
Repair-Cafés in der Region hinzuweisen. Der hohe Zuspruch zeigt, 
dass der Gedanke, Dinge reparieren zu lassen, mehr und mehr 
bei den Verbrauchern ankommt. 
 
Für die Reparateure und das Umweltteam Grüner Gockel hat sich 
der Nachmittag in jedem Fall gelohnt. Es war eine Aktion für mehr 
Nachhaltigkeit, ganz nach dem Motto „Reparieren statt wegwerfen!“ 
 

     Nächste Termine 2024:  
18.07. (18-20 Uhr), 12.10. (14-17 Uhr), 23.11. (14-17 Uhr) 
Kontakt: repaircafe-wendelstein@posteo.de  oder  0176 - 71231508 

 
Michela Böhmländer, Repair-Cafe-Team   <
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Bündnis 90 / Die Grünen - Ortsverband Wendelstein 

Ideenwettbewerb für den neuen Kindergarten Röthenbach macht Sinn! 
Wie und wo der Neubau des Kindergartens Röthenbach erfolgen soll, beschäftigt Bürger und Marktgemeinderäte gleichermaßen. 
Mit Carolin Töllner und Martin Mändl haben sich zwei der Räte für einen ergebnisoffenen Architektenwettbewerb ausgesprochen. 
 
Warum eigentlich? 
Die Frage, wie der richtige Entwurf eines  
Kindergartens aussieht, ist eindeutig zu kom-
plex für eine „Ja“ oder „Nein“ Entscheidung. Nur 
wenn unterschiedliche Planer sich Gedanken 
machen, kann aus verschiedenen Entwürfen 
der für die Gemeinde Beste ausgewählt wer-
den. Bleibt es bei der bisher üblichen Vorge-
hensweise der Gemeinde Wendelstein, wonach 
ein beliebiges Architekturbüro beauftragt wird, 
stellt dieses dann einen Entwurf und vielleicht 
Varianten vor. Der Rat stimmt dann dafür oder 
dagegen. Wir sind überzeugt, dass nur im Wett-
bewerb verschiedener Ideen die beste Lösung 
gefunden werden kann. Bei gleichen baulichen 
Anforderungen werden Planer sehr unterschiedliche Gebäude entwi-
ckeln, die sich in Form und Kubatur sowohl optisch als auch preislich 
deutlich voneinander absetzen. Es bedarf also kreativer Lösungsansätze 
- gerade, weil es sich um ein sensibles Grundstück handelt. Auch die 
Frage, ob das alte Röthenbacher Rathaus bestehen bleiben kann, könnte 
in diesem Rahmen von den Planern geprüft werden. Vielen Architekten 
ist es ein Anliegen, die alte Bausubstanz zu behalten. Sie beziehen diese 
in die Entwürfe mit ein, sodass daraus spannende neue Kubaturen  
zwischen Alt und Neu entstehen. Bauherr und Bürger haben bei einem 
Ideenwettbewerb die Möglichkeit, unter den eingebrachten Vorschlägen 
auszuwählen und zu entscheiden, was auf dem Grundstück entstehen 
kann. 
 
Wie funktioniert das? 
Dabei wird entweder eine Auswahl an Architekten direkt angefragt oder 
interessierte Planer werden über eine öffentliche Vergabeplattform auf-
gerufen, teilzunehmen. Der Marktgemeinderat kann im Verfahren eine 
Vorauswahl an Bewerbern treffen, etwa anhand von Referenzen, Skizzen 
oder einer Mischung. Damit werden die Wettbewerbsteilnehmer – bei-
spielsweise 5 Büros – bestimmt. Diese werden nun im Rahmen des Wett-
bewerbes beauftragt, Grobentwürfe entsprechend dem Grundstückszu-
schnitt und dem Platzbedarf (5-gruppige Kindertagesstätte) sowie den 
bekannten Rahmenbedingungen wie Verkehrsanbindung, Denkmal-
schutz usw. zu erarbeiten. Üblicherweise werden diese in Form von Plä-
nen und Modellen präsentiert. Diese können dann gut miteinander ver-
glichen werden. Am Ende entscheidet eine Jury, bestehend beispiels-

weise aus Gemeinderäten, Vertretern des evan-
gelischen Kindergartens und der Verwaltung, 
welches Konzept weiterverfolgt wird. 
 
Was kostet das? 
Der Wettbewerb kostet, je nach Ausgestaltung 
und Teilnehmerzahl etwa 30.000,- oder 40.000,- 
EUR, danach wird der Sieger mit der Umsetzung 
beauftragt. 
 
Gibt es dazu Erfahrungen? 
Frau Töllner nimmt als Innenarchitektin regel-
mäßig an Wettbewerben teil und berät Kommu-
nen und öffentliche Bauherren, Herr Mändl be-
treut als Baujurist öffentliche Bauvorhaben wie 

Kindertagesstätten, Schulen und Feuerwehrgerätehäuser. Beide verfügen 
über langjährige Erfahrungen mit Wettbewerben verschiedenster Art. 
 
Und was hat Wendelstein davon? 
Komplexe Probleme wie der Standort und die Ausgestaltung des Kinder-
gartens in Röthenbach lassen sich nur in der Abwägung verschiedener 
Ansätze lösen. Ein durchdachter Entwurf bietet die besten Chancen auf 
eine Lösung, Ökologie und Ökonomie, Städtebau und nicht vor allem das 
Wohl der Kinder und die Arbeitsbedingungen der Mitarbeitenden ver-
bindet. Entsprechend sind die Kosten des Wettbewerbs für die Gemeinde 
gut angelegtes Geld. 
 
Dass ein Kindergartenneubau notwendig ist, steht außer Frage. Ebenso, 
dass die Gemeinde verpflichtet ist, Kindergartenplätze zu schaffen. 
 
Wie geht es weiter? 
Bislang zögert der Marktgemeinderat, eine Entscheidung zu treffen. Wir 
setzen uns weiter für eine durchdachte Lösung ein. 
 
Weil wir hier leben. 
 
Carolin Töllner & Martin Mändl 
Marktgemeinderäte BÜNDNIS90/DIEGRÜNEN in Wendelstein 
 

Martin Mändl, Fraktionssprecher BÜNDNIS90/DIEGRÜNEN  
im Marktgemeinderat Wendelstein   <

Bürgerinitiative Lebenswertes Röthenbach b. St. W. 

Kindergarten Update 
Bei der Bürgerversammlung in Röthenbach stellte sich die Bürgerini-
tiative Lebenswertes Röthenbach kurz vor, denn natürlich war auch 
der geplante Kindergartenneubau Thema. Aus vielerlei Gründen sind 
wir für einen Neubau am aktuellen Standort, darunter vor allem die 
Nähe zu Schule, Hort und Schwarzachhalle. 
 

Wir sind überzeugt, dass ein Neubau an dieser Stelle nicht nur machbar, 
sondern auch sinnvoll ist. Er ist auch wichtig für unser Gemeinschaftsle-
ben im Ortskern, vermeidet weiteren Flächenfraß und ein weiteres Aus-
fransen unserer Ortsränder. Mit dem richtigen Entwurf eines optimal 
funktionierenden und architektonisch ansprechenden Gebäudes, dass 
auf die Bedürfnisse der Kinder ausgerichtet ist, würde der Neubau zu 
einem lebendigen Ortskern beitragen.  
 

Die Bürgerinitiative trifft sich das nächste Mal am 9. April  
um 19.30 Uhr im Hotel Kübler.  
 

Wir freuen uns über interessierte Mitbürger, die sich mit uns,  
für eine lebendige Ortsmitte engagieren wollen. 
 

Nadine Morgenstern, BI Lebenswertes Röthenbach   < 

v.l.: C. Töllner, B. Dorfner &  M. Mändl 

© Mimi Töllner
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Meerschweinchen Seppl und Saskia 
 

Seppl und Saskia, beide drei 
Jahre alt, hatten es im bisheri-
gen Zuhause sehr gut, deshalb 
sind sie recht entspannt und 
kaum ängstlich. Die beiden 
Hübschen mögen sich sehr,  
sodass wir sie nicht trennen 
wollen. Für Seppl und Saskia 
kommt nur die Haltung auf ge-
polstertem Fleece in Frage. Wir 
haben nämlich lange gegen 
Saskias entzündete, manchmal sogar blutende Füße gekämpft und endlich 
einen Weg gefunden, wie sie glücklich ohne Schmerzen leben kann – indem 
wir ihr einen ganz weichen Untergrund geschaffen haben: Auf einer Schicht 
saugfähiger Unterlagen liegen Fleece-Decken. Die werden täglich gewechselt 
und gewaschen, das ist eine saubere Sache. Auch Seppl findet das gut!  
Es wärmt jedem Meerschweinchenfreund das Herz, wenn er die beiden Tiere 
im harmonischen Umgang miteinander beobachten kann, wie sie ihr Leben 
genießen und sich durchs Gehege mampfen.  

Wir suchen ein   
   neues Zuhause.

Kater Wanja 
 

Unser sehr lieber, zutraulicher Katzen- 
senior Wanja, schon um die 14 Jahre alt, 
wurde blutend auf der Straße gefunden 
und ins Tierheim gebracht. Er hat sich 
schnell erholt und kann jetzt in ein liebe-
volles Zuhause umziehen. Bei den Unter-
suchungen hat man leider festgestellt, 
dass Wanja das Katzenaids-Virus in sich 
trägt. Er zeigt keine Symptome, sollte  
jedoch möglichst in ein Zuhause mit gesichertem Garten kommen, um ein  
Zusammentreffen mit anderen Katzen zu vermeiden. Das Virus kann nur auf  
Katzen übertragen werden, nicht auf Menschen, und nur durch Blut und  
Speichel, also hauptsächlich bei Raufereien. Wanja ist ein ganz lieber, ruhiger 
Geselle, aber er könnte ja trotzdem angegriffen werden. Es wäre für uns die 
größte Freude, wenn Wanja seine letzten Jahre als Einzelkatze bei einer lieben 
Familie in einem Häuschen mit gesichertem Garten verbringen könnte. 

Terriermischlinge 

Samsi und Co.   
 

Samsi, Scruge, Socke, Sprotte und 
Skippy sind fünf kleine, unwiderstehli-
che Terrier-Mischlinge im Alter von drei 
bis vier Jahren. In ihrem bisherigen 
Leben durften die Süßen nur wenig 
kennen lernen, deshalb suchen wir für 
sie dringend Menschen mit Hundeerfahrung, die ihnen mit Ruhe und Einfüh-
lungsvermögen die Welt erklären. Wie zu erwarten, sind die quirligen Hunde 
in unbekannten Situationen recht unsicher, und sie sind noch nicht stubenrein. 
Wenn sie aber jemanden ins Herz geschlossen haben, sind sie sehr anhänglich 
und haben nach einem Ausflug nichts gegen ein Schmusestündchen auf dem 
Schoß einzuwenden. Am Anfang müssen die Terrier unbedingt ein Sicherheits-
geschirr tragen, und der Garten sollte ausbruchsicher eingezäunt sein.  
Die Hunde werden einzeln oder zu zweit vermittelt. Für Anfänger oder  
Familien mit Kindern sind sie leider nicht geeignet.

Tierheim Feucht  www.tierheim-feucht.de 
Fellastraße 4, 90537 Feucht, Telefon 09128 - 91 64 94  
 

Tiervermittlung im Tierheim Feucht:  
Do. – Sa.: 14 Uhr – 16.30 Uhr – nur nach vorheriger Terminvereinbarung 
 

Sonntag: 14 Uhr – 16.30 Uhr – geöffnet für Besucher ohne Termin.  
Es findet keine Vermittlung statt!  
 

Spendenkonto: Raiffeisenbank Burgthann,  
BLZ 760 695 64                   Kto: 833 100  
BIC: GENODEF1BTO          IBAN: DE37760695640000833100

n

Tierheim Feucht

Zuhause gefunden:  
Katze Molly 
 

Die schwarze Schönheit Molly, die bezüglich ihrer Menschen sehr wähle-
risch ist, hat endlich die richtigen Zweibeiner gefunden, die sie nun im neuen 
Zuhause angemessen verwöhnen dürfen. Wir freuen uns sehr für unsere 
kleine Diva!  <

Tierheim Feucht

Molly 
   sagt 
          Danke!
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Bogansa    
(4 Jahre) 
Unsere süße Bogansa 
ist anfänglich ein etwas 
schüchternes und in 
manchen Dingen ein 
misstrauisches Mäd-
chen. Die Hübsche mit 
dem zarten Wesen 
möchte halt erst mal 
die Lage sondieren und 
ist nicht gern alleine. 
Hier muss man ein 
wenig mit ihr arbeiten. 
 

Die kleine Lady läuft 
sehr schön an der Leine und ist bei genügend Auslastung einfach ein 
super toller Hund. Bogansa hätte gerne ein Zuhause bei aktiven  
Menschen, die Zeit für sie haben und bei denen sie die alleinige Prinzessin 
sein darf. Anhänglich, wie die Kleine ist, möchte sie „ihren“ Menschen am 
liebsten ganz für sich.

Mobby  (2 J./kastr.)   
Mobby ist ein lieber, intelligen-
ter Hundebub, der seinem 
Menschen gerne zeigen 
möchte was in ihm steckt. An-
fänglich etwas schüchtern und 
zurückhaltend, fasst er relativ 
schnell Vertrauen. Mit  
seinen weißen Schuhen 
schleicht er sich Schritt für 
Schritt in jedes Herz. Am Ziel 
angekommen, genießt er es, 
im Mittelpunkt zu stehen und fordert seine Schmuseeinheiten buch -
stäblich ein. Mit seinen Artgenossen hat der junge Mann ein „best friend“ 
Verhältnis. Im Moment ist er auf einem wundervollen Pflegeplatz, wo  
täglich seine Lernbereitschaft gefördert wird.

Bommel  
(10 Jahre)   
Der herzensgute Bom-
mel sucht eine neue 
Familie. Mit seinen 
zehn Jahren ist er noch 
top fit und fordert die 
Aufmerksamkeit seiner 
Herrchen auch aktiv 
ein. Er ist sehr auf den 
Menschen bezogen 
und anhänglich. Aus 
diesem Grund muss er 
ans Alleinbleiben Schritt für Schritt herangeführt werden. Nach anfäng-
lichem kurzen Bellen verträgt er sich gut mit anderen Hunden. Er ist  
stubenrein und zeigt auch sehr schön an, wenn er Gassi muss. Hat er  
einmal jemanden in sein Herz geschlossen, ist er dort für die Ewigkeit  
verankert. Aus persönlichen Gründen haben seine Besitzer, die ihn schon 
seit dem Welpenalter hatten, bei der Tierhilfe Franken abgeben. Wir hof-
fen, dass er schnell in ein liebevolles und dauerhaftes Zuhause ziehen 
darf. Ausgiebige Spaziergänge an der frischen Luft wünschen wir uns für 
ihn, da er darauf lange verzichten musste!

Sindylein       
(12 - 13 J./kastr.)   
Die kleine Yorkshire Terrier-Dame 
Sindylein sucht dringend ein  
Zuhause auf Lebenszeit. Sindylein 
bringt viele tolle Eigenschaften 
mit. Sie ist lieb, brav und ist vom 
Wesen eher ruhig und zutraulich. 
Sie genießt es, geherzt zu werden 
und ist dankbar für jede Streichel-
einheit. Sie versteht sich problem-
los mit Kindern, anderen Tieren 
und geht schön an der Leine spa-
zieren. Auch eine Fahrt im Auto 
findet sie nicht schlimm. 
Sindylein musste leider in ihrem 
letzten Zuhause nicht ganz so tolle 
Erfahrungen machen. Nach dem Tod ihres Frauchens lebte sie  
wochenlang alleine in einer verdunkelten Wohnung. Nur mit genügend 
Futter versorgt, hatte sie über Wochen keine menschlichen Kontakte und 
trug dauerhaft ein Geschirr, weshalb sich eine kahle Stelle auf dem  
Rücken der kleinen zierlichen Maus gebildet hat. Dort wachsen aber die 
Haare bereits nach. Durch diese Erfahrung ist sie sehr anhänglich ge-
worden. Auch passiert ihr ab und zu ein kleines Missgeschick, da 
nicht bekannt ist, wie oft sie raus durfte. In letzter Zeit haben 
sich dann Nachbarn um sie gekümmert. Es wäre sehr schön, 
wenn sie ein dauerhaftes Zuhause, mit lieben Zweibeinern 
finden würde, die viel Zeit und Liebe für sie übrig haben! 

Snorres  (6 J./kastr.)   
Gemeinsames Gassigehen ist 
der Schlüssel zu Snorres Her-
zen. Er ist aktiv, liebt wandern 
und ausgedehnte, spannende 
Gassirunden. Auch am Fahrrad 
läuft er schön mit. Fremden 
gegenüber ist er anfangs zu-
rückhaltend und möchte nicht 
gleich gestreichelt werden. 
Seine Grundkommandos be-
herrscht er super, im Auto ist er 
ein entspannter Begleiter und er kennt eine Box. Hat er erst einmal  
Vertrauen, dann ist er der Mega-Kuschelhund. Hierfür muss man ihm  
jedoch ein wenig Zeit schenken. Im Lokal liegt er entspannt unter dem 
Tisch, auch in der Stadt ist er nicht überfordert. Snorre sucht aktive  
Menschen, Kinder sollten nicht im Haushalt leben.

Unser zauberhaftes Schäfer/Huskymädchen 
konnten wir zu hundeerfahrenen Menschen 
vermitteln, die auch genügend Zeit mitbringen. 
Es liegt auf der Hand, dass Chloe bei dieser  
Rassemischung in einigen Monaten viel Auslas-
tung und lange Spaziergänge benötigt, um ein 
glückliches Hundeleben zu führen.  < 

Jippieh – Ei Jey,  

  Jippieh – Ei Joo 

n
n
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Tierhilfe Franken e.V.  

Muss Leonell, wenn sich kein Pflege- oder 
Endplatz findet, nach Rumänien zurück?  
 

Tierhilfe Franken e.V. will unbedingt helfen! 
 

„Wir sind voll und haben leider keinen Platz mehr“, sagt Carmen Baur, die 
erste Vorsitzende der Tierhilfe Franken. „Uns sind die Hände gebunden.“ 
Dabei brauche man dringend einen Pflegeplatz oder besser noch einen 
Endplatz für Labrador Leonell. Der bald sechs Jahre alte Rüde lebt schon 
lange Zeit auf dem Grundstück einer Familie im Großraum Nürnberg, bis 
vor Kurzem war er dort bei Wind und Wetter draußen angeleint.  
Eine Nachbarin, so schildert die Tierhilfe, habe sich Leonell angenommen. 
Sie hat viel Zeit und Liebe in den Hund investiert und ihm die Grundkom-
mandos beigebracht. Da die Familie allerdings im März weiteren  
Nachwuchs erwartet, plante sie, den Hund an Verwandte in Rumänien zu 
geben. Daraufhin ließ die Nachbarin sich Leonell übereignen. Das Problem 
ist allerdings, dass sie den Labrador leider selbst nicht aufnehmen kann. 
Und auch die Tierhilfe Franken hat keinen passenden Pflegeplatz frei.  
Deshalb lebt Leonell nach wie vor auf dem Grundstück, auch wenn er nun 
nachts im Windfang des Hauses schlafen darf. 

Carmen Baur    <

Therapiehunde Deutschland e.V. 

Fröhliches Osterfest 
Ostern steht vor der Tür – ein Zeichen dafür, dass der Frühling nicht 
mehr weit ist. Das Osterfest ist aber nicht nur ein Frühlingsbote,  
sondern auch die Zeit von Hasen, Eiern & Co und so stehen überall  
Häschen, Küken oder Osternester aus Schokolade in buntem Stanniol-
papier herum. Hund und Katz‘ sollten davon aber tunlichst die Pfoten 
lassen, denn Schokolade ist für beide gleichermaßen gefährlich. Das 
liegt am Kakao, der Theobromin enthält. Das ist ein Purin-Alkaloid und 
eine psychotrope Substanz, die für Tiere giftig sein kann, da ihnen das 
zur Verdauung notwendige Enzym fehlt. So können bereits 63 Gramm 
Bitterschokolade bei einem 10-Kilo-Hündchen tödlich wirken. 
 
Durch Krämpfe, Erbrechen, erhöhten Blutdruck, beschleunigten  
Herzrhythmus bis hin zum Herzinfarkt und extremes Zittern macht sich 
eine Schokoladenvergiftung beim Hund bemerkbar. Schoki kann auch 
Atemnot auslösen, was besonders den plattnasigen Vierbeinern – wie 
Boxer, französische Bulldogge oder Mops – zum Verhängnis werden 
kann. 
 
Was tun im Notfall? 
Haben Luna oder Milo trotz aller Vorsichtsmaßnahmen ein Osternest 
Ihrer Kinder gefunden und prompt geplündert, sollten Sie unbedingt 
einen Tierarzt aufsuchen oder die Giftnotrufzentrale verständigen. Inner-
halb der ersten beiden Stunden nach der Schoko-Fress-Aktion ist es näm-
lich möglich, den Hund zum Erbrechen zu bringen, da der Verdauungs-
prozess noch nicht eingesetzt hat. Auch der Veterinär wird Ihrem Hund 
ein Brechmittel spritzen. Ist das Theobromin bereits im Verdauungstrakt 
angekommen, wird der Tierarzt Ihrem Vierbeiner zusätzlich Aktivkohle 
verabreichen, damit die Giftstoffe der Schokolade gebunden und durch 
den Kot schneller ausgeschieden werden. Bei ersten Vergiftungserschei-
nungen wird der Veterinär neben Kreislaufstabilisatoren auch Infusionen 
verabreichen. 
 
Schokoladenklau-Verhinderungsmaßnahmen 
Damit Ihr Vierbeiner zu Ostern Leckerchen bekommt, machen Sie ihm 
einfach selbst welche. Und wenn Ihnen die Zeit dazu fehlt, gibt es im 
Fachhandel ein reichliches Angebot. Gekochte Hühnereier darf Ihr Vier-
beiner übrigens gern fressen – diese sind hinsichtlich der essenziellen 
Aminosäuren sogar gesund für Hunde, denn ein gekochtes Ei unterstützt 
die Neubildung von Körperzellen und Muskelgewebe. 

 
Hingegen sind rohe Eier gefährlich, da sie schädliche Bakterien – wie 
etwa Salmonellen – transportieren können. 
 
Um Balu oder Emma von den vielfältigen schokoladigen Osterverführun-
gen im Haus abzulenken, können Sie Ihrem Hund nette Spiele anbieten, 
wie zum Beispiel „Ostereier suchen“. Reiben Sie gekochte und gefärbte 
Ostereier zunächst mit Speck oder Schinken ab, damit sie einen echten 
„Hundeduft“ bekommen. Lassen Sie ihren Hund „sitzen“ und „bleiben“ 
und zeigen ihm die präparierten Ostereier. Klar darf er auch mal daran 
lecken. 
 
Verstecken Sie diese Einer nun an verschiedenen Stellen und täuschen 
Sie ruhig auch nur einmal an, sodass ihr Hund nicht sieht, wo Frauchen 
oder Herrchen die Eier versteckt hat. Gehen Sie zu Ihrem Hund zurück 
und schicken Sie ihn zum Suchen. Bleiben Sie in seiner Nähe, aber lassen 
Sie ihn in Ruhe schnüffeln – und finden. Hat er ein Ei gefunden, darf er 
dieses auch fressen.  
 
Wir wünschen Ihnen ein frohes und unbeschwertes Osterfest – und lesen 
uns im nächsten meier-Magazin wieder, wenn Sie mögen? 
 
i Kontakt Therapiehunde Deutschland: 
geschaeftsstelle@therapiehunde-deutschland.team 
Telefon 09180 / 85 24 083 oder Mobil 0171 / 32 24 576 

Sabine Beck   <

Oster-Hunde - müsste man glatt erfinden :-) 
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Bürgermeister Werner Langhans informiert aus dem Wendelsteiner Rathaus

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
bei den sieben Bürgerversammlungen, die in 
der ersten März-Hälfte in den verschiedenen 
Orten stattfanden, konnte ich Ihnen einen 
umfassenden Rückblick auf 2023 und einen 
Ausblick auf die geplanten Projekte und Maß-
nahmen geben. Ich bedanke mich sehr herz-
lich für Ihr Interesse und Ihre konstruktiven 
Hinweise und Anregungen. 

 
Haushalt 2024 
Der Marktgemeinderat hat bei der Verabschiedung des Haushalts für 
2024 und der Finanzplanung bis 2027 Ende März erneut Mut und Weit-
sicht bewiesen. Der Gemeindehaushalt hat ein Gesamtvolumen von 77 
Millionen Euro. Gegenüber dem Vorjahr ist dies ist ein Plus von 14 Millio-
nen Euro. Der Vermögenshaushalt, in dem die geplanten Investitionen 
dargestellt sind, ist auf beachtliche 25,4 Millionen Euro angewachsen. 
Mit diesem Haushalt signalisiert die Marktgemeinde Wendelstein, dass 
sie konsequent die bestehende Infrastruktur ertüchtigt und damit für die 
Zukunft fit macht sowie notwendige Ergänzungen und Optimierungen 
vornimmt.   
 
Ersatzneubau Waldhalle „Sport und Kultur“ 
Wie bereits mehrfach berichtet, wird die Waldhalle (Einfachsporthalle) in 
Großschwarzenlohe durch einen Ersatzneubau südlich des Mittelweges 
ersetzt. Damit die zeitlichen „Nutzungskonflikte“ von Schul-/Vereinssport 
mit Kulturveranstaltungen entzerrt werden können, gibt es bei dem  
Projekt einen Gebäudeteil „Sport“ und einen Teil „Veranstaltungen/ 
Kultur“. Für das Vorhaben sind mittlerweile Planungsleistungen und  
Gewerke in Höhe von 5,6 Mio. Euro vergeben. Die Arbeiten für den Neu-
bau werden in Kürze starten. Die Erschließungsarbeiten (Wasser, Kanal, 
Nahwärme, Strom, Breitband) in der Erlenstraße werden bis Ende April 
abgeschlossen sein. Am Mittwoch, 10. April, 19.30 Uhr (Waldhalle) wird 
das Projekt „Ersatzneubau Waldhalle Sport und Kultur“ vorgestellt.  
Zudem gibt es einen Zwischenstand zu den bisher eingegangenen  
Vorschlägen zur möglichen künftigen Nutzung des „alten Waldhallen-
grundstückes“ in der Erlenstraße. Bis Mitte März gingen über 20 interes-
sante Vorschläge aus der Bürgerschaft ein. Bürger/innen können ihre 
Ideen für eine mögliche Nachfolgenutzung noch bis 30. April 2024 im 
Rathaus (Email: florian.segmueller@wendelstein.de ) einreichen. 

Kommunaler Wohnungsbau 
Der Markt Wendelstein verwirklicht auf dem ehemaligen Brunnerhof in 
der Rangaustraße in Kleinschwarzenlohe „einkommensgerechten Woh-
nungsbau“. Dort entstehen in Holzbauweise drei barrierefreie Gebäude 
mit insgesamt 21 Wohnungen. Mittlerweile wurde mit den Hochbauar-
beiten begonnen. Bezüglich der Vermietung der Wohnungen wird der-
zeit noch keine Warteliste geführt. Sobald ein Vergabekatalog mit den 
Kriterien erstellt ist, wird dieser veröffentlicht. Ich bitte deshalb mögliche 
Interessenten noch um etwas Geduld. 
 
Lärmminderung A 73 
Die Fahrbahnsanierung an der Autobahn A 73 in Höhe von Röthenbach 
/ St.W. konnte im Dezember 2023 abgeschlossen werden. Nach der  
Sanierung der Fahrbahn in Richtung Nürnberg wurde mittlerweile auch 
die Fahrbahn Richtung Feucht auf einer Länge von ca. drei Kilometer mit 
lärmminderndem Splittmastixasphalt ausgebaut. Nach den fachlichen 
Aussagen der Autobahn GmbH konnte durch den Einbau des lärmarmen 
Asphalts eine Lärmminderung von 4 bis 5 dB(A) erreicht werden. Die  
aktuellen Lärmwerte werden in einer Informationsveranstaltung am  
Mittwoch, 17. April, 19.00 Uhr, in der Schwarzachhalle von einem Vertre-
ter der Autobahn GmbH vorgestellt. Hierzu sind alle Interessierten herz-
lich eingeladen. 
 
Bürgerservice am Samstag 
Unser Bürger-Servicebüro im Alten Rathaus hat am Samstag, 6. April,  
wieder von 9 bis 12 Uhr für Sie geöffnet. 
 
Bleiben Sie gesund und zuversichtlich. 
 
Mit herzlichen Grüßen 
 
Ihr 
 
 
 
Werner Langhans 
Erster Bürgermeister   <

Der Markt Wendelstein ruft zum Müllsammeln auf 
 

Ärgern Sie sich auch regelmäßig über wild entsorgten Müll 
in Wald und Flur? Dann helfen Sie mit!  
 
Der tägliche Spaziergang vor der Haustüre oder der Wochenendaus-
flug mit der Familie ins Grüne lässt sich gut mit dem Müllsammeln 
verbinden. Sich in unserer schönen Heimat erholen und gleichzeitig 
Wiesen, Wege und Wälder sauber halten, ist nicht nur gut für die  
Umwelt, sondern auch für das eigene Wohlbefinden. 
 
Wollen Sie sich einbringen? Dann besteht beim Bauhof des Marktes 
Wendelstein in der Wilhelm-Maißel-Str. 5 die Möglichkeit sich Müll-
säcke abzuholen und Greifzangen zum Aufsammeln auszuleihen. 
Bitte vereinbaren Sie zuvor einen Termin bei Frau Jürgens unter der 
Tel. 09129-401 202. Der gesammelte Müll darf anschließend kostenlos 
beim Bauhof abgegeben werden. 
 

Achten Sie zu Ihrer eigenen Sicherheit auf den Straßenverkehr und 
seien Sie vorsichtig bei scharfen Gegenständen oder Sondermüll. 
Sollten Sie bei der Sammlung Problemabfälle wie Autobatterien oder 
ölhaltige Abfälle entdecken, dürfen Sie diese dem Markt Wendelstein, 
Sachgebiet für Umwelt, Nachhaltigkeit und Verkehr, Tel. 09129/401-
143 oder -144 melden. Wir geben die Informationen an die zuständi-
gen Kolleginnen und Kollegen im Landratsamt Roth weiter. 
 
Wir bedanken uns bereits im Vorfeld für eine rege Teilnahme und Un-
terstützung zur Verschönerung unserer Marktgemeinde. 
 
Gerne dürfen Sie uns Bilder von „Ihrer“ Müllsammelaktion zukommen 
lassen. Wir werden eine kleine Auswahl davon veröffentlichen, falls 
hier von Ihrer Seite Interesse besteht.   <

 meier-magazin.de/markt-wendelstein
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Bündnis 90 / Die Grünen - Ortsverband Wendelstein 

Wir berichten wie gewohnt aus dem Marktgemeinderat und seinen Ausschüssen 
22. Februar Marktgemeinderat / 29. Februar Haupt- und Finanzausschuss (HFA) 
 
Am 22. Februar tagte der Marktgemeinderat. 
In der Flüchtlingsunterkunft Raubersrieder-
weg 127 sind jetzt 17 Asylbewerber einge -
zogen, so die Verwaltung. Es handelt sich um 
sechs Familien aus der Türkei, Belarus und  
Kasachstan, die wir in unserer Gemeinde will-
kommen heißen. 
 
Zum Stand der Kanalinstandhaltungsmaß-
nahme westlich der Schwarzach und Von-
Schlüsselfelder-Straße wurde berichtet, dass 
die Gemeinde zunächst eine bauliche Zu-
standsbewertung durchführen wird und je 
nach Ergebnis möglichst über Schlauchliner 
oder Roboter saniert und nur notfalls klassisch 
nach erfolgtem Aufgraben. Diese Schlauchli-
ner, die dabei in die Rohre eingebracht werden, 
haben eine Lebensdauer von zumindest 50 
Jahren. Der Frage von MGRin Töllner, ob es hier 
zu einem Abrieb von Mikroplastik kommt,  
versprach der anwesende Fachingenieur nach-
zugehen. 
 
Nachdem aus Sicherheitsgründen der Kirchweihplatz auf den Festplatz 
am Verkehrsübungsplatz verlegt wurde, hat sich gezeigt, dass hier neue 
Leitungsinfrastruktur für Strom und Trinkwasser notwendig ist, um das 
Risko von Ausfällen zu vermeiden. Entsprechend beschloss der Rat etwa 
73.500,- € in die Hand zu nehmen und das Problem zu lösen. 
 
Beschlossen wurde die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 4  
Sperberslohe „Allersberger Straße 1” für die Nutzungsänderung von 
Gasthaus mit Wohnung hin zu 10 Ferienwohnungen und Neubau eines 
Einfamilienhauses mit Garage. Die Unterlagen werden zeitnah ausgelegt 
und die Bürger haben die Möglichkeit sich zu informieren und Einwen-
dungen zu erheben. 
 
Für ein Grundstück an der Tiefentalstraße wurde eine sog. Einbezie-
hungssatzung beschlossen, um die Bebauung zu ermöglichen. MGR 

Mändl wies darauf hin, dass hier, entgegen 
dem gültigen Flächennutzungsplan, wieder 
Bauland ausgewiesen und weiterer Boden  
versiegelt werden soll. Dennoch beschloss der 
Rat gegen drei grüne Stimmen mehrheitlich, 
Baurecht im bisherigen Außenbereich zu 
schaffen. Auch hier haben die Bürger die  
Möglichkeit, Einwendungen zu erheben. 
 
MGRin Kühnlein lobte ausdrücklich die Aufstel-
lung der Buchhäuschen, also ehemaliger  
Telefonzellen in denen die Bürger gratis Bücher 
leihen oder tauschen können. 
 
Am 29. Februar tagte der Haupt- und Finanz-
ausschuss zur Vorbereitung des Haushalts – 
nichtöffentlich. 
 
Wir Grünen haben uns für die kommenden 
Jahre (mehr) Mittel im Haushalt fürunter ande-
rem folgende Schwerpunkte gewünscht: 
 

- Verkehrsberuhigung des Altortes / bessere Verteilung des Verkehrs-
raumes für alle Verkehrsteilnehmer 

- Ausdehnung des CO2 Minderungsprogramms der Gemeinde, auch für 
die Entsiegelung von Flächen bei Privateigentümern („Fördern statt 
Fordern“) 

- Beschattung der gemeindlichen Spielplätze durch Begrünung 

- Schaffung weiterer Wohnungen im Rahmen des Programmes bezahl-
bares Wohnen 

- Durchführung eines Architektenwettbewerbs für den Kindergarten-
neubau in Röthenbach 

 
Weil wir hier leben. 
 

Martin Mändl, Fraktionssprecher BÜNDNIS90/DIEGRÜNEN  
im Marktgemeinderat Wendelstein   <

Die Marktgemeinderäte M. Mändl, B. Czerwenka und 
C. Töllner; hinter der Kamera: E. Kühnlein

Markt Wendelstein 

Bürgerbeteiligung in der Marktgemeinde Wendelstein 
Vorschläge zur Nachfolgenutzung des Grundstücks „alte Waldhalle“ in Großschwarzenlohe noch bis 30. April 2024 möglich 
 
Ihre Anregungen sind uns wichtig!  
 
Wie mehrfach berichtet, wird mit dem Ersatzneubau der Waldhalle Sport 
& Kultur südlich des Mittelweges in Großschwarzenlohe das Grundstück 
in der Erlenstraße, auf dem die „alte Waldhalle“ steht, frei. Die künftige 
Nutzung dieses Grundstücks ist offen. 
 
Die Fläche mit einer Größe von knapp 4.700 Quadratmetern ist auf dem 
Lageplan lila gekennzeichnet. Zur besseren Übersicht sind auf dem La-
geplan alle weiteren gemeindlichen, kirchlichen und Vereins-Einrichtun-
gen benannt und farblich dargestellt. 
 
Der Marktgemeinderat hat in der Oktober-Sitzung 2023 festgelegt, dass 
die Bürgerinnen und Bürger Vorschläge zur künftigen Nutzung des 
Grundstücks „alte Waldhalle“ einbringen können.  
 
Aufgrund des Aufrufes der Marktgemeinde Wendelstein vom Januar 
2024 gingen bereits über 20 Vorschläge ein. Diese können unter 
www.wendelstein.de/beteiligung eingesehen werden. 
 
Sie können Ihre Ideen für eine mögliche Nachfolgenutzung noch bis 
30. April 2024 schriftlich im Neuen Rathaus Wendelstein, Geschäfts-
leitung, Schwabacher Straße 8, 90530 Wendelstein oder per E-Mail:  
florian.segmueller@wendelstein.de einreichen.  
 

In der zweiten Stufe dieses Bürgerbeteiligungs-Verfahrens werden die 
eingegangenen Vorschläge im Rahmen eines Bürgerworkshops gesichtet 
und ausgewertet. Ziel ist es, dem Marktgemeinderat einen gemeinsamen 
Vorschlag zur Entscheidung vorzulegen. 
 

Norbert Wieser, Leiter Bürgermeisteramt und stv. Geschäftsleiter   <

Übersichtsplan „Öffentliches Zentrum Großschwarzenlohe“
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Stadtrat Harald Dix berichtet aus dem Nürnberger Rathaus

10 Jahre Dorfplatz in Kornburg 
Die Schaffung eines identitätsbildenden Stadtteilzentrums analog des alten Dorfplatzes sahen viele als ein gutes Instrument,  
um ein intaktes Stadtteilleben zu schaffen. Vor 10 Jahren hatte der Stadtrat die Neugestaltung beschlossen 
 
Historie: 
Die Fläche an der Einmündung 
Flockenstraße in die Kornburger 
Hauptstraße stellt mit dem Denk-
mal und dem Rathaus des ehema-
ligen Marktes Kornburg den zen-
tralen historischen Platz im Stadt-
teil dar. Um ihn herum gruppieren 
sich Geschäfte, Arztpraxen, Apo-
theke und eine Gaststätte.  
 
Der Platz wurde von Fahrzeugen 
überquert und diente als Parkflä-
che. Er wird aber auch für die 
Kirchweih, den Weihnachtsmarkt 
und in den Sommermonaten als 
Biergarten der angrenzenden 
Gaststätte genutzt.  
 
Der Antrag von der SPD Fraktion vom 15. Juni 2011, die Konflikte  
zwischen Biergarten und Fahrverkehr zu entschärfen, veranlasste die  
Verwaltung über eine Neuordnung des Platzes nachzudenken. Um die 
städtebauliche und historische Bedeutung des Platzes zu unterstreichen 
und um die Aufenthaltsqualität wesentlich zu verbessern, war es notwen-
dig, den fließenden und ruhenden Verkehr von der Platzfläche zu  
nehmen. In Abstimmung mit den Stadtratsfraktionen wurde der Platz  
am 03.07.2012 für eine dreimonatige Probephase zur Fußgängerzone 
umgewidmet und abgegrenzt. Die Zufahrt zu den Garagen des Anwesens 
Kornburger Hauptstraße 31 wurde weiterhin ermöglicht. 
 
Nach knapp drei Monaten der Probephase hat die Verwaltung am 
08.10.2012 ein Bürgergespräch in Kornburg durchgeführt. Es erschienen 
ca. 50 Bürgerinnen und Bürger sowie Vertreter der Stadtratsfraktionen 
Bündnis 90/Grüne und SPD. Kritisiert wurde der teilweise Wegfall der 
Parkmöglichkeiten, dass verkehrswidrig parkende Fahrzeuge den  
Gehweg einschränken und dadurch die Sicherheit der Schulkinder und 
älterer Leute gefährdet ist. Es wurde der Wunsch nach stärkerer polizei -
licher Überwachung und besserer Beschilderung geäußert.  
 
Die vom Verkehr freigehaltene Platzfläche und der vergrößerte Biergarten 
wurden grundsätzlich begrüßt. Im Ausschuss für Verkehr wurde am 
06.06.2013 über die Erfahrungen der Probephase und die Bürgerbeteili-
gung berichtet und die Beibehaltung der Fußgängerzone beschlossen. 
Der Baureferent sagte ein erneutes Bürgergespräch zu.  
 
Das zweite Bürgergespräch wurde am 11.11.2013 vom Baureferenten mit 
den Leitern aus Stadtplanung und Verkehrsplanung und ca. 140 Bürge-
rinnen und Bürgern aus Kornburg abgehalten. Kritisiert wurde vor allem 
die Anordnung der Parkplätze auf der Flockenstraße. Aufgrund der Wün-
sche und Anregungen aus der Bürgerschaft wurden u.a. folgende  
Planungsänderungen vorgenommen: 
 
- Die Parkplätze entlang der Flockenstraße werden auf die Platzfläche 

gerückt, um eine Fahrbahn von ca. 4,75 m zu gewährleisten 

- Am westlichen Gehweg der Flockenstraße werden Absperrpfosten 
angebracht, um das Parken auf dem Gehweg zu verhindern 

 
- Die Fußgängerzonenbeschilderung wird verbessert 

- Fahrradabstellmöglichkeiten werden vorgesehen 

- Sitzbänke werden am Denkmal und am Dorfplatz aufgestellt 

- Für die umliegenden Parkplätze wird Kurzzeitparken beschildert, 
um Einkäufe zu tätigen und Dauerparker fernzuhalten 

 
Der Stadtplanungsausschuss des Stadtrates hat am 27. März 2014 die 
Umgestaltung des Platzes an der Kornburger Hauptstraße/Flockenstraße 
einstimmig beschlossen. Somit ging ein wichtiges Projekt in Erfüllung. 
SÖR hatte die Bauarbeiten termingerecht beendet, dafür herzlichen 
Dank. Der neue Kornburger Dorfplatz wurde offiziell am Samstag, 14. Mai 
2016 durch Bürgermeister Christian Vogel eingeweiht. 
 
Martin-Luther-King-Str. 11, Neubau eines Hauses für Kinder 
Nachtrag: In der Sitzung des Bauausschusses am 22. Februar 2024 wurde 
der Neubau des Hauses für Kinder mit einer zweigruppigen Kinderkrippe 
und einem eingruppigem Kindergarten einstimmig beschlossen. 
 
Ersatzneubau der Brücke Rennmühlstraße über die Rednitz 
Nachtrag: In der Sitzung des Werkausschuss Servicebetrieb Öffentlicher 
Raum (SÖR) am 13. März 2024 wurde der Ersatzneubau der Brücke gegen 
die Stimmen der CSU Fraktion beschlossen. Seltsam! 
 
Ich wünsche Ihnen eine schöne Frühlingszeit | Ihr Harald Dix 
Mitglied des Nürnberger Stadtrates | SPD – Fraktion   < 

Dorfplatz in Kornburg mit Harald Dix, Christian Vogel, Markus Klinger © dix 

 meier-magazin.de/harald-dix
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Bürgerverein Katzwang e.V. 

Informationen für Bürger 
Mitteilungen des Bürgervereins Nürnberg-Katzwang e.V. 
 

Liebe Leserinnen und Leser, 
 

Feiertagsregelung:  
Geänderte Abfuhrtermine 2024 für die Rest- und Biomüllabfuhr.  
Die Leerung der Rest- und Biomüllabfallbehälter durch den Abfallwirt-
schaftsbetrieb Stadt Nürnberg (ASN) verschiebt sich 2024 im Bereich des 
Bürgeramts Süd wie folgt:  
 

Regulärer Abfuhrtermin                                Neuer Abfuhrtermin             
Freitag, 29.03.2024 (Karfreitag)                    Dienstag,        02.04.2024 
Montag, 01.04.2024 (Ostermontag)           Mittwoch,      03.04.2024 
Dienstag, 02.04.2024                                       Donnerstag,  04.04.2024 
Mittwoch, 03.04.2024                                      Freitag,           05.04.2024 
Donnerstag, 04.04.2024                                 Samstag,        06.04.2024 
Freitag, 05.04.2024                                           Montag,          08.04.2024 
Montag, 08.04.2024                                         Dienstag,        09.04.2024 
Dienstag, 09.04.2024                                       Mittwoch,      10.04.2024 
Mittwoch, 10.04.2024                                      Donnerstag,  11.04.2024 
Donnerstag, 11.04.2024                                 Freitag,           12.04.2024 
Freitag, 12.04.2024                                           Samstag,        13.04.2024 
Mittwoch, 01.05.2024 (Maifeiertag)           Donnerstag,  02.05.2024 
Donnerstag, 02.05.2024                                 Freitag,           03.05.2024 
Freitag, 03.05.2024                                           Samstag,        04.05.2024 
 
 

Jahreshauptversammlung 2024  
Die Jahreshauptversammlung des Bürgerverein Nürnberg-Katzwang e.V.   
findet statt am Donnerstag, den 18. April 2024 um 19.00 Uhr, im Gasthof 
des TSV Katzwang, Ellwanger Straße 7, 90455 Nürnberg - Katzwang. 
 

Tagesordnung: 
Begrüßung, Feststellung der fristgerechten Einladung, Genehmigung der 
Tagesordnung, Protokoll der Jahresversammlung von 2023,  
Rechenschaftsberichte a) Vorstand b) Schatzmeisterin c) Revisoren, 
Aussprache zu den Berichten, Entlastung des Vorstands, Neuwahl des 
Vorstands, Anträge und Verschiedenes, Anträge von Mitgliedern bitte bis 
zum 05. April beim Vorstand schriftlich einreichen. 
 

Ab 18:00 Uhr besteht die Möglichkeit im Gasthof Abend zu essen. 
 
Gesundheitstag für jedes Alter 
Der Bürgerverein Nürnberg - Katzwang e.V. veranstaltet am Samstag, 27. 
April 2024 einen Tag der Gesundheit und Prävention für jedes Alter.  
Die Veranstaltung findet von 12:30 bis 17:00 Uhr im Saal des Schützen-
hauses statt. Der Eintritt ist frei, der Zugang ist behindertenfreundlich 
durch die Gaststätte. Es werden kompetente Ansprechpartner für  
verschiedene Gesundheitsthemen anwesend sein. Um 14:30 Uhr wird es 
eine Mitmachaktion Qigong auf der Aktionsfläche im hinteren Bereich 
der Halle geben. Herr Alexander Sessann, 1. Vorsitzender des Bürgerver-
eins und Frau Britta Walthelm, Referentin für Umwelt und Gesundheit 
der Stadt Nürnberg werden die Veranstaltung eröffnen. Bezirkstagsprä-
sident Peter Daniel Forster und Claudia Bälz aus dem Stadtrat Nürnberg 
werden Grußworte sprechen. Etwa ab 10. April werden die Werbeflyer in 
den Geschäften ausliegen. Bitte beachten Sie die Werbung ab Mitte April 
2024 auch in der Presse.  
Alle Bürgerinnen und Bürger Katzwangs und Umgebung sind zu der Ver-
anstaltung herzlich eingeladen. Wir freuen uns über Ihren zahlreichen 
Besuch. Die Gaststätte Schützenhaus ist während der Veranstaltungszeit 
geöffnet und bietet Speisen, Getränken, Kaffe und Kuchen an. 
Alle Infos dazu auf Seite 30 
 
Der Hofflohmarkt des Bürgerverein Nürnberg-Katzwang 
Am Samstag, 13. Juli 2024 wird wieder ein Hofflohmarkt für das Gebiet 
Katzwang Süd (Altkatzwang) stattfinden.  
 
Weitere Infos unter E-Mail: joerg.reisner@gmx.de und im Internet 
www.buergerverein-katzwang.de Bitte merken Sie sich den Termin be-
reits vor und melden Sie sich rechtzeitig bei Herrn Reisner an. 
 

Erwin Reitenspieß; stellv. Vorsitzender des Bürgerverein Katzwang   <

ÖDP - Ortsverband Kornburg 

Autobahnausbau in 
Nürnberg geht weiter 
Nach der Verbreiterung der A6 und der A73 
droht der nächste Autobahnausbau auf der 
BAB A9. 
 

Zu meinem Entsetzen war in der NN zu lesen, 
dass die Autobahn A9 östlich von Nürnberg 

verbreitert werden soll. Die Strecke soll jetzt zwischen den beiden Auto-
bahnkreuzen von sechs auf acht Spuren erweitert werden, nachdem in 
den letzten Jahren schon unzählige Hektar asphaltiert wurden, damit 
jede Autobahn rund um Nürnberg sechsspurig ist. 
 
Fakten sind: 
- Mehr und breitere Straßen führen zu noch mehr Verkehr. 

- Die Erderwärmung ist real und mehr Verkehr heizt das Klima noch wei-
ter an. 

- Die Nadelbäume in den Wäldern in unserer Region sind praktisch am 
Ende. Wer jetzt mutwillig auf mehr als 20 Hektar alle Bäume fällt für 
noch mehr Verkehr, dem ist nicht mehr zu helfen. 

- Der Flächenverbrauch gerade in Bayern ist katastrophal. Es wider-
spricht allen politischen Absichtserklärungen noch mehr Naturflächen 
für den Autoverkehr zu opfern. 

- Autobahnen belasten ihre Umgebung mit einem hohen Ausstoß von 
Schadstoffen (Abgase, Reifenabrieb, Bremsbelag-Abrieb) und mit Lärm. 
Der Ausbau schadet Mensch und Natur. 

- Die Verkehrs-Infrastruktur in Deutschland ist inzwischen sehr herun-
tergekommen. Zahllose Brücken müssten saniert werden. Bevor man 
das Geld für unsinnige Projekte vergeudet, sollten erst einmal die vielen 
maroden Autobahnbrücken wieder sicher gemacht werden. 

- Alle reden von der Bewahrung der Artenvielfalt, aber im vorliegenden 
Fall sollen mehr als 11 Hektar komplett versiegelt werden und weitere 
16 Hektar werden zu Straßenbegleitflächen wie Böschungen degra-
diert. Das sind biologisch praktisch tote Zonen. 

 
Wenn die Planer und Verkehrspolitiker unsere Heimat immer weiter be-
einträchtigen, dann braucht man sich nicht wundern, dass die Menschen 
weit weg fahren, um Ruhe und Natur zu erleben. Leider werden dadurch 
diese ruhigen Flecken immer weniger. 
 
Wir haben ein Gesetz zum Schutz des Bannwaldes, wir haben ein (angeb-
lich) wegweisendes Klimaschutzgesetz, wir haben ein Bodenschutzge-
setz, wir haben ein (auch angeblich) ambitioniertes Naturschutzgesetz 
u.a.m. Es ist mir manchmal unverständlich, wozu wir das alles haben, 
wenn im Zweifelsfall die Asphaltlobby entscheidet. 
 
Wenn Sie mit der Planung nicht einverstanden sind, dann können Sie 
Ihre Einwendungen dagegen an die Regierung von Mittelfranken, Pro-
menade 27, 91522 Ansbach richten. Stichwort: Einwendung im Planfest-
stellungsverfahren Ausbau der BAB A 9 Berlin – Nürnberg zwischen dem 
Autobahnkreuz (AK) Nürnberg und dem AK Nürnberg-Ost, Landkreis 
Nürnberger Land und Stadt Nürnberg. 
 

Hans Anschütz, 1. Vorsitzender   <

ÖDP - Ortsverband Kornburg 

    Müllsammlung rund um Kornburg 
Sa. 06.04.  |  16 bis 18 Uhr 
ÖDP organisiert wieder eine Müllsamm-
lung in und um Kornburg. 
 

Am Samstag, den 6. April treffen wir uns 
um 16.00 Uhr wieder zu einer gemeinsa-
men Müllsammlung in der Kornburger 
Flur.  
Treffpunkt ist das Evangelische Gemein-
dehaus neben dem Kornburger Schloss. 
Wir freuen uns über fleißige Hände beim Saubermachen in unserer Natur. 
Greifzangen und Handschuhe sollten mitgebracht werden, aber wir haben 
jeweils auch einige in Reserve dabei. 
i Wo: Evang.-Luth. Gemeindehaus, Am Schloßgraben, Nürnberg 
 

Hans Anschütz    < 

Müllsammlung © ÖDP Kornburg

4
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Bürgerverein Kornburg e.V. 

Themen unserer außerordentlichen Hauptversammlung 
und Infos zur letzten Versammlung der Bürgervereine im Rathaus 
 
Liebe Kornburgerinnen und Kornburger,  
liebe Leserinnen und Leser, 
 
am 21.2.2024 fand die angekündigte außerordentliche Hauptversamm-
lung, speziell wegen Neuwahl eines neuen Kassenverwalter statt. Florian 
Bauer wurde von den anwesenden Mitgliedern einstimmig mit einer Ent-
haltung gewählt. Unseren bisherigen Kassenverwalter Rolf Prötzl, der auf 
eigenen Wunsch sein Amt niedergelegt hat, da er sich künftig in anderer 
Funktion mehr engagieren möchte, wünschen wir alles Gute für seine 
neuen Herausforderungen. 
 

Neben einer Satzungsänderung, die unser ehemaliges Heimatmuseum 
betraf, wurde noch die Vielzahl der im letzten Jahr gesetzten Pfosten in-
nerhalb des Ortskerns diskutiert. Viele Bürger haben uns gegenüber 
hierzu ihren Unmut kundgetan und deshalb hatten wir die Kritik offen 
kommuniziert. Dabei sind wir uneingeschränkt der Meinung, dass sicher-
lich einige Pfosten für die Sicherheit der Fußgänger und direkten Anwoh-
ner wichtig sind. Die hohe Anzahl der gesetzten Pfosten ist aber eher  
umstritten. Zudem verschönern diese nicht unbedingt das Ortsbild und 
erhitzen so die Gemüter mancher Bürger.  
 

Angesichts der unterschiedlichen Betrachtungsweisen haben wir uns 
mit den anwesenden Mitgliedern der Hauptversammlung darauf ver-
ständigt, dass wir am 6.4.2024 um 10 Uhr, Treffpunkt Kriegerdenkmal, 
eine Begehung im Ortskern machen, um die aktuelle Lage vor Ort zu 
begutachten und die Notwendigkeit der einzelnen Pfosten zu analy-
sieren. 
 

Wir erhoffen uns dadurch, dass wir einen Konsens unter den „Pfosten- 
Befürwortern“ und „Pfosten-Gegnern“ finden. Unser Bestreben ist es, die 
aktuell noch im Ortskern vorhandenen Geschäfte zu erhalten und dafür 
ist es unabdingbar, dass ausreichend Kurzzeitparkplätze vorhanden sind, 
dies wurde uns von allen Geschäftsinhabern bestätigt. Allein von Bürgern, 
die zu Fuß oder mit dem Fahrrad die Geschäfte oder Praxen auf suchen, 
ist die Wirtschaftlichkeit langfristig nicht gegeben bzw. stark gefährdet. 
Wir wünschen uns auch, dass der ursprüngliche Behindertenparkplatz  
direkt vor der Apotheke wieder an dieser Stelle ausgewiesen wird, denn 
gerade behinderte Bürgerinnen und Bürger benötigen kurze Wege, um 
ihre Medikamente zu besorgen oder Arztbesuche zu tätigen. 
 

Am 05.03.2024 fand wieder die im halbjährlichen Turnus anberaumte  
Sitzung mit allen Bürgervereinen Nürnbergs im Rathaus statt. Wir haben 
die Fragen und Wünsche, die uns von einigen Bürgern übermittelt  
wurden, vorgetragen. Nachstehend informieren wir Sie gerne über die 
Antworten, wobei manche sehr ausführlichen Antworten bewusst ge-
kürzt wurden. Sie können gerne die Langversion auf unserer Homepage 
lesen. 
 
Zu viele Pfosten in Kornburger Ortsmitte – haben wir auch hier platziert 
Antwort: In der Kornburger Hauptstraße wurden die Pfosten aufgrund 
mehrerer Beschwerden von Anwohnerinnen und Anwohnern und der 
VAG, insbesondere in sicherheitsrelevanten Bereichen, wie z.B. den Bus-
haltestellen, angeordnet, da selbst das dortige Blindenleitsystem durch 
verbotswidrig parkende Kfz verdeckt wurde. Die für die Überwachung des 
ruhenden Verkehrs in Kornburg zuständige Polizeiinspektion Nürnberg-
Süd ist lediglich aus Kapazitätsgründen unter Berücksichtigung vorrangi-
ger Aufgaben nicht in der Lage, Parkverstöße regelmäßig und flächende-
ckend zu überwachen.  
Im Rahmen des Mobilitätsbeschlusses wurde eine Fußgängerstrategie be-
schlossen, die zum Ziel hat, die Belange der Fußgängerinnen und Fuß-
gänger stärker zu berücksichtigen. So sollen z.B. überall ausreichend 
breite Gehwege vorgehalten werden. Pfosten sind hierbei das letzte  
Mittel, um an wichtigen Örtlichkeiten mit höherem Fußverkehrsauf -
kommen, wie z.B. an Bushaltestellen und Querungsstellen mit Bordstein-
absenkungen, das verbotswidrige Parken zu verhindern. Kleine Besorgun-
gen, wie beispielsweise in der Apotheke oder im Dorfladen, können auch 
in Kornburg meist gut mit dem Fahrrad oder zu Fuß erledigt werden.  
Für die Entfernungen innerhalb von Kornburg ist in der Regel nicht zwin-
gend ein Auto erforderlich, da das Zentrum Kornburgs immer unter einem 

Kilometer Fußweg erreichbar ist. Sollte es dennoch 
erforderlich sein, dass die Erledigungen mit einem 
Kfz getätigt werden, stehen vor dem Dorfladen 
Kurzzeitparkplätze zur Verfügung. 
 

Justierung Pflaster auf unserem Friedhof 
Antwort: Aufgrund knapper Ressourcen sind  
einige Plätze in einem ähnlich bedauernswerten 
Zustand wie der Platz vor der Trauerhalle auf dem 
Kornburger Friedhof sind. Eine „Komplettsanie-
rung“ ist aufgrund fehlender Mittel und personel-
ler Kapazitäten mittelfristig kaum möglich. Die  
zuständige Gärtnermeisterin versichert, dass - wie 
auch in den vergangenen Jahren - eine zeitnahe 
Nachbesserung der Pflasterung mit dem Ziel der 
Begradigung und Einebnung erfolgen wird, sobald 
keinerlei Bodenfrost mehr zu befürchten ist.  Es 
wird sogar versucht, diese Maßnahmen im Umgriff 
etwas auszuweiten, um ein längerfristig akzepta-
bles Ergebnis zu erreichen. 
 
Überhöhte Anhebung der Abfallgebühren um 
mehr als 32 % ab 1.1.24  
Antwort: Nach 10 Jahren auf konstantem Niveau 
wurden die städtischen Abfallgebühren ab 
01.01.2016 und erneut ab 01.01.2020 gesenkt. Der 
derzeit gültige Gebührenkalkulationszeitraum für 
die Abfallgebühr endete zum 31.12.2023. Zum 
01.01.2024 musste die Stadt Nürnberg erstmals 
seit Mitte der 2000er Jahre die Abfallgebühren  
leider wieder erhöhen. Diese Vorgehensweise ist 
aufgrund der deutlich gestiegenen Aufwendun-
gen in den großen Kostenblöcken „Personal“ und 
„Leistungsbezug & Material“ notwendig und aus 
gebührenrechtlichen Gründen (Kommunalabga-
bengesetz-KAG) unvermeidlich. Die gesamte, sehr 
ausführliche Stellungnahme können Sie auf unse-
rer BV-Homepage finden.   
 
Gartenabfallsammelstelle bei Firma KOW – es besteht der Wunsch, dass 
diese jährlich ab Mitte Januar geöffnet wird und nicht erst Mitte März. 
Antwort: Da in den Wintermonaten signifikant weniger Grünabfälle  
anfallen und ASN für die Annahme von Gartenabfällen der Nürnberger 
Bürgerschaft eine mengenunabhängige Vergütung an die KOW entrich-
tet, sind eine Verkürzung der Winterschließung oder längere Öffnungszeit 
an Samstagen wirtschaftlich nur sehr schwer darstellbar. Dennoch haben 
wir zwischenzeitlich die Gartenabfallsammelstelle wieder geöffnet. 
Grundsätzlich können aber Gartenabfälle, die bei Rückschnitt von  
Bäumen und Hecken im Winter anfallen, auch bis zu einer Menge von  
2 m³ bei allen Wertstoffhöfen abgegeben werden. 
 

Info wegen geänderter Abfuhrtermine: 
Im Hinblick auf die anstehenden Osterfeiertage und die damit einherge-
henden Änderungen der Abfuhrtermine weisen wir Sie an dieser Stelle 
gerne nochmals auf die Seite des Abfallwirtschaftsamts der Stadt  
Nürnberg hin. Sie haben hier die Möglichkeit eines Newsletter-Abos mit 
den Abfuhrterminen.  
www.nuernberg.de/internet/abfallwirtschaft/abfuhrtermine  
 
Das gesamte Team des Kornburger Bürgervereins wünscht Ihnen ein  
frohes Osterfest und einen guten Start in den Frühling 
 

Martina Staufer, Vorsitzende Bürgerverein Kornburg e.V.   <

Neue Pfosten 
in Kornburg ©
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Frauen Union Worzeldorf 

Neujahrsfeier und neue Termine 
Wir hatten viel Spaß mit „Schrottwichteln“, Geschichten erzählen und 
hervorragendes Essen zelebriert von Chefkoch Marc, mit einem wun-
derschönen feierlichen Ambiente von Sonja kreiert. 

 
Unsere Ziele für 2024 sind die Fortführung unserer sozial-ökologischen 
Projekte: 
- „Lebensmittelretten mit Begegnungscafe“, welches wöchentlich  
   stattfindet und unserer 
-  spektakulären „Worzeldorfer Kleidertauschbörse“ jährlich 
   bzw. halbjährlich, sowie dem 
 - Begegnungsmenü aus geretteten Lebensmitteln 
   in der Osterkirche 4 - 6 x jährlich. 
 
Des weiteren Seminare und Vorträge zu nachhaltigen Themen - wir  
arbeiten mit dem pädagogischen Ansatz der Inklusion und Integration. 
 
Kulturelle Unternehmungen in Planung!   
 

27.03. Atelierbesuch bei der bekannten internationalen Textilkünstlerin 
Margarita Zippel, nur für Mitglieder der Frauen-Union 
 

24.04. Bea Pfanner, Nürnberg Schminkworkshop, nur für Mitglieder der 
Frauen-Union 
 

Mittwoch, 29.05.24, 18.00-19.00 Uhr.  
Vortrag zur Europawahl! Wie funktioniert Europa?  
Marlene Mortler, Mitglied des Europaparlaments, MdEP. Veranstaltungs-
ort: Pfarrei Corpus Christi, An der Radrunde 155, 90455 Nürnberg-Wor-
zeldorf. Zu diesem Vortrag sind alle Bürger und Bürgerinnen herzlich ein-
geladen. Wir bitten um Voranmeldung über monikadeinlein@yahoo.com  
 

01.06. Kräuterwanderung mit Katja Lerch, nur für Mitglieder der Frauen-
Union 
 

Freitag, 13.09.24 von 18.00 – 20.00 Uhr
5. Worzeldorfer Kleidertauschbörse mit der Schirmherrin Carolina Traut-
ner, Mitglied des Bayerischen Landtags und Staatsministerin a.D. Hierzu 
sind alle Frauen herzlich eingeladen. Ort der Veranstaltung: Osterkirche, 
An der Radrunde 109, 90455 Nürnberg-Worzeldorf. Anmeldungen über 
monikadeinlein@yahoo.com  
 
In Planung: Besuch bei Gentle Machine im Glasbau, modernes Konzept 
zu Tauschen und mehr. 
 

In Vorbereitung: Einladung von der Firma Turns, Entwicklung einer 
100%igen Recyclingfaser 
 

Wir begegnen uns wertschätzend und wohlwollend. Es ist schön, unkom-
pliziert und lustig miteinander. Danke liebe Frauen, dass es Euch gibt! 
 
Fahrer dringend gesucht 
Für die Abholung der geretteten Lebensmittel werden dringend noch 
Fahrer gesucht. Wer Lust hat, sich in einem Ehrenamt zu engagieren, ist 
herzlich willkommen! 
 
Kontakt:  
Vorsitzende der Frauen-Union Worzeldorf 
Monika Simon-Deinlein, 0170/9233166, monikadeinlein@yahoo.com 
Instagram: monika_deinlein 
 

Vorsitzender der CSU Worzeldorf: Theo Deinlein, theo.david@web.de 
 

Thomas Deinlein, Vorsitzende Frauen Union Worzeldorf   < 

Die Frauen-Union Worzeldorf mit ihrer Vorsitzenden Monika Simon-Deinlein 

Pfarrverband „Am Ludwigskanal” 
der Pfarreien Maria Königin, Kornburg, Corpus Christi,  
Herpersdorf sowie der Kirchorte St. Rupert und St. Wunibald 

An der Radrunde 155 - 90455 Nürnberg 
Tel. 0911 / 88 44 91 - Fax 0911 / 88 04 26 
Email: herpersdorf.ngb@bistum-eichstaett.de 
Leiter: Pfarrer Stephan Neufanger

Regelmäßige Gottesdienste 

Erster Samstag im Monat:  
18.00 Uhr Vorabendmesse, Maria Königin, Kornburg 

Alle anderen Samstage:  
18.00 Uhr Vorabendmesse, Corpus Christi, Herpersdorf 

Erster Sonntag im Monat:  
9.30 Uhr St. Rupert | 11.00 Uhr Corpus Christi 

Alle weiteren Sonntage im Monat: 9.30 Uhr Maria Königin, Kornburg 
11.00 Uhr Corpus Christi | 18.00 Uhr St. Wunibald 

Werktags-Gottesdienst: Di 10.00 Uhr Corpus Christi | 
Do 09.30 Uhr Maria Königin

Sonstige Termine 

02.03.    19.00 Uhr     Helferessen
26.03.    14.00 Uhr     Seniorennachmittag 
19.03.    14.00 Uhr     Seniorennachmittag
30.04.    14.00 Uhr     Seniorennachmittag 
16.04.    14.00 Uhr     Seniorennachmittag 
 

Aktion „Lebensmittelretten“ 
Jeden Donnerstag von 17.30. bis 18.30 Uhr im 
Foyer des Pfarrheims CC mit Begegnungscafé 
Jeden Dienstag von 17.30 bis 18.30 Uhr im Pfarrsaal von St. Rupert 

 
Kath. Bücherei Kornburg 

Seckendorferstraße 6, 90455 Nürnberg-Kornburg 
geöffnet: Mi. 16 - 17 Uhr | Sa. 10 - 11 | So. 10:15 - 11 Uhr 
In den Ferien: Mi. geschlossen | Sa. und So. geöffnet 

Besondere Gottesdienste 

Gründonnerstag (28.03.) 
19.00 Uhr St. Rupert 
20.00 Uhr Corpus Christi 

Karfreitag (29.03.) 
09:30 Uhr Maria Königin 
Kreuzwegandacht 
10.00 Uhr Corpus Christi 
Kinderkreuzweg  
15.00 Uhr Corpus Christi 
Karfreitagsliturgie 
17.00 Uhr Maria Königin 
Karfreitagsliturgie 

Karsamstag (30.03.) 
19.00 Uhr Maria Königin 
Osterliturgie 
21.00 Uhr Corpus Christi Osterli-
turgie anschl. Agape im Pfarrsaal 

Ostersonntag (31.03.) 
09.30 Uhr Maria Königin 
11.00 Uhr St. Wunibald 

Ostermontag (01.04.) 
9.30 Uhr St. Rupert 
11.00 Uhr Corpus Christi Kinder-
gottesdienst mit Ei 

Weißer Sonntag (07.04.)  
10:00 Uhr Maria Königin - 
Erstkommunionfeier 
11.00 Uhr Corpus Christi 
Familiengottesdienst  

Sonntag, 17.04. 
09:30 Maria Königin 
10:30 Uhr Abschlussgottesdienst 
des Jubiläumsjahres mit Kath. 
Musikkapelle Kornburg 
18.00 Uhr St. Wunibald 

Sonntag, 28.04. 
9.30 Uhr Maria Königin 
10:15 Uhr St. Wunibald – 
Erstkommunionfeier 
11:00 Uhr Corpus Christi

 

Kirchen 
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Kirchen 

IBAN DE03 4625 0049 0000
.bundesverband-kinderhwww

die nie erwachsen wer
Wir helfen Kindern, 

0 0290 33
hospiz.de

rden.

 
 

 
Internet:  www.kirche-katzwang.de 
Email: pfarramt.katzwang@elkb.de

Evangelisch-Lutherische  
Kirchengemeinde Katzwang
Rennmühlstr. 18, 90455 Nürnberg 
Büro-Öffnungszeiten: Mo–Fr: 9-12 Uhr  

Tel.: 09122 - 770 43 
Fax: 09122 - 63 57 19

So. 24.03.    10:15 Uhr Exodus-Gottesdienst, Wehrkirche – Team 
Do. 28.03.   09:30 Uhr Gottesdienst mit Kindergarten Wirbelwind, 
                           Hoffnungskirche – Pfrin. Gottfriedsen-Puchta 
                      18:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahlsfeier, Wehrkirche, 
                           es singt der Gemeindechor 
Fr. 29.03.     10:15 Uhr Gottesdienst zum Karfreitag mit AM, Wehrk., 
                           Pfrin. Gottfriedsen-Puchta Posaunenchor 
                      15:00 Uhr Andacht zur Todesstunde Jesu, Hoffnungskirche 
                           Pfrin. Gottfriedsen-Puchta 
So. 31.03.    06:00 Uhr Osternacht, Hoffnungskirche, 
                           Pfrin. Gottfriedsen-Puchta mit Team 
                      10:15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahlsfeier, Wehrkirche – 
                           Pfr. Stuhlfaut, es spielt der Posaunenchor 
Mo. 01.04.  10:15 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst für Gemeinden an 
                           Zwiesel & Rednitz, Christophorusk. Wolkersdorf  
Sa. 06.04.    14:30 Uhr Café Frieda, Friedhof Katzwang, bis 16.30 Uhr  
So. 07.04.    10:15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahlsfeier, Hoffnungs-
                           kirche – Pfrin. Gottfriedsen-Puchta 
                      19:00 Uhr Gottesdienst „Auszeit am 7. um 7“, 
                           Hoffnungskirche – Team 
Mi. 10.04.    14:30 Uhr Seniorentreff, Gemeindehaus Weiherhauser Str. 13 
Sa. 13.04.    14:30 Uhr Café Frieda, Friedhof Katzwang, bis 16.30 Uhr  
                      17:00 Uhr Beichtgottesdienst für alle Konfirmanden, Wehr-
                           kirche Pfrin. Gottfriedsen-Puchta und E. Welti 
So. 14.04.    10:15 Uhr Konfirmation I, Wehrkirche – Pfrin. Gottfriedsen-
                           Puchta und E. Welti es spielt der Posaunenchor 
Fr. 19.04.     10:00 Uhr Gottesdienst, Pflegeheim Heß,
                           Pfrin. Gottfriedsen-Puchta 
Sa. 20.04.    14:30 Uhr Café Frieda, Friedhof Katzwang, bis 16.30 Uhr  
So. 21.04.    10:15 Uhr Konfirmation II, Wehrkirche – Pfrin. Gottfriedsen-
                           Puchta und E. Welti es spielt die Band Quo vadis 
 

Mutter-Vater-Kind-Gruppe immer Do. ab 15 Uhr, Gemeindehaus  
 

Offener Kinder- und Jugendtreff in den Jugendräumen des Gemeinde-
hauses Weiherhauser Str. 13: Ab 1. Klasse montags 16 – 18 Uhr und diens-
tags 17 – 19 Uhr, Ab 5. Klasse montags 16 – 20 Uhr u. dienstags 17 – 19 Uhr 
 

Proben der Musikgruppen Gemeindechor: Di. 19 - 20 Uhr Hoffnungskirche 
Quo vadis Band: Mi. 18 - 19:30 Uhr Bandraum, GH 
Posaunenchor Mi. 20 - 21:30 Uhr GH 
Infos: annedore.stein@kirche-katzwang.de  
 
 

Pfarrerin:  Elisabeth Gottfriedsen Puchta,  
Pfarrhaus Am Weißensee 5, Nürnberg, Tel. 0911 / 64 11 03 11 
Elisabeth.Gottfriedsen-Puchta@elkb.de

Stadtweg 36 – 90453 Nürnberg 
Telefon (0911) 63 66 60   
www.st-marien-katzwang.de    
katzwang@bistum-eichstaett.de

Pfarrgottesdienst So., 10 Uhr:  24.03., 31.03.,   

Kindergottesdienst : So., 10.00 Uhr: 14.04. Taufe: 24.03. 11.30 Uhr   

Hl. Messe Mi, Do: 18.00 Uhr, Fr: 08.00 Uhr   

Karfreitag, 29.03.:   9-10 Uhr Beichte, 10.00 Uhr Kreuzweg, 
15.00 Uhr Feier v. Leiden u. Sterben Christi  

Sa, 30.03.: 20.30 Uhr Feier der Osternacht   

Mo, 01.04.: 10.00 Uhr PFARRGOTTESDIENST  
 

Bitte entnehmen Sie die neuen Gottesdienstzeiten ab 01.04.2024 von  
unserer Hompage www.st-marien-katzwang.de oder dem aktuellen Pfarrbrief  
 

So. 24.03.     11.00 Uhr      Osterkerzenverkauf des Frauenkreises  

Sa. 30.03.                                Osterrosenverkauf der Jugend n.d. Osternacht  

So. 31.03.                                Osterrosenverkauf der Jugend n.d. Gottesdienst  

So. 07.04.     11.45 Uhr      Laufen u. walken für Thika  

Mi. 10.04.     15.00 Uhr      Förderverein St. Marien - Messenger: 
                                                   WhatsApp, Telegram, Signal und Co  

So. 14.04.     11.00 Uhr      Kuchenverkauf der Kita  

Mi. 17.04.     15.00 Uhr      Seniorenkreis - Wir lesen Märchen 
                                                   „Die geschundene Alte”  

So. 21.04.     11.15 Uhr      Stammtisch  

Mi. 24.04.     19.30 Uhr      Erw.bildung - Anton Bruckner, 
                                                   sein Leben, sein Werk 

 

Seniorentanz jeden Donnerstag 16.30 Uhr im Pfarrheim  
 

Unser Büro erreichen Sie Di, Mi, Fr 8.45 - 12.00 Uhr, Do 15.00 - 18.00 Uhr.  

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Schwabach - St. Martin 

Musikreihe: „Musik zur Nacht“  
in Schwabach 

Freitagabend - 21 Uhr - der Kirchenraum verdunkelt sich - die 
Kerzen leuchten heimelich.  Musik erklingt – für die Ohren, den 
Geist und das Herz. 
 

Herzliche Einladung zu unserer beliebten Musikreihe „Musik zur Nacht“ 
im Mai. Immer freitags um 21 Uhr finden abwechselnd in der Stadtkir-
che und der Spitalkirche Konzerte mit verschiedenen Künstlern statt: 
 

Freitag, 03. Mai Stadtkirche - Flötenensemble TANTO QUANTO 
Freitag, 10. Mai Spitalkirche - Cello: Ludwig Frankmar 
Freitag, 17. Mai Stadtkirche - Trio Suoni Dorati 
Freitag, 24. Mai Spitalkirche - Schwabacher Streichquartett 
Freitag, 31. Mai Stadtkirche - Gerhard Silberhorn und Freunde 
 

Der Eintritt ist frei - um Spenden wird gebeten. 
 

i Stadtkirche Schwabach, Martin-Luther-Platz 2 
Spitalkirche Schwabach, Spitalberg 5 

Melanie Müller   <

Musiker im Kerzenschein 
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Allerheiligen Kirche: 
Fr. 29.03.     10:30 Uhr    Gottesdienst zum Karfreitag m. AM, Pfr. Braun  
So. 31.03.   6-7:15 Uhr  Osternacht 
Mo. 01.04.  10:00 Uhr   Reg. SING-Gottesdienst, Pfr. Braun 
So. 14.04.   10:00 Uhr    Gottesdienst zum Sonntag, Pfr. Braun 
So. 21.04.   10:00 Uhr    Konfirmations-Gottesdienst, Pfr. Braun 
So. 21.04.   18:00 Uhr    Dankandacht, Pfr. Braun 
 

St. Nikolaus Kirche:  
So. 24.03.   10:00 Uhr    Jubelkonfirmation - mit Abendmahl, Pfr. Braun 
Fr. 29.03.       9:00 Uhr    Gottesdienst zum Karfreitag mit AM, Pfr. Braun 
So. 31.03.   10:00 Uhr    Familiengottesd. zum Osterso., mit Taufen  
Mi. 03.04.   19:00 Uhr     „Eine Stunde für mich“: Freu dich! 
So. 07.04.     9:00 Uhr    Gottesd. z. Sonntag, Pfr. Klemens Lehnemann 
Sa. 20.04.   17:00 Uhr    Konfirmation 2024 - Beichtgottesdienst für 
                                             ALLE, mit Abendmahl, Pfr. Braun 

 

Andere Orte:  
Mo. 25.03.  19:30 Uhr    „Bibel teilen“ - der etwas andere Zugang, 
                                             Pfr. Braun, Ev. Gemeindehaus Kornburg  
Do. 28.03.  19:00 Uhr    Tischabendmahl zum Gründonnerstag, 
                                             Pfr. Braun, Ev. Gemeindehaus Kornburg 
So. 07.04.   14:00 Uhr    Happy Midlife: Stadtführung in Augsburg 
Di. 09.04.    14:30 Uhr    Altenclub Kornburg: Gedächtnistraining, 
                                             Ev. Gemeindehaus Kornburg, bis 16:30 Uhr 
Mi. 10.04.   14:30 Uhr    Senioren Kleinschwarzenlohe, LKG KSL   
So. 21.04.   10:00 Uhr    Kindergottesdienst, Ev. Gemeindehaus Kornburg 
Mo. 22.04. 19:30 Uhr    „Bibel teilen“ - der etwas andere Zugang, 
                                             Pfr. Braun, Ev. Gemeindehaus Kornburg, bis 21 Uhr 

 

Krabbelgruppe: Mi. ab 10 Uhr, Ev. Gemeindehaus Kornburg  
Posaunen-Chor-Probe: Do. ab 19 Uhr, Ev. Gemeindehaus Kornburg 
Kinder-Chor: Freitags ab 15 Uhr, Ev. Gemeindehaus Kornburg 
KirchenChor-Probe: Di. ab 19.30 Uhr, Ev. Gemeindehaus Kornburg 
 
Wir bitten Sie darum, die aktuellen Informationen auf unserer Webseite 
www.kornburg.com zu beachten. Kontaktieren Sie uns gerne auch per 
Mail: Pfarramt.Kornburg@elkb.de oder telefonisch unter: 09129-4246 

Bitte informieren Sie sich gerne auf unserer Homepage oder abonnieren Sie 
unseren Newsletter bei beate.kimmel-uhlendorf@elkb.de 
 

So. 24.03.     9.30 Uhr   Gottesdienst, Pfrin. Kimmel-Uhlendorf 
Do. 28.03.   19.00 Uhr   Gottesdienst mit AM, Pfrin. Kimmel-Uhlendorf 
Fr. 29.03.       9.30 Uhr   Gottesdienst mit AM, Pfrin. Mages 
So. 31.03.     5.30 Uhr   Gottesdienst zur Osternacht, Pfrin. Mages 
                                             und mit anschließendem Osterfrühstück 
                         9.30 Uhr   Festgottesd., AM, Pfrin. Kimmel-Uhlendorf 
                       11.00 Uhr   Schatzsuchergottesdienst, Pfrin. Mages / Team 
So. 07.04.     9.30 Uhr   Gottesdienst mit Pfarrerin Kimmel-Uhlendorf 
So. 14.04.     9.30 Uhr   Gottesdienst 
So. 21.04.     9.30 Uhr   Gottesdienst, Konfirmation I, Pfarrerin Mages 
So. 28.04.     9.30 Uhr   Gottesdienst, Konfirmation II, Pfarrerin Mages 
 

Pfarrerin Beate Kimmel-Uhlendorf, 0911-88 25 02  
beate.kimmel-uhlendorf@elkb.de 

Pfarrerin Stephanie Mages, 0911-88 47 85,  stephanie.mages@elkb.de 

 

Evang. Kirchengemeinde Rednitzhembach 
Evang.-Luth. Pfarramt 
Am Forst 22, 91126 Rednitzhembach· 
Tel. 09122 / 74 282    Fax 09122 / 75 869 
 

www.evangkirche-rh.de 
pfarramt.rednitzhembach@elkb.de 
 

Pfr. Lindner 
Pfrin. Lehnes 

 
 

Gottesdienste: 
 

So. 24.03.      9:30 Uhr     Gottesdienst im Gemeindehaus mit Pfr. Baginski 

Do. 28.03.   19:30 Uhr     Sakramentsgottesdienst i.d. Kirche, Pfr. Baginski 

Fr. 29.03.        9:30 Uhr     Sakramentsgottesdienst i.d. Kirche, Pfr. Lindner 
                       14:00 Uhr     Sakramentsgottesdienst i.d. Kirche, Pfr.  Lindner  
                       15:30 Uhr     Karfreitag für Familien rund um die Kirche 

So. 31.03.      5:00 Uhr     Feier der Osternacht, Abendmahl, Pfr. Lindner  
                         9:30 Uhr     Gottesdienst in der Kirche mit Pfr. Baginski 

Mo. 01.04.     9:30 Uhr     Gottesdienst in der Kirche mit Matthias Lindner 

Fr. 05.04.     19:00 Uhr     Friedensgebet im Gemeindehaus 

So. 07.04.    08:45 Uhr     Morgenandacht im Gemeindehaus, Pfr. Lindner  
                       09:30 Uhr      Gottesdienst in der Kirche mit Pfr. Lindner 

Sa. 13.04.    14:00 Uhr    Konfirmandenbeichte Gr. I, Kirche, Pfr. Lindner 

So. 14.04.    08:45 Uhr     Morgenandacht im Gemeindehaus, Pfr. Baginski  
                       09:30 Uhr     Konfirmation Gruppe I in der Kirche, Pfr. Lindner 

Fr. 19. 04.   19:00 Uhr     Friedensgebet im Gemeindehaus 

Sa. 20.04.    14:00 Uhr     Konfirmandenbeichte Gr. II, Kirche, Pfr. Lindner 

So. 21.04.    08:45 Uhr     Morgenandacht, Gemeindehaus, M. Lindner  
                       09:30 Uhr     Konfirmation Gruppe II, Kirche mit Pfr. Lindner 

So. 28.04.   08:45 Uhr     Morgenandacht im Gemeindehaus, Pfr. Baginski  
                       09:30 Uhr     Gottesdienst in der Kirche mit Pfr. Baginski 
 
Der Seniorenkreis trifft sich am 02.04. um 14 Uhr im Gemeindehaus 
zu einem Vortrag von Klaus Alter mit dem Thema: „Faszination Glocken“ 
 

Das Kirchencafè hat am Freitag, den 12. April ab 14:30 Uhr geöffnet. 
 

 
Wegen möglicher Änderungen beachten Sie bitte Hinweise in der Tagespresse 
oder auf der Homepage www.evangkirche-rh.de 
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Evang.-Luth. Kirchen -
gemeinde Leerstetten 
www.evangelisch-in-leerstetten.de 
Pfarrer Wilfried Vogt  
Pfarramtsbüro im Pfarrhaus, Further Str. 1.  
Sprechzeiten jederzeit, nach tel. Vereinbarung 
 

Telefon 09170 - 8373 
wilfried.vogt@elkb.de   pfarramt.leerstetten@elkb.de 
Bürozeiten: Mo, Mi, Fr, von 9:00-11:00 Uhr 

 

Sekretärin: Stephanie Schmidt,  Gemeindehaus: Hauptstraße 4 
 

Peter- und Paulskirche an der Hauptstraße geöffnet fr., sa., so. und an allen 
ges. Feiertagen von 10 bis 18 Uhr, sowie vor und nach den Gottesdiensten. 
 
Gottesdienste: 
Fr. 29.03.        9.30 Uhr     Gottesdienst mit Hl. Abendmahl – Pfarrer Vogt 
So. 31.03.       5.30 Uhr     Osternacht – Gottesdienst mit Hl. Abendmahl,
                                              anschl. Osterfrühstück im GH – Pfarrer Vogt 
                         9.30 Uhr     Festgottesdienst mit Hl. Abendmahl und 
                                              Posaunenchor – Pfarrer Vogt 
Mo. 01.04.      10.15 Uhr  Familiengottesdienst mit anschl. Eierhodeln/ 
                                              Eiersuchen – Pfarrer Vogt 
Sa. 06.04.       16.00 Uhr  Beicht- und Abendmahlsgottesdienst zur 
                                              Konfirmation – Pfarrer Vogt 
So. 07.04.       9.30 Uhr     Festgottesdienste zur Konfirmation  
                         11.00 Uhr  Festgottesdienste zur Konfirmation mit 
                                              Posaunenchor – Pfarrer Vogt 
So. 14.04.       9.30 Uhr     Gottesdienst – Frau Scharpff 
So.  21.04.      9.30 Uhr     Gottesdienst – Pfarrer Vogt 
 
Posaunenchor: Obmann: Michael Dorner, Tel. 97 25 12 
Musikalische Leitung: Doro Mergner, Tel. 09129 43 42 
Donnerstags, 20:00 – 21.30 Uhr Chorprobe im GH 
 

Krabbelgruppe von 0 bis 3 Jahren: Jeden Donnerstag, 9:30-11:00 Uhr 
im GH, Leitung: Susanne Handrich, Tel. 0170 30 11 627 
 

Kindergruppe Spaß um 3 (für 6-9 Jährige): Jeden Mittwoch, 15-16:30 
Uhr im GH Leitung: Martina Bengsch, Tel. 0171 73 40 123 
 

Seniorenkreis: Donnerstag, 11.04., 14.30-16.30 Uhr Seniorennachmittag 
mit Alfred Wenig vom Museumsverein Schwanstetten mit den Themen: 
„Der Heilige von Schwand und Pfarrer Gottfried Zinn (1719 - 1756)“ - GH 
 

Kurzfristige Änderungen unter:  www.leerstetten-evangelisch.de  
 

Stephanie Schmidt, Pfarramt-Sekretariat      <

 

Kirchen 

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Schwand 
Pfarramt: Nürnberger Str. 8 
Tel. 09170 / 13 58   Fax 09170 / 25 83 
Pfarrer: Hermann Thoma 
 

Sekretärin: Anette Steines 
www.schwand-evangelisch.de 
pfarramt.schwand@elkb.de 
Bürostunden: Di. – Fr. von 8:30 - 11:00 Uhr, 
montags geschlossen 
 

 

Sa. 23.03.     16.00 Uhr     Beicht- und Abendmahlsgottesdienst zur 
                                               Konfirmation – Pfarrer Thoma + T. Meisel 
So. 24.03.     09.30 Uhr     Festgottesdienste zur Konfirmation mit dem 
                                               Posaunenchor – Pfarrer Thoma + T. Meisel 
                       17.00 Uhr     Schlussandacht zur Konfirmation – 
                                               Pfarrer Thoma + T. Meisel 
Do. 28.03.    19.00 Uhr     Gottesdienst m. Beichte u. Hl. Abendmahl – Pfr. Polster 
Fr. 29.03.      09.30 Uhr     Gottesdienst mit Hl. Abendmahl – Pfarrer Thoma  
                       15.00 Uhr     Andacht zur Sterbestunde Jesu – Pfarrer Thoma 
So. 31.03.     05.30 Uhr     Osternacht mit Hl. AM, Kirchenchor, Pfarrer Thoma, 
                                               anschl. Osterfrühstück im Gemeindehaus 
                       09.15 Uhr     Posaunenchor spielt auf dem Friedhof  
                       09.30 Uhr     Gottesdienst mit Hl. Abendmahl u.d. Posaunenchor 
Mo. 01.04.   09.30 Uhr     Gottesdienst – Pfarrer Thoma 
So. 07.04.     09.30 Uhr     Gottesdienst – Pfarrer Thoma 
So. 14.04.     09.30 Uhr     Gottesdienst – Pfarrer Polster 
So. 21.04.     09.30 Uhr     Gottesd. zur Jubelkonfirmation, Pfr. Thoma + Pfr. Nemec 
Di. 23.04.     16.30 Uhr     Gottesdienst im Sägerhof – Pfarrer Thoma 
So. 28.04.     09.30 Uhr     Gottesdienst – Lektor Mederer 
 

i Infos für die Gruppen u. Kreise: www.schwand-evangelisch.de   <

Gottesdienste

Gplus - der andere 
Gottesdienst 
So. 28.04.  |  10:15 bis 11:15 Uhr 
... ein PLUS an Gemeinschaft, Gespräch, 
Genuss und Gesang. 
In der Kirchengemeinde Wendelstein gibt es mit dem Gplus eine beson-
dere Gottesdienstform. An jedem letzten Sonntag im Monat wird in der 
Großschwarzenloher Arche dieser besondere aufgelockerte Gottes-
dienst gefeiert. Über viele Lobpreis-Elemente, Musik zum Mitsingen und 
unser anschließendes gemeinsames Mittagessen erleben wir ein Plus an 
Gemeinschaft, Gespräch, Genuss und Gesang. Im Nachbarhaus findet 
zeitgleich der Kindergottesdienst statt. Wir laden euch herzlich zum 
Kommen und Mitmachen ein! 
i Wo: Arche Großschwarzenlohe, Erlenstraße 28a, Wendelstein, 
(rollstuhlgeeignet) Predigt: Pfarrer Klemens Lehnemann 
 

Susanne Wild   <

Gplus - der andere 
Ostergottesdienst 
So. 31.03.  |  6:30 bis 7:30 Uhr 
... ein PLUS an Gemeinschaft, Gespräch, 
Genuss und Gesang. 
Wir feiern unseren Ostergottesdienst in der Großschwarzenloher Arche 
ganz früh am Ostermorgen mit dem Osterfeuer, mit viel Musik und mit 
dem Abendmahl. Danach gibt es ein gemütliches Osterfrühstück. So  
erleben wir ein Plus an Gemeinschaft, Gespräch, Genuss und Gesang. 
Wir laden euch herzlich zum Kommen und Mitmachen ein! 
Wir beginnen um 06:30 Uhr -  Achtung: Zeitumstellung! 
i Wo: Arche Großschwarzenlohe, Erlenstraße 28a, Wendelstein, 
(rollstuhlgeeignet)  
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Ev. Luth. Kirchengemeinde 
Röthenbach b. St. Wolfgang 
www.roethenbachstw-evangelisch.de 
pfarramt.roethenbach.stw@elkb.de 

Gottesdienste & Veranstaltungen 
 
 

24.03.    10.00 Uhr      Jubelkonfirmation, Pfr. Lehnemann 
29.03.    10.00 Uhr      Karfreitags-Gottesdienst, AM mit Pfr. Lehnemann 
30.03.    19.00 Uhr      Andacht mit den Pfadfindern, Pfr. Lehnemann 
31.03.    10.00 Uhr      Oster-Festgottesdienst, Pfr. Lehnemann 
07.04.    10.00 Uhr      Gottesdienst, Prädikantin Gerstner 
13.04.    17.00 Uhr      Konfirmanden-Beichte, AM mit Pfrin. Graeff 
14.04.    10.00 Uhr      Konfirmation, Pfrin. Graeff 
                14.04 Uhr      Fest-Gottesdienst zur Pfarreigründung 
21.04.    10.00 Uhr      Gottesdienst, Lektorin C. Bärschneider 
28.04.    10.00 Uhr      Gottesdienst, Lektorin K. Bärschneider 
 

Fest-Gottesdienst zur Pfarreigründung: Seit dem 1. Februar sind die 
Kirchengemeinden Wendelstein und Röthenbach St. Wolfgang zur 
„Evang.-Luth. Pfarrei Wendelstein-Röthenbach St. Wolfgang“ verbun-
den. Im Fest-Gottesdienst feiern wir diesen großen Schritt und bitten 
um Gottes Segen für den weiteren gemeinsamen Weg. Anschließend 
gibt es Kaffee und Kuchen und Zeit für Gespräche nach hüben und 
drüben. 
 
Erwachsenenbildung im Gemeindehaus: 
Montag, 22.04.2024, 19.30 Uhr 
Die Welt, das Leben – ein Gedankenspiel mit Volker Zuber 
 

Jugend: VCP (Verband christl. Pfadfinder und Pfadfinderinnen): 
www.vcp-roethenbach.de, Infos bei Emily Werner, 
Tel. 01573/5446850, Mail: vcp.stamm.st.wolfgang@gmail.com 
 

Singmäuse (Kinderchor 1.-4.Klasse): Do, 15.00-15.45 Gemeindehaus 
(nicht in den Ferien), Ltg. Fr. Pods, Tel.09129/4571 
 

Krabbelgruppe: jeweils Mo, 9.30 – 11.00 Uhr, nicht in den Ferien,  
Melanie Schröppel, Tel. 09129/4055590 
 

Frauenkreis 14-tägig jeweils Do., 15 Uhr: 04. & 18.04.2024 

 
Zuständiger Pfarrer: Klemens Lehnemann,  
Telefon: 0176/62822725, E-Mail: klemens.lehnemann@elkb.de  
 

Büro des Pfarramts: Tel. 09129/4273, Fax 09129/4340,  
Bürostunden von Frau Meyer Mo, Di 9 - 11.30 Uhr, Do 9-11 Uhr  

im Ev. Gemeindehaus, Am Kirchberg 4, Röthenbach b.St.W. 

ACHRTUNG: Pfarrkurat Vogt  
(er ist nicht mehr in 
unserer Pfarrei) 
stimmt es so wie ab-

Kath. Pfarrei Rednitzhembach- 
Schwanstetten 
Pfarramt: Pfarrer Michael Kneißl &  
Pfarrkurat Bernhard Kroll 
Untermain bacher Weg 24, 91126 Rednitzhembach,  
Tel: 09122 / 62 70 0, www.pfarrei-rednitzhembach.de 
rednitzhembach@bistum-eichstaett.de

Kirche :  
Heiligste Dreifaltigkeit, 
Nürnberger Str. 49, 
Schwanstetten 
 

Pfarrkirche: 
Heilig Kreuz,  
Untermainbacher Weg 24, 
91126 Rednitzhembach 

So. 24.03.   
08.30 Uhr Sonntägliche   
Eucharistiefeier mit Prozession,  
Treffpunkt: Rathausplatz RHB 
10.30 Uhr Sonntägliche   
Eucharistiefeier mit Prozession,  
Treffpunkt: Harmer Weg SST 

Do. 28.03.  
20.00 Messe vom Hl. Abendmahl, 
anschl. „Ölbergstunde“ mit Taizé-
Gesängen bis 21:45 Uhr, Schwan -
stetten 

Fr. 29.03. 11.00 Uhr Kreuzfeier 
für Kinder & Familien, Pfarrsaal 
Rednitzhembach 
15.00 Uhr Karfreitagsliturgie, 
Schwanstetten 

Sa. 30.03.                              
20.30 Uhr Feier der Osternacht - 
anschl. Osteragape, Rednitzhem-
bach 

So. 31.03.                              
10.00 Uhr Eucharistiefeier zum 
Hochfest mit Speisensegnung, 
Schwanstetten 

Mo. 01.04.                            
10.00 Uhr Eucharistiefeier zum 
Festtag, Rednitzhembach 

So. 07.04.                              
10.00 Uhr Erstkommunionfeier in 
Rednitzhembach 
17.00 Uhr Dankandacht mit den 
Kommunionkindern 

Di. 09.04.  14.00 Uhr         
Seniorennachmittag: Hl. Messe in 
der Pfarrkirche, im Anschluss Inte-
ressantes über „Blumen im Garten 
Gottes (Frühlingsblüher)“ – mit 
Bruno Westhoven, Rednitzhem-
bach 

Do. 11.04.                             
19.30 Uhr Meditative Kreistänze 
mit Irene Kursawe im Pfarrsaal 
Rednitzhembach 
20.00 Uhr Sitzung des Pfarrge-
meinderates (öffentlich),  
Jugendheim Rednitzhembach 

Sa. 13.04.                              
18.00 Uhr Vorabendmesse mit 
Pater Dr. Jörg Alt SJ, im Anschluss 
ein Vortrag mit dem Thema: 
„Klima – Kleber – Kirche“ Was 
kann die Theologie zur Bewah-
rung der Schöpfung beitragen?, 
Referent: Dr. Jörg Alt SJ, Kath. 
Pfarrzentrum Rednitzhembach 

So. 14.04.                              
10.00 Uhr Erstkommunionfeier 
in Schwanstetten 
17.00 Uhr Dankandacht mit den 
Kommunionkindern 

Di. 16.04.  16.30 Uhr  Hl. Messe 
im Sägerhof, Schwanstetten 

Fr. 19.04. 19.00 Uhr          
Jahreshauptversammlung der  
Kolpingsfamilie Rednitzhembach 

Sa. 20.04.  19.19 Uhr        
Pfarrversammlung – Unser Ge-
meindeleben und unsere Gebäude 
heute und morgen,           
Pfarrsaal Rednitzhembach 

So. 21.04.  10.00 Uhr        
Sonntägliche Eucharistiefeier mit 
KinderKirche, anschl. Kirchen-Café, 
Schwanstetten 

Sa. 27.04.  16.00 Uhr        
Aktion Salbung – Zeichen der  
Firmung (für die Firmbewerber-
innen und -bewerber aus unserer 
Pfarrei), Rednitzhembach 

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Wendelstein 

Oster-Emmaus-Spaziergang 
Mo. 01.04.  |  Beginn: 10 Uhr 
Die Evang.-Luth. Pfarrei Wendelstein – Röthenbach St. Wolfgang lädt am  
Ostermontag, 1. April 2024 ein. Gottesdienst für Klein und Groß unter-
wegs. Die Strecke ist kinderwagen- und laufradtauglich! 
Zwei Jünger Jesu begleiten uns auf unserer Wanderung und erzählen, was 
sie an Ostern erlebt haben. Wir treffen uns in Wendelstein an der Brücke  
über den Ludwigskanal an der Nürnberger Straße. Von dort aus laufen wir in 
großer Runde durch den Wald zum Martin-Luther-Haus in Wendelstein. Dort 
gibt es zum Abschluss Kaffee, Apfelschorle, eine Kleinigkeit zu essen und  
vielleicht auch noch ein paar Ostereier im Garten… 

Pfarrerin Johanna Graeff   <
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Kirchen 

Die Evangelische – Freikirchliche Gemeinde Wendelstein lädt ein 
und jeder ist herzlich willkommen:   
 

Gottesdienste Sonntag 10.00 Uhr  Jeder ist herzlich willkommen! 
 

Fr, 29.03.  10.00 Uhr  Gottesdienst zum Karfreitag 
So, 31.03. 10.00 Uhr Gottesdienst zum Ostersonntag,  
                    mit gemeinsamen Frühstück! 
So, 07.04. 10.00 Uhr Predigtgottesdienst, Predigt mit Jürgen Schmid 
So, 14.04. 10.00 Uhr Predigtgottesdienst, Predigt mit Daniel Krestel 
So, 21.04. 10.00 Uhr Predigtgottesdienst, Predigt mit Hans Slowik 
So, 28.04. 10.00 Uhr Predigtgottesdienst, Daniel Pfeifer 
 
Indoor-Winterspielplatz   
Jeden Mittwoch von 9:30 - 11:00  haben Kinder von 0 bis 3 Jahren wie-
der die Möglichkeit in unserem Indoor-Winterspielplatz in unserem 
Gemeindehaus in altersgerechter Weise zu spielen. Für Beegleitper-
sonen steht Kaffe und Tee bereit. Kontakt und Anmeldung: Bianca 
Blum 0157/33 86 84 60, oder www.winterspielplatz.efgw.de 
 
 

Hauskreise:             Büchenbach Montag alle 14 Tage 
                                     Feucht, Schwabach, jeden Dienstag 
 
Möchten Sie gerne mit jemanden reden oder brauchen Sie Begleitung 
und Gebet in schweren Lebenssituationen, Krankheit, Trauer…?  
Wir laden Sie herzlich ein Kontakt mit uns aufzunehmen:  
Per E-Mail: gemeindeleitung@efgw.de  
Per Telefon: 0179-1021197 (Gemeindereferent Jürgen Schmid)  

Freunde besuchen und behalten 
Pilgertour von St. Nikolaus nach St. Lorenz, Oberasbach  
zu Alexandra Büttner. 
 

Das sicherste Mittel, ein freundschaftliches Verhältnis zu hegen und zu er-
halten, finde ich darin, dass man sich wechselweise mitteile, was man tut. 
Denn die Menschen treffen viel mehr zusammen in dem, was sie tun, als in 
dem, was sie denken. (Johann Wolfgang von Goethe) 
 

Oberbayerischer Jakobsweg am 21.04.2024 
 

Treffpunkt: 12 Uhr, Wendelstein, St. Nikolaus, Sperbersloher Straße  
Weg: Von Wendelstein nach Oberasbach, ca. 21 km. Die Gehgeschwindig-
keit wird bei ca. 3-4 km pro Stunde liegen. Wer die 21 km nicht komplett 
pilgern möchte, kann später dazukommen.  
Zweiter Treffpunkt: ca. 14 Uhr, Kloster Pillenreuth, An der Reitanlage. 
 

Was sollt ihr mitbringen: 
Festes Schuhwerk, Wetterfeste Kleidung, Regenschutz 
Einen Tagesrucksack (den wir selbst tragen), Ausreichend Getränke 
 

Treffpunkt und Abschluss: Bei Pfarrerin Alexandra Büttner St. Lorenz, Obe-
rasbach. Dort gibt es eine kleine Vesper/Brotzeit. 
Rückfahrt: Mit der S-Bahn nach Nürnberg, U-Bahn Langwasser Mitte und 
mit dem Bus nach Wendelstein – wir sind gegen 21:00 Uhr wieder zurück. 
Ticket übernimmt jeder selbst. 
 

Pilgerbegleitung: Michael Kneißl, Roland Nusko 
Anmeldung: In den Katholischen/ Evangelischen Pfarrämtern 
oder bei: Roland Nusko E-Mail: roland.nusko@icloud.com , 0176 60192402 
 

i Veranstalter: Ökumenkreis der Kirchenvorstände der Evang.-Luth.Kir-
chengemeinde St. Georg und des Pfarrgemeinderats der Kath. Kirche St. Ni-
kolaus. 

Roland Nusko, qualifizierter ausgebildeter Pilgerbegleiter   <
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Ev.-Luth. Kirchengemeinde Wendelstein – St. Georg 
So. 07.04. 09.00 Uhr Gottesdienst, Präd. Annette Gerstner 
Mi. 10.04. 19.00 Uhr Stille halbe Stunde 
So. 14.04. 09.00 Uhr Gottesdienst, Pfr. Thomas Braun 
Sa. 20.04. 17.00 Uhr Konfirmanden-Beichte, Pfrin. Johanna Graeff 

und Vikarin Milena Baginski 
So. 21.04. 09.15 Uhr Konfirmation, Pfrin. Johanna Graeff und 

Vikarin Milena Baginski 
So. 21.04. 11.15 Uhr Konfirmation, Pfrin. Johanna Graeff und 

Vikarin Milena Baginski 
Mi. 24.04. 19.00 Uhr Stille halbe Stunde 
Sa. 27.04. 17.00 Uhr Konfirmanden-Beichte, Pfrin. Johanna Graeff 

und Vikarin Milena Baginski 
So. 28.04. 10.00 Uhr Konfirmation, Pfrin. Johanna Graeff und 

Vikarin Milena Baginski 
 

Gemeindezentrum Arche – Großschwarzenlohe 
Mi. 03.04. 19.00 Uhr Stille halbe Stunde 
So. 07.04. 10.15 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Klemens Lehnemann 
Sa. 13.04. 16.30 Uhr Mini-Gottesdienst, Pfarrer Klemens Lehnemann 
Mi. 17.04. 19.00 Uhr Stille halbe Stunde 
So. 21.04. 10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
So. 28.04. 10.15 Uhr G+ Gottesdienst mit Kindergottesdienst, 

Pfarrer Klemens Lehnemann 

St. Wolfgangskirche – Röthenbach 
So. 07.04. 10.00 Uhr Gottesdienst, Präd. Annette Gerstner 
Sa. 13.04. 17.00 Uhr Konfirmanden-Beichte mit Abendmahl,

Pfrin. Johanna Graeff 
So. 14.04. 10.00 Uhr Konfirmation, Pfrin. Johanna Graeff 
So. 21.04. 10.00 Uhr Gottesdienst, Lektorin Claudia Bärschneider 
So. 28.04. 10.00 Uhr Gottesdienst, Lekt. Katja Bärschneider  
 
Andere Orte 
Mo. 01.04. 10.00 Uhr Emmausgang für Klein und Groß, Treffpunkt 

Kanalbrücke Wendelstein, Pfrin. J. Graeff 
Mi. 03.04. 16.00 Uhr Andacht Diakonie Haus der Diakonie - Senio-

renbegegnungsstätte, Präd. Annette Gerstner 
Di. 09.04. 15.30 Uhr Andacht AWO, AWO Seniorenheim, Pfr. Kneißl 

18.30 Uhr Andacht Am Alten Bahnhof Seniorenwohn-
anlage, „Am alten Bahnhof“, Pfr. Michael Kneißl 

Di. 16.04. 15.00 Uhr Andacht Diakonie Tagespflege Haus der Diakonie  
- Seniorenbegegnungsstätte, Pfrin. J. Graeff 

So. 21.04. 10.00 Uhr Kindergottesdienst, Ev. Gemeindehaus Kornburg 
Di. 23.04. 15.30 Uhr Andacht AWO, AWO Seniorenheim, 

Pfarrer Klemens Lehnemann 
Di. 23.04. 18.30 Uhr Andacht Am Alten Bahnhof Seniorenwohn-

anlage, „Am alten Bahnhof“, Prädikant 
Kilian Brandenburg

Ev. Luth. Kirchengemeinde Wendelstein – St. Georg  
 

Pfarramt:           09129 - 28 65 21 
Pfrin. Graeff:     09129 - 28 65 22 
Pfrin. Büttner:  09129 - 33 40 
www.wendelstein-evangelisch.de

Anett Göller, Pfarramtssekretärin   <

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Schwabach - St. Martin 

„Einfach heiraten“ Segen für Lang- & Kurzentschlossene, Mi., 24.04. 
 

Glücklich zu zweit. Aber mit dem kirchli-
chen Segen hat es noch nicht geklappt? 
Immer kam etwas dazwischen. Vielleicht 
zu aufwendig, zu teuer, zu kompliziert? 
Jetzt ist eure Chance: Einfach heiraten! 
Stressfrei und ohne Tamtam. 
 
Wie funktioniert „Einfach heiraten“? 
Dabei geht es uns nur um eines: Menschen den Segen Gottes für ihre  
Partnerschaft zuzusprechen.  Dabei spielt es keine Rolle, ob ihr bereits  
standesamtlich verheiratet seid oder nicht, oder ihr euch den Segen Gottes 
anlässlich eures Ehejubiläums 
wünscht. Eure geschlechtliche Identi-
tät oder sexuelle Orientierung spielt 
dabei ebenfalls keine Rolle. Auch eine 
Kirchenzugehörigkeit ist nicht erfor-
derlich – der Segen Gottes ist ja an 
keine Vorbedingungen geknüpft. 
  
Der Segen wird in einer etwa halb-
stündigen Feier zugesprochen. In der 
geschmückten Stadt- oder Dreieinig-
keitskirche werden wir mit Livemusik 
eure Partnerschaft feiern. Paare  
können einfach kommen – ohne  
Voranmeldung, ohne Unterlagen.  
Natürlich darf man sich auch melden 
und das „Traugespräch“ vorziehen. 
Dann ist für euch auch mehr Zeit. Es 
ist aber nur ein Angebot: Niemand 
muss sich anmelden. 
  
Wem eine Trauurkunde wichtig ist: 
Diese Segensfeier ersetzt nicht die 
standesamtliche Eheschließung. 
Paare, die sich eine kirchliche Trauung 
– mit Eintrag in die Kirchenbücher – 

wünschen, können die erforderlichen Unterlagen – also die Urkunde von 
Standesamt und den Nachweis, dass wenigstens einer der beiden evange-
lisch ist – auch nachreichen. 
 
i Gerne könnt ihr euch auch einen Wunschtermin für den Mittwoch 
im Vorfeld reservieren. (Pfarramt: 09122-9256-200,  
pfarramt.stmartin.schwabach@elkb.de 
Wann? Mittwoch, 24.04.24, 14.00 Uhr bis 21.00 Uhr 
Wo? Kapitelhaus, Martin-Luther-Platz 1, 91126 Schwabach 
 

Melanie Müller   <
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junge redaktion – finde dein Feuer !

Lions Club Nürnberg Martin Behaim 

Famoser PoetrySlam in Katzwang 
Klein aber fein, das war das Motto für den ersten PoetrySlam in Nürnberg-Katzwang! Klein, weil der Saal im Pfarramt St-Marien bestuhlt 
nur 105 Personen Platz bietet. Fein, weil Lions Mitglied Michael Jakob die stolze Anzahl von sechs Poetinnen und Poeten ins Programm 
gepackt hatte. Denn es war eine echte Premiere, an diesem Freitag, den 23. Februar 2024. 
 

Das Wortgefecht lieferten sich 
(Bühne von links stehend): Slam-Le-
gende Wehwalt Koslovsky aus 
Husum, Jonathan Löffelbein aus 
Hannover und Sonja Hingmann aus 
Emskirchen, dazu Barbara Gerlach 
aus Nürnberg, Philipp Stroh aus  
Offenburg und der Finalist der 
deutschsprachigen Meisterschaft 
und Baden-Württemberg-Vizemeis-
ter Marvin Suckut aus Konstanz.  
Im Vordergrund unser Lions Mit-
glied und der Moderator des 
Abends, Michael Jakob. 

 
 
 
 
 

Richtig stolz waren wir darauf, dass der PoetrySlam in Katzwang schon 
knapp zwei Wochen vor dem Termin ausverkauft war und dem gegen-
über, wofür Lions Clubs im Allgemeinen bekannt sind, ziemlich aus dem 
Rahmen fiel. Wir zeigen damit: auch Lions sind Menschen wie Du und ich. 
Die Zeit elitärer Schlipsträger in reinen Herrenclubs ist wohl vorbei.  
– Jedoch, der bei den Lions immer im Vordergrund stehende Gedanke, 
„was können wir Gutes tun?“, zählt selbstverständlich auch bei uns. 
 
Und so war es ist längst beschlossene Sache: Der Reinerlös des Abends 
wird an die Thika-Kenia-Hilfe gehen, dem bald 25 Jahre alten und inzwi-
schen sehr umfangreichen Hilfsprojekt in Kenia, für das sich unser Club 
immer wieder engagiert! – Herzlichen Dank an alle Teilnehmer und an 
Boris Schuhmacher für die Fotos.  
 
Wie bei jedem PoetrySlam, ist es schwierig für die jeweiligen Geschich-
tenerzähler, als Erster auf die Bühne zu müssen. Die Jury ist noch unsicher, 
was kommen wird und wie es die jeweiligen Darbietungen zu bewerten 
hat. So erging es dem Altmeister des Poetry Slams, Wehwalt Koslovsky, 
mit seinem fantastischen Ausflug in die Geschichte Goslars (Butterhanne 
am Haus Brusttuch aus dem Jahr 1526) an diesem Abend in der Bewer-
tung leider nicht besonders gut. – Trotzdem ein grandioser Beitrag! 
 
Sonja Hingmann aus Emskirchen erzählte unter anderem davon, wie es 
ist, mit einem NRW-Abi in Bayern zu leben und womöglich gleich bei 
einem Date damit ins Haus zu fallen. 
 
Jonathan Löffelbein aus Hannover philosophierte großartig darüber, wie 
es wohl wäre, sich in eine angerostete Eisenstange zu verwandeln. 
 

 
 

 
Der spätere Sieger Marvin Suckut aus Konstanz brachte eine fantastische 
Alliteration zu Gehör, in der der Buchstabe „B“ die Hauptrolle spielt. Der 
Saal tobte zu Recht! Sein Sieg beim 1. Katzwanger PoetrySlam ist ihm ver-
mutlich bereits an dieser Stelle nicht mehr zu nehmen! Obwohl auch sein 
zweiter Beitrag über ein kürzlich erworbenes E-Bike das Zeug zum Ge-
winn des Abends hatte. 
 
Philipp Stroh aus Offenburg erzählt seine witzige Kneipengeschichte 
dreier Freunde, in der es in einem Streit selbstverständlich um eine Frau 
an der Theke geht, die es am Ende des Abends aber gar nicht ist. 
 
Bei Barbara Gerlach aus Nürnberg ging es in beiden Beiträgen um nach-
denklich machendes. Zum einen erzählte sie von einem Pfleger, der nie 
genügend Zeit für die alten Leute hat, um die er sich gerne kümmert, 
aber am Ende mit Burnout ausfällt. Dazu gab es die Geschichte einer  
Erzieherin, die es mit einem echten „Systemsprenger“ zu tun bekommt. 
 
Unser Fazit des Abends:  
Es war einfach eine grandiose Veranstaltung, das Publikum verließ den 
Saal bestens gelaunt und beschwingt. Wir konnten aus der ganzen  
Veranstaltung runde 1.000 Euro als Reinerlös verbuchen, bzw. an die 
Thika-Kenia-Hilfe spenden. 
 
i Lions Club Nürnberg Martin Behaim  
www.lc-nuernberg-martinbehaim.de 
 
Spendenkonto: 
Lions Hilfswerk Nürnberg Martin Behaim e.V.                                                                             
VR Bank Metropolregion Nürnberg 
DE46 7606 9559 0001 2287 49 | GENODEF1NEA  
Verwendungszweck: LC Hilfswerk Nbg. Martin Behaim e.V. 
 

Peter G. Spandl, 1. Vorstand, Lions Hilfswerk Martin Behaim e.V.   <

Slam-Legende Wehwalt Koslovsky aus Husum, Jonathan Löffelbein aus Hannover und 
Sonja Hingmann aus Emskirchen, dazu Barbara Gerlach aus Nürnberg, Philipp Stroh 
aus Offenburg und der Finalist der deutschsprachigen Meisterschaft und Baden-Würt-
temberg-Vizemeister Marvin Suckut aus Konstanz. Im Vordergrund unser Lions Mit-
glied und der Moderator des Abends, Michael Jakob. 

Der spätere Sieger des Abends:  
Marvin Suckut aus Konstanz

3 Moderator Michael Jakob 
©
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 Theater rote Bühne 

The Red Stage Practice Kiki Ball 

Performance-Wettbewerb (für Anfänger*innen geeignet) 

Zum ersten Mal bietet der Saal des Theaters rote 
Bühne Raum für ein Event der Ballroom-Szene: 
BSG – Ballroom South Germany – veranstaltet 
einen Ball, bei dem Teilnehmer*innen in verschie-
denen Voguing-Kategorien performend gegen- 
einander antreten und versuchen, die Jury von sich 
zu überzeugen. 

Es handelt sich hierbei um einen Practice Ball, also 
eine Veranstaltung, die gerade auch Neulingen der 
Szene dazu dienen soll, sich in den verschiedenen 
Kategorien auszuprobieren. 

Der Dresscode/das Thema des Balls lautet: 
Bring it in an effect highlighting the color RED!  

Als Jury fungieren Mitglieder der Ballroom-Community, die noch bekannt gegeben werden. Natürlich sind 
auch alle Personen herzlich willkommen, die nur als Zuschauer*innen teilnehmen möchten – denn auch 
ein Publikum, das die Performenden mit Beifall und Jubel unterstützt, darf nicht fehlen! 

Wer in einer der Kategorien mitmachen möchte, kann sich bis zum Freitag, 29. März anmelden, mit einer 
Mail an jaybsg@hotmail.de  oder einer PM auf Instagram an @ballroom_south_ger (mit den Infos: Name,  
Ballroom-Name, House oder 007, gewünschte Kategorie). Für Teilnehmer*innen beträgt die Startgebühr  
5 €, der Eintritt entfällt für sie. 
i Wo: Theater rote Bühne, Vordere Cramergasse 11, Nürnberg, Eintritt VVK € 8,- AK € 10,-  
Tickets erhältlich unter: rote-buehne.reservix.de, Karten ohne Vorverkaufsgebühren erhalten Sie an unserer Theater-
kasse. Infos zu dieser und weiteren Veranstaltungen unter www.rote-buehne.de   <

Fr. 05.04. 
Beginn: 19 Uhr 

Katzwanger Kulturzentrum KaKuze e.V. 

Comedy Open Mic 

mit Oliver Walter 

Hier darf jede*r ans Mikro. Hauptsache es ist lustig und dauert nicht länger 
als 10 Minuten.  

Egal ob Newcomer oder erfahrene Profis – für alle Auftretenden gilt: Sie haben 10 Minuten Zeit auf der Bühne, 
um das Publikum zum Lachen zu bringen. Wie sie das tun, ist völlig offen. Stand Up Comedy, Poetry Slam, 
Impro oder mit Musik. Bei diesem offenen Format darf grundsätzlich jede*r sein Glück versuchen. Somit 
kann bei dieser Comedy Mix Show so gut wie alles passieren. 

i Wo: Katzwanger Kulturzentrum KaKuze e.V., Lausitzerstr. 6, Eingang Kurlandstraße, Nürnberg/ Katzwang,  
Eintritt: 12 Euro / Ermäßigt 10 Euro, Tickets können gerne telefonisch oder per Mail vorbestellt werden.  
Gerne können Sie auch einfach direkt bei uns vorbeikommen! Tel. 0911-6370967, buchladen@kakuze.de 
Die Öffnungszeiten des KaKuze-Buchladen: Di, Mi, Do, Fr 9:30 - 12:30 Uhr / Di, Fr auch 15:00 - 18:00 Uhr 

So. 28.04. 
Beginn: 19:30 Uhr 

Kulturfabrik Roth 

Rother Poetry Slam 

moderiert  von Michael Jakob 

Endlich heißt es wieder: Rauf auf die Bühne, ran ans Mikro! Der 43. Rother 
Poetry Slam bittet wieder zum Wettstreit der Bühnendichter – und das mit 
einem Traum-Lineup wie zu alten Zeiten. 

Seit zwölf Jahren läuft der Rother Poetry Slam in der Kulturfabrik und dürfte 
längst kein Geheimtipp mehr sein. Mittlerweile pilgern bis zu 200 Slam-Begeis-
terte in die Kulturfabrik, um die Dichter*innen beim Wettstreit anzufeuern und 
mitzubestimmen, wer Sieger*in des Abends wird. Denn das ist Poetry Slam: Eine Show mit hoher Interaktion 
mit dem Publikum, das auch als Jury fungiert und mittels Applaus, bzw. Wertungstafeln, darüber entscheidet, 
wer die Bühne als Champion verlässt. Moderiert wird der Abend wie immer vom zweifachen Frankenslam-
Meister Michael Jakob. 
i Wo: Kulturfabrik Roth, Stieberstraße 7, Roth, Nur AK 10 € / erm. 7 € 

Do. 25.04. 
20 bis 22 Uhr 
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meier® Magazin / Redaktion 

Vom Ferienkurs zum Studienwunsch 
Kunst war, seit sie denken kann, ihr Ding. Schon von 
klein auf konnte Josephin sich mit Malen stundenlang 
selbst beschäftigen, egal ob im Kindergarten, im Kunst-
unterricht in der Schule, beim Essengehen mit Erwach-

senen oder einfach ganz versunken beim Hören von Geschich-
ten aus dem CD-Player. Die Welt der Farben, Stifte, Pinsel und 
Formen begleitet sie stets. 
 
Und das ist bis heute so geblieben. Mittlerweile ist aus dem kleinen  
Mädchen mit den langen Zöpfen und dem fröhlichen Lachen eine lie-
benswerte junge Frau mit Stubbelfrisur und Tiefgang geworden. Josie 
hat kürzlich ihren 18. Geburtstag gefeiert und steht kurz vor dem Abi. 
Die meier Redaktion besucht sie im Atelier von Andreas Neunhöffer, der 
sie seit vielen Jahren künstlerisch und menschlich begleitet. Die beiden 
räumen gerade einträchtig am Ende des Kurses noch ein wenig die  
Blätter und Stifte zusammen, nachdem die kleineren Kinder von ihren  
Eltern abgeholt wurden. 
 
12 Jahre schon ist Josie Teilnehmerin in den Trimestern der Jugend-
kunstschule Akademie Faber-Castell und besucht dort regelmäßig 
freitags das Atelier in Fürth. 
„Die Nachmittage nach der Schule im Atelier von Andreas gehören  
zu meinem Leben dazu. Ich kann dort nach einer anstrengenden Woche 
abschalten, runterkommen und den Kopf freikriegen. Andreas und sein 
Atelier sind Teil meiner Familie geworden. Er ist ein wichtiger Ruhepol 
für mich, eine wertvolle Vertrauensperson und ich liebe die Freiheit, dort 
das machen zu können, was ich möchte. Andreas fördert mich in meinen 
Ideen, spornt mich an und lässt mich in Ruhe das ausprobieren, was mir 
in den Sinn kommt. Er ist ein guter Zuhörer, den ich sehr schätze. Auch 
als kleines Kind hatte ich nie Angst vor ihm, wie man sonst vielleicht in 
diesem Alter hin und wieder Angst vor anderen Erwachsenen hat,  
sondern ich habe mich in den Kursen immer von ihm verstanden und 
gut aufgehoben gefühlt. Freitags dort im Atelier anzukommen, den  
herrlich vertrauten Geruch nach Farben und Papier zu schnuppern und 
von lieben Menschen begrüßt zu werden, gibt mir Frieden und Stabilität,” 
schwärmt die Schülerin. 
 
Andreas Neunhöffer stimmt Josies Worten zu. Er lernte Josie als kleines 
Mädchen am Ende der Kindergartenzeit kennen und konnte sie künst-
lerisch und persönlich bis heute begleiten. 
Der gelernte Kunstschmied hat nach einem abgeschlossenen Grafik -
studium Malerei an der Akademie der bildenden Künste in Nürnberg  
studiert und danach eine Weiterbildung zum Counselor für Kunst- und 
Gestalttherapie folgen lassen. Die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen 
liegt ihm schon immer am Herzen. Und er genießt es sehr, mit der Kunst 
leben zu können. Ob nun als freiberuflicher Kunstdozent an der Faber-
Castell-Akademie oder als freischaffender Künstler. 
 
An Josie schätzt er besonders die Leichtigkeit in ihren Figuren und findet 
genial, wie sie ihre Ideen einfach so aufs Papier zaubert. Ihre Fröhlichkeit, 
ihre Empfindsamkeit und ihre direkte Art. Im Laufe der Jahre sind die  
beiden sich sehr ans Herz gewachsen. Neben den Freitagsterminen be-
streiten sie auch immer wieder gemeinsam die ein oder andere Ferien-
kunstwoche an der Akademie. Andreas als Dozent und Josie geht ihm 
als Assistentin zur Hand. Schnitzt Apfelstückchen, teilt Papier und  
Mittagsessen aus, spitzt Stifte, tröstet und ermutigt die kleinen Künstler 
in den Kursen, sich selbst auszuprobieren und ihre Ideen umzusetzen. 
 
„Wenn Josie dabei ist, kann ich sicher sein, dass sie die Truppe im  
Griff hat”, bestätigt Andreas Neunhöffer. 
„Josie ist, neben Friederike  eine meiner langjährigsten Schülerinnen”. Den 
Kontakt mit den „Großen” möchte er weiterhin so wie bisher beibehalten. 
Da gibt es Christina, Nele und Anna, Henrik und Paul - und gelegentlich 
klappt ein Treffen mit allen, auch wenn einige von ihnen mittlerweile 
durch Studium oder Beruf in unterschiedlichen Regionen verstreut sind.  

 
 
Und auch Josie wird nicht mehr lange regelmäßig in Fürth vor Ort sein 
können. Nach dem Abi hat sie große Pläne. „Erst einmal möchte ich mir 
nach dem Prüfungsstress ein wenig von der Welt anschauen und reisen, 
aber ich will die Zeit auch für meine Mappen zur Bewerbung an den  
Universitäten um einen Kunststudiumsplatz nutzen.” Aktuell stehen die 
Hochschulen Mainz, Stuttgart und Hamburg auf ihrer Uni-Wunschliste 
und auch mindestens ein Semester im Ausland fasst sie ins Auge.  
Toll wäre es, wenn ich in dem Pausenjahr für einige Monate ein kleines 
Atelier in Bornholm mieten könnte, um dort meine Mappen zu finalisie-
ren. Bornholm ist eine dänische Ostseeinsel, die berühmt für ihre  
Künstlerdichte ist. Die Mutter ihres Freundes Mael hat sie auf die Idee  
mit Bornholm gebracht. In den Sommerferien wird Josie 2 Wochen auf 
Bornholm Urlaub machen und dort herausfinden können, ob sich die 
Idee eines Mietateliers umsetzen lässt. 
 
„Josephin will Illustratorin werden” 
 
Im Rahmen des Abiturs am musischen Labenwolf-Gymnasium macht sie 
das Kunstadditum und begleitet ein äthiopisches Projekt, in dem ein  
Kinderbuch entsteht, mit eigens verfassten Geschichten und Illustra -
tionen der beteiligten Schüler und Schülerinnen. Aktuell wird das fast  
fertige Spendenprojekt auch in der Landessprache Äthiopisch übersetzt 
und für die Jahresberichte der Schule hat Josie schon etliche Zeichnun-
gen beitragen können. 
 
Neben dem Papier haben es ihr auch große Flächen angetan. Kürzlich 
erst wurde eine Auftragsarbeit –  die Fassadenbemalung einer Pizzahütte 
– fertiggestellt; zu Hause versucht sie sich gekonnt an der Wandgestal-
tung in einigen Räumen und auch für ein Theaterprojekt konnte sie  
Motive für Bühnenbilder liefern. In ihrem Instagram-Account zeigt Josie 
regelmäßig ihre Arbeiten und lässt dabei in ihre Seele blicken. 
 
Auf die Frage, ob denn die Kurse an der Jugendkunstschule nur etwas 
für talentierte, angehende Künstler/innen oder Kunststudierende sind, 
schüttelt Andreas Neunhöffer energisch den Kopf.  
Eine Teilnahme an den Trimestern bringt den Kindern viel mehr. Selbst 
etwas erschaffen zu können und die eigenen Ideen wachsen lassen und 
umzusetzen, das schenkt Zuversicht und Selbstvertrauen. Am Ende jedes 
Kurstermins präsentieren alle einzeln ihre Werke des Tages. „Das kostete 
am Anfang schon Mut und Überwindung”, erinnert sich Josephin. „Man 
lernt zuzuhören und der anderen Wertschätzung und Respekt zu zeigen. 
Oft ist Toleranz gefragt”. „Da können sich die Kleinen von den Großen, 
aber auch die Großen von den Kleinen viel abschauen”, verrät Andreas 
Neunhöffer. Und auch er gibt an, sich immer wieder Inspiration und  
Anregungen von seinen kleinen, unvoreingenommenen Schülern zu 
holen. Er genießt es sehr, die Entwicklung jedes einzelnen Kindes erleben 
zu dürfen und weiß, dass der Bedarf an solchen Jugendprojekten enorm 
gestiegen ist. Bedauerlich findet er, dass sich nur wenige KollegInnen 
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dem Thema Kinder- und Jugendarbeit  
widmen und wünscht sich, dass dies mehr 
gefördert würde. Dabei ist die Nachfrage 
enorm. Wöchentlich machen rund 80  
Kinder, aufgeteilt auf mehrere Termine, im 
Atelier von Andreas Neunhöffer Kunst in 
den Fürther Hinterhofräumen. Und auch in 
Stein, Schwabach und Bamberg bieten er 
und Kollegen/Kolleginnen Kurse im Rahmen 
der Jugendkunstakademie Faber Castell an. 
Für das kommende Trimester und die Feri-
enkunstwochen sind noch einige Plätze frei. 
 
Andreas Neunhöffer appelliert an die Gesell-
schaft, den jungen Menschen keine Steine 

in den Weg zu legen, sondern Respekt davor zu zeigen, wofür junge  
Menschen sich heute engagieren. 

„Bewahre Deine Empfindsamkeit und probiere Dich aus” 
gibt er Josie mit auf den Weg. Ein Trimester haben die beiden noch ge-
meinsam vor sich, aber dann ist erst einmal Schluss damit. Den beiden 
fällt das sichtlich schwer. Aber die weite Welt da draußen nach dem Abi 
lockt. Jedoch, ein bisschen zählt Andreas schon auf Josephin und hofft, 
dass sie vielleicht nach dem Studium in seine Fußstapfen treten möchte 
und das Atelier in ein paar Jahren übernimmt. „Und es gibt ja auch noch 
Semesterferien”, meint er schmunzelnd, in welchen er bestimmt nicht 
ganz auf seine vertraute Assistentin Josie in den Ferienkursen verzichten 
muss.  
 
i Josies Kunstaccount auf Insta: instagram.com/bissle.kunstrotze 
 

Anja Albrecht, meier Redaktion   < 

Kulturcafé Zett9 – Fürth 

Kunstausstellung  
Colourful Visions 

Bei der Colourful Visions Ausstellung im Kulturcafé Zett9 
haben junge, lokale Kunstschaffende die Möglichkeit, ihre 
Werke zu präsentieren und zu verkaufen – von Drucken 
über Gemälden bis zu Skulpturen kann alles dabei sein! 

Von 17 bis 21 Uhr bietet 
das Zett9 Raum für In-
spiration, kreativen Aus-
tausch und Vernetzung 
unter Gleichgesinnten. 
Der Eintritt ist frei.  

 

 

 

 

 

Wer zwischen 16 und 27 Jahre alt ist und die eigene Kunst 
bei der Colourful Visions ausstellen will, erhält Infos zur  
Anmeldung unter www.zett9.de oder per Direktnachricht auf 
Instagram an @kulturcafezett9.  

Anmeldeschluss ist Montag, 1. April.  

i Wo: Kulturcafé Zett9, Theresienstr. 9, Fürth 
www.zett9.de   <

Di. 16.04. 
17 bis 21 Uhr 

Katzwanger Kulturzentrum KaKuze e.V. 

Vernissage von 
Sarah Helmsteiner 

Ob stürmische Wolkengetümer, leichte  
Brisen, die einen hinauf in die Luft ziehen 
oder ganz abstrakte Himmelsgeschehnisse, 
Sarah Helmsteiner hatte schon immer eine 
Vorliebe in ihren Gemälden die endlose 
Weite eines Wolkenhimmels ganz eigen  
darzustellen oder zu integrieren. 

Auch in dieser Ausstellung dreht es sich ganz 
um das Thema, was diese Naturwunder alles 
bedeuten können. Die Ausstellung wird so-
wohl neue Gemälde in der Landschaftsmale-
rei als auch ältere Werke beinhalten. 

Sarah Helmsteiner ist eine junge Künstlerin. 
Aus einem kleinen Dorf in die Stadt gezogen 

versucht sie in der Welt der Künstler Fuß zu fassen. 
In ihrer Kunst zeichnen sich vor allem schwungvolle 
und ein ganz ei-
gener Stil der 
Pinseln und Stift-
führung ab, der 
ihrem Realismus 
eine ganz neue 
Note verpasst. 
 

 

 

 

i Wo: Katzwanger Kulturzentrum KaKuze, 
Lausitzerstraße 6, Eingang Kurlandstraße, 
Nürnberg / Katzwang, Saft- & Sektempfang  <

Sa. 06.04. 
Beginn: 19:30 Uhr 

Sarah Helmsteiner 
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Laissez-Faire e.V. 

Das Projekt „AtelYeah“ des Laissez-Faire e.V.  
an der Villa-Flaire hat geöffnet 
 
Durch Kunst drücken wir uns aus, zeigen 
unser Inneres, entwickeln und entfalten uns 
selbst. Das muss jedoch nicht allein gesche-
hen, denn wir können uns beim künstleri-

schen Prozess gegenseitig stärken und inspirieren. Wir möchten für 
jede Person – egal, welchen Geschlechts, Alter, sexueller Orientierung 
und Herkunft – zugänglichen Raum zur künstlerischen Entfaltung 
schaffen, leider ist unser Raum jedoch nicht barrierefrei.  
 

Mit bezahlbaren und an verschiedene Zielgruppen angepassten An-
geboten werden vielfältige Kunsthandwerke gemeinsam ausgeübt. 
Über Vermittlung von Technik und Materialkunde bis zu Kreativitäts-
entwicklung und Ausprobieren – das AtelYeah lädt zum gemeinsamen 
Erleben und Schaffen ein. Dafür bieten wir  einen offenen Raum. 
 
Offenes AtelYeah  
 

Kommt vorbei, um Ideen auszuprobieren, umzusetzen und sich auszu-
tauschen. Das Material steht bereit, das man gegen eine Materialspende 
verwenden darf. 
 

Offenes Malen (ohne Vorkenntnisse):  
Samstag, 06.04.2024, 04.05.2024, 06.07.2024, jeweils  12-16 Uhr 
 

Offene Töpferwerkstatt (mit Vorkenntnissen):  
Samstag, 27.04.2024, 12-16 Uhr Töpfern und Freitag, 17.05.2024, 19-22 
Uhr Glasieren (kann auch nachgeholt werden) 
 
Workshop- und Kursangebote 
 

Zentangle 
 

Die Zentangle-Methode ist eine einfach zu erlernende, entspannende 
und unterhaltsame Methode, um schöne Bilder durch das Zeichnen 
strukturierter Muster zu erstellen. Ein 
Strich nach dem anderen. Es entstehen 
ein oder mehrere Bilder im Format 9 x 9 
cm. Dieses Format wird jeweils mit 
einem oder meist mehreren Mustern 
gefüllt.  
Durch die Schritt-für-Schritt Anleitung 
durch Irene Badewitz CZT (Certified Zen-
tangle Teacher) ist es jedem möglich, ein 
kleines Kunstwerk zu erschaffen. Jedes 
Mal entsteht etwas Neues, Eigenes und 
es ist immer richtig. Irene Badewitz ist seit vielen Jahren kreativ schaffend. 
Die Zentangle-Methode begleitet sie schon über 10 Jahre. 

Die wenigen Materialien, die es dazu braucht werden im Kurs bereit ge-
stellt. Die Kursabende sind offen, nicht aufeinander aufbauend. Spen-
denempfehlung 10 Euro. 
 

Donnerstag 17:30-19:30: 04.042024/18.04.2024/02.05.2024   
 
Töpferkurs 
 

Mit unserem Einstiegskurs könnt ihr, unter Anleitung unserer erfahrenen 
Töpferlehrkraft, grundlegende Techniken des Töpferns erlernen. Dazu  
gehört zum einen das Herstellen eigener Gebrauchskeramik, wie Tassen 
und Schalen, und zum anderen verschafft euch dieser Kurs einen um- 
fassenden Einblick in die Verwendung von Ton, Engoben und Glasuren.  

 

Der Töpferkurs ist ein vierteiliger Kurs, jeweils Freitag, 16:30-19:00 Uhr: 
 

19.04.2024:  Tonkunde, Herstellung von Daumenschalen 
26.04.2024:  Plattentechnik 
03.05.2024:  Aufbautechnik 
17.05.2024:  Glasurtermin 
 

Anmeldezeitraum bis spätestens 08.04.2024  
(für die Bestätigungsmail bitte Spam Ordner checken) 
 

140 Euro -10% Rabatt für Studis, Azubis, Sozialhilfeempfangende inkl. 
Schrühbrand (900 Grad Celsius), Hochbrand (1250 Grad Celsius), 1kg  
gebrannter Ton mit Glasur/Engobe. 
 
Und noch so?    
 

Wir bieten Vermietungen für Kunstschaffende und suchen Unterstüt-
zung für unser Team.  Egal ob du einen Workshop anbieten möchtest, 
mit uns ein Event planen oder dich auch mal hinter den Kulissen bei der 
Organisation des Projektes und in der Vereinsarbeit engagieren willst – 
wir freuen uns über jeden Beitrag zu unserem AtelYeah-Projekt. 
 
i Kontaktdaten: 
 

Salachweg 8, 90592 Schwarzenbruck, Haupthaus 1.Stock 
 

Anmeldung unter: kunst@villa-flaire.org 
 

Instagram: villa.flaire.atelyeah 
Lena Schenk   < 
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Lern-Erlebnis-Institut 

Lücken schließen 
und richtig üben  
in den Osterferien 
 

Die Osterferien stehen vor der Tür und mit ihnen die Möglich-
keit, eine Herausforderung anzunehmen, die viele betrifft:  
Lernrückstände und Lücken in ausgewählten Fächern. 
 
Liebe Schülerinnen und Schüler, 
 

anstatt sich vor diesen Gedanken zu fürchten, solltest du sie als Ansporn 
sehen, deine Schwächen in diesen Fächern zu überwinden. In diesem  
Artikel zeige ich dir, wie du die Zeit in den Osterferien ideal nutzen 
kannst, um gezielt an deinen Lücken zu arbeiten und gestärkt in die 
letzte große Phase in diesem Schuljahr zu starten. 
 
Mache dir klar, wo du gerade stehst 
 

Bevor du dich ins unkontrollierte Üben stürzt, nimm dir einen Moment 
für eine Standortbestimmung. Wo fühlt es sich unsicher an? Welche  
Fächer bereiten dir Schwierigkeiten? Wo möchtest du dich verbessern? 
Identifiziere deine Lücken und mach dir bewusst, worauf du dich kon-
zentrieren möchtest. 
 

Eine effektive Methode ist es, bisherige Prüfungsergebnisse oder zurück-
liegende Aufgaben anzusehen. Wo gab es Punktabzüge? Welche Themen 
tauchen immer wieder auf? Dies ermöglicht ein präzises Aufdecken der 
Bereiche, die besondere Aufmerksamkeit erfordern. 
 

Denke daran, dies ist kein Urteil über deine Fähigkeiten, sondern eine 
Grundlage für gezielte Verbesserung. Mit einer klaren Vorstellung davon, 
wo du stehst, legst du den Grundstein für ein effektives und erfolgreichen 
Lernen in den Osterferien. 
 
Die Kunst des richtigen Übens 
 

Nun geht es ans Eingemachte – 
das eigentliche Üben. Effektiv zu 
lernen, bedeutet nicht, Stunden 
über Büchern zu verbringen, 
sondern gezielt und nachhaltig 
zu üben. Konzentriere dich dabei 
auf die Bereiche, die du zuvor als 
Schwachstellen identifiziert hast. 
Dies bedeutet nicht nur, den Stoff 
oberflächlich zu wiederholen, 
sondern tiefer einzutauchen und 
ein umfassendes Verständnis zu 
entwickeln.  
 

Versuche außerdem, aktiv am 
Lernprozess teilzunehmen:  
Erstelle Mindmaps oder Lernpla-
kate, stelle dir selbst Fragen und erkläre den Stoff laut, als würdest du  
jemand anderem etwas beibringen… Experimentiere mit verschiedenen 
Lernmethoden und fördere damit ein tieferes Verständnis! 
 

Eine Sache ist dabei noch besonders wichtig: regelmäßiges Wieder-
holen! Die Wissenschaft des Vergessens besagt, dass wir Informationen 
im Laufe der Zeit vergessen, wenn sie nicht regelmäßig wiederholt wer-
den. Plane daher kurze, aber regelmäßige Wieder-holungseinheiten ein. 
Dies hilft, das Gelernte langfristig zu festigen. 
 
Fragen, verstehen, meistern 
 

Keine Schande, wenn du mal nicht weiterkommst. Suche dir Hilfe! Ob 
Mitschüler, Geschwister oder Eltern – es gibt zahlreiche Möglichkeiten, 
Unterstützung zu finden. Fragen zu stellen und Hilfe anzunehmen sind 
entscheidende Schritte auf dem Weg zum Lernerfolg. 
 

Erinnere dich daran: Es ist okay, Fehler zu machen, solange du bereit bist, 
aus ihnen zu lernen. Das Bitten um Hilfe ist kein Zeichen von Schwäche, 
sondern von Stärke, Unsicherheiten zu erkennen und nach Unterstüt-
zung zu suchen. Nutze die Gelegenheit, Fehler als Sprungbrett für deine 
Weiterentwicklung zu nutzen. 
 
Zum Schluss möchte ich dennoch betonen: Die Osterferien sollten  
bewusst auch dafür genutzt werden, eine Pause einzulegen und den 
Abstand zur schulischen Routine zu nehmen.  
Nutze diese Zeit also, um sowohl deine Lernziele zu verfolgen als auch 
dich zu erholen, damit du danach gestärkt und motiviert wieder in den 
Schulalltag starten kannst. 
 

Ich wünsche dir wunderschöne und erkenntnisreiche Osterferien! 
Herzliche Grüße, Evelyn Heik – Leiterin des Lern-Erlebnis-Instituts 
 

Evelyn Heik, Leiterin des Lern-Erlebnis-Insituts   <

Stelle Fragen und suche dir Hilfe!

               Anzeige 

Lernen und Erlebnisse beim Sommercamp 
Wünscht du dir Unterstützung in der Lernmethodik und beim Lernen von 
Mathematik, Deutsch, Englisch, Französisch oder Latein?  

Die Ferien-Lern-Camps bieten dir  tolle Erlebnisse und viel Spaß mit 
Gleichgesinnten – aber auch die Tools für nachhaltigen Lernerfolg! 
Lern-Erlebnis-Camp (6. – 10. Klasse)  
Oberstufencamp (11. – 13. Klasse) 
Melde dich jetzt zum Sommercamp des Lern-Erlebnis-Instituts an! 

Infos und Anmeldung unter www.lernerlebnisinstitut.de – oder du rufst 
mich einfach an.  

Deine Evelyn Heik –  Lern-Erlebnis-Insitut

Bleibe motiviert und arbeite weiter an dir!
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Online

Wie kann ich es erreichen ?
Kontakte 

knüpfen

Was 
will ich ?

Was gibt es ?

online 
informieren

Praktika vereinbaren

Infotage besuchen

es geht um dein Leben ! 
 

Wenn deine Schulzeit endet, stellt sich dir die Frage, wie’s danach weitergehen 
wird. Die Antwort gibst alleine du. 
 

Hast du noch nicht genug vom Lernen – oder dich bisher sogar unterfordert  
gefühlt? Dann hast du dich sicher bereits über die Möglichkeiten informiert, wie 
du einen höheren Abschluss erreichen kannst oder welche Studiengänge für dich 
infrage kommen.  
 

Hast du erstmal genug vom theoretischen Lernen und willst dich möglichst 
schnell finanziell unabhängig machen, dann ist eine Ausbildung die erste Wahl 
– und auch hier stehen dir schier grenzenlose Möglichkeiten offen. Außerdem 
gibt es ja auch noch das Duale Studium…  
 

Egal in welche Richtung du dich entwickeln möchtest, entscheidend ist, dass 
du jetzt die Initiative ergreifst und die Verantwortung übernimmst.  
 

Du hast jetzt die Chance, dein Leben so zu gestalten, wie es für dich am besten 
ist. Entscheide selbst, ob du lieber drinnen, draußen, mit Maschinen, Menschen, 
Tieren oder Pflanzen arbeiten möchtest… Für welche Themen brennst du? Wofür 
möchtest du dich einbringen, was macht dir Freude? Die Berufswahl ist nicht nur 
eine Frage des Geldes. Wenn du deine Interessen und Fähigkeiten zum Beruf 
machst, hast du Freude daran und kannst zu Höchstleistung aufblühen, ohne 
dich zu überlasten.  
 

Finde dein Feuer – auch im Beruf ! 
Auf den folgenden Seiten findest du wieder viele Infos. Nutze die Ange- 
bote, ergreife die Chancen und hab Spaß daran! Alle Infos, auch  
der älteren Ausgaben, findest du unter meier-ausbildung.de 
Hast du Fragen, Wünsche, Anregungen, dann schreib  
gerne an mail@meier-magazin.de 
 

Markus Streck – meier Redaktion <

Liebe Schülerin,  

    Lieber Schüler,

www.meier-ausbildung.de

#Ausbildung  
 Spezial ’24
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Termine rund um die Ausbildung – bis Ende April ‘24 
Nach der Schule: Ausbildung, Studium, beides nacheinander oder eine duale Lösung? Es gibt unglaublich viele Möglichkeiten, seine weitere 
Entwicklung nach dem Schulabschluss zu gestalten. Dabei helfen Ausbildungs- und Karrierebörsen sowie weitere Informationsveranstaltungen. 
Hier eine Terminübersicht bis Anfang Ende April – alle Termine findest du auch immer unter meier-ausbildung.de 
 
27. März – 08:15–16 Uhr 

Praktikumstag beim Amtsgericht Schwabach 
Informiere Dich in der 1. Osterferienwoche über die abwechslungsrei-
chen und attraktiven Ausbildungsberufe bei der Justiz. 
 

Wo? Amtsgericht Schwabach, Weißenburger Str. 8 
 

Alle Infos unter www.justiz.bayern.de 
 

28. März, 09:00 - 14:30 

Praktikumstag bei der AOK – mit Zertifikat 
An unserem „Praxistag“ erhältst du spannende Einblicke in die Arbeits-
welt der Gesundheitskasse und den Beruf „Sozialversicherungsfachan-
gestellte/r“. Zum Abschluss bekommst du ein Zertifikat für deine Bewer-
bungsunterlagen. Schreibe bei Interesse eine kurze E-Mail an 
Michaela.Rahn@by.aok.de 

Wo? AOK Geschäftsstelle Schwabach, Weißenburger Straße 12 
 
14. April, 13:00 - 17:00 

Tag der offenen Tür in der Kreisklinik Roth 
Die Kreisklinik Roth feiert am 14. April 2024 ihren 40. Geburtstag und lädt 
unter dem Motto „GESUNDHEIT LIVE ERLEBEN“ alle Bürgerinnen und Bürger 
dazu ein. An diesem Tag kann man die Kreisklinik gut kennenlernen und  
sich über die dort angebotenen Ausbildungsberufe informieren.  

Rahmenprogramm: Vorstellung des Neubaus, Einblicke in 25 Jahre  
Geriatrische Rehabilitation, Verschiedene Führungen, Informationen zur 
Pflegeberatung und Blaulichtorganisationen, Begehbarer Darm, Kosten-
loser Shuttlebus, Vorstellung der Ausbildungsberufe. 

Wo? Kreisklinik Roth,  Weinbergweg 14

17. April, 10:00 - 13:00 

Tag der Ausbildung – Markt Wendelstein 
Der Markt Wendelstein stellt zusammen mit dem Bauhof Wendelstein die 
Berufe vor, die dort ausgebildet werden. Die Veranstaltung richtet sich 
vor allem an die Mittelschüler*innen der Klassen 8, 9 und V. Es ist ein um-
fangreiches Programm im Bauhof geplant, mit Führungen im Halbstun-
dentakt durch den Bauhof, Ständen der Gemeinde, Verpflegung mit Gril-
len und auch die Feuerwehr ist vor Ort. 

Wo? Bauhof Wendelstein, Wilhelm-Maisel-Straße 5 
 
19. April – 16:00 - 21:00 Uhr 

09. Nacht der Ausbildung Roth 
Mehr als 70 Unternehmen und 120 Berufe aus den Bereichen Duales Stu-
dium, Wirtschaft, Industrie, Soziales, Handwerk, Verwaltung und Technik.  
 

Wo? Die Nacht der Ausbildung findet im Rother Stadtgebiet statt. Es ist 
keine Anmeldung erforderlich, freier Eintritt und kostenloser Shuttle-Bus.  
 

Alle Infos ab Seite 90 8 
 
25. April 

Girls’ Day & Boys’ Day 
Am Girls'Day lernen Mädchen Berufe oder Studienfächer kennen, in 
denen der Frauenanteil unter 40 Prozent liegt, z. B. in den Bereichen IT, 
Handwerk, Naturwissenschaften und Technik. Oder sie begegnen weib-
lichen Vorbildern in Führungspositionen aus Wirtschaft und Politik. 
Alle Angebote findest du unter www.girls-day.de/Radar 
 

Am Boys'Day lernen Jungen Berufe oder Studienfächer kennen, in denen 
der Männeranteil unter 40 Prozent liegt, z. B. in den Bereichen Gesund-
heit/Pflege, Bildung/Erziehung/Soziales oder Dienstleistung. Oder sie 
nehmen an Workshops zur Berufs- und Lebensplanung oder zu Rollen-
bildern teil. Alle Angebote findest du unter www.boys-day.de/Radar 
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meier Redaktion 

Das war die 20.Hilpoltsteiner  
Lehrstellenbörse 

Riesiger Besucheransturm in der Hilpoltsteiner Stadthalle. Am 16. März fand mit großem Zuspruch von 
ausstellenden Betrieben und Publikum die 20. Jubiläumsausgabe der Hilpoltsteiner Lehrstellenbörse statt. 
 
Die meier Redaktion sprach mit Organisatorin  
Melanie Antretter. Die Diplom-Sozialpädagogin ist 
von Anfang an dabei und organisiert mit viel Engage-
ment die beliebte Veranstaltung, die ausbildende  
Betriebe und jungen Menschen, die vor dem Einritt 
ins Berufsleben stehen, miteinander verknüpft. 
 

Die erste Börse vor 20 Jahren war natürlich noch viel 
kleiner gehalten. „Am Anfang hatten wir 23 ausstel-
lende Betriebe im Hilpoltsteiner Schulhaus und unser 
Orgateam bestand aus drei Personen. Vieles hat sich 
seither geändert.  
 

„2009 zogen wir, nachdem die Schule umgebaut 
wurde, mit der Veranstaltung in die Stadthalle um und 
konnten im ersten Jahr dort die Fläche erst zu einem 
Drittel füllen.“  
 

Mittlerweile muss Melanie Antretter sogar Firmen 
eine Absage erteilen, denn die Standplätze sind ra-
send schnell ausgebucht, sobald der nächste Termin 
veröffentlicht wird. Die Börse ist zum Selbstläufer 
geworden. Es tut ihr leid, wenn sie Anfragen ableh-
nen muss, aber irgendwann ist die Halle einfach voll. 
Freie Flächen werden nur für Besuchergänge und  
Sicherheitsanforderungen reserviert. Rund 80 Aus-
steller tummeln sich, Stand an Stand, einträchtig  
nebeneinander. Und die Stimmung – auch unterei-
nander – ist prima. 
 

Den Schwerpunkt legt Frau Antretter in all ihrem 
Tun auf die Bedürfnisse junger Menschen. Sei es in 
ihrer Funktion als Lehrstellenbörsen-Organisatorin, als 
Beschäftigte im Jugendreferat der Stadt Hilpoltstein 
oder als Leiterin des Jugendhauses „Lüftn“. 
 

Aus eigener Erfahrung ist es der Pädagogin ein  
großes Anliegen, ein Event auf die Beine zu stellen, 
das den Jugendlichen und den beteiligten Betrieben 
einen echten Mehrwert bringt. Denn ihre erste Be-
gegnung mit einer Berufsberatung in ihrer Schulzeit 
war so schlecht, dass es für sie auch die vielen Jahre 
später noch Ansporn genug ist, eine Veranstaltung 
anderer Güte zu organisieren. „Ich wusste immer: Das 
kann man wesentlich besser machen, als ich es  
damals erlebt habe.“ 
 

Wichtig ist ihr die Regionalität. Unternehmen aus 
der direkten Umgebung sollen die Möglichkeit 
haben, sich den Schülerinnen und Schülern sowie  
interessierten Eltern zu präsentieren. Viel größer 
möchte sie die Messe nicht werden lassen. In der ak-
tuellen Größe kann sie auch seitens des Orga-Teams 
die Azubibörse gut überblicken und direkten Kontakt 
mit allen beteiligten Betrieben halten.  
 

Künftig würde sie den Außenbereich gerne verstärken 
und dort ein attraktives Programm anbieten, insbe-
sondere in Zusammenarbeit mit Firmen, die unter 
freiem Himmel ihre Arbeit publikumswirksam zeigen 
können. 
 

„Der Anspruch von Unternehmen und Azubis hat 
sich im Laufe der Zeit gravierend geändert", 
 

so waren vor 20 Jahren – zu Beginn der Lehrstellen-
börse – die wenigen Ausbildungsplätze noch heiß  
begehrt und die Schüler und Schülerinnen nahmen 
Angebote, wie Infotafeln mit ausgedruckten Lehrstel-
lenangeboten des Arbeitsamtes, mit großem Interesse 
an. Online konnte man sich kaum informieren.  
Heutzutage müssen sich die Unternehmen um die 
jungen Menschen bemühen, die eine Ausbildung 
bei ihnen machen sollen. Gelegenheiten dazu bieten 
gerade Veranstaltungen, wie die Lehrstellenbörse. 
 

Dass dies hier gut gelingt, sehen wir beim Bummel 
durch die voll besuchte Halle. An den ansprechenden 
Ständen stehen Ausbilder und Auszubildende freund-
schaftlich miteinander an den Theken, um junge  
Menschen über Ihre Berufe und Ausbildungsange-
bote zu informieren. 
 

„Bemerkenswert ist, dass die jungen Leute echtes 
Interesse zeigen“. 
 

„Heute ist es nicht mehr entscheidend, wie viele Give-
aways, Gummibärchen oder Stifte man eingeheimst 
hat, sondern die Information und das Gespräch  
stehen im Vordergrund“, hören wir an einem Stand.  
 

An einem anderen Stand verrät uns ein Ausbilder, 
dass man sich auch betriebsübergreifend aushilft.  
Beispielsweise, wenn in einem Betrieb die Ausbil-
dungsplätze für einen Beruf bereits vergeben sind, 
man aber weiß, dass im anderen Unternehmen noch 
händeringend junge Menschen gesucht werden.  
 
Ehrlichkeit und Fairplay sind wichtige Attribute.  
„Wir sitzen doch alle im selben Boot – denn die  
Jugend ist unsere Zukunft“,  
hören wir aus den Reihen der Aussteller.  
 

Gut eingebunden sind in Hilpoltstein auch die  
Jugendlichen der Abschlussklassen. Eingeteilt in 
Schichten helfen Sie beim Kuchen- und Getränkever-
kauf, beim Abräum- oder Einweisedienst. Das Jugen-
haus „Lüftn“ mixt Cocktails und bietet das eigene 
Kochbuch zum Verkauf an. „So konnten wir die Schü-
lerinnen und Schüler gut in das Geschehen einbinden 
und dazu bewegen, auf der Veranstaltung anwesend 
zu sein und sich selbst Informationen beim Bummel 
durch die Halle zu holen“, verrät uns Melanie Antretter. 
„Ein besonderer Anreiz ist natürlich auch, dass ein Teil 
des Erlöses in die Klassenkasse fließt“. 
 

Um 13 Uhr endete die Lehrstellenbörse in Hilpoltstein 
an diesem 16. März und die Zuversicht an den Ständen 
ist groß, dass man für den eigenen Betrieb genügend 
gute Gespräche führen konnte, um mit vielen tollen, 
jungen Menschen in ein neues Ausbildungsjahr zu 
starten. 
 

Anja Albrecht, meier Redaktion   < 

vl: Karolina Albrecht, Öffentlicheitsarbeit + 
Projekte, Friedrich Taschner, Schwimmeister 
im Stadtbad, Melanie Antretter, Organisatorin 
der Lehrstellenbörse und Jugendreferat,  
Nicole Stadlbauer, Bauverwaltung 

Draxler Sanitätshaus e. K. mit Franziska  
Kiefer, Verkauf und Kerstin Seierlein, Ortho-
pädie-Schuhmachermeisterin 

HT Group Heideck mit den Azubis Carolin 
Dorner, Julian Schneck, Ianos Popa, Leon  
Endres und Jakob Pfitziger – und Christian 
Scheck von der Warenannahme

Ausbildung                           
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Medic-Center Nürnberg 

Medizinische/r Fachangestellte/r,  

Kauffrau/-mann im Gesundheitswesen, 

Kauffrau/-mann für Marketingkommunikation, 

Fachinformatiker/in für Systemintegration 
 
Eine Ausbildung im Gesundheitswesen: zukunftssicher und gefragt. Das Medic-Center Nürnberg 
ist seit vielen Jahren Ausbildungsbetrieb für den Beruf der Medizinischen Fachangestellten. Seit 
einigen Jahren gehören Berufsbilder, wie Kauffrau/-mann im Gesundheitswesen, Fachinforma-
tiker/in für Systemintegration oder auch Kauffrau/-mann für Marketingkommunikation dazu. 
 
Der Beruf der Medizinischen Fachangestellten ist vielen sicher noch 
unter der alten Bezeichnung Arzthelferin bekannt. Vor ein paar Jahren 
wurde das Berufsbild modernisiert, umfangreich ist die Tätigkeit in einer 
Praxis jedoch nach wie vor geblieben. Die MFA, wie die Berufsbezeich-
nung abgekürzt wird, ist für eine Vielzahl von Aufgaben und Prozesse in 
der Arztpraxis verantwortlich. Von der Koordinierung der Behandlungs-
termine, über die Aufnahme der Patienten an der Anmeldung, die  
Unterstützung des Arztes bei seiner Behandlung im Sprechzimmer und 
letztlich sogar bis hin zu Laborarbeiten, ist der Arbeitstag einer MFA  
äußerst abwechslungsreich. In der dreijährigen dualen Ausbildung  
lernen die „Lehrlinge“ alles, was sie für diesen Alltag wissen müssen und 
werden im Medic-Center Nürnberg auch vom ersten Tag an mit eigenen 
kleinen Verantwortungsbereichen betraut. 
 

Neben der Arbeit in den Praxen vor Ort bildet das Medic-Center  
Nürnberg aber auch in seiner über 80-köpfigen Verwaltung eigene  
Kaufleute im Gesundheitswesen aus. Eine Ausbildung, die in vielen  
Bereichen des Nürnberger MVZs angesiedelt ist: 
 
„Wir sind ein großes MVZ mit über 50 Praxen, über 220 Ärzten und 750 
Mitarbeitern, das in Nürnberg und Umgebung dezentral aufgestellt  
ist,“ erzählt Norbert Schöll, ärztlicher Leiter und Geschäftsführer des 
Medic-Centers Nürnberg. 
 

„Viele in unseren Praxen anfallende Tätigkeiten werden zentral abge- 
wickelt und in unserer Verwaltung organisiert und bearbeitet, wie zum 
Beispiel Buchhaltung, Personalabteilung, Zulassungsmanagement,  

Abrechnung, Controlling, IT und auch Marketing gehört heute dazu.  
Da war es für uns selbstverständlich, neben der Ausbildung der Medizi-
nischen Fachangestellten (MFA, früher Arzthelferin), die ausschließlich  
in der Arztpraxis stattfindet, auch Ausbildungen im kaufmännischen  
Bereich unserer Verwaltung anzubieten. Wir sind in den letzten Jahren 
stark gewachsen und haben eine ganz eigene Struktur, die ihresgleichen 
sucht. Da macht es Sinn, sich den Nachwuchs ein Stück weit auch selbst 
heranzuziehen.“ 
 

Heute zählt das Medic-Center Nürnberg 70 Auszubildende aus den  
Bereichen Medizinische/r Fachangestellte/r, Kauffrau/-mann im Gesund-
heitswesen, Kauffrau/-mann für Marketingkommunikation und Fach- 
informatiker/in für Systemintegration 
 

Katja Philipp, Medic-Center Nürnberg   < 

    meier-ausbildung.de
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Michelle Heik – SkillsUp Training 

Die Kunst der Selbstvermarktung – Teil 3:  

Meistere dein Bewerbungs- 
gespräch: Tipps für deinen Erfolg! 
 
In der aufregenden Welt der Berufseinsteiger ist das Bewerbungsgespräch eine 
Schlüsselsituation, die über deinen zukünftigen Karriereweg entscheiden kann. 
Ein souveräner Auftritt, eine gute Vorbereitung und das richtige Auftreten sind 
hier entscheidend. In diesem Artikel möchte ich dir wertvolle Tipps und Strate-
gien mit auf den Weg geben, wie du dein Bewerbungsgespräch erfolgreich 
meistern kannst. 
 
Die richtige Vorbereitung: Dein Schlüssel zum Erfolg 
 

Ein erfolgreiches Bewerbungsgespräch beginnt mit einer gründlichen 
Vorbereitung. Informiere dich im Vorfeld über das Unternehmen, seine 
Produkte, Dienstleistungen, Unternehmenskultur und aktuelle Entwick-
lungen. Je besser du über das Unternehmen Bescheid weißt, desto  
überzeugender kannst du im Gespräch auftreten. Durchforste die  
Firmenwebsite, recherchiere in den sozialen Medien und informiere dich 
über aktuelle Nachrichten oder Pressemitteilungen. 
 

In diesem Zusammenhang ist es natürlich auch sehr wichtig, dich mit der 
Stellenausschreibung auseinanderzusetzen: Welche Fähigkeiten,  
Fertigkeiten und Kenntnisse sind gefordert? Kommt klar und deutlich 
oder auch zwischen den Zeilen zum Vorschein, welche Soft Skills für den 
Job von Bedeutung sind? Was sind wesentliche Fakten, die du vorweisen 
solltest, um perfekt für die Stelle geeignet zu sein? Überlege dir, inwiefern 
du diese Eigenschaften erfüllst und welche bisherigen Erfahrungen  
(beruflich oder auch privat!) dies unterstreichen. Denn das Bewerbungs-
gespräch dreht sich schlussendlich darum, welche*r Bewerber*in am 
ehesten die geforderten Kenntnisse, Erfahrungen und Eigenschaften  
widerspiegelt. Sei also vorbereitet und habe überzeugende Argumente 
parat! 
 
Der erste Eindruck zählt: Kleiderwahl und Auftreten 
 

Der erste Eindruck, den du im Bewerbungsgespräch hinterlässt, ist von 
entscheidender Bedeutung. Es ist wichtig, dass du von Anfang an einen 
positiven Eindruck hinterlässt, der dein Engagement und deine Profes-
sionalität unterstreicht. Die Kleiderwahl spielt hierbei eine zentrale Rolle. 
Orientiere dich bei der Auswahl deiner Kleidung an der Unternehmens-
kultur, um sicherzustellen, dass du dich passend präsentierst. In der Regel 
ist es ratsam, etwas zu förmlich zu erscheinen als zu leger, insbesondere 
wenn du unsicher bist. Ein klassisches, gut sitzendes Outfit vermittelt  
Seriosität und Respekt. 
 

Dein Auftreten sollte selbstbewusst und authentisch sein. Versuche, eine 
aufrechte und offene Körperhaltung einzunehmen, die deine Zuversicht 
und Bereitschaft zur Zusammenarbeit signalisiert. Beginne das Gespräch 
mit einem festen Händedruck und einem freundlichen Lächeln, um eine 
angenehme Atmosphäre zu schaffen und den Gesprächspartnern dein 

Interesse zu bekunden. Ein respektvoller und professioneller Umgang 
miteinander legt den Grundstein für ein erfolgreiches Bewerbungsge-
spräch. 
 
Die Kunst der Kommunikation:  
Wie du deine Botschaft klar vermittelst 
 

Während des Gesprächs ist es wichtig, deine Gedanken und Ideen klar 
und präzise zu kommunizieren. Vermeide Floskeln und halte dich an den 
roten Faden. Antworte auf gestellte Fragen ehrlich und authentisch. 
 

Denke daran, dass ein Bewerbungsgespräch nicht nur dazu dient, dass 
der Arbeitgeber dich kennenlernt, sondern auch umgekehrt. Stelle daher 
auch selbst Fragen, um mehr über die Position, das Unternehmen und 
die Arbeitskultur zu erfahren. Überlege dir am besten bereits im Vor- 
hinein, welche Aspekte dich besonders interessieren. Du wirst (meist am 
Ende des Interviews) die Gelegenheit haben, selbst noch Fragen zu  
stellen – nutze diese Chance! Dabei kannst du gleichzeitig dein Interesse 
daran ausdrücken, eine langfristige Karriere anzustreben, indem du bei-
spielsweise nach beruflichen Perspektiven oder Weiterentwicklungs-
möglichkeiten innerhalb des Unternehmens fragst. 
 
Körpersprache:  
Die unterschätzte Macht der nonverbalen Kommunikation 
 

Die Körpersprache ist ein leistungsstarkes Instrument, das oft unter-
schätzt wird, wenn es um die Kommunikation im Bewerbungsgespräch 
geht. Deine Körperhaltung, Gesten und Mimik können genauso aussa-
gekräftig sein wie deine Worte. Daher ist es wichtig, bewusst darauf zu 
achten, welche Signale du sendest. 
 

Eine offene und zugewandte Haltung ist entscheidend. Das bedeutet, 
dass du dich deinen Gesprächspartnern zuwendest, Blickkontakt hältst 
und eine aufrechte Körperhaltung einnimmst. Diese Signale zeigen 
Selbstbewusstsein und Interesse an der Position und am Unternehmen. 
Es ist jedoch auch wichtig, nervöse Gesten zu vermeiden, die deine  
Unsicherheit oder Unruhe verraten könnten. Dazu gehören übermäßiges 
Zappeln, Spielereien mit Gegenständen oder das Spielen mit den Haaren. 
Diese Verhaltensweisen können den Eindruck erwecken, dass du nicht 
selbstsicher oder konzentriert bist, was sich negativ auf das Gespräch 
auswirken kann. 
 

Deine Körperhaltung sollte entspannt, aber dennoch aufmerksam sein. 
Versuche, eine natürliche und gelassene Ausstrahlung zu bewahren, 
auch wenn du aufgeregt bist. Atme tief durch und konzentriere dich  
darauf, ruhig und präsent zu bleiben. Eine souveräne Körpersprache kann 
dazu beitragen, dass du selbstbewusst und kompetent wirkst, was  
wiederum deine Chancen auf eine erfolgreiche Bewerbung erhöht. 
 
Fragen, die kommen können:  
Sei vorbereitet auf die gängigen Themen 
 

Während des Bewerbungsgesprächs werden häufig bestimmte Themen-
bereiche abgefragt. Sei darauf vorbereitet, Fragen zu deinem Lebenslauf, 
deinen Stärken und Schwächen, deinen Erfahrungen und deinen Zielen 
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zu beantworten. Überlege dir im Vorfeld mögliche Antworten und  
trainiere sie gegebenenfalls. Auch Fragen zu deinen Soft Skills, deiner 
Teamfähigkeit und deinem Umgang mit Konflikten können vorkommen. 
 
Nach dem Gespräch: Das Warten auf eine Rückmeldung 
 

Nach dem Bewerbungsgespräch heißt es oft: Geduld haben. Die Warte-
zeit auf eine Rückmeldung kann nervenaufreibend sein, aber sie gehört 
zum Prozess dazu. Nutze die Zeit, um dich auf weitere Gespräche vor- 
zubereiten oder dich auf andere Optionen zu konzentrieren. Falls du nach 
einiger Zeit keine Rückmeldung erhältst, scheue dich nicht, beim Unter-
nehmen nachzufragen. Eine höfliche und professionelle Nachfrage zeigt 
dein Interesse und deine Motivation. 
 
Worauf achten Personaler?  
Einblick in die Denkweise der Interviewer 
 

Im Bewerbungsgespräch nehmen Personaler viele Details wahr, die über 
die rein fachliche Qualifikation hinausgehen. Sie suchen nach Bewerbern, 
die nicht nur die erforderlichen Fähigkeiten und Erfahrungen mitbringen, 
sondern auch gut zum Unternehmen und zur bestehenden Teamkultur 
passen. 
 

Fachliche Qualifikation und Erfahrung: Natürlich sind die fachliche Qua-
lifikation und die bisherige Berufserfahrung entscheidend für die Beur-
teilung deiner Eignung für die Position. Personaler werden deine Kennt-
nisse und Fähigkeiten im Hinblick auf die Anforderungen der Stelle 
genau prüfen. Sie möchten sicherstellen, dass du über die erforderlichen 
Kompetenzen verfügst, um die Aufgaben erfolgreich zu bewältigen. 
 

Soft Skills und Persönlichkeit: Darüber hinaus legen Personaler großen 
Wert auf Soft Skills und deine Persönlichkeit. Sie suchen nach Kandida-
ten, die nicht nur fachlich fit sind, sondern auch über soziale Kompeten-
zen verfügen. Dazu gehören Teamfähigkeit, Kommunikationsfähigkeit, 
Flexibilität, Problemlösungsfähigkeiten und die Fähigkeit zur Zusammen-
arbeit. Ein positives und aufgeschlossenes Auftreten kann dabei den  
Unterschied ausmachen und dein Profil für den Personalverantwort- 
lichen besonders attraktiv machen. 
 

Passung zum Unternehmen und zur Teamkultur: Ein weiterer wichtiger 
Aspekt ist die Passung zum Unternehmen und zur bestehenden Team-
kultur. Personaler möchten sicherstellen, dass du dich mit den Werten, 
der Mission und der Arbeitsweise des Unternehmens identifizieren 
kannst. Sie suchen nach Bewerbern, die motiviert sind, sich in das Team 
einzubringen, und die bereit sind, sich aktiv an der Unternehmenskultur 
zu beteiligen. Ein authentisches Interesse am Unternehmen und an der 
ausgeschriebenen Position kann daher einen positiven Eindruck hinter-
lassen. 
 

Auftreten und Kommunikation: Dein Auftreten und deine Kommunika-
tionsfähigkeiten spielen ebenfalls eine wichtige Rolle. Personaler achten 
darauf, wie du dich präsentierst, wie du auf Fragen reagierst und wie du 
dich im Gespräch verhältst. Ein selbstbewusstes und souveränes Auftre-
ten, verbunden mit einer klaren und prägnanten Kommunikation, kann 
einen professionellen Eindruck hinterlassen und deine Eignung für die 
Position unterstreichen. 

Motivation und Entwicklungsbereitschaft: Schließlich suchen Personaler 
nach Bewerbern, die motiviert sind und sich kontinuierlich weiterent- 
wickeln möchten. Sie möchten wissen, ob du bereit bist, Verantwortung 
zu übernehmen, neue Herausforderungen anzunehmen und dich aktiv 
an der Weiterentwicklung des Unternehmens zu beteiligen. Ein authen-
tisches Interesse an der Position und an der Möglichkeit, dich beruflich 
weiterzuentwickeln, kann daher einen positiven Eindruck hinterlassen 
und deine Chancen auf eine erfolgreiche Bewerbung erhöhen. 
  
Fazit: Dein Weg zum erfolgreichen Bewerbungsgespräch 
 

Ein Bewerbungsgespräch ist eine Chance, dich persönlich zu präsen- 
tieren und einen bleibenden Eindruck zu hinterlassen. Mit der richtigen 
Vorbereitung, einem professionellen Auftreten und einer überzeugen-
den Kommunikation kannst du deine Chancen auf eine Zusage deutlich 
erhöhen. Nutze diese Gelegenheit, um dein Potenzial zu zeigen und  
deinen Karriereweg erfolgreich zu gestalten. 
 

Ich wünsche dir viel Erfolg bei deinem nächsten Bewerbungsgespräch! 
 
i Das war der dritte und damit letzte Artikel meiner Serie „Die Kunst 
der Selbstvermarktung“.  
In den letzten Ausgaben habe ich dich von der proaktiven Kontakt- 
aufnahme über deine richtige Bewerbung bis hin zum erfolgreichen  
Vorstellungsgespräch begleitet. Jetzt solltest du bestens für deinen Start 
in deine berufliche Karriere gewappnet sein! Ich hoffe sehr, dass dir die 
praktischen Tipps und Insights geholfen haben und du dich im Rahmen 
deiner Bewerbungsprozesse jetzt ein gutes Stück sicherer fühlst! 
 

Hast du Fragen oder Anregungen, dann schreib mir gerne eine Mail an 
skillsuptraining@web.de 
 

Michelle Heik, Gründerin SkillsUp Training   <

meier_april24.qxp_Layout 1  19.03.24  18:09  Seite 85



86

meier Redaktion 

Eindrücke vom 30. Berufemarkt Wendelstein 
Der Wendelsteiner Berufemarkt begeisterte in diesem Jahr mit rund 90 Ausstellern auf vergrößerter Fläche – zur Hans-Seufert-Halle kam die 
Aula der Mittelschule hinzu. Auch wir waren wieder vor Ort, haben Fotos geschossen und Stimmungen eingefangen. 
 
Pünktlich um 9 Uhr eröffneten der Schulleiter Frank Egelseer, Erster Bür-
germeister Werner Langhans und Schulamtsdirektorin Antje Döllinger 
gemeinsam mit dem Schwabacher Oberbürgermeister Peter Reiß die 
Ausbildungsbörse.  

Frank Egelseer (2vl) begrüßte die Ehrengäste und wies auf den hohen 
Wert des Berufemarkts hin – als Informationsmöglichkeit für die Schüler 
und als Präsentations- und Kontaktmöglichkeit für die Unternehmen und 
Einrichtungen. Werner Langhans (re) warb für Mittelstand und Handwerk: 
„Es muss nicht jeder studieren und auch nicht alles digital sein“. Die Schul-
amtsleiterin Antja Döllinger warb für Dialog und Kooperationsbereit-
schaft und merkte an, dass sie sich wohl für ein Duales Studium entschie-
den hätte, wenn es zu ihrer Zeit dieses Angebot gegeben hätte.  
 
Ein kleiner Rückblick zum 30. Berufemarkt 
 

Was in Wendelstein nach 30 Auflagen selbstverständlich ist, begann auf 
Initiative des Gewerbeverbands unter Oswald Langhans mit dem  
Jugendtreff, der Hauptschule (später Mittelschule) und dem Markt  
Wendelstein. Zunächst stellten rund 10 Firmen in den Kellerräumen des 
Jugendtreffs aus. Ende der 90er-Jahre wäre der Berufemarkt dann fast im 
Sand verlaufen, stattdessen wurde er aber unter dem damaligen  
BDS-Vorstand Werner Winter, dem Unternehmer Ferdinand Mang, der 
Schulleiterin Dietlinde Keidel und Bürgermeister Wolfang Kelsch weiter

entwickelt und wechselte in die Aula und Klassenzimmer der Haupt-
schule. Dank der Generalsanierung der Hans-Seufert-Halle und dem 
Umbau der Mittelschule kann der Berufemarkt auch überall barrierefrei 
erreicht werden. 

Seit vielen Jahren kümmert sich Alexandra Bratenstein ehrenamtlich um 
die Organisation, koordiniert die Aussteller, Standplanung und die Presse-
arbeit. Dafür bedankte sich Werner Langhans bei ihr auch in diesem Jahr 
mit einem Blumenstrauß – ebenso bei der Lehrerschaft, die den Markt 
mit viel Engagement unterstützt, beim Elternbeirat und dem neuen  
Förderverein Mittelschule Wendelstein e.V. 
 
Impressionen & Statements von den Ständen 
 

Markt Wendelstein und Gemeindewerke Wendelstein KU präsentierten 
sich mit neuen Messeständen. Bei den Gemeindewerken informiert eine 
Modelllandschaft über die Energie-Infrastruktur eines Ortes. Übrigens, 
am 17. April findet im Bauhof Wendelstein ein „Tag der Ausbildung“ 
statt. Weitere Infos auf Seite 82 oder direkt beim Markt Wendelstein. 
 

Florian Müller, Chef der Heinrich Müller GmbH mit rund 80 Mitarbeiten-
den an zwei Standorten in Wendelstein und Schwarzenbruck hat seine 
Ausbildungsplätze zum Zerspanungsmechaniker – Einsatzgebiet: Dreh-
automatensysteme für das aktuelle Jahr schon besetzt. Seine schon tra-
ditionelle Teilnahme am Berufemarkt wollte er aber trotzdem nicht un-
terbrechen. 
 

Bei der Deinzermetall GmbH treffe 
ich den Geschäftsführer Frank  
Ehrenfort (re) und den Prokuristen 
und Fertigungsleiter Ralf Sulzer (li). 
Das Kornburger Familienunter-
nehmen wird mittlerweile in dritter 
Generation geführt, bietet eine  
interessante und abwechslungs-
reiche Arbeit im Team und zählt 50 
Mitarbeitende. 
Das Unternehmen befasst sich mit 
der Herstellung von hochwertigen 
Blechteilen und verfügt über langjährige Erfahrung in den Bereichen  
Laserschneiden, Stanz-/ Laser kombiniert, Abkanten, Schweißen, Laser-
schweißen und Montage. 
Auszubildende erwartet bei Deinzermetall eine überdurchschnittliche 
Bezahlung, die Kostenübernahme des VGN-Tickets während der Ausbil-
dung, ab Ausbildungsbeginn sofortige Möglichkeit auf ein Jobrad, eine 
35 Std./Woche sowie die Aussicht auf Weiterbildung und Qualifizierung.

Ausbildung                             meier-ausbildung.de
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Lustig gings wieder beim 
Team um Zahnarzt Dr. 
Jänichen zu, der auch in 
diesem Jahr begeistert 
vom großen Zuspruch ist: 
„Wir haben etliche Prak-
tikumstermine vereinbart 
– der Berufemarkt bringt 
Menschen auf eine lockere 
Art zusammen. So kann 
man gegenseitig einen 
ersten Eindruck gewinnen 
und spüren, ob man vielleicht zusammenpasst. Das ist extrem wertvoll 
und deshalb sind wir immer sehr gerne hier!“ 
 

Auch die Firma Fiegl Fördertechnik GmbH, Spezialisten in Sachen Ga-
belstapler, Gebrauchtstapler und Mietstapler in Wendelstein, hat für das  

aktuelle Jahr bereits Auszubildende gefunden. „Wenn wir noch eine viel-
versprechende Bewerbung bekommen, sind wir trotzdem offen“, verrät 
mir Geschäftsführer Andreas Fiegl.  
Auch sein Vater, der Firmengründer Roland Fiegl, steht mit ihm am Stand. 
Er ist sehr froh, dass sich seine beiden Söhne mit voller Kraft in ihrem  
gemeinsamen Unternehmen engagieren. 
 

Für die Firma Jung ist Kristina Gilch am Stand. Sie hat die Firma Jung 
selbst beim Berufemarkt Wendelstein kennengelernt und sich für ein 
Duales Studium entschieden, das sie sehr erfolgreich abgeschlossen hat. 
Sie studierte Landschaftsbau und -Management und absolvierte bei 
Jung die Ausbildung zur Landschaftsgärtnerin. Für ihre Leistung wurde 
sie sogar ausgezeichnet und ist heute Bauleiterin. Ihr Beruf macht ihr 
sichtlich Freude und Sie steht voll hinter „ihrem“ Unternehmen. 
 

Das Team von Speck Pumpen aus Roth zeigte den Interessierten neben 
Ausbildungsprojekten auch Produkte aus dem vielfältigen Portfolio des 
global tätigen Pumpenherstellers.  
 

Am Stand des Wendelsteiner Gewerbeverbands (BDS) traf ich diesmal 
den stv. Vorsitzenden, Dieter Strait. Der selbstständige Versicherungs-

makler präsentierte an der Rückwand die aktuellen Ausbildungsange-
bote von BDS Mitgliedern und den Inserenten des meier Magazins.  
Außerdem stand er mit seinem großen Erfahrungsschatz als Unterneh-
mer – und sozusagen neutrale Instanz – für die Fragen der Schülerinnen 
und Schüler bereit: „Es macht mir viel Spaß, mit den jungen Leuten in 
Kontakt zu kommen und sie auf diese Weise auch unterstützen zu  
können.“  
 

Auf der nächsten Seite gehts weiter 8 
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Förderverein Mittelschule Wendelstein e.V. 

Berufemarkt lockte neue Mitglieder für den Förderverein an 
Der Wendelsteiner Berufemarkt erwies sich als ein großer Erfolgt für den Förderverein Mittelschule Wendelstein e.V., da er nicht 
nur zahlreiche interessante Gespräche ermöglichte, sondern auch dazu beitrug, neue Mitglieder zu gewinnen. 
 

Die Unterstützung des Elternbeirats der Mittelschule Wendelstein spielte 
dabei eine entscheidende Rolle. Mit Einsatz und Hingabe hat er dazu  
beigetragen, dass der Förderverein seine Präsenz auf dem Berufemarkt 
verstärken und potenzielle Mitglieder ansprechen konnte. DANKESCHÖN 
an Kim Schlösser und Ihr gesamtes Team. 
 

Unser besonderer Dank gilt auch den Schülerinnen und Schülern von 
Frau Hudak, die mit ihrem Engagement und ihrer Begeisterung dazu bei-
getragen haben, den Förderverein und den Elternbeirat zu unterstützen 
und die zahlreichen Gäste mit Speisen und Getränken zu versorgen. Ihre 
Unterstützung war von unschätzbarem Wert und hat dazu beigetragen, 
dass wir, das Team des Fördervereins, die Botschaft des Fördervereins auf 
dem Berufemarkt verbreiten konnten. 
 

Darüber hinaus möchten wir uns bei allen Spendern, bedanken, die durch 
ihre großzügigen Beiträge dazu beigetragen haben, den Förderverein zu 
stärken und seine Mission zu unterstützen. Danke an Kaufland Groß-
schwarzenlohe, Zahnarztpraxis Dr. Christian Jänichen Großschwarzen-
lohe, Höhn Maschinen & Service Altenfurt, um nur einige zu nennen. 
 

Ein Dank geht auch an alle Eltern, die mit Ihren großzügigen Kuchenspen-
den unterstützt haben. 

Insgesamt war der Berufemarkt ein wichtiger Meilenstein für den Förder-
verein, der nicht nur neue Mitglieder anlockte, sondern auch die  
Möglichkeit bot, wichtige Netzwerke zu knüpfen und die Gemeinschaft 
zu stärken. Wir sind zuversichtlich, dass diese positive Dynamik auch in 
Zukunft anhalten wird, und freuen uns auf weitere erfolgreiche Veran-
staltungen und Partnerschaften. 

Tina Schindler   < 

Ausbildung                           

Mittelschule Wendelstein 

Berufemarkt der Mittelschule Wendelstein 
Der Berufemarkt an unserer Schule war auch dieses Jahr wieder 
ein voller Erfolg und wir als Elternbeirat sind stolz darauf, dass 
wir dazu beitragen konnten, dieses wichtigen Event zu unter-
stützen. 
 

Der Berufemarkt bietet den Schülern die Möglichkeit, sich über verschie-
dene Berufsfelder zu informieren und erste Kontakte zu potenziellen  
Arbeitgebern zu knüpfen. Als Elternbeirat haben wir uns auch dieses Jahr 
wieder dazu entschieden, die Besucher des Berufemarktes mit jeder 
Menge Köstlichkeiten zu versorgen, um den Besuchern eine angenehme 
Atmosphäre zu bieten und sie bei ihrer Entdeckungsreise durch die vielen 
Stände mit Verpflegung zu stärken. 
 

Es war schön zu sehen, wie die Schüler mit Begeisterung die verschiede-
nen Stände besucht und sich über ihre Zukunftsperspektiven informiert 
haben. Wir als Elternbeirat sind froh, dass wir dazu beitragen konnten, 
dass der Berufemarkt reibungslos ablaufen konnte und bedanken uns 
bei allen Beteiligten für ihr Engagement. 

 
Wir hoffen, dass der Berufemarkt den Schülern dabei geholfen hat, ihre 
Interessen und Stärken besser kennenzulernen und ihnen bei der Ent-
scheidung für ihren weiteren beruflichen Werdegang hilft. Als Elternbeirat 
werden wir auch in Zukunft gerne solche Veranstaltungen unterstützen 
und freuen uns darauf, die Schüler auf ihrem Weg in die Arbeitswelt zu 
begleiten. 

Kim Schlösser, 1. Vorsitzende   < 

Elternbeirat Mittelschule Wendelstein

 www.meier-magazin.de/foerderverein-ms-wendelstein

An vielen Ständen des Berufemarkts habe ich Firmenchefs, Ausbilder und 
Azubis getroffen. Manchmal waren auch nur Azubis vor Ort, was es für 
Interessierte vielleicht noch einfacher macht, Kontakt aufzunehmen. 
Wirklich schön war die durchwegs positive Stimmung und die überall 
spürbare Begeisterung für den eigenen Beruf und Arbeitgeber. 

Sylvia Lehmann (re) vom Schwan in Schwanstetten war auch in diesem 
Jahr als Bezirksvorsitzende des DEHOGA Bayern beim Berufemarkt. Sie 
wirbt für die neu gestalteten Berufsbilder im Hotel- und Gaststättenge-
werbe: „Wenn man mit Leidenschaft im Gastgewerbe arbeitet, machen 
diese Berufe sehr viel Freude, man hat vielseitige Entwicklungs- und  
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Aufstiegsmöglichkeiten – und auch die Löhne sind mit allen anderen 
Branchen vergleichbar!“  
Als DEHOGA Bezirksvorsitzende kritisiert sie, dass für die Gastronomie 
seit Januar wieder 19% Mehrwertsteuer zu entrichten sind, während 
„Essen To Go“, Lieferdienste und Steh-Imbisse nur 7% entrichten müssen. 
 

Am Stand der Arvena Hotels konnte man sich über die Ausbildung und 
das Duale Studium im Modell der geteilten Woche informieren – „die  
perfekte Balance zwischen Theorie und Praxis: Tauche in die Welt des  
Tourismusmanagements oder Food Managements ein, während du in 
acht abwechslungsreichen Abteilungen Erfahrungen sammelst – drei 
Tage intensiv in der Praxis und zwei Tage fundierte Theorie.“ 
 

Auch bei der Klaus Buckel Energie-Klima-Bad GmbH aus Katzwang 
treffe ich die Auszubildenden an. Sie erzählen mir von den vielen Ver- 
änderungen bei ihrer alltäglichen Arbeit durch neue Technologien:  
Während früher alles gelötet oder geschraubt wurde, werden Rohre 
heute meist geklemmt. Wenn noch Gewinde geschnitten werden, dann 
mit elektrischem Werkzeug. Aber vor allem hat sich auch die Energie- 
technik verändert, von Öl- und Gasheizungen hin zu Wärmepumpen,  
Solarthermie und Fotovoltaik. Durch den allgegenwärtigen Klimaschutz 
ist ihre Kompetenz hoch gefragt und anerkannt. Intelligente Haustechnik 
schon schließlich den Geldbeutel der Kunden und die Umwelt.  
 
Alle Infos zum Berufemarkt, Ausstellerliste usw. findest du immer unter  

 
 
 
 

Markus Streck, meier Redaktion  < 

 www.berufemarkt-wendelstein.de 
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16 bis 21 Uhr

9.NACHTDER
AUSBILDUNG
ROTH
19.04.2024

Medienpartner

Mehr als 70 Unternehmen und 120 Berufe aus den Bereichen:
Duales Studium, Wirtschaft,
Industrie, Soziales, Handwerk, 
Verwaltung, Technik

Im Stadtgebiet Roth. Keine Anmeldung erforderlich.
Freier Eintritt. Kostenloser Bus-Shuttle.

ausbildung-roth.de/nda
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meier Redaktion 

Nutze die Chance: Nacht der Ausbildung am 19. April ! 
Im letzten Jahr war die meier Redaktion mit Mael, Josie, Anouk und Antonia bei der Nacht der Ausbildung unterwegs. Wir waren alle begeistert 
von den vielen und vielseitigen Eindrücken – auch bei Branchen, die man vor dem Besuch noch garnicht im Blick hatte. 

 
 
 
 

Wenn man bereits eine feste Vorstellung hat, sollte man sich natürlich 
auch bei der Nacht der Ausbildung einen Plan zurechtlegen, welche Firmen 
und Einrichtungen man auf jeden Fall besuchen möchte.  
Wenn man sich noch nicht sicher ist – und im Optimalfall auch noch mehr 
Zeit für die Entscheidung hat – lohnt sich aber auch eine Tour quer 
durch die Branchen. In jedem Fall wird man viel Neues erfahren und viel-
leicht wird dabei ja auch ein Feuer entfacht…! 
 

So lautet meine Empfehlung, die Nacht der Ausbildung auf jeden Fall zu 
besuchen, auch wenn man noch 2-3 Jahre bis zum Abschluss hat oder 
schon eine Vorstellung hat, was man danach machen möchte. Je mehr 
Infos man hat, desto besser kann man entscheiden. Und Spaß machts 
auf jeden Fall! 

 

Unser Bericht vom Vorjahr ist unter 
meier-magazin.de/article/10898 
(QR-Code) zu finden. 
 
 
 
 

 
Weitere Infos  

auf der nächsten Seite   8 

Mael, Josie, Anouk und Antonia hatten sichtlich Spaß bei der Nacht der Ausbildung im letzten Jahr und waren erstaunt über die vielen interessanten Infos – 
hier beim Besuch der Kreisklinik Roth – rechts unsere Redakteurin Anja Albrecht.
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9.NACHTDER
AUSBILDUNG

 

In wenigen Tagen ist es soweit: Am Freitag, den 19. April 2024  
findet wieder die Nacht der Ausbildung in Roth statt. Von 16 bis 
21 Uhr öffnen diesmal rund 70 Betriebe und Einrichtungen im 
Rother Stadtgebiet ihre Pforten. Alle Interessierten können sich 
vor Ort über mehr als 120 verschiedene Ausbildungsberufe, 
duale Studiengänge sowie zahlreiche Praktikumsmöglichkeiten 
und Freiwilligendienste informieren. Auch die Stadt Roth wird 
mit Ihren Einrichtungen dabei sein. 
 

Die Nacht der Ausbildung zeichnet sich dadurch aus, dass die Schüler-
*innen ihre zukünftigen Kolleg*innen und Ausbilder*innen direkt 
vor Ort im Ausbildungsbetrieb oder an einem Infostand kennenlernen 
und einen direkten Einblick ins Arbeitsleben und ihren zukünftigen 
Arbeitsplatz bekommen. Sie können erste Kontakte knüpfen und 
erhalten hautnah alle Informationen zu ihrer (Wunsch-) Ausbildung. 
Die Teilnahme ist kostenlos und es ist keine vorherige Anmeldung 
erforderlich. 
 

Nachdem bereits im letzten Jahr Unternehmen aus dem ganzen 
Landkreis Roth teilnehmen konnten, ist dies auch in diesem Jahr 
wieder der Fall. Die Vielfalt der unterschiedlichen Berufsbilder und 
Angebote ist daher so groß und spannend wie nie zuvor auf der 
Nacht der Ausbildung. Interessierte haben somit noch mehr Gele-
genheiten, ihre Wunschausbildung zu entdecken und den Grund-
stein für ihre Karriere zu legen. 
 

In diesem Jahr steht erneut ein Bus-Shuttle-Service zur Verfü-
gung, der auf zwei Linien verschiedene Ziele anfährt. Der zentrale 
Knotenpunkt ist der Bayka-Parkplatz, an dem ein reibungsloser 
Wechsel zwischen den beiden Shuttle-Bussen möglich ist. Die zwei 
Linien verkehren wieder im 15-Minuten-Takt und fahren in diesem 
Jahr alle teilnehmenden Firmen direkt an. Dadurch sind alle Besu-
cher*innen deutlich flexibler in ihrer Planung und können so noch 
mehr Firmen besuchen.  
Der dazugehörige Shuttle-Plan mit allen Abfahrzeiten und Infor-
mationen wird spätestens Mitte April digital auf der Internetseite 
www.ausbildung-roth.de/nda zu finden sein – und bei der Nacht 
der Ausbildung wird er auch wieder als gedruckter Flyer ausliegen. 
 
Die Veranstaltung ist ein Angebot der Stadt Roth, welche auch 
als Ausbildungsbetrieb teilnimmt.  
Neben dem Rathaus, bei dem auch der Bauhof vertreten sein wird, 
öffnet in diesem Jahr auch die Kläranlage ihre Tore, um den Jugend-
lichen einen Einblick in die Ausbildung als Fachkraft für Abwasser-
technik zu geben. Im Rathaus können sich die Schüler*innen über 
die Ausbildungsangebote der Stadt Roth sowie den Bundesfreiwil-
ligendienst informieren und die Auszubildenden der Stadt Roth 
persönlich kennenlernen. 
 

i Mehr Informationen zur Veranstaltung sowie zu allen 
teilnehmenden Unternehmen gibt es auf der Homepage unter  
www.ausbildung-roth.de/nda  
Außerdem ist die Nacht der Ausbildung auf der Facebook-Seite  
www.facebook.com/nachtderausbildungroth  
bei Instagram  
www.instagram.com/nachtderausbildungroth  
und auf der meier Landingpage 
www.meier-magazin.de/nda 
 

Mark Bartholl, Stadtmarketing-Beauftragter   <

 Alle Infos,  
Ausstellerliste und Shuttle-Plan  

 mit Abfahrtszeiten –  
 www.meier-magazin.de/nda

Die Firmengruppe CFuchs bietet inzwischen 8 Ausbildungsberufe an, 
denn zur Gruppe gehört neben dem Bauunternehmen und der Kanal-
technik Oberdorfer GmbH auch die Firma Klaus Fleischmann Metallbau. 
Am Stand beim Berufemarkt in Wendelstein (Foto) trafen wir neben den 
Azubis auch die Chefs, die ganz offen und auf Augenhöhe Kontakt zu 
den jungen Interessenten aufnehmen, was offensichtlich hervorragend 
ankommt. Während der Nacht der Ausbildung findet man sie beim  
Autohaus Waldmüller, Norisstraße 31.

Auch das Team von Gienger und Funk freut sich – nach dem erfolgrei-
chen Berufemarkt Wendelstein (Foto) – schon darauf, dich bei der Nacht 
der Ausbildung zu treffen, dir die Ausbildungsmöglichkeiten und alle 
deine Fragen zu beantworten: „Du findest unseren Stand beim Autohaus 
Waldmüller, Norisstraße 31.“
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09. NACHT DER 
AUSBILDUNG 
ROTH 
19.04.2024 
16 bis 21 Uhr
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Gewerbeverein 1848 Schwabach und Umgebung e.V. 

Erste „Shop Your Future” ein voller Erfolg 
Am 24. Februar fand erstmalig die übergreifende Ausbildungs- und Fachkräftemesse „Shop Your Future“ in der ORO statt – ausgerichtet vom 
Gewerbeverein 1848 Schwabach und Umgebung e.V. und dem IHK Gremium Schwabach, mit Unterstützung der HWK. Tausende Besucher und 
rund 50 Aussteller nutzten die zwei Messetagen zum Austausch und Kennenlernen. 
 

„Wir sind überwältigt vom Zuspruch, den wir bereits bei dieser Erstauf-
lage der Messe erhalten haben und bedanken uns herzlichst bei allen 
unterstützenden Organisationen, Medien und Schulen sowie dem Team 
der ORO!“, so Co-Organisator Philipp Müller (28) zum Abschluss der 
Messe, dem die Freude über den gelungenen Auftakt deutlich anzumer-
ken war. „Schon jetzt ist klar: die SHOP YOUR FUTURE wird auch 2025 
stattfinden“. 
 

Dass die Fortsetzung der Messe direkt nach Abschluss für die Organisa-
toren aus Gewerbeverein und IHK Gremium Schwabach feststand, ließ 
sich schon am Freitagmorgen erahnen. Schon um 9.30 Uhr drängten sich 
rund 150 Schülerinnen und Schüler der Schwabacher Realschule vor dem 
Eingang des Einkaufszentrums, um sich über die diversen Ausbildungs- 
und Berufseinstiegschancen zu informieren. Ihnen sollten zusätzliche ca. 
250 Schüler in organisierten Touren sowie tausende weitere Besucher 
auf der Suche nach spannenden Karrierechancen für jedes Alter und jede 
Qualifikation folgen. 
 

Begleitet von einem umfangreichen 
Rahmenprogramm aus Fachvorträ-
gen für Aussteller und spannenden 
Impulsen für die Besucher – z.B. zur 
Wohnungssuche als Azubi oder zur 
Gestaltung der richtigen Bewer-
bung samt LinkedIn-Profil – war so 
über die gesamte Messezeit ein reges 
Treiben auf der Fläche zu sehen, 
welche von den Ausstellern mit 
Popcornständen, Gewinnspielen,

 
Glücksrädern und interessanten Einblicken in die jeweiligen Unterneh-
men – wie z.B. durch verschiedene Roboter – gleichermaßen informativ 
und unterhaltsam gestaltet waren. Das Ergebnis: Noch auf der Messe 
wurden dutzende Praktika, Vorstellungsgespräche und Probearbeitstage 
vereinbart. 
 

Das Ergebnis: Zahlreiche Aussteller wollten laut Müller noch auf der 
Messe für das nächste Jahr reservieren. Trotz aller positiven Eindrücke 
gaben sich die Organisatoren rund um Müller, Jessica Schwenke von  
Valuniq Spirit, Lars Hagemann von der IHK und Thomas Dann von RIBE 
aber auch gleich wieder umtriebig – einhelliger Tenor: „Wir haben die 
letzten Tage viel gelernt und werden die Veranstaltung nächstes Jahr mit-
hilfe des Feedbacks der Aussteller noch besser gestalten.“  
 

Unter dem Strich stehen aber zunächst einmal viele zufriedene  
Gesichter auf allen Seiten und sogar ein Datum für das nächste Jahr: 
2025 findet die Messe am 31.01. und 01.02. in der ORO statt. 
 

Gewerbeverein 1848 Schwabach und Umgebung e.V.   
Fotos: © Manuel Mauer < 

 

Unternehmer:innen-Netzwerk
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DATENSCHUTZ PRINZ 

Datenschutzvereinbarungen mit Azubis und Mitarbeitenden 
Unternehmen, die Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer beschäftigen, sollten sich unbedingt an die relevanten datenschutz-
rechtlichen Vorgaben halten. Und zwar nicht nur, um Probleme oder gar Geldbußen zu vermeiden, sondern auch, um sich den 
Beschäftigten gegenüber fair und transparent zu verhalten. 
 
Ob Auszubildende oder seit langem Beschäftigte: Die personenbezoge-
nen Daten von Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern müssen vom Unter-
nehmen zuverlässig geschützt werden! Vom Namen über die Adresse 
und die Bankverbindung bis hin zu Sozialversicherungsnummer und  
Gehalt. Das bedeutet auch, dass die Daten nur dann weitergegeben  
werden dürfen, wenn es dafür eine gesetzliche Grundlage gibt oder 
wenn die Beschäftigten dazu ihre Einwilligung gegeben haben. 
 
Gesetzliche Grundlage oder Einwilligung 
 

Eine gesetzliche Grundlage existiert beispielsweise für die Weitergabe von 
Namen, Geburtsdaten und die Höhe des Verdienstes an die Sozial- und 
Rentenversicherungsträger. Eine Einwilligung hingegen ist zum Beispiel 
dann unverzichtbar, wenn das Unternehmen Bilder seiner Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter auf die Website des Unternehmens stellen möchte. 
Diese Einwilligung sollten die Unternehmen sich schriftlich geben lassen. 
Das ist inzwischen auch gängige Praxis, denn die Verantwortlichen, also 
meist die Arbeitgeberin oder der Arbeitgeber, haben die Pflicht nachzu-
weisen, dass diese in rechtskonformer Form vorliegt. Die Einwilligung  
bedeutet für die Beschäftigten aber keineswegs, dass sie für immer daran 
gebunden sind. Im Gegenteil: Sie kann widerrufen werden. 
 
Datenschutzrichtlinien ergänzend zum Arbeitsvertrag 
 

Doch der Datenschutz greift schon eher, nämlich bei der Unterzeichnung 
des Arbeitsvertrags. Ergänzend hierzu muss der Verantwortliche informie-
ren, welche Daten gespeichert und wie sie verwendet werden. Auch wie 
diese Daten geschützt werden und wer Zugriff darauf hat, muss in einer 
ergänzenden Datenschutzinformation zum Arbeitsvertrag festgehalten 
werden. Wichtig ist, dass die Beschäftigten diese Informationen erstens 
verstehen und bei Unklarheiten sich unverzüglich aufklären lassen. 
 
Rechte der Beschäftigten 
 

Auch in der Rolle der Beschäftigten hat man nach der DS-GVO, der  
Datenschutzgrundverordnung, das Recht, seine Daten einzusehen, sie 
korrigieren zu lassen, wenn sie ungenau oder unrichtig sind, und unter 
Umständen auch das Recht auf deren Löschung oder auf die Einschrän-
kung ihrer Verarbeitung. Die datenschutzrechtlichen Ansprüche der Mit-
arbeitenden sind vom Unternehmen zu respektieren und umzusetzen. 
Gesetzlich verpflichtend ist auch, dass die personenbezogenen Daten 

der Mitarbeitenden mit ausreichenden Sicherungen geschützt werden 
(durch z.B. datenschutzfreundliche Voreinstellungen oder Technik). Dazu 
zählen die Verschlüsselung, datenschutzrechtliche Schulungen der diese 
Daten verarbeitenden Beschäftigten, Sicherheitsüberprüfungen und 
auch Zugangskontrollen. 
 
i Sie haben Fragen?  
Senden Sie uns diese oder gerne auch Themenvorschläge per Mail  
oder rufen Sie uns an: 09122 / 69 373 02, aprinz@datenschutz-prinz.de  –  
www.datenschutz-prinz.de 
 
Ihr Datenschutz ist unser PRINZip! 
 

Andrea  Prinz, Datenschutzbeauftragte   <
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Stellenmarkt  &  Unternehmer:innen-Netzwerk

Kleinanzeigen  
einreichen:  
 

www.meier-kleinanzeigen.de

• Zuverlässige Haushaltshilfe gesucht 
in Röthenbach/St.W., ca. 80m²,  ca 3 Std. 
pro Woche. Auf Mini-Job-Basis oder 
Rechnung. TEL: 0175 595 82 45

BDS-Wendelstein »Bund der Selbstständigen« 

Jetzt anmelden zur Gewerbeschau  
in Wendelstein 
 
Am 11. und 12. Mai findet in Wendelstein, Johann-Höllfritsch-Straße eine Gewer-
beschau statt. Ab sofort können sich auch Unternehmen aus der Region für einen 
Standplatz bewerben. 
 
Bis zum 15. März konnten sich ausschließlich Wendelsteiner Unterneh-
men zur Gewerbeschau anmelden. Ab sofort können bislang nicht re-
präsentierte Branchen von Unternehmen aus der Region besetzt werden. 
Auch dabei soll jede Branche nach Möglichkeit nur einmal besetzt wer-
den. Bei Interesse sollte man sich möglichst bald melden! 
  
Sehr geehrte Gewerbetreibende und Selbständige, 
 

Sie suchen Auszubildende und/oder Fachkräfte?  
Möchten neue Kunden gewinnen und  
bestehende Kunden begeistern? 
 

Nutzen Sie die Wendelsteiner Gewerbeschau, um Ihr Unternehmen, Ihre 
Tätigkeiten und Produkte bekannter zu machen. So machen Sie sich at-
traktiver als Anbieter, Partner und Arbeitgeber! 
 

Der Bund der Selbständigen / BDS Wendelstein stellt als Organisator mit 
Unterstützung des Markt Wendelstein die professionelle Infrastruktur  
bereit und kümmert sich um die Kommunikation in der Region. Im  
Gegensatz zu früheren Gewerbeschauen wird es kein Festzelt und  

Rahmenprogramm geben, sondern die Highlights und Programmpunkte 
sollen dezentral an den Ständen der Ausstellenden stattfinden. 
 

„Lassen Sie die Gäste der Gewerbeschau an Ihrem Stand etwas erleben, 
indem Sie aktive Aktionen anbieten, bei denen die Besucher mitmachen 
können. Bieten Sie Informationen, einen Service, ein Messe-Special… 
oder präsentieren Sie die Ausbildungs- und Jobangebote Ihres Unter-
nehmens“, regt der Ortsvorsitzende Rainer Ehrsam an. „Präsentieren Sie 
sich als Teil der leistungsfähigen regionalen Unternehmensgemein-
schaft.“ 
 

Wann: 11. Mai, 10 – 18 Uhr & 12. Mai, 10 – 16 Uhr 
Wo: Wendelstein, Johann-Höllfritsch-Straße 
 
i Weitere Informationen und Anmeldung:  
Rainer Ehrsam, 1. Vorsitzender, vorstand@wendelstein.bds-bayern.de 
www.bds-wendelstein.de 

Markus Streck, meier Redaktion   <

 Job -Angebote

meier_april24.qxp_Layout 1  19.03.24  18:18  Seite 96



97

meier-kleinanzeigen.de 

 Verschiedenes

• SCHALLPLATTEN 60-90er Jahre sucht 
Rock Beat Blues Soul Jazz gerne auch 
ganze Sammlungen 0160 - 74 21 704

 Ankauf

 Verkauf

Unterricht aller gängigen Instrumente 
Klavier, Gitarre, Geige, Schlagzeug, 
Saxophon, Klarinette, Cello, Flöte, 
Querflöte ... und Gesang.  
Einzel- und Gruppenunterricht  
Rock, Pop, Jazz, Klassik  
Kostenlose Schnupperstunden  
für alle Instrumente & Gesang.  
MusikZentrum Schuricht Wendelstein 
www.musikzentrum-schuricht.de 
Tel. 09129 / 90 62 851

Ferienwohnung in Sankt Englmar / 
bayerischer Wald zu vermieten. 
Hauseigenes Schwimmbad vorhanden. 
Skischule 100m entfernt.  
Tel.: 09129 5608  

Unterricht / Kurse

UMZUGS-SERVICE  
Engler GmbH, Tel. (09129) 28 88 26 
Fax (09129) 28 88 25  
www.engler-umzuege.de 

C O M P U T E R P R O B L E M E ? 
Installation, Fehler, Viren, Beratung 
Systembetreuung, DSL, WLAN 
EDV Services Bernd Reithinger 
schnell & günstig Tel. 09129-62 69 

Mobile Fußpflege, Hausbesuche  
Ich komme zu Ihnen nach Wendelstein 
und im Umkreis von 20 km.
Telefon: 0157 53 41 26 38

 Nachhilfe

 Freizeit & Urlaub 

Mathematiknachhilfe online  
Oberstufe & Prüfungsvorbereitung,  
von erfahrener Lehrerin  
www.mathemagia.de

• Flachbildfernseher 22 Zoll:  
52,5 x 40,6 x 15,5 cm  (b x h x t)  
Inkl. DVB-T Receiver, T. 09129 3421 

• 4 Winterräder zu verschenken, Kleber 
205/65 R15 94T, Stahlfelge 61/2Jx15H2 
ca. 4mm Profil, Abholung ab 06.03. in 
Schwand, frank.braun.kr@gmail.com 

• Ölbild von Hans Fehlhaber 
„ Blütenpracht“, Details siehe Wikipedia: 
de.wikipedia.org/wiki/Hans_Fehlhaber 
Maße ca. 100 cm x 80 cm, nur Abholung 
in Wendelstein, Tel 0176 534 88 204 

• Omas Nähmaschine, Unterbau Guss-
eisen mit Fußpedalplatte, zur Abholung 
in Wendelstein, Tel 0176 534 88 204 

• 4 x Satelitten Receiver MX 04 HDTV 
teilweise noch nie benutzt, bei einem 
fehlt die Fernbedienung  
Tel 0176 534 88 204 

• Gymnastikball, 60cm, grün, aufblasbar, 
Worzeldorf, Tel. 0911 / 88 21 17

• Waldspielgruppe für Kleinkinder 
mit Elternbegleitung in Gründung 
Nähere Infos unter Tel. 09122/76915 

• Suche erfahrenen Gassigeher  
für zwei ruhige Colliedamen  
in Wendelstein. 0157 72 73 90 37

• Ihr Schreinereibetrieb in Wendelstein 
sauber, zuverlässig, kompetent  
Bau- u Möbelschreinerei Volker Martin  
Talstraße 6, 90530 Wendelstein  
Tel. 09129 / 9 06 59 49 
martin.schreinerei@t-online.de  
www.schreinermeister-martin.de

Die Idee: Ihre Erinnerungen auf DVD 
Ich scanne und digitalisiere Ihre Dias, 
Super8 und Videos in hoher Qualität. 
Uwe Pfeiffer, Fotograf und Dozent, 
Tel. 09129/14 25 773 
up@lichtblitz-pfeiffer.de

• MATHEMATIK-Nachhilfe  und  
Prüfungsvorbereitung  
LERNZENTRUM Anja Breuch-Brückner  
0175 / 555 25 35 (auch WhatsApp)  
09129 279 580

gratis inserieren !

Bei Wahl der Kategorie „Zu Verschen-
ken“ ist die Kleinanzeige kostenfrei !

zu Verschenken 
Gratis-Kleinanzeigen  für alles  
was zu schade zum Wegwerfen  
aber zu alt zum Verkaufen ist.

• Medizinische Fußpflege, Hausbesuch 
oder Praxis, SC und Umgebung  
09122-888 338 (nicht auf Rezept)

• 4 neue Sommerreifen, 205/60 R16 
100 € bei Abholung in Wendelstein 
0152 / 29 76 06 69

• Gymnasiallehrer gibt Nachhilfe in Mathe 
und Physik ? auch Abiturvorbereitung. 
Gerne auch online, TEL 0170-479 48 93

• Erfahrene Lehrkraft erteilt Nachhilfe und 
Prüfungsvorbereitungen f. D/Ma/E bis 10 
Klasse. Auch bei Ihnen zu Hause . 
Kontakt: 0152 33 85 08 30

• Klavierstimmungen - Reparaturen  
G. Schwan Meisterbetrieb 09183 / 44 66 
oder 0172 / 86 42 819

Dachreparaturen    Ziegel  +  Blech 
Garagenabdichtung, Dachrinnen, Kamin- 
und Fassadenverkleidungen aus Metall  
-Blechverarbeitung rund ums Haus- 
Meisterbetrieb Bauflaschnerei Maier 
Röderweg 24, 90455 Nbg.- Kornburg 
Werkst.: Nürnberger Str. 26, Wendelstein 
Tel.: 09129 908411

 Kontaktbörse 
    Hier können sich Leser:innen helfen,  
   Gleichgesinnte treffen usw. 
   (Keine Partnersuche)

 

Unter www.meier-magazin.de 
können Sie Ihre Kleinanzeigen 
selbst gestalten & verwalten: 
 

Nach der kostenlosen Anmeldung auf www.meier-magazin.de (oben 
rechts), können Sie Ihre Kleinanzeige gestalten und zur Veröffent- 
lichung einreichen. Sie bekommen angezeigt was Ihre Anzeige kostet 
und wann sie im Magazin erscheinen wird. 
 

Online wird Ihre eingereichten Kleinanzeigen ohne Verzögerung an-
gezeigt. So sehen Sie gleich, ob’s geklappt hat. Die Rechnung bekom-
men Sie automatisch per E-Mail oder Post (das können Sie wählen). 
 

Tipp: Für folgende Buchungen können Sie jederzeit wieder auf ihre 
bisherigen Kleinanzeigen zugreifen und diese als Vorlage für eine neue 
Buchung verwenden.  
 

Weitere Infos unter www.meier-kleinanzeigen.de 
oder 09129 - 289 551 bzw.  kleinanzeigen@meier-magazin.de

Kleinanzeigen einreichen & verwalten
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Deutsche Postbank AG 

Schnell, weil seriell: Fertighäuser 
Das Image von Fertighäusern hat sich deutlich gewandelt. Heute gilt das Vorfertigungs-Prinzip als Schlüs-
sel für eine intelligente Bauweise, die Ressourcen schont und viele Vorteile bietet. Vom Tiny House bis 
zum Bungalow wird serielles Bauen immer vielseitiger. 
 
Ei ner der Vor läu fer des mo der nen Fer tig hau ses ist das Fach werk -
haus. Die in der Werk statt vor ge fer tig ten Holz bal ken wur den  
tra di tio nell auf der Bau stel le mon tiert und mit Lehm und Zie geln 
ge füllt. Heu te wer den Fer tig häu ser in dus tri ell vor ge fer tigt, das 
macht ih ren Bau schnell und va ri an ten reich. Ih re frü her oft be -
an stan de te Gleich för mig keit ist in di vi du el len Ge stal tun gen ge -
wi chen. So kön nen Käu fe rin nen und Käu fer heu te die Ge stal tung 
von Haus fas sa de und Grund riss in di vi du ell ver ein ba ren und auch 
un ter vie len Aus stat tungs op tio nen wäh len. Längst ha ben füh -
ren de Her stel ler von Fer tig häu sern che mi sche und schad stoff -
be las te te Pro duk te durch nach hal ti ge, kli ma scho nen de Na tur -
pro duk te er setzt. Das über zeugt: 2021 ha ben die Deut schen fast 
je des vier te neue Ein- oder Zwei fa mi li en haus in Fer tig bau wei se 
er rich ten las sen. Ganz gleich, ob es sich um ein 25 Qua drat me ter 
klei nes Ti ny Hou se oder ein mas si ves Mo dul haus han delt. 
 

Bei Mi ni häu sern sind Kü che, Bad, Fuß bo den, Ein bau schrän ke in 
der Re gel im Preis ent hal ten. Die ge rin ge re Wohn flä che er for dert 
ei nen durch dach ten Grund riss mit viel Stau raum. Ein ent schei -
den der Vor teil ne ben dem ge rin ge ren Preis, ab 35.000 Eu ro  
auf wärts, ist die Mög lich keit, mit dem Haus den Stand ort zu 
wech seln. Beim Mo dul haus kann zu dem die Wohn flä che fle xi bel 
ver grö ßert oder ver klei nert wer den. 
 

Bei ei nem Ein fa mi li en haus mit rund 130 Qua drat me tern Wohn -
flä che lie gen die Qua drat me ter prei se im mitt le ren Seg ment zwi -
schen 1.800 und 2.500 Eu ro. „Beim Kauf soll te man nicht an der 
fal schen Stel le spa ren“, sagt Ste fa nie Bin der von der Bau spar kas se 
BHW. „Ach ten Sie auf schad stoff ar me Bau ma te ria li en und Öko-
Qua li tät.“ Ori en tie rung gibt et wa das Sie gel „VDB-Zer t“ des  
Bun des ver ban des der Bau bio lo gen. www.postbank.de   < 

Immobilien

Kleinanzeigen buchen : 
www.meier-kleinanzeigen.de
Nach der kostenlosen Erstanmeldung auf www.meier-magazin.de (oben 
rechts), können Sie Ihre Kleinanzeige gestalten und zur Veröffentlichung 
im Magazin und auf meier-magazin.de buchen. Dabei bekommen Sie an-
gezeigt was Ihre Anzeige kostet und wann sie im Magazin erscheint. 
 

Online wird Ihre Kleinanzeigen sofort angezeigt. Die Rechnung  
bekommen Sie wahlweise per E-Mail oder Post. 
 

Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung:  
09129 - 289 551 –  kleinanzeigen@meier-magazin.de

 KLEINANZEIGEN

  Gesuche   Angebote

H.J. Michael Herbst Immobilen
Ich bin beim Verkauf Ihrer Immobilie 
immer kompetent, vertraulich an Ihrer 
Seite. Ihre Wünsche sind mir wichtig 
und stehen im Vordergrund.  
Bei Alleinauftrag werde ich Ihnen die 
Kosten des offiziellen Wertgutachtens 
ersetzen. Ich freue mich auf Sie 
Info unter: 0151 / 14 10 09 84 oder
09129 / 14 38 85  

• Kennen Sie den Wert Ihrer Immobilie? 
Bewerten Sie Ihre Immobilie online 
oder rufen Sie uns an, wir machen 
Ihnen eine kostenlose Bewertung. 
Michael Haupt Immobilienfachwirt IHK 
09129/906316 www.immo-haupt.de

• Naturnahes Wohnen in Worzeldorf 
ETW ca. 100 qm Wfl in ruhig gelegenem 
Zweifamilienhaus, großer Gartenanteil 
zur Eigennutzung, geeignet für 1-3 
Personen; KP 395.000 € von privat  
wir-lieben-ruhe@mnet-mail.de

• Mehrgenerationen-Wohnprojekt HIP 
barrierefreie 4 Zi Eigentumswohnung in 
Hilpoltstein am Rothsee, 90 qm, 1OG 
ca. 426.000 € inkl. Keller, Holzbau, 
Gemeinschaftsgarten, -raum, - werkstatt, 
Gästeapartment, zzgl. Carport 13.000€ 
Kont. Fr Garouba, garouba@garouba.de 
Tel. 0176 57 98 70 76  
www.hip-fuer-alle.de

© Airbnb / BHW Bausparkasse© Baufritz / Tom

© Baufritz / Tom Jasney / BHW Bausparkasse

© Baufritz / Bastian Wriedt / BHW Bausparkasse
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Vom Bürohaus zum Wohntraum 
Dass immer mehr Erwerbstätige ihren Schreibtisch ins Homeoffice ver-
lagern, hat Folgen. 2021 standen über vier Prozent der Büroflächen in 
Deutschland leer, Tendenz steigend. Jede Menge Raum für neue Woh-
nungen! 
 

Ver wais te Bü ro ge bäu de oder ge schlos se ne Kauf häu ser – in In nen städ ten 
bie ten vie le ehe ma li ge Ge wer be bau ten gu te Vor aus set zun gen, drin gend 
be nö tig ten Wohn raum zu schaf fen. Ei ne Stu die, die das Ver bän de bünd nis 
„So zia les Woh nen“ in Auf trag ge ge ben hat, sieht bis 2025 ein Po ten zi al 
von 235.000 „Ex-Bü ro-Woh nun gen“. 
 

Die Um bau kos ten lie gen ein Drit tel un ter de nen, die für ei nen ver gleich -
ba ren Neu bau an fal len wür den, hat die Ar beits ge mein schaft für zeit ge -
mä ßes Bau en (AR GE e. V.) er rech net. Bü ro- und  Ver wal tungs bau ten  
ver fü gen über ein gu tes  Trag werk. In der Re gel er fül len sie die brand -
schutz tech ni schen An for de run gen und sind mit  Fahr stüh len aus ge stat tet. 
„Die Trans for ma ti on rech net sich wirt schaft li ch“, ist Tho mas Mau von der 
Bau spar kas se BHW si cher. „Zahl rei che Bei spie le be le gen, dass das Mo dell 
der Um nut zung von Bü ro- zu Wohn raum her vor ra gend funk tio nie ren kann.“ 
 

So hat sich auch die vor mals wie aus ge stor ben wir ken de Bü ro stadt  
Nie der rad in Frank furt am Main zu  ei nem be gehr ten Wohn- und Bü ro -
quar tier ge mau sert. Die Bü ro tür me aus den 1960er-Jah ren wur den  
mo der ni siert und zu Wohn raum um ge baut. Im neu ent stan de nen Lyo ner  
 

Quar tier finden Woh nungs su chen de Mi kro-Apart ments eben so wie  
fa mi li en- und se nio ren ge rech te Miet woh nun gen. 
 

Viel Po ten zi al fürs Woh nen ha ben auch zen tral ge le ge ne Kauf häu ser. „Für 
Er wer ber fa mi li en er öff nen sich neue Mög lich kei ten für Wohn raum in  
In nen stadt la ge“, sagt Tho mas Mau. Die Stadt Lü nen macht es mit dem 
ehe ma li gen Her tie-Kauf haus vor. Nach dem das Ge bäu de fünf Jah re leer 
ge stan den hat te, wur de es um ge baut und bie tet heu te 20 bar rie re freie 
Miet woh nun gen an, da zu im Erd ge schoss Arzt pra xen und Ge wer be- 
 flä chen. 

www.postbank.de   <

Neuer Wohnraum durch umgebaute Büros: das „Living Circle“ in Düsseldorf  
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Jetzt 
Angebote 
entdecken

MIT FAHRFREUDE 
IN DEN FRÜHLING.
SEIEN SIE AM 13. APRIL DABEI UND ENTDECKEN SIE 
TOP-KONDITIONEN UND VIELE WEITERE HIGHLIGHTS!

Sie freuen sich mindestens genauso sehr auf die wärmere Jahreszeit wie wir? Dann seien Sie am 13. April 2024
bei unserem Aktionstag in der BMW Niederlassung Nürnberg mit dabei und lassen Sie uns gemeinsam mit jeder 
Menge Fahrfreude in den Frühling starten!

Freuen Sie sich auf ein buntes Rahmenprogramm für die ganze Familie!

Entdecken Sie schon heute tolle Angebote und profitieren Sie von unseren frühlingshaften Top-Konditionen – nur 
bis zum 30. April 2024! Als besonderes Highlight erhalten Sie zu jedem BMW Neu- oder Gebrauchtwagen unser 
BMW Service Inclusive Paket dazu!1

1 Bei Kauf, Leasing oder Finanzierung eines unserer BMW Aktionsmodelle erhalten Sie ein kostenloses BMW Ser-
vice Inclusive Paket für 3 Jahre / 40.000 km dazu. Der Preisvorteil variiert je nach Fahrzeugmodell. Angebot gültig 
bis zum 30.04.2024 bzw. solange der Vorrat reicht und bei Zulassung bis zum 31.05.2024 bei Gebrauchtwagen 
und 31.12.2024 bei Neuwagen und nur bei der BMW Niederlassung Nürnberg. Optionale weitere Leasingvertrags-
leistung. Weitere Informationen finden Sie unter www.bmw.de/serviceinclusive.

BMW AG Niederlassung Nürnberg
Max-Ottenstein-Straße 1
90441 Nürnberg
Tel.: 0911-145-10
www.bmw-nuernberg.de
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